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Vorwort. 



SoTiel auch dagegen gesprochen und geschrieben — 
es ist eine unwiderlegbare Wahrheit , dass der deut- 
sche Buchhandel in der neuesten Zeit beträchtliche 
Fortschritte gemacht hat* Er hat sowohl in seiner 
Stellung zum Publikum gewonnen, indem er jetzt 
einen immer bedeutendem Einfluss auf die Cultur 
der Gesellschaft ausübt , als auch an harmonischer, 
innerer Bildung und Yervollkommnung zugenommen. 
Man hat den hohen Beruf des Buchhändlers tiefer 
erkannt, man hat ihm den rechten Standpunkt an- 
gewiesen — als Mittler zwischen Wissenschaft und 
Leben, und dahin wirken auch die Bestrebungen 
all' jener tüchtigen Männer, die des redlichsten Ei-- 
fers voll, an dem Wohle unseres Geschäftes nner- 
mudet fördern. Du* Bemühen wird dankbar erkannt, 
und die Früchte desselben werden nicht ausbleiben. 
Welche Versuche auch immer gemacht wur- 
den, den deutschen Buchhandel in seinen Grund- 
vesten zu erschüttern, indem man den innigen Ver- 
ein zwischen Verleger und Sortimentshändler » 
losen trachtete — alle sind sie misslungen, — und 
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VI ♦Vorwort. 

— ein sclÄncs Zeichen der Eintraclit! — betre- 
ten wir mit diesem Jalire zam erstenmale die Hal- 
len einer allgemeinen dentscLen Bnchhändlerbörse 

— eioes Baues ^ welcher, so hoffen wir Alle, ein 
nenes, festes Band der Vereinigung, — das erste 
Jahr einer goldnen Aera sein werde. 

In diesem Jahre „£ins^^ der Buchhändler- 
börse tritt auch vorliegendes Buch zum erstenmale 
in die Welt. Der Verfasser fibergibt es nicht 
ohne Zagen* der Oeffentlichkeit, da ihm gar wohl 
bewnsst ist, dass er sich eine Aufgabe gestellt, zu 
welcher seine besten Kräfte bei weitem noch nicht 
ausreichten; doch ist es ja stets Grundsatz einer 
billigen Kritik gewesen , Alles vom gehörigen Stand- 
punkte aas KU betrachten, und da den guten Wil- 
len gelten zu lassen , wo die Ausführung noch man- 
chen Wünschen Raum lässt. 

Den HauptbestandtheU des Buches bildet die 
geographisch - statistische Uebersicht aller Städte 
Deutschlands und des Auslandes, welche darch den 
Centralpunkt Leipzig untereinander in innigem Ver- 
band stehend — die Corporation des deutschen Buch- 
handels bilden. 

Zur erleichterten Uebersicht wurden die Städte 
alphabetisch geordnet aufgeführt; eine angefugte 
Tabelle aber zeigt, wie sie den verschiedenen 
Staaten zugetheilt sind. 






Vorwort. VJI 

Bei der Ortsbeschreibmig war der Zweck : ei^ 
genägendes Bild zu geben Ton jedem Platze , in 
literarischer sowohl^ als industrieller Hinsicht. Es 
wurden also alle Behörden^ [sodann die vdssen- 
schaftlichen Institute^ yomehmlich die Universitäten, 
Gymnasien, Bibliotheken, gelehrten Gesellschaf- 
ten n« 8. w. namhaft gemacht; in Bezug auf den 
Kunsthandel sind die Malerakademien und Zeich- 
nenschulcn, die öffentlichen und Frivatgallericn und 
Kupferstichsammlungen, in Bezug auf Musikalien- 
handel die Consenratorien , die Gesang- und Mu- 
sikvereine, die Theater u. s. w. aufgeführt. Der 
Bäder und Freimaurerlogen, als dem Absätze gewis- 
ser Schriften besonders günstig,'^ wurde gedacht. 
Lctetere üben in jeder Beziehung auf die Lite- 
ratur einen erfireulichen Einfluss aus; wir sehen 
dies besonders in Freussen , wo diese Vereine 
gebildeter Männer seit 1742 des Guten so vieles 
schon gewirkt haben. Um eine lebendige An- 
schauung Yon einer Stadt zu geben, durften in 
der Beschreibung derselben die besonders her- 
Torstechenden Gewerbszweige nicht fibergangen wer- 
den, da sie die beste Kunde von dem Wohl- 
stande der Bewohner abgeben. Yon den Zweit- 
schriften wurden nur die allgemeinen, politischen 
und localen Blätter aufgezählt, weil diese Tor- 
zugsweise einem Orte angehören; einmal wanen sie 



X Vorwort. , 

Erscheinnngen des deutschen Buchhandels sofort 
bekannt zn machen« Ich meine die Revue du Nord. 
Was die der Geographie vorstehende Abhand- 
lung aber Bachhandel betrifit^ so ist dieselbe nach 
Mac - Cnlloch und nach der Bcarbeitang des seligen 
£• Richter y an manchen Stellen gekiirst^ an man- 
chen ergänzt 9 so z. B. sind die Fressgesetze von 
Frankreich^ Portugal und Nordamerika hinzugekom- 
men. Die am ausführlichsten abgehandelte Dar- 
stellung des englischen Buchhandels dürfte für den 
deutschen Buchhändler tou besonderem Interesse 
sein. Die dem Buche beigegebene Charte von 
Deutschland enthält nur die Städte^ in welchen 
sich Buchhandlnngen befinden und gewährt so eine 
gute Uebersicht. Es lassen sich überdiess bei An- 
schauung derselben mancherlei Schlüsse ziehen über 
zusammengehänfte Etablissements und über einzeln 
stehende — und wie dies theils durch die Cultur 
und den Wohlstand des Landes^ theils darch Pri- 
vilegien u, s. w. bedingt wird« 

Möge diese Arbeit^ welcher ich seit längerer 
Zeit den gi:össten TheU meiner Mnsestunden ge- 
widmet^ einigen Nutzen stiften und des Verfassers 
Streben nicht verkannt werden* 
Leipzigs zur Jubilatemesse 1836. 

Der Verfasser. 
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England 9 Frankreich^ Deutschland^ Nordamerika, 
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England. 

• • • -». 

Fortachrüie und gegenwärtiger Zustand der Gesetze y wa% 

Verlagerecht anbelangt. 

MSb ist Ton Altexs her bezweifelt worden, ob der Yerfiis^. 
ein abascUiessIicIies. Recht an. ein Werk besitse, und ob^ 
wenn er ein Buch einmal herausgegeben, er es Andern Ter? 
wehren könne, dasselbe xu yervielßütigen und zu yerkanfen. 
ÜVir sind geneigt, zu glauben, dass der Yei&sser sol- 
ches allerdings yerwehren könne. Der öffentliche Ver- 
kauf der Abschriften von Werken ist von den alten Clas- 
sikern ofi erwähnt, und es gesdiieht dieses auf eine Art, 
dass «ich die Fidgemng daraus ziehen lässt, es habe dem 
Ter&sser Yortheil gebracht, was der Fall nicht hätte sein 
können,:. wenn es ein Jeder nach Ge&llen hatte abschreie 
ben dürfen« Terenz sagt in eineni seiner Lustspiele 
(Prologns in.'Eonuch.): Fabulam, quam nunc actuii su^ 
mus, postqpiam aediles emerunt; doch warum hätte dar 
IMiligistrat' solches kaufen sollen, wenn ein Jeder das Recht, 
besessen. hätte, es abzuschreiben? Martini sagt in eir 
nem seiner Epigramme: 

Saat qoklam^ ^oi me dünnt non esse poetam: 
:. Sed qui me veodit,. bibUopola, putat.. 

Mart. Üb. XIV. Ep. 194. 
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IV 

Diese Stelle beweist offenbar, er habe das Redht, 
sein Buch zu yerkaafen and einem Andern zu übertra- 
gen, welcher daraus Yortheil ziehe. Aehnliche Beweise 
dafür lassen sich in Horatius' Werken (de arte poe- 
tica) , in Juvenal (Sat. 7.) und bei Andern auf- 
finden« 

Dies würde, wäre es nicht so gewesen, sonderbar 
erschienen sein. Unter allen Besitzthümern des Menschen 
sind die Früchte seines Geistes diejemgen, welche ihm 
am wenigsten streitig gemacht weiden können. Und ob- 
gleich, wie wir glauben annehmen zu dürfen, yiele ernst- 
hafte Störungen daraus henrorg^heh würden, wenn man 
jetzt wegen Geisteswerken eiin eben so entschiedenes und 
unbegränztes Eigenthumsrecht bewilligte, wie die Besitze^ 
anderer Dinge es geltend itiachen, so würde solches TÖt 
Alters kaum der Fall gewesen sein. Es kann folglich^ 
hieraus abgenommen werden,' dass das Eigendiumsrecht 
der Geistes werke, oder Yerlagsrei^t; dHmals von weit ge- 
ringerem Werthe war, als gegenwärtig. Zu jener Zeit 
konnten Bücher nur durch Abschriften yervielfUltigt ww- 
den, und wenn Einer sich ein Buch abschrieb ^ oder eine* 
Abschrift von einem Dritten kaufte, so würde es sehr um- 
ständlich gewesen sein, ihn daran zu hindern. Nach- 
dem die Bnchdruckerkunst allgemein geworden war, Ter^ 
mehrte die Wohlfeilheit der Bücher nicht allein die grös- 
sere Nachfrage nach solchen, wodurch Eigenthums-^'oder 
Verlagsredite mehr Werth erhielten, sondein es nMissten 
solche auch gegen Raub und Nachdruck gesdratzt werden. 
Die Budidmckericmist ist eine Erfindung, durch welchff 
dne geringe Anzahl Exemplare nicht zu eiüein niedrigen 
Preise hergestellt werden kann , und ist Letzteres nur im 
Grossen möglich, weim viele Exemplare gedruckt werden 
können. Desshalb ward es unmöglich, nach Erfindung 
dieser Kunst literarischen Raub yersteckt zu begehen, 



(Mliald das naok^^dnidkte Bodi zu Maride gelmiclit 
wwdey miissie der DiebstaU eiitdecki^w«den, «nd Deijeni^, 
ihr 'Um begfas^ea hatte/ koanie belangt und bestraft 
iMvdeK. 

« ■ ■ 

WAhrend ewes langen Zeitraumes, bald naeh Brfin-r 
dnng der Bnchdüickerkuast, ist, wie es scheint, dasRedbt 
des literarischen Bigenthums nicht in Frage gestellt ge- 
iTOsen. Das, schon firuhseitig angenommene Sjst^, Frei- 
hatea n^d Beyomciitnngen zu ertheilen, seheint solches 
iadess Tctoanlasst zu haben« Die Regierungen nahmen 
bald wahr, welch* eine • mächtige Kunst ■ den Schauplatz 
betreten habe, und sie yersuchten, ihren Einfluss dadurch 
WBL hemmen, dass nur diejenigen Bficher gedruckt werden 
dfulltea, lu dereit Bekanntmachung die Erlaubniss ertheilt 
w<Hrden war. So lange also diese Einrichtung Statt fand, 
würde dem Nadbdmck allerdings kräftiger Einhalt gethan. 
Das Gesetz, welches Erlaubniss zum Druck eines Buchs 
eviheiite (13 iu 14, Carl IL, C. 2.), und die deshalb 
früher erlassenen Verordnungen und Bekanntmacbungen, 
Teiboten ungleich den Druck eines jeden Boches ohne die 
Erlaubniss des Eigenthnmers eben sowohl^, als die der 
Regiening. Im Jahre 1694 erlosdi in England die Yer-r 
Ordnung, welche ^ecielle Druckfreiheä^i gestattete, und 
die Presse unteriag keiner Beschränkung mehr. Den 
Yerfassem blieb ee jedoch unbenommen, auf gerichtlichem 
Wege Ersatz fSr jede Beeinträchtigung ihres Rechts nach- 
zasuchen, nachdem die bestendenen Maassregeln, letzteres 
an schützen, au%ehdrt hatten. Da jedoch weder der Yer- 
unser, noch die Verleger, nach den gemeinen Rechten 
eine Entschädigung wegen venibten Nachdrucks zu erlangen 
veimochten , sobald sie nicht den erlittenen Schaden be- 
wriien konnten, so musste das Verlagseigenthum als rerr 
nichtel) betrachtet nveiden, denn in den meisten Fällen war 



VI 

es tunnögüdi den Beweib M filhveii «und d»6 ftrkmtS^ 
Exemplar eines Nadidrackt^» «AiM^r- lA^hreren Honderleii 
imcbzaweiseii. We^n dieses Umsitaiides vrarde das Pafi- 
liiunent angegangen, ein Gesetz zu erlassen, durdi )mk^ 
ches literarisches Eigenthnm gesichert werde, zu welchem 
Ende durchgreifende und sokshc irii^saaie Mittel ergriffen 
werden möchten, die den Verkauf Ton Exemplaren eines 
Nachdrucks unterdrücken könnten. Die Verordnung 8, 
Anna, C. iO., verfögte in dieser Hinsieht, dass, sum 
Schutze der Yerüisser und ihrer Bevollmächti^tenj : dcnsel^ 
ben auf jedes Mal vierzehn Jahre Druck- und V«riagsreehte 
zugesichert werden sollten, Tom- Tage der Herau^^be an 
zu rechnen; und für anderweitige Time)» Jahre, sobald 
der Verfasser nach Ablauf der ersteren Vierzehn sichno^ 
am Leben befinden würde. Alle diq'eni^en, welche BüelMr 
drucken Hessen, ohne die Gen^migung der Verfassm'und 
deren Befrollmlichtigten, welche durck diese gesetzliche 
Verordnung beschützt würden, sollen d^rielben nrelft nui^ 
verlustig sein, sondern auch dem Beiheiligten für jedcfn 
gedruckten Bogen einen Pennj vergüten. Alle Bücher, 
die nicht in den Registern der Stationers HaH-^dem 
Amt oder Innungshause der Händler mit Büdiern, Schreib^ 
materiaKen u. s. w.) eingeschrieben werden, soll^'^yon 
der Wohlthat dieses Gesetzes 'ku^nommen sein. > 
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Es war gebräuchlich gewesen, kurz Tor dem Zeit-^ 
punkte der so eben gewiesenen Anoi^dnung, Fon'den in 
den Registern der Stationers Hall eiiigetrag«iieii Büchern, 
Exemplare der Meisten für die Bibliotiieken von <^9dbri', 
Cambridge u; s. w. zu behalten; durch die Verordnung 
der Königin Anna wurde es aber bedungeti, dass Ton 
jedem eingezeichneten Buche Exemplare an folgende Bib^ 
Irodieken • g^ieiert werden sollen ,- «iUnlidh an die königli- 
die Biblioth^ (welche gegenwäräg mit »d^m biitlisiehen 



AiMiüita feHbootei isl) ^ ad die BiUidtKeken w Oxfml, 
CfefHbiH^es mi^^ie BibliotllckietD d«r vkr UniTersiltUeH ih 
Sc]iettküifl^.<ttfc die desiSiooGoUegUiäiS'aii LclndMi'iuMi aw 
4iri BiUiodiek der AdT<duilM an. .'Edillbllrg^ in Alleml 
N^iitti Exemplare. .)•' "-^^o ..:*'•( '-.(i«! r -b^i ■:;- .[.' 

'■ 'IKeVefordatong^ det^ KöttigiB An&a erledig indes» 
die Beatiimniing ifcer Yeriaffspedito'lilods zum TiieS. Die 
Yerfoeeet AKhanpteten^ daisaÜiire uiisfrniiglieheiteigeiithiime-^' 
redkü: ^aheiniriolit « fena gja» i berfieksiehti^^ >wftreig, um 
aof ^CMt'.W^iiAeeliiettS'ihre Aäspnioke aii diejenigen 
anaBttfiäife»^'«welclw nadi AUanrf ^ifes toi» Gemta» be- 
8tiMmten'l\triün8y i]ire Werlee^fnacMrnc^ würden. Die 
Veiieger-TOBi Aosgabeni^ dw. ^\Naeiidrtiflk g^edevtei wei»-^ 
An JceiuitoD^-» widersetzten». sidl «blchenl Anspi^olien nnd^ 
bdiMipteiütyt ditös< saeh d«i;»G^teizen'*jnii' »Ei^enAwasreclii 
antigeisfigeii JtBzengiiAsen'gar mchiiexistive, oder wenn ein 
sMcbesliestanden hab^^ es dnitdi die Vererdhntf^ der Königin 
A«vaiim«^rkssln geworden, sei» In den <]reridbtsliöfen 
lieifestiiAt. >in dekr Meiniing >'daariiber. «ieige Yersehitiden- 
lieMy:*nUeib;Lerd 'Miinsfi(tfld9;.ij'>B!Iiiekfrtone'>alid die 
aagesehenitteB^ RecktsgcMtften .:thiten aof die Seite der 
Sdiiifi8teHnr,'^wn8ilkre>An8pEuehi>:lietrifi. Dcssennngeadilet 
kt d^niitiT)intgeBetat:?trovden, inaididem. die Angelegen*- 
licit 1771 iianittiObelrliaaee ^eingekracht wnide, dass, nack 
AMau£ideSfjn(/rdeni'jtogefiärteni;.9e8etzlieken Ycrordnangi 
fcetgeseiztai Teinmiäs^« einer Bdsnkwerde wegen Nachdruck 
lichti mehr .Smtgßhg^geh^M werddn.lkünne "(Godson: on< die 
Liiw üf' Patents and>Gofi|y1^fht^^/p. 206.).' • Das ¥on. der 
lCitiigin> An ski • cilasstee /^Gesetz «hezo^.sich niir anf Grosse 
Mttairiien ; es) w«ide Jmu Jjdnr^.lBOi Auch;;aiif Ireland ans- 
gsdeintt;. auch iwwdeJdie:<)G«ldatrale:ivegra Nachdruck, 
eder Einfiähning nMhgedrMcter^BiGher, yen . 1 Pennj anf 
3 ficnee' per gedmektan. /Bogeii) erhiSit^. ausser, .der W^;^ 
nfdipe^ der dnebgedivckteB^ Büiher. . Aagegen .«niide be«« 



stiniiity' d«68 iB Statbners Hall zwei oaAnw^üge E»9m* 
plarederne« trschienenen Bueber abgelirferl werden' mHU- 
ten, weldM.fur das ^Tnmljr College und KingB läiiSi;» 
Dablk (zwei liökere.lLeliraaaädlen) .bestiniiii .B«e^ ! Bb 
wird wohl ein Jeder einsehen, dass ein Zeitifum vosnmr 
Tiemehn. Jahien, um in solchen^ darch den»mi£C9<Mfik8sli- 
chen Besitz eines -Geisteswerkes den YerfessarrsaienteehiU 
digen^i zxk iktn isiiLBuofA er fielleicht lange • ib*heii ävP 
gewendet ittnd miihsanieUBt^rsachitBgen düfur aiigeitteltefai- 
benL.kann. J)agegen «föchten 'achtmizwanzig'Tielkkiit in 
einem ricfatigeFn YeriftltnisBy' als em irikgem caoene p ' Zw^ 
räum festzusetzen sein. J>etf-v mangelhafte Pinkt in der 
gesetzlichen Verordnung d^KiHiigia'* An na ist der, dass 
ein ausbfifal^slickes» : «Verlimfsreeht auf = achtondzwanzii^' 
Jahre . dadurch bedingt wird v^^dass dessen Besüaer^^.eiBeB 
Tag.imehr: ak die« ersten • Vierzehn Jahre, HQti decfierausk.- 
gabetseines Werkes an g^eohnet, leben bleibe.: Baddidi 
wurde- 4er €fenuss etnes so wichtigen Rechtes durdijemen 
ZniUli:b«stimmt, 4er ausserdem Gewalt des Bethttiligieiii 
lag. ..Konnte es wohlietwas Drackenderes und Ungered^ 
teres geben, als einen Schriftsteller 'Sit yerhindem, stm 
Eigienthiim seinen EKnterbliebieneniaucli nach dÖm-'(F«ide 
zu siehomr ? Uns «rsobeint dS'itftutserst.ungereGhit;' die 
Dauer, eines Yerlagsrechtes.von dem iLeben and Tode des 
Besitzers desselben : abhftngig .liiii «machen. '^ 60. oft non^aniflf 
die grosse Härte,- wo wiudif: (Jagerechligkeit in Betracht 
genommen wurde, so<bliflii.das Gesetz /doMMdh bis<18l4r 
in unveränderter : Kn^t, wo -es -. dfurdi die Verivdnung M,' 
Georg IlL, Gap. 156 erweitert wardr -Darch? diese: ist:dii^ 
Dauer 'der Ydrlags- und'flige^umsrechte rines Sfhtifi-^ 
stellers auf eine Dauer ^Yoa atfSituttdzwanaig Jahren festgje^ 
setzt, derselbe «ei amUebcn oder nichtji nndhkt^as €^ 
setz Men Znsatz erhaltto,' dass/^wena er Iftnger ab adit- 
undzwiamag Jahre ikbe, eainii la* i^nen Tode ^erlängM 
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weMeit' soüeJ* Diis liMpteMiIicUiten'BMnftiiHigeB)4^ 
GiRietaes gfad die felg i& dcn; •! 

" '^ne dm.Gesttees-yerordiioiigeii 8'y Anna C. 1'9 
vaAti^j -Georg III. C. 107, griit henror, md solkftaadi. 
den darin: ienihalteiieB BestimiMligeii , » je nachdem Tdn:^i^ 
nem^^^Biiehe Auflagts: gelnickt and'.veri^, wieder ge^- 
dmeki undiMi..Yerbes8enuigen und Zns&fzenj Exempkur» 
wie* es da» GesM bestimmt, an die, von deiit'YeFdnigteil 
B«d4iäad]ei^'YerordneteB:'{SttfQBer8 Hall) tob demi.60- 
scfalfiafiiftrer :des Yerlegeirs: abgeliefert werden^ vmd wirtf 
der BaebdriKkertt oder ' Geechäftsiahrer 'im? Unteriassiings^ 
fiüle ia:>StiiiftvgeitoHnien. 

„Es sind eilf Exemplase jedes BkohesTeDständig^innd 
vwafTi deäAen 'gasHBÜicbe' Bftnde oder^'Tbeil^ auf dem. Pa- 
ficire^. auf nlirelolMm di(r meieten fixeiqilave der Auflage 
ram 'Verkauf abgezogen worden -, nebst 4en dam gebori«^ 
gen;« Cbartin ' nnd- Hnpfersticben; nach- der Ensdieitaiing 
dieser gesetzUcben« Verordnung, und zwar zu jeder Zeit 
biBaen-»#ölf Monaten, toü der; Zeit' der >firsobeinii&g lüi' 
ztLyreAaent^>-«n den ^MagaziByerwalter der: rerordneteit 
BMh&ndlc^^oder 'an die- Bibliotheken, edevan die damit 
bttknfivaglens'FersonMi abziiiieferB,'.iitid zwar nach erfolgter 
edi»r lonterUss^ner dehriliüeher Abfrage bei deiü Yetie^. 
dderibeilden' YeHegem. Diese Ablieferong ist bestimmt 
aä' dib BibUotheken de» brittische% Museums unddesSioi»- 
coUeginms, an die Bodlei'scheB]bliotb€b.v zu -Oxford,' die 
•ffealbche. Bibliethefc zu Cambridge,* die deip AdTbkaten zu 
Edilibnr^^. sodann' ^o" die Bibliofliek'en der Tier Uni^ersi- 
titeni ¥001 Sohottland^i am die BibHötheken. des Trinitj-Col- 
kpwAs und Kings -Imis zuDnblii^, uid zwar, wie sehen 
angelnhrt^vwen^tens emen. Monat, nadidem das schrift^ 
Kehe« Yerlangchi ddmadhr an' die Yerleger oder Herausgeber 
gelangt sein wkd, «(oder an den Magazitisverwalter der 
inetfiniiaeten ^Buchhftndler (SWitioner^)^ der solche für die 



gmumim BililMaektonabfiMiM^Rii^* JMbei iM «ogltMi 
bestimmt, dass in oder binnen dei!.M<miitsfnst^ 'da ein sol- 
abes Buch oder der Tiieil ^ ctnee Boßhes 'dtnr' Letzteren 
abgpdiefert- Worden^ er- «okben i^iedef kä £e gtduitbtfm 
Bibliotheken zn. . decen . GebranGh bfefarderii t «olle& * * < Sollte 
ein Verleger iadtr«f^kuuinter:Ma9azHiT«]l#aiter den Voiv 
schHflen^ de»- €«setjies: nickt genant nacMkommön^soi imtH 
derjenijBjeoder tdiejenig^en, die daj^egen feMen^/asefser dem 
Werthedea neagednickten Bnckeay» »niitt 5' Pfd; ififijilde^ 
Exemplar, welii^s nieht abgeliefert >bder abgefordeii^ ' v«r*- 
den^' ' nebst den> Kosten • in Sirkfe ■> < ^enoimmen * werden^ und 
wird die Beschwerde deshalb in jeden Gai^kigerickt des 
vereinigten KüDigffcfioU angenommen* / ;i i!-< i : < - '-.. 

*. «,,£8t iätijedachiisingieich bestimmt^' dann tkeinBxempiar 
eraet*iil^nenii Anflagpei «ibgdiefert odi^r aJb^fofdeit * werden 
kannv' wenn! solche oder die fememi'4)raDkeiticy Znsliize 
und Tefänd^rnngen enthalten^ und if^uf ' den^Fally ^dass ene 
Auflage, welche nadi '.der ersten ;:ei«ch^inen('MitdyZnsiitB^ 
oder VerHndennigen ehfliältv diese. ahieettiifochi'fbesoiidten^ 
und dliensa gedruckt: wie dte^er8tiB''Edition^erscheinöa^'iSo]l 
Yon der gedachtftt Aufläge kein Exemplar •Bbfi:^tferi)4tef 
gefardert werden,^ wohl' aber diese^iZusätEeiÜmiBdiaCiför 
gedadite Bibliotheken«. AAich iaell jedesmal daisy* für die 
BibliothA des brittisdien Museums « beütimmte ' Eabetaplar 
anf -daa eheste Papier,, ipf welches die AuflagiB gedrnckt 
worden, T0ii;ugswilise< «geliefert wefden.' •<> '.< . .km« . r.t 

„insofern di^ vioarhandenen giesetzliehen.«V^ordniuigcii 
bestimmen, dass der Yerfosser eines Buches odffln -d«»- 
sen BeTollmüchtigter allein das BiCcht habeii»^' c^n Bndi 
wfihrend der Tier^hn Jahre n^; s« w; drucken nn laaseü 
uüdi neu anfisnlegen, ist andi famep^ifefi^esetzti wärdea^ 
dass nach Ablauf der erwidiBteii Tieraehn Jidirer gedaeh«- 
tes Redit des YecfiMlsers auf neue Tierzrim Jahre erneuert 
werden soll, wenm* sieh solcher noch am L^bentbtfindet 



\. 
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Und 4r e» zii fprössevc« AnfiBiiiitelrang 4er sck^illMiHeri-i 
sehen Arbeiten dienen wird, wenn das Yeil^sHBdit tmi 
legerer ' Daüe^ isl,' so tm- hiermit verordnet:' dass die 
Verfasi^er T«n Bnchem'nnd Selirifiten; ' die nocli nicht g^ 
dmckt wid h^ransjifegehen, sowie die, weif ho spStar hep- 
ausgegeben m^oviett, sowie deren 9eTottmftchtigte, wührend 
▼oller achtnndsft wanzig Jahre V vom 'Tage der ersten Eii- 
scheinang an z« rechnen, «das alleinig« Recht haben sol- 
len, 'sdiche Bicher idk dmdren und wieder an&alegen; 
and soll des§^eiebeti> "d^fr Verfasser, wenn er nach AIk- 
lairf dieses Zeitraums > noch "nicht verstorben, das ge 
dachte SUdit flir seine giaszt übrige Lebenszeit besitzeii. 
Sollte ein Boohhjladfor oder Buchdilielcer, oder weresiai» 
mer sei, m denk verrinigten Königreiche von Gros&rbifif^ 
tanniem nnd Ireland, aitf den Inseln Man,' Jersej and Güerli- 
se^; oder in irgend ' Einern andern Tbeile des brittischeh 
Gebiets,' üach der Hi^mna^abi» dieser gesetzlichen Yerord- 
nnng, während and ini^eAalb des 'festbestimmten, angegie- 
benen Zeitraumes irgend ein Bach ohne 'i^^ Genehmigong 
des Verfassers oder 'Beelitzers des Verlagsrechts dracken, 
nea tdaSi^erk oder ^(äiiaserhfdfo Landes giedraci^t) einführen, 
oder d^ Drack dav^n veianlassto, oder onr' den Dradc 
wis8eift,^^odiefr em nadigedn&cktes Badi zum Verkauf be- 
sitzen, >i^lte ^aim die GeneSndgang zu haben oder wieder 
zu erlangen; ein solcher soll von dem V^rfiisser oder Be*^ 
sitzer des Verlagsredits in 'Klagezustand versetzt irerden, 
und ebenso soll auch jeder Verfasser oder Verlagsredhts-' 
Bigenthümer insoldi-^iner Kliagsacke auf Schadenersatz 
antragen' kSnnen^ üit Verdoi^lnn^ der Gerichtskosten, und 
«oll das' nadigedmkskte'Wisl^k ^^ggenoninien werden'; so- 
wie jeder 'Bogen deskcdben ilem Verfasser oder Bigenthu'- 
m«r abgelief<^ werden, damit er solches einstampfen las^ 
sen kann, und soll der StraffitUige jeden gedruiskten odc^ 
im»l)M^ begriffenen jodCfr zniä Vierkauf heransgc^äbenen 
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eiBzelatpi Bogea mit 3 Pence Terguten, iiii<l der Klilger 
davon die Hälfte erhalten. 

„Um die Bücher, welche Ton Zeit xa Zeit heraiiskom- 
men, 2a kennen, welche nach dieser gesetzlichen Verord- 
nong zu beriicksichtigien sind, soH .jeder Verleger eines 
solchen Boches^ hbiKen Monatsfrist, yem «Tage, wo es zum 
Yerkauf fertig, verkauft angekündigt ^der aasgeboten wor- 
den, und in: jedem Theile der MVßjieinigten Königreiche 
binnen drei Monaten, für das .^Register: «der Verordneten 
der yereinigten Bachhundler (df r StatiAners Hall)- ;za Lon- 
flon den odjßr die Titel jedes; Buchs einsenden, einzeieh- 
iien zu lassen (für einen jeden Titel siod.2Sh.. aber 
nicht mehr,: «u entrichten); im Unterlas&ungs&lle aber 
5 Pfd. und den eilfiachen Betrag : des öffeiKtlich angekün- 
digten oder des Yerkauflqireises einesi solchen Baches, 
und soll diese Strafe nebst sRmpnidichea ; Gerichtskosfen 
dafür eingezogen werden^ dorchi. die: dazu A^esteUten 
oder die es zuerst anbringen. . Babei wird aber noch be^ 
sonders bestimmt, dass es bei Zeitschiifteo, Monatsschrif-^ 
ten nnd periodischen Erscheinungen bloss nöthig sei, dass 
bei den daza Verordneten d^r Buchhändler (Stationers 
Hall) binnen einem Monat nach der Grscheinung die erste 
Nummer: oder . Abtheilung eingei^huet werde; und seil 
bei etwaiger Unterlassung irg^ solch. einer JSiazeichnaag 
dem Verlagsrechte kein Schaden daraus erwachsen, son- 
dern deijenige, der es zu thun unteriias^n, Ter&Ut bloss 
in die darauf gesetzte Strafe^ 

„Sollte &n Verleger das . Exemplat;, welches an eine 
jener Bibliotheken abzuliefer^a.ist, dem^ Bibliothekar oder 
der Bibliothek direkt abzulie|ißm wünsicben, so. soll, dieses 
für gültig und gesetzlich erachtet sdn, and ebenso ge- 
nommen werden , als wenn es derselbe an mehrerwähnten 
MagaziniP^rwalter abgegeben habe. 
,, „Sollte, .^n Schriftsteller 9 dessen .Buch bei Erlassung 



dieser ^esetBlieben Yerordnttii^ äeit Tienehn Jahren er- 
gchienen ist, am Leben sein nnd spater ^erben^ ehe diese 
Zeit abgelaufen, isi^ sollen ' dessen Hinterlassene oder de^ 
ren BeyoIhnäfhtigtie'"das alleinige Recht ausüben dürfen, 
für die fernem yierzehn Jahre das gedachte Bach zv dru- 
cken und au£ndegen, nachdem die ersten fierzehn Jahre 
abgelanf^ sind. 

„Sollte aber der Vf^sser oder die Yerfasserin eines 
Buches, weldies bereits erschienen, nadi Ablauf der ge- 
setzlichen achtundzwanzig Jahre nach der ersten Erschei- 
nung mit Tode abgehen, so sollen dessen oderderen Hin- 
terbliebea«n das yeriagsreiAt> fnr ihre Lebenszeit behalten: 

„Wenn • l^agen und Beschwerden nicht binnen zwillf 
Monaten nach einer geschehenen Beeinträchtigung yon dem 
Betheiligten erhoben sind, so sind die dessfiüls Torhande- 
äcn Ansprüche erloschen und können weiter keine Wir- 
kung haben. '• 

„Musikwerke, Kupferstiehe^ Charten, Behnitz werke und 
Bitdhauerarbeiten,« 'Modelle^ u. 8. w; gemessen densdben 
Sdiut»^ des Gesetzes." - ^' '^ ' 

Die grösste Sdiwier^keit bietet bei der Auslegung 
utti' praktischen Afiwetediitti^ der gesetzlichen Verordnun-^ 
gien über IFerU^pSrechte der 'Umstand dar/ ob die Nachbil- 
dung oder NachahmiMJg' des' 'TÖrhandcben Orrginidwerkes 
animo iurandi gemacht worden sei. Aus Godson*s Werke : 
on the law of Pat^ts and' Copyright, möge hier das We- 
sentlichste darüber angeffUiii wenden : 

„Das Identische oder das Eigeiithämliche eines litera« 
risdiein Werkes legteht allein in 'den darin enthaltenen' 
Gedankem und in der Sprache. Ein und derselbe 
Begriff, in dieselben Worte eingekleidet^ muss nethwendi- 
ger Weise gleiehlauteid sei»,: und welche Art und Weise 
das Gesagte auehübmer geg(4>en sein möge, fSrdenHö* 
rer 'Oder* d^n £eser, durch Rede Schrift odier Druck, Mf 
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irgend eine Weiße, renrielfaltigt oder in .ijq$6]id einem Zeit- 
raame aasgeaprochen, das, was einpm Andejm eigen war, 
kann dabei nicht Yöllig unbenutzt .bleibim ; idenuiadi bleibt 
das neue Weck das Eigenthom meines wirklichen Ver- 
fassers« 

Nichtsdestoweniger ist die NachbiUmg . eines Bu- 
ches, seinem wesentlichen und, wörtlichen Inhalte nach, 
ein offenbarer literarischer Diebstahl* Der wirklkh abge- 
schriebene Theil dayon, entweder. eiMgej^ wenigst Seiten, 
Ton W(H't zu Wort, vorausgesetzt, es wid ganz neue Ge- 
danken darin nicht enthüllen, odi^ die. Naehajhihnng der 
Hauptgedanken, wenn, .auch smst Abwmchnvigett in. der 
Ab&ssung Statt finden,; wird eh^nlaUs als/gejaetzwidrig be- 

traC^htet« ■ • ■ .; .■.•■;•• - . ;•'.•«• '■■ . '>:.:;.»;■ 

Dessen ungeachtet hielt L^.Ellenb^rough -daiär, 
„dass eine: Aufweichung: in ^ Form und in Ajrt nad 
Weise auch eine Abweichung in dem Wesen- dner Sar 
<?he, und jede; materielle yerJUi^eniBg''eine .Yerbes$i^rang 
sei, solches nicht aber als einO Atechreiberei betrüdi^ 
tet werden könne; es sei dagegen- offenbar vi 'literari- 
scher Baub, ii^enn ein Schriftst^en >.i$p^h an einem origi- 
nal werke vergreife oder seine Ari^iti ^itten Auszug nenkiie^ 
und die hauptsfiehlichstem IJheib des «P]9l0m> sklATisi^ 
nachgesohrieben und auf ßine n|lredU(eh^.>:W€i8e verändert 
habe. — • . ' • ■ : v/ ■■" • ...:■•■ •!i = ■ 

. . „Ist aber der Havptplan nicbtr.nael^eahmt, 90 kann 
der Umstand, dass die Abfassungsweise eines Sehriftstel- 
lei:^ in ein^n andern«? Werke theil weise, wieder' angetrof- 
fen werde^ nicht an sich. selbst als ein ütemriscber (Dieb- 
stahl anzusehen sein, nta darauf eine Klage zu gründen. 
Man haoi unbedepklich^das Werk eines Andern theil- 
weiso nnd dabei die^Forschun^^en desselben zum From- 
mei^ .der Wissenschaft a»wie ftir's. »allg^neine. Beste be- 
mühen; doch ist dem ^ gesdiAen, so Aragt et^ich: 
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geschah die Tergenoqunene ' fleiulzan^^Hi redlioher Ab- 
sicht nn^i ohne., dass solche ! aiHmiiä famndi genaant xu 
if erden Teidientl •.. - ' ••.•.. ■:»!... 

„Soll hierbei wegen des Angeführten entschieden weiv 
den, ob dabei redlich und ehrlich zu Werke gegangen 
worden, btfer derjenige,' der cilne^ Stelle abgeschrieben hat, 
dabei TÖin amnio fü^alrdi behörr^ Jht trorden d6i oder nicht, 
80 mnss dabei sowohl der Umfang- des Entlehnten, klsdie 
Art md 'Weiee^ wie solches geseheheh ^ • nothwendig < in 
BiBtracht geatof^sa werden. 

: ^at die Beschuldigung Gmnd,> dass in allen Theilen 
eine! Absdiiift<: Statt gefnndeii, so braucht die Absicht ei^ 
nes. litetarisoh<»L' Diebstahls' nidit weitet inächgewiesen an 
werden*; isi der grössere -'Theil des Inhal!» eines Buches 
entwendetes Bi^enthum eines Andern, ^sa ist auch dadnreh 
dieiAhsidkt deutlich^ imd braiioht.c8> weiter keines ander A 
Beweises. • Bin Nächdmek ist in solchem/ FaHe offisubar 
begangen word)en^ .,' •; . i' - . » 

.^Wenü ahetf nur eu klek^' Tkeil eines andehi Werv> 
k^ in ein Bu(ihi:iau%e]iomnien worden iet, daw wird es 
nethwend^, 'iziBi b^vtreisen,' das^ dieses^ mit dior Absicht, 
den «Verfasser eeinee ihm znstandigien Lohnes 2n heranr 
ben, und anisMi'. forandi ans^efiihrt worden aei^ zumal wentt 
dassrihe dem MUikmm ad eiiiem wohlfeilerii i Preise >er4 
känfi. wird. ^ Wie dm^ dagegen einiuschreiteh, bedarf ge- 
ilttuer Untersuchung; es ist aber keineswegs hkureichend^ 
älien-Nsididruck' ak solchen z» erklären;: wenn in eineid 
Bndie ein Theii- feines .andem-,^. ttnd.^nicht fceinahe l^das 
Ganze, anfgedemtien ist, oder doch^so yiei (und wird dies 
fiffvdie Gesidutomen . eine Thatsach^^ .dass daraus die 
bdslicjie' < Absieht; herpMgehe^ nni dai^ Hinzngethane nur 
zür'Besfihöitigfialg dienen -seUr/M H^ -^ v *r.\n. 

i' t ,^st;;eia o Buch faisquillantisdiaDi odsv^ niistössigen Inh 
halts, oder gegen die öffeiitlichen Sitten, so dass der Ye»-» 
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fasser deshalb eine; 'geridrtEche fiäa^ nidil eriiebeft.kium, 
so wird i auch' '^das 'Oberlicht die Befngnisa -eulaasdire]-^ 
ten nicht aasüben, indem nicht za scJiützi^ii isty was* kein 
Eigenthiim geaannt' werden kann.'^^ -tr*^. 






Angemesße^fit der Beßtin^mu^ . va^. ßchj^f^fiztp^zig 
^ Jahren für die Dauß^ .einßß Vtrlagirecl^ß^ :., 

. Dass ein Verla^recht ohne Anfliörenförtdaaem solle, 
ist Ton Yfden verdieidijgft worden, weil^ wenn soldiesid»* Fall 
wäre, Männer Ton Talent und Wissenschaft sich der Ab- 
fassung schwieriger und gelehrter Arbeitofil dahn williger 
hingeben würden, Um ihren Familien dnkt^das Verlags- 
recht solcher Werke ein reidilicheres^ n&drdaaenides Ans- 
kommen zu sidiiem.. Doch lässt sieh gegen die Voraus- 
setzung, dass dem so sein« würde, wohl Zweifel^ erhdlMai. 
Viele Bücher oder Manusoripte werden' von Bnehhündlem 
gekauft oder tob. denselben Terlegt, in der' Erwartung; 
dass dieselben einen schnellen 'Absatz finden, und es ist 
zu glauben^ dass, nachdem die Verlagsrechte auf aehtund- 
zwanzig Jahre fest zugesichert . worden< sind^ wenig mehr 
dafür bezahlt iwerden dürfte, wenn -solchä fortdauernd gül- 
tig wären. Sobald einci Leibrenle, ein Zins oder ein Bin- 
kommen,- von ^nem ganz mdieni Besitze herrührend, wo-^ 
bei keinerlei .Oefahr zu laufen ist, Terkaürft wird, «nd die 
Reihe VoU Jahren, wiihrend wdcher • solche ausgezahlt 
werden soll, ansehnlich ist^ so diffierirt . der ^Prcis, 9er da-^ 
für .bewilligt wird^ nur < wenig :Yojl dem, der dafior gezahlt 
werden würde,, wäre tsolche ewig fbrÜaiUMid. «Das V«r- 
lagBrecht eines teock nicht erschienenen Werke» zu kaufen, 
gehört aber unter allen Besiüsthümem zu denjenigen,' wel- 
che den.sDeisie& ^iaHen und .Otogefäh^en ausgesetzt 
sind, und bleibt es allemal einr€rlück, wählend eines Zeit- 
railme Ton aditundzwaazig Jahren fovtdaueriid Nutzen, da- 
Ton / zu 'ndunu' -. ..»-.{St-;. .■'\i< ••.•:•.■. ,■••.., .<-a--' 
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Die Schriftstellerj sowie die Verleger ftetechnen, dass 
ein schneller und ausgebreiteter Absatz ibi»^ in wenigen 
Jahren den gehabten Aufwand nebst dem Gewinn bringe, 
und nur wenige Verfasser Ton Büchern und noch weniger 
ihre Verleger können und wollen erst nach solch' einem 
« langen Zeiträume von achtundzwanzig Jahren auf ihre 
Einnahmen und Entschädigungen warten. Beinahe alle 
haben ihre Erwartungen Tiel höher gespannt und nehmen 
an, dass eine viel kürzere Frist ihnen Ehre und Vortheil 
bei der Herausgabe eines Baches bringen müsse, und es 
ist sehr zu bezweifeln, ob unter hundert Fällen es sich 
mehr als einmal ereignen möchte, dass ein Schriftsteller 
fiir ein fortdauerndes Verlagsrecht ein grösseres Honorar 
erhalte, als für eines Ton der Dauer wie es die neueste 
gesetzliche Verordnung bestimmt. 

Für Schriftsteller würde die Bestimmung eines fort- 
dauernden, immerwährenden Verlagsrechtes Ton keinem 
wesentlichen Nutzen sein; es sind dagegen aber Gründe 
vorhanden, um für das grosse Publikum darin Nachtheil 
zu finden. Angenommen, dass Einer logarithmische Ta- 
feln in fünf oder sieben Stellen berechne; sind seine Be- 
rechnungen genau und richtig, so können dieselben keine 
weiteren Verbesserungen erhalten, weni^tens nicht in d^ 
Umfange, in dem solche ausgearbeitet sind. Soll ein sol- 
cher Verfasser oder dessen Verleger nun aber wohl be- 
rechtigt sein, Andern die Herausgabe Ton dergleichen Ta- 
feln Terwehren zu dürfen, auf den Grund fussend, sein 
Eigenthum werde dadurch beeinträchtigt? Die Befngniss 
zu dergleichen Ansprüchen würde die allerschadlichsten 
Folgen herbeiführen, und gibt es auch keinen richtigen 
Grund (wenn auch die Gerichtshöfe es yersncht haben, 
Gründe dafür au&ustellen), wodurch Verlagsrechte wie an- 
dere Eigenthumsreehte eine Fortdauer erlangten, und könnte 
dann Klagen, in Fällen wie der fragliche oder ähn^'f^hen 

b 
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darohaos niehM entgegeni^etzt werden« Es ist daher die 
Meinaii^ der 4[erständigsten und wahrscheinlich auch die 
riditi^te, dass ein ausschliessliches Verlagsrecht für den 
Druck eines Baches für solch' einen Zeitraum ertheilt 
werde , dass dadurch dem Verfasser der grösstmögliche 
Theil des Honorars für seine Arbeiten gesichert bleibe, 
und dass, wenn dieser Zeitraum verflossen, das Verlags- 
recht öffentliches Gemeingut werde. 

Der . Zeitraum , welcher durch das Gesetz auf acht- 
undzwaniig Jahre bestimmt ist, möchte yielleicht mit 
Nutzen auf funftinddreissig bis ? ierzig Jahre auszudehnen 
sein, es würde aber sicherlich eher ein Nachtheil als eine 
Wohlthat für die Literatur sein, wollte man ihn über diese 
Zeit hinausreichen lassen. 

In Frankreich dauern die Verlagsrechte bis zwanzig 
Jahre nach dem Tode eines Schriftstellers. In den mei- 
sten deutschen Staaten sind dieselben immerwährend fort- 
dauernd, doch entschädigt dieses die Schriftsteller nichts 
desto weniger, indem in den Nachbarstaaten Nachdrücke 
geduldet, wenn Auch nicht erlaubt oder hegüustigt werden"^). 



*^ Dass 10 den laebten deutschen Bundesstaaten eine allge- 
nkeine definitive gesetzliishe Bestimmang der Re^te der, $AhrUt^ 
steller und Verleger noch nicht vorhanden sei, und vor der Re- 
gulirung der Pressgesetze, und eines durch den Bundestag er- 
lassenen Gesetzes gegen den Nachdruck nicht vorbanden sein 
kann, ist leider ! nur au bekannt. Die Verschiedenheit der Ansich- 
ten dar&ber, v?elche tob Vielen in Schriften aufgestellt werden, 
ist eine natürUcbe Folge dieser Uabestinrntbeit, deren Hebung 
der Wunsch Aller i«t. Es müsste zu weit führen, «ich mit fir-^ 
orterungen darüber zu befassen, dagegen aber dürfte es zweck- 
mässig sein, auf zwei der neuesten und inhaltreichsten Schriiten 
über diesen Gegenstand auftnerksam zu machen, wetthe alle Pro's 
und Contra*s mit den scharfsinnigsten Erläuterungen begleiten 
und bddpchtfp. Es sind dieses 1) Schriftsteller«!, Buch- 
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Abgaben^ welche die Erzei^gnieMp fier Meitqftfr im. 
Groiibrittanien zu tragen hßken^ 

- In EogliiBd gind die Abgaben nnd Ta5ren , welchen alle 
Gewarbfizw^ge, die der Literator dienen, nnfefKegen, auf das 
höchste gesteigert, «o-dass unbesEW^elt der grdsste Nachtheil 
daraiie entspriilgt. Nicht mir da^s deren Atafage gegen das 
Interesse des allgemeinen Besten ji;erSehtet ist, sondern sie 
sind auch dben so drückend -^ts nngerecht gegen den Bfn^ 
xeken. Dem aUgemeinen Besten' sind' solthe ssüerst dadnrch 
BAchtheilig, dass die VerbreiCtuig und 2rtinahme nütdicher 
Kenntnisse dadurch gehindert irird, das Lfisftge derselben 
yerschlingt oft den mühsamen Erwerb einer IQasse sehr 
TfijcdißllSJtTollef Leute, und zeigt sich die -Ungerechtigkeit 
9dt welcher diese Abgaben yertheilt worden sind, darck 
4ie Tbatsache, dass deren UnTerhältnissmässigkeit deä 
tFebelstand hervorbringt, dass solche öfterer aoi» dem Ca- 
pitalJ^onds ßiner Unternehmung genoinmen werden inussen, 
fb dass der Gewinn daran solche trage. 

Diese Abgaben bestehen iii dem, was der Papierma»- 
infaktuir aufgelegt worden ist; in demy was ton den Auf 
Jlcnndigungen in den Zeitungsblättem n. s. w. abgegeben wer«- 
fen muss,: und in den für die öffentlichen Bibljotheke^ 
|er yereinigten Königreiche abzugebenden jU Si;KeiAplare% 



l^andel und Nachdruck, rccbtiich, sittlich und kiü|;iich be-> 
fracbtet. Bine wissenschaftliche Prüfung, des von WaogenbaimV 
ifchen Vortrags darüber Ijteim ^undestaf«« Von Professor ^Tug 
ii Leipzig, gr. 8. Brockhaus. 1825. 12$ Seiten. Preis 18- 6r. 
t) Die Rechte der Schrift«teUer und Verleger. Big 
Versuch toq Wilhelm August Kramer, J.. U. D. fieidelbiurg^ b^ 

C«. F» Wintec 1&S7« . 16i JsaUfia. Preia/so Gv^ -■ — 

b* 
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Ton jedem nea erscheinenden Bache. Nachstehende Ko- 
stenberechnungen rühren Ton einem Manne her (Herrn 
Rees, Ton dem Hause Longman, Rees, Orme, Brown, 
Green und Longmann in London), dessen Ansehen und 
Erfahrung in dieser Hinsicht nnbezweifelt ein grosses Yer-* 
trauen zu schenken ist, und erscheint in diesen Berechr- 
nungen die so sehr nachtheilige Einwirkung der Abgaben 
auf diesen Industriezweig sehr aujQyioid. Es zeigt sich, 
welche Unkosten ein Buch yon einem Bßiide in gross ß° 
von massig engem Druck, etwa 500 Seiten oder 31 Bo- 
gen enthaltend, das 12« (etwa 4 Thlr. sächsisch) im La- 
denpreise kostet, zu tragen hat; wie yiel darin allein Ab- 
gaben an die Regierung begriffen sind, und zeigen dieses 
die Berechnungen bei Auflagen Ton 500, 750 oder 1000 
Exemplaren. 



Für fünfhundert Auflage. 

Drücklohn und Correcturen . . . 

Papier 

500 cartonirte Bände . . 
Zeitungs-Ayertissements . . . . 

11 Exemplare für die öffentlichen Bi- 
bliotheken , 
14 Exemplare für d. Verfasser ange- 
nommen 
TST" 

475 Exempl bleiben für den Verkauf 
k Ss. 5d. jedes, macht jei99. 178. lld. 
Obige Kosten in Abzu g 177. 8 Q 
Gewinn f. d. Verf..) 
Verleger, Commis-f . a» g. iij 
Monsgebühren u. Zin-| * ^- ^s.iia, 
sen vom Capital 1 



Kostenbe- 
trag. 



£, s, d. 



88 18 
S8 10 
10 
40 
177 8 





b 







Davon sind 
Ab(paben. 



j£. «. d. 



8 12 10 

S B 8 

SO 



31 16 6 
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Bei aiehenhandert oi»d fünf« 

zig Bxemplarea., 
Für Drucklohn und Correc^en . • 

Papier . . , 

750 cartoairte Bände 

Zeitougs-Avertissements .... 

11 Exemplare für dieoffentlicliep.Bi* 

bliotheken. 
14 Exemplare inr d. Verfasser ange- 
nommen. 
725 Exempl. bleiben für den Verkauf 
ä 8$. 5d. jedes, macht :i 305. 28, 5d. 
Obige Kosten in Abzug 218. 1 — 

Gewinn f. d. VerC, den 
Verleger , Commissions 
gebühren u. Zinsen vom} £ 87. Is 5d. 
Capital, wenn alle Exem-' 
plare verkauft sind 



Bei tausend Exemplaren« 

Für Drucklohn und Correcturen . 
ir apier ••• ..*••• 
1000 cartonirte Bände .... 
Zeitungs - Avertissements ' . . .' 



^1 Exempl. für die 5ffeiiiüchen Bi- 
bliotheken. 
14 Exemplare für den Verfiast aa- . 
genommen. 
975 Exempl. bleiben für den Verkauf 
k 8«« 5d» jedes, macht ii 410. 69. Sd, 
Obige Kosten in Abz ug 259 14 — 

Gewinn für d. Verfas^T 
ser u. s. w., wenn alle> j6150. 12f. Sd. 
Bxenpl. verksuft sind) 



Kpstenbe- | Davon siid 
trag. Abgaben. 

4f. S, d, i, t. d. 



-95 6 O 

57 15 O 

15 O O 

50 O 



218 1 



102 14 

77 

20 

60 



259 14 




12 19 4 

4 15 7 
25 
4^ 15 11 





17 5 9 

.6 7 5 

50 

53 19 2 
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■ - Piff'MaBrafftilgeBdc Hu g leub e iwliu i iiig t e lg t / wte ;^8s 

äie Abgaben aa die Ke^eran^ bei einer Flugschrift sind, 
Welche Art von Erscheinung^en noch ausserdem einem 
Stempel nnteriiegt; diese Flugschrift ist von einer Stiirke 
Tpn 5 Bogen oder 80 Seiten, in einer Anlage von 500 
Qx(*mplaren angenonlien worden: 



Flugschrift, fünfhundert 
Auflage. 

Dnicklohii 

Ausserordeutliche Kosten . . . 

Papier . . . 

Heftlohn 

Stempelabgaben 

Fdr Ankündigungen drca . . . 



Kosten. 



25 ExeiBpI. für den Verfasser ulid 
die Bibliotheken. 
475 Exeoifil. zum Verkauf, 25 Exem- 
plare zu j^ 2. 14«. . j^ 51. 68, Od. 
I Gewinn für den Verfasser, Verleger, 
für Zinsen u. ••w«, wenn nämlich eile 
Exemplare verkanft sind,^ in Allem j^ 8. 
19a 6d. 



i s, d, 

14 14 ti 

5 5 

6 
12 6 
15 

15 



42 6 6 



Abgaben. 



t «. d. 



10 



\ 



15 
7 10 
9 5 








Diese Kostenberechnangen zeigen in einem hellen Lichtej 
i^ie druckend die Auflagen und Taxen sind, welchen Li- 
teratur-Erzeugnisse in finglnnd unterüegen. Ist eine Auf- 
lage auf ungefähr 750 Exemplare bestimmt, so betragen 
die Abgaben beinabe ein Fünftel oder 20 Procent yon den 
Gesammtunkosten der Unternehmung, und gleicbyiel, ob 
4f e Bestimmungen der Grösse ^iner Auflage Ten 500, 750 
oder 1000 festgesetzt werden, sn betragen die Abgaben 
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d^eh jedeenal mehr, lüs die ganze BaarzaUiiog an den 
Verfasser betragen kann.*) 



*) Diese im Originale unter solcker Aetorität, wie die des 
Herrn Rees, aufgestellten Verlagtkosfenberecfanangea geataittea 
dennoch «oen Zweifel in deren RichtigkeÜ, wenn lolche nicht 
vielleicht gar als eine Mystification für diejenigen, wekhe nicht 
Yom Fache sind, ond nch in das Geschäft des Buchhandels zu 
werfen gesonnen sein konnten, betrachtet werden müssen. Wel- 
cher Capitalist und welcher Verlagsbuchhändler sollte sich wohl 
in Untemebmongen einlassen , die bloss ein Residtat yerspräehen, 
wie e» diese Berechnungen geben. Nach de* Ansicht des deul« 
sehen Bearbeiters nnd VerjEassers dieser Anmerkung sind die Un- 
kosten, für Druck und* Papier so hoch angesetzt, als solche in 
England, ungeachtet der höheren Preise für fast alle Dinge, die 
dort angenommen werden müssen, wohl schwerlich existiren. 
Der gedruckte Bogen, der in Deutschland hSchtens 6 Rthlr. f&it 
Drock und Correctnr zu stehen kommen würde, kann in Eng- 
land und selbst in London nicht £ 2. 17«. 4d. oder 19 Rthlr. zu 
stehen kommen, wie solches in der ersten der vier Verlagsbe- 
rechnungen angegeben wird. Der Preis Tom Papier £ 1. lO«. 
4(1. für's Ries ist ebenfalls, mit Londoner Papier -Preiscouranten 
verglichen, um 25% hoher angesetzt, als es der Fall ist. Bei 
dem Buchbinderlohne der 500 cartonirten Bände', angesetzt mit 
3i W, — sollen £ 8, 89, 8dL auf die Abgaben fSor Pappe und 
ftigier faUen, und nnr j( 6. 6». 4(2. soH der Buchbinder erhaltetf 
(also 4(2. für einen cartonirten Ban^ von 81 '' Bogen), welches 
wiederum mag man rechnen wie man wolle, h^ahe unglaublich 
und zu viel und zu wenig erscheint. 

Ein leiser Zweifel ist bei dem Ansatz der AnkÜndigungsko- 
sten nicht zu unterdrücken und zu fragen: ob diese desshalb in 
solcher Progression steigen müssen, j^ nachdem die Auflage ver- 
mehrt oder yergrdssert wird. Der Haupteinwurf gegen diese 
sämmtfichen Berechnungen ist aber der, dass weder der Verfäs- 
ier dnes Baches noch der Verleger mit dem Gewinn, der iür 
beide dennoch bleiben würde, zufrieden sein könnte, und zumal 
der Letztere, der das Blsico für das hineingewendete Capital 
allein zu tragen hat> sich mcht in Unternehmungen zu begeben 
gesonnen sun kann, die nach Herrn Rees Angabe so wenig Vor- 
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Es darf aber hierbei als sehr wesentlich nicht über- 
sehen werden, dass Yorstehend nur gezeigt ist, inwiefern 
die Abgaben an die Regierung auf Yerlagsunternehmon- 
gen höchst nach(heilig einwirken, sobald eine A^flage völ- 
lig und zu den yollen, 'richtigen Preisen yerkauft worden 
ist; doch nur selten ist solch ein Glück zu erwarten. Es 
kann yielmehr die wahrhafte Versicherung gegeben wer- 
den, dass mit Ausnahme der Flugschriften im Durchschnitt 
kaum die Hälfte der gedruckten Bücher abgesetzt werden 
kann , wenn nicht eine Herabsetzung des Preises Statt 
findet, die dem Verleger allemal grossen Schaden bringt« 
Wenn nach dem so eben aufgestellten Beispiele von einer 
Auflage Yon 750 Exemplaren nur 625 anstatt 725 Ter- 
kauft werden, so bleibt für den Verfasser und den Verle^ 
ger als Ersatz für Zinsen, schlechte Schulden etc. bloss 
£ 45. 19«. bd, übrig. Bei einem Absatz von 525 Exem^ 
plaren würden nur eben die Unkosten gedeckt werden, und 
für des Verfassers Honorar bliebe dann ebensowenig etwas 
übrig, als für de» Verleger, für dessen gehabte Arbeit und 
für die Anlegung des Capitala. Bei ^inem Absätze Ton 
nur 425 Exemplaren würde die Regierung £ 42. 15«. 
lid. an Abgaben yon einer Unternehmung bezogen ha-/ 
ben, während dem der Verfasser den ganzen Lohn 



theil bringen, dass unter 130 Verlagsantemehmungen 50 die Ko- 
sten nicht eiotragen, ^während von den bleibenden achtzig bloss 
13 zu einer zweiten Auflage gelangen, welches aber in den mei- 
sten Fällen nicht lohnend sei, dass im Ganzen genommen der 
Tierte Theil die Kosten nicht ersetze , und dass unter acht oder 
zehn Büchern nur ein einziges mit Vortheii neu aufgelegt wer- 
den könne! Die erhobene Beschwerde über die Ablieferung der 
eiif ]£xemp1are für die Bibliotheken möchte gegründet erschei- 
nen, genössen dagegen nicht die Verleger Qrossbrittanieos eines 
Schutzes gegen Nachdrück, wie kein anderes [jand ihn gewährt» 
nnd «tt wenigsten Deutschland. 
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seiner Arbeit und der Verleger £ 40. 4 s. voa seinen 
Capital yerioren hätten. Die Messe Mögliclikeit, dass 
ein soleher Fall eintreten könnte, sollte schon mehr als 
ein hinreichender Grand sein, das Abgahensjstem ainer 
Revision zu unterwerfen, zumal solche Fälle, anstatt bless 
möglich zu sein, in der Wirklichkeit fast taglich Torkonmen. 
Es ist ein sehr grosser Unterschied zwischen dem Be- 
dnr&iss von Büchern, welche die Nahrung Her Seele sindi 
und der leiblichen Nahrung. Unter welchen Umständen 
es immer sei, findet die letztere sichere Abnehmer und 
Nachfrage. Wird auf Malz, auf Hüta oder Schabe eine 
Abgabe gelegt, so ist es möglich, dass dadurch der Ver- 
kauf dieser Artikel um etwas Termiudert werde ; doch wird 
später die Waare dann zu solch' einem erhöhten Preise 
▼erkauft werden, dass den Händlern mit diesen Artikeln 
der gewöhnliche Gewinn dennoch werden muss. Mit Bü- 
chern ist dieses aber eine ganz andere Sache. Die Lieb- 
haberei dazu ist so zu sagen launenhaft, und zwar so 
ausserordentlich , dass die unternchtetsten Leute sich täg- 
lich in ihren Vermuthungen über den Absatz neuer Bücher 
täuschen , und eben so auch was den Verkauf der neu 
aufgelegten Bücher betrifft. Bleibt aber ein Buch ohne 
Nachfrage und nnabgesetzt liegen, so ist der Nachtheil so 
drohend, dass der Verleger gern den eigentlichen Preis 
auf ein Viertel oder Fünftel herabsetzt, und häufig ist er 
sogar genöthigt, ein solches Buch an den Tabakskrämer 
oder an die Verfertiger Ton Feuerwerken zu rerkaufen. 

Bei einer Untersuchung, welcher kürzlich die Ge- 
schäfiisangelegenheiten einer. ausgedehnten Verlagsbuchhand- 
lung unterworfen wurden, ergab es sich, dass von 130 
Werken, welche in solcher während eines angenommenen 
Zeitraums herausgekommen waren, Fünfzig nicht die 
Terlagskosten gebracht hatten. Von den übrigen Acht- 
zig hatten nur Dreizehn eine aweite Auflage er- 
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M»t, dodi waren diese zweiten Auflagen in den meisten 
Fftllen niekt gewinnreieh gewesen. Im Allgemeinen lasst 
sieh dalier annehmen, dass yon den herauskommenden Bä- 
ckenl ikr Tierte Theil nicht die Kosten bringe , und dass 
miter adit oder zehn Bächen nur ein einziges mit Nutzen 
wieder neu aufzulegen ist. Was nun Flugschriften be-* 
trifft, so wird es nidit übertrieben sein zu behaupten, dass 
nur eine unter* fönfzigen dem Verleger die Unkosten de» 
Teriags bringe. 

Ist es nun nach diesen angegebenen Thatsachen nicht 
höchst ungerecht, ein und dieselbe Abgabe auf Werke zu 
legen, welche erst erscheinen sollen? Nur in sehr weni- 
gen Fftllen wird solch' eine Abgabe den Bucherkäufero 
auferlegt, und ist rielmehr als eine ziemliche Verkürzung 
des Verdienstes sowohl des Verfassers als des Verlegers 
anzusehen; in sehr vielen FäHen verschlingt solche diesen 
Verdienst gänzKdi, und in nicht viel weniger Fällen wo 
gar kein Verdienst ist, drückt sie mit ihrer ganzen 
Last auf das Capital des unglücklichen Ver-» 
fassers oder Verlegers! Wenn die Richter in den 
Gerichtshölm ihre Urtheile vermittelst der Würfel fassen 
wollten, so wurde in solchen Entscheidnngen Tillig eben 
so viel Verstand und Gereditigkeit zu finden sein, als in 
dem Verfahren, welches die englischen Clnanzminister in 
Betreff der Abgaben för Literaturerzengvisse befolgt haben. 
Müssen Bücher überhaupt besteuert sein, so mögen die 
Verleger der Accise untergec^rdnet werden ; man lasse die- 
sdben eine Angabe des Absatzes von Büchern machen, 
und darnach besteuere man irie. Der Veriust^ der dorch 
eine unglückliche literarische Spekulation herbeigeführt 
werden — und man kann annehmen, dass die giissere 
Hälfte derselben unglücklieh ist — * darf nicht durch ein 
Besteuerungssjstem, wie das englische, zu soldi einem 

Grade erhöht werden. 
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Die neuere Herabsetzmi^ <ler Ab^bea aof Zekoiige«* 
aikfiadigimgen wird diese Ungereditigkeit etwM TernuBii^ 
dcni) aber diese Erleichtenuig ist nor sehr mniltogiich; 
das Uebel wird dadurch aaerkaniit, olme gehaben su wnw 
den. Asfllalt, dass die Abgabe Ton den Ankundigiuigwi 
in Zeitvngea and Journalen herabgesetzt werden isty hfttte 
solche gänzlidi aufgehoben werden sollen» Sie bringt 
ttMit mehr als j&hrli«^ £ 170,000 ein , luld es ist fosi 
gewiss anzonehmen, dass der AnsfaH in der Einnahnie, 
den ihre Anfhebong verursachte, zumal wenn zugleich die 
Abgabe yok Pa|ner auf die HülAe herunter gesetzt wurde, 
in nicht langer Zeit bloss dur^ den weit grossem Papier- 
verbrauch und die darauf gebliebene ?erininderte Abgabe 
mdir als eingebnidit sein wurde« Die Auflage, weldie 
auf den Zeitungsankündigungen Kegt, druckt alle Literan 
turwej^ke sehr hart, am meisten ab^ die Flugschriften« 

AHein der Besteuerung der Budier, noch ehe solche 
erachienen, sind Einwürfe entgegen zu setzen, die nur zu 
gwtm 6mnd haben, und aus' dem bereits Angeführten geht 
herrer, dass ^e solche äusserst ungM«cht sei, und we« 
nigstens dahin dJ^eandevt werden sollte, dass die Abgabe 
nur von der Anzahl .und dem Werthe der wirklich Ter» 
kauilen Exemplare erhoben «wirde : Besteuerungen dieser 
Alt werden um so unverantwortlidier , als dadurch der 
Bidierprets gesteigert und Se V^breitnng gemeinnütngier 
Eennfiiisse unier den ftrmeren und weniger unterrichteten 
Classen Termindert wird« Zu gleicher Zeit liefern diesel- 
ben keinen entsprechenden Ertrag, und scheinen in der 
That alle Eigenschaften zu besitzen, die mit der Natur 
der Abgaben und Taxen unyerträglich sind , ohne dass 
dne einzige Gehörige dabei befindlich sei« 

., Die Lieferung von eilf£!i:emplaren an die öffentlichen 
B ihl jpflie ken ist bei kostspieligen und grossen Unterneh- 
mungen , welche nur in geringer ZaU angelegt werden 
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ktenen, eine ebes so druckende Einricktang^ and ist diese 
Anzahl von Exemjilaren in yielen Fällen für den YerJEa»- 
ser der Gegenstand und das Opfer eines nicht unbedeu- 
tenden Gewinns, und die Verbindlichkeit, diese Aufopferung 
machen zu müssen, ist mehr als einmal Yeranlissung ge- 
wesen, dass desshalb Unternehmungen gänzlich unterblie- 
ben sind. Fände diese Abgabe zum wirklichen allgemei- 
nen Besten Statt, so liesse sich dafür noch Etwas anfüh- 
ren, es ist dem aber keineswegs so. Die Bibliotheken, 
welche diese eilf Exemplare ^halten, heissen öffent- 
liche, doch mit Ausnahme der des brittischen Museums 
sind sie sämmtlich Privatanstalten, welche besondem Kör- 
pevschaften oder Stiftungen angehören, und sind solche 
nur den Mitgliedern dieser letzteren zugäng-^ 
lieh. "Wie kommt der Verfasser eines Baches dazu, dass 
er die Edinbnrger und Dubliner Juristen, und die Uniyer- 
sitäten mit Exemplaren seines Werks beschenken soll? 
Nach welchen Grundsätzen können diese Stiftungen und 
Vereine Ansprüche auf irgend einen Theil seines Eigen- 
thums machen? Es würde dagegen zweckdienlich sein, 
wenn in den Hauptstädten, London, Edinburg und Dublin 
Exemplare Ton jedem erscheinenden Buche deponirt wür- 
den, um dadurch das Verlagsnecht zu sichern, und könn- 
ten sich dann Schriftsteller leicht veranlasst fühlen, zum 
allgemeinen Besten ansehnliche Opfer zu bringen. '*') Aber 
dieselben Terbindlich zu machen, ausser dem für daA brit- 
ische Museum bestimmten Exemplare noch zehn andere 



^) In allen anderen Ländern würden Tiele Verleger gern 
eine AufopferoDg von eilf Exemplaren machen, erlangten sie 
dadurch Schutz vor Nachdruck, ein JJebel, welches die Verleger 
Grossbrittaniens nur insofern kennen, dass ihnen zuweilen auf 
dem fiesten Lande oder in Nordamerika die oft zu thener ange» 
•eUten OiigiBakugaben nachgedruckt werden. 
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ram Nataen und Yortheil einer gleichen AnzaU Ton Pfi« 
yatinstitoten hergeben zu müssen, ist ein Verfahren, welches 
sieh in keiner Hinsicht mit Recht und Billigkeit Terfrftgt, 
Die Gesetze anderer Llinder sind in dieser Beziehnng 
besser, als*, die von Grossbrittanien; in Amerika, PrensseU) 
Sachsen und B^iern wird bloss ein einziges Exemplar 
in Anspruch genommen, und oft auch dieses nicht; in 
Frankreich nnd Oesterreich zwei, und im Königreich 
der Niederlande drei. In den Ländern, deren Regie- 
mngsverfassungen äusserst despotisch genannt werden 
müssen, werden in dieser Hinsicht die Schriftsteller 
besser behandelt , als in dem vom Gesetz regierten 
Eiigland. 

BuchhandeL 

Yon dem englischen Buchhandel ist London der grosse 
Mittelpunkt, nnd aus den Pressen dieser Hauptstadt gehen 
j{dirlich weit mehr neue Biicher. heryor, als ans sämmt- 
liehen übrigen Ländern des brittischen Ruches. Seit den 
letzten yierzig Jahren sind jedoch auch zu Edinburg. eine 
grosse Zahl wichtiger und gehaltvoller Werke herausge- 
geben worden;' doch werden diese sämmüichen Erschei- 
nungen, sowie die, welche Ox&rd, Cambridge und Glas- 
gow an's Licht fordern, nur durch den Londoner Budi-* 
handel vertrieben. Die Edinburger Bnchhändler , sowie 
die iniden andern Provinzialstädten haben ihre Commis-^ 
sionaire in London, welchen sie von jedem neuen Buche 
eine Anzahl Exemplare, zum Verkauf senden, und von 
denen^ sie audi Alles verlangen und cömmittiren , was sie 
abzusetzen Gelegenheit haben. Die Londoner Commissi^« 
naire, welche die Geschäfte der Buchhandlungen anderer 
Städte besorgen, machen gewäjinlich am Schiasse eines 
jeden Monats ihren Conrespondenten eine Sendung von 
Zeitschriften n, s. w., welchen auclji die erschienenen neuen 



Bfiffter beigefiigt werdes, wenn deren Wiehtigkcdt nidd 
eine besondere frShere Yersendongf doNii die Posi notk«- 
wendi^ gemaeht hat Die in Edinbnrg nnd DiiMin ansäs» 
fof^eu Bachhändler sind umgekehrt die Geschftfltsftthrer der 
Londoner, und versehen dien sehoUischen nnd irelftndiseben 
Buchhandel mü den in London gedruckten Büchern und 
Neuigkeiten. Sie Verkaufs- oder Ladenpreise werden 
Ton den Verlegern festgesetzt, und diese bewilligen den 
Sortimenidbuchhändlem einen Rabatt von 20 a 25 7o ^on 
grossem Werken in 4o u.s. w«, und Ton 25 bis 30 anf 
die ährigen in 8^ oder kleineren Formaten gedruckten« 
Der den Letztem Ton den Erstem eröffnete Credit ist auf 
sieben bis zwölf Monate bestimmt, und ausserdem wiid 
bei baarer Zahlung ein Disconto von 5^0 per annum gewährt« 
Angestellten Untersuchungen 2ufolge ist anzunehmen, 
das«, mit Ausnahme der neaoi Auflagen, der Flugschriften, 
nnd det nicht in ganzen B&nden erscheinenden Zeitschrif- 
ten, jähriich 1500 Bände ne«^ Bücher in Grossbrittanien 
erscheinen ; rei^net man im Durchsehi^tte, dass Ton jedem 
W^erke 750 Auflage gemacht werde, so giebt dieses eine 
Summe von 1,125,000 Bänden. Der Werth derselben, 
wenn der erste da£är festgesetzte Preis 9«. per Band ist, 
würde sonach £ 506,250 sein. Die Zahl der neu att%e- 
legten Bücher, Torzüglich die der ^Schulbücher ist sekr 
beträchtlich; und werden, dazu die Monatsschriften, Joiir-* 
naie, Flngsdiri&en, sowie alle andern Erscheinung«! , ndt 
Ansnahme der pelidschen Zeitungen, gerechnet, so dürfte 
der Werth der «en gedrackten Bücher und der neuen 
Ajnflagen ein Jahr in's ^a■dere ungefähr £ 750,000 betra« 
gen."^) Der anta|«arische Bnchhanddi in Grossbrittaniea 



*) Diese nur approximaäfr gemachten Angaben scheinen za 
niedrig, obgleich äer englische Buchhandel weniger produktiv 
ist» «k der fttasMehe und ieultcbe. Auch g^ ans den Im 
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i»t ebtlifalb sehr bedeotead, und befassen sich Viele mit 

diesem Geschäfte. Der Preis alter Bücher wird fast immer 

diirch deren dnssem Zustand bestimmt; ^er Handel damit 

iai sehr lebhaft, ab#r auch mitunter so seltsamer Art, dasB 

dasselbe Buch oft bri einem Antiquar für die HiÜfte o4er 

das Drittheil Ton dem zu haben ist, was bei einem andern 

dafür bezahlt wird. 

1- 
Die Einfuhr fremder Bücher betreffend» 

Nach den neuesten Bestimmungen ist der Einfhhrsoll 
derselben £ i per Centner für alle gebundenen oder rohen 
Bücher, welche bis mm Jahre 1801, und £ 5, wenn solche 
nach dem Jahre ISOl herausgekommen sind. Um mB 
vermeiden , dass Bücher und Charten im PriTatbesit^e nichl 
mehr als dnmal an den brittischen Zollstatten verzollt weiv 
den, soll der Besitzer derselben jedesmal, so oft or sokhf 
Bucher wieder einfuhrt eidlich erharten, dass er «^ im 
Lande auf den gewöhnlichen Handelswegen erkauft habe, 
und dass dieses dieselben Bücher und Charten sind, welche 
er ausgeführt habe, und dass dieselben nur zum eigene^ 
Gebrauche und nicht zum Handel damit bestimmt sind. 
(Nach der 3ten Yerordnong ^ee Sdiatskammeramts und 
des ZollregulatiTs vom S, October 1818.) 

Alle Bücher, namentlich die in den Königreichen zu- 



eMglischeit Original Angegebenen nicbt besÜmmt hertor, ob die 
BimMiie von j^ 750,000 jährßch durch die gemaditen Binoabmen 
der Bvchbandler, oder durch die an^wtfidoten Verlaftkoiten 
harr^rgebraoh* werde« Da in Gmssbrittaakn und Ii«laa4 geftn 
tauaend Buchhändler aagenooiinen werdeo musseo, von denen 
'der dnt(^ Tbeii wenigstens Verleger ist, so würde auf jeden 
deichen im Dursjchschnitt nur ein Umsatz von circa i 2i50 
kommen, welches offenbar tn weiug ^t, und würde dieses audi 
fär Deutschland und Frankreich Emt Im richtigen Yerfatit- 
niflse sein. 
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erst rerfassten, geschriebenen oder gedmckten sollen bei 
Strafe des Verlustes derselben nicht zum Handel ein^i^ 
fuhrt w^en, mit Ausnahme solcher, welche in zwanzig 
Jahren nicht neu aufgelegt worden sind, oder welches ein- 
zelne Theile von grössem Sammlungen sind , oder die 
zum grössten Theile ausserhalb des Landes rer&sst oder 
geschrieben sind. 

Bücher, welche zn«rst in England yerfasst, geschne* 
ben und in dem vereinigten Königreiche gedruckt und yer- 
legt und in anderen Landern wieder aufgelegt worden sind, 
dürfen zum Handel nicht eingebracht werden. 

Die Erlaubniss, englische Bücher, welche im Aus-^ 
land nachgedruckt worden sind, einzuführen, wird nur 
für ein einzelnes Exemplar eines jeden Werks zum eige-^ 
nen Gebrauch gegeben, und dürfen Reisende unter ihren 
Effekten solche mit einbringen. (Verordnung des Schatz^ 
kammeramts vom 29. Juni 1830.) 



Frankreich. 

Buchhandel, 

Seit dem Sturze Napoleons ist die Thätigkeit der 
Pressen ift Frankreich ausserordentlich erhöht worden. In 
dem sehr belehrenden Werke des Grafen Darn: Notions 
statistiques su» la Librairie, 1827 , wird, die Zeitungen 
nicht gerechnet, die Zahl der gedruckten Bogen, welche 
1816 aus der französischen Presse hervorgegangen sind, 
auf 66,832,883 angegeben, und im Jahre 1825 auf 
128,011,443) und liisst es sich mit Gewissheit annehmen, 
dass nach diesem Zeitpunkte der Zuwachs sich nicht yer- 
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mindert habe, *) anch ist ein grosser Theil der neuem 
Brsekeinnngen in der französischen Literatur, von solchem 
Umfange nnd so grosser Wichtigkeit, wie solche in kei- 
nem andern Lande erschienen sind. Die Mehrzahl der in 
Frankreich erschienenen Werke von einigem Werth wer- 
den , sobald solche erschienen sind , in Belgien nach- 
gedrackt. Dieses Nachdrackergewerbe ist so bedeutend, 
jass nach einer yon französischen Buchhändlern bei ihrer 
Regierung eingereichten Petition Tom Jahre 1828 ein ein- 
ziger Buchhändler in Brüssel, während 1825 und 1826 
nnd der ersten Hälfte von 1827 yon französischen Ori- 
ginalwerken 318,613 Bände nachgedruckt hat. Diese 
Brüsseler Ausgaben, denen eine saubere äussere Ausstat- 
tung nicht abzusprechen ist, können allerdings zu einem 
yiel billigem Preise gegeben werden, indem der Nach- 
dmcker weder Honorar zu bezahlen, noch Yerlagsrechte 
zu. erwerben hat. Der grosse Schaden , welcher den fran- 
zösischen Schriftstellern und Verlegern durch diese nie- 
derländischen Nachdrucker im Auslande zugefügt wird, ist 
sehr bedeutend und es lässt sich erwarten, dass ihre Aus- 
gaben sdbst in Frankreich heimlich verbreitet werden« 
In Frankreich hat jeder Buchhändler ein Patent oder 
vielmehr einen Gewerbsschein^ und hat darauf den Eid zu ^ 



*) Nach eioer Aogabe in der Augsburger Allffi Zeitung vom 
Jahr 1892 bat die fraozösische Presse im Jahre 1831 aa neuen 
Werjcen, 5fi63 geliefert, von denen 4849 in französischer Spra- 
dhe geschrisben waren. Die politische Literatur betrug allein 
979, die Poesie 543, die Geschichte 464, die Theologie 937, das 
Theater 991, die Rechtswissenschaften 246, die Medizin 211, 
dk Kritik 179, die Kriegskunst 164, Romane 164, Pädago- 
gik 162, die Biographie 154, die schonen Künste 88 , die Na- 
turgeschichte 59 , ReisebeschreibuBgen 58, die Mathematik 48, 
Die neuen Auflagen, sowie die Zahl der gedruckten Bogen sind 
nicht angegeben. 



XXXIV 

leisten, gewisse von der Regierung erlassene Yorschrifltea 
zu befolgen. Diese Eiorichtu|^g hat tschon yiele Besdiwer- 
den der französischen Verleger Teranlasst, insofern es eine 
sehr hinderliche und di'üdcende Maassregel sei, dass die 
Anzahl der Sortimentsbuchhändkr dadurch Terinindert und 
die Veranlassung zur Mitbewerbung nicht gefördert werde. 
Der Rabatt, welchen die französischen Verlagsbuch- 
händler (Editeur» Liöraires) den Sortimentsbuchhändlem 
(Marchanda Libraires) bewilligen, ist nicht wie in England, 
sonderbar gipnug, nach dem Formate eines Buches, son« 
dem wird durch die Wissenschaft oder den Inhalt bestimmt. 
Auf historische Werke, auf Bücher kritischen Inhalts und 
Literatur ist solcher in der Regel 257o, bei mathematischen 
und höheren wissenschaftlichen Werken, wird selten mdir 
wie 10 a 12% Rabatt bewilligt, dagegen bei Romanen, 
Erzählungen ü. s. w. 40 bis 50^0 zugestanden sind. 

4 

Gesetzgebung. 

Gesetz über die Verbrechen y Vergehen und Confraven- 
Honen der Presse und der anderen PabUcatiönsmittel, 

Ludwig Philipp, König der Franzosen, — Gruss Allen Ge- 
genwärtigen und Künftigen. 

AVir haben vorgeschlagen, die Kammern haben angenommen. 
Wir haben befohlen und befehlen folgendes: 

Titel 1. ^ Pan den Verbrechen^ Vergehen und Contra- 

ventionen. 

Art 1. Jede Anreizung — durch eines der im ersten Arti- 
kel des Gesetzes vom 17. Mai 1819 angeführten Mittel — za 
den im Art. 86 und 87 des Code p^nal bezeichneten Verbrechen, 
(ue möge zur That geführt haben öder nicht, ist ein Attentat 
gegen die Sicherheit des Staats. — Hat sie zur That geführt, 
soll sie bestraft werden nach Art. I. des Gesetzes yom 17. Alai 
1819. — Hat sie nicht zur That geführt, soll sie bestraft wer- 
den mit Haft und einer «Busse von 10,000 bis 50,000 Fr. In 
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ehern and dem andern Falle kami m» nach Art 28. der Charte, 
der Kammer der Pairs deferirt werden. 

Art. 2. Die Beleidigung gegen den Kdaig, dnreh dieselben 
Mittel begangen, wenn sie den Zweck hat, zur Verachtung oder 
Kum Haas gegen 'seine Person oder seine constitutionelie Autori- 
tät anzuregen, ist ein Attentat gegen die Sicberbeit des Staats. 
Wer sich desselben schuldig macht, soll yerurtheilt und bestraft 
werden nach den beiden letzten Sätzen des vorigen ArUkels. 

Art 3. . Jede andere BeleMigmig gegen den K6nig soll 
^ bestraft werden nach Art. 9. des Gesetzes vom 17. Mai 1819. 

Art 4. Jeder, der den Tadel oder die Verantwortlidikeit 
der Regierungsacte auf den König zurückfuhrt^ soll bestraft 
werden mit ein monatlichem bis einjährigem Gefängniss und mit 
einer Busse von 4G0 bis 5000 Fr. 

Art. 5. Der Angriff gegen das Princip oder die Form der 
durch diP Charte von 18S0 eingesetzten Regierung, so wie sie 
durch das Gesetz vom 29. Novbr. 1830 deünirt sind — wenn 
derselbe zum Zweck hat, zum Umsturz oder zum Wechsel der 
Regierung anzureizen, — ist ein Attentat gegen die Slcherhdt 
des Staats. — Wer sich desselben schuldig macht, soll yerurtheilt 
und bestraft werden nach den beiden letzten Sätzen des ktt. T. 

Art. 6. Jeder andere, durch das Gesetz vom ^9. Novbr. 
1830. bezeichnete Angriff soll auch fernerbin nach den Verfügun- 
gen dieses Gesetzes bestrafe werden. 

Art. 7. Die im vorigen Artikel bezeichneten Strafen sol- 
len verhängt werden über diejenigen, welche Sich öffentlich und 
förmlich ^als Anhänger irgend einer anderen Regierungsform be- 
kannt haben, sei es, indem sie den durch das Gesetz vom 
10. April 1832 auf ewig verbannten Personen, oder irgend einem 
Andern als Ludwig Philipp dem Ersten und seinen Descenden- 
tta Rechte auf den Thron Frankreichs zuschreiben; sei es, in- 
dem sie die Qoaltfication des Republikaners, oder irgend eine v^ 
andere mit der Charte von 1830 unverträgliche annehmen, oder 
indem sie den Wunsch, die Hoffnung oder die Drohung ansdrfi- 
dien, die Ordnung der constitutionellen • Monarciue zn-zflcatören, 
«dar die gefallene Dynastie wieder einzusetzen, 

Art 8. Jeder Angriff gegen das Eigenthum^ ,<d^ : BSd, 
odnr die den Gesetzen schuldige Achtung; j«de Apologie 4^ 
TbateA» .welche durch. die jIm penmh.Bih Vwbc^an wd V«if»- 

c* 
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lien beKeiohnet sind; jede Anreizung zum Hass unter den Ter- 
schiedenen Classen der Gesellschaft, sollen bestraft werden nach 
dem Art. 8. des Gesetzes yom 17. Mai 1819. — Doch sollen die 
Tribunale befugt sein, in den durch den vorigen Satz und den 
Art 8. des eben citirten Gesetzes vorhergesehenen Fällen nach 
Umständen die Strafen auf das Doppelte des Maximums zu 
erhöhen. 

Art. 9. In allen Fätlea der durch die Gesetze bezeichne- 
ten Schmähungen können die erhängten Strafen nach der Wich- 
tigkeit der Umstände, hinsichtlich des Gefängnisses , sowohl wie 
der Busse, auf das Doppelte des l^aximums erhöbt werden. Der 
Schuldige kann unter anderen ^ während einer der Dauer der 
Gefangnissstrafe gleichkommenden Zeit, der im Art. 4S. des Code 
penal erwähnten Rechte verlustig erklärt werden. 

Art. 10. Den Journalen und periodischen Schriften ist es 
untersagt: Bericht zu erstatten über Processe wegen Schmähun- 
gen oder Beleidigungen, Verleumdungen, wo der Beweis der 
diffamatorischen Facta vom Gesetze nicht zugelassen wird, sie 
dürfen nur auf Yerlaogen des Klägers die Kla^e bekannt ma- 
chen; in allen Fällen dürfen si^ das Urtheii inseriren. — Es ist 
untersagt, die Namen der Geschwornen zu puhliciren, ausgenom- 
men in dem compfe rendu der Sitzung, wo die Jury constituirt 
worden ist. *— J6!s ist untersagt, Bericht zu erstatten über die 
geheimen Verhandlungen ( d^llberations int^rieures) sowohl der 
Geschworeneu als der Gerichtshofe und Tribunale. Die Uebertre- 
tung dieser verschiedenen Verbote soll vor den Corrections-Tri- 
bunalen anhängig gemacht und mit einmonatlichem bis einjähri- 
gem Gefängniss und mit einer Busse von 500 bis 5000 Fr. be- 
straft werden. - 

Art. 11. Es ist untersagt, Subscriptionen, welche die Ent- 
schädigung für die durch richterliches Urtheii erkannten Geld- 
er: bussen, Kosten, Verlust und Interessen bezwecken, zu eröffnen 
oder öffentlich anzukündigen. Die Uebertretung wird nach der 
Bestimmung des vor« Art. anhängig gemacht und bestraft. 

Art IC. Die Verfügungen deft Art. 10. des Gesetzes vom 
9. Juni 1819 sind anwendbar auf alle durch gegenwärtiges Gre- 
seti bez^chnete Fälle. Im Falle eines zweiten oder anderwei- 
tigen Urtheils gegen denselben Redacteur (g^rant) oder dasselbe 
Jeuwü, in Laufe daes Jahr«, können die Gerichte und Tri- 
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bimale, nach dem Gesetze vom 18. Jali 1828 die Suspens^ta des 
Journals auf eine Z&Aj die nicht zwei Monate überschreitet, 
aassprechen. Biese Suspension kann anf 4 Monate ausgedehnt, 
werden , wenn die Verurtheilnng eines Verbrechens wegen 
erfolgt ist. 

Die durch das gegenwärtige Gesetz und durch die früheren 
Gesetze über die Presse und andere Publicationsmittel ausge- 
sprochenen Strafen sollen nicht mit einander verwechselt und sol- 
len alle vollständig erduldet werden, wenn die Facta, weiche dazu 
.Veranlassung geben, später Stattfinden ab die erste Klage. 

Titel IL Von den Geranien der Jownale und periodic 

8chen Schriften, 
• Art. 13. Die Caution, welche die Eigenthümer jedes 
Journals oder jeder periodischen Schrift leisten müssen, kommt 
baar in den Staatsschatz,, der daf&r Zinsen nach dem für die 
Cautidnen festgestellten Zinsfusse zahlt. 

Der Betrag der Cautionen ist festgesetzt wie folgt. Wenn 
das Journal oder die periodische Schrift öfter als zweimal in der 
Woche, sei es. an bestimmten Tagen oder in unregelmässigen 
Lieferungen, erscheint, soll die Caution 100,000 Fr. sein; 

sie soll 75,000 Fr. betragen, wenn das Journal oder die 

periodische Schrift nur zweimal in der Woche erscheint: 
sie soll 50,000 Fr. beiragen, wenn das Journal etc. nur einoial 

in der Woche erscheint ; 
sie soll 25,000 Fr. betragen^ wenn das Journal etc. blos öfter 

als einmal im Monat erscheint. 
Die Caution für die täglich erscheinenden Journale in den De- 
partements, ausser denen der Seine, Seine und Qise, und 
Seine und Marne, soll in den Städten von 50,000 und mehr 
^Einwohnern, 25,000 Fr. betragen; 
sie soll 10,000 Fr. in kleinern Städten betragen, und je die 
Hälfte von diesen beiden Summen für die Journale und perio- 
dischen Schriften, die in grössern Zwischenräumen erscheinen. 
Es wird den Eigenthümern der Journale oder periodischen 
Schriften, die gegenwärtig bestehen» eine Frist von vier 
Monaten bewilligt, diesen Verordnungen nachzukommen. 
Art. 14. Fortwährend sollen von der Caution befreit sein 
diejenigen Journale und periodischen Schrifteobp welche im Art. S, 
des Gesetzes vom 18. Juli 1828 erwähnt sind'. 
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Att. 15. Mer GitsMy der fdr ein Journal oder för eine 
p^odlüdhe Schrift Wrantwordicli ]§€, moM den dritten Theil 
delr Cäl^bii ak eigenös Yerniögen beBitzen. 

In deth Fäll«-, das» entweder gänzliche oder theilwei«e Ab- 
tretung des dem Garanten zugehörigen Antheils der Caotfoa, 
ode^ in Kraft getretene gerichtliche Urtheile, welche die Giltig- 
ktM TOD ArrestbesehPKriäen in Betreff dieser Caution anssprechen, 
dein Schatze angezeigt werden, soll der Garant gehalten sein, 
innex'hafb vierzehn Tagen, yon der ihm gemachten Anzeige an, 
entweto die Wiederabtretung ^der die Aufhebung des Arreat- 
beaohlusses beizubringen, sonst soll das Journal bei der in Art. 6. 
des Gesetzes vom 9. Juni 1819 festgesetzten Strafe, zu erschei- 
nen aufhören. . 

Art. 16. In Uebereinstimmung mit dem Artikel 8. des 
Gesetzes vom 18. Juli 1828 soll der Garant eines Journals oder 
einer periodischen Schrift gehalten sein, jede Nummer seines 
Journals im Manpscript zu unterzeichnen. 

Je^es Zuwiderhandeln g'^gen diese Verordnung soll vor den 
Correcti.ons > Tribunalen verfolgt und mit einer Geldstrafe von 
500 bis SOOO Fr. belegt werden. 

Art 17. Die Insertion von Antworten und Berichtigun- 
gen, >«ie aie durch den Artikel 11. des Gesetzes vom 25. März 
182^. vorgeschriebei^ ist, muss in der Nummer welche auf den 
Tag des Empfanges folgt, Statt haben, und zwar vollständig 
und unentgeltlich. Alles bei den im erwähnten Gesetze bestimm- 
ten Strafen. 

loAes MäI, wenn die Antwort mehr als doppelt so lang als 
dfir Artikd ist, auf den sie sich bezieht, wird das, um was 
tie längtr, nach der Taxe der Annoncen bezahlt. 

Art. 18. Der Garant iat gehalten, die offidellen Acten- 
stücke, atitheoliscben Belichte, Anzeigen und Berichtigungen, die 
ihm von irgend einer Staatsbehörde eingeschickt werden, am 
'Anfange des Journals und am Tage nach dem Empfang dersel- 
ben einzurücken, unter der einzigen Bedingung^ dass ihm die 
Itfsertionskosten bezahlt werden. 

Jedes andere Inserat,' das von der Regierung durch Vermit- 
tdung der Präfecteh begehrt wird, soll auf dieselbe Weise, un- 
ter derselben Bed^gung, in die Nummer, die Aach dem Tage 
des Empfanges erabhanC, aufgenommen werden. 



ContraTeiitionsfaUf tolleo darich di« Comc^ions-Tribun«!« 
in UebereinstiiQfliiiiiC «ut dem Art. 11. de« Gesetus yom ^5 Man 
1832 bestraft werden« 

Art. 19. Im Falle der Verurtheilung du^ Grauten, we- 
gen Verbrechen, Vergehen und Contraventionen der Presse, kann 
das Erscheinen des Journals oder der periodischen Schrift, wäh- 
rend der ganzen Dauer der Gefängnissstrafe und der Entziehung 
der bürgerlichen Rechte, nur unter Leitung eines andern Ga- 
ranten, der alle vom Gesetze verlaogten Bedingungen erfüllt. 
Statt haben. 

l^enn das Journal nur einen Garanten hat, so sollen die 
£igenthumer einen Monat Zeit haben, einen andern vorzustellen^ 
und in der Zwischenzeit gehalten sein^ einen verantwortlichen 
Redacteur anzugeben. Die ganze Cautions- Summe bleibt für 
die«e Verantwortlichkeit verwendbar. 

Tiiel III, Von den Zeichnungen, Kupferstiehen , Liiho^ 

graphien etc, 

Art. 20. Keine Zeichnung, kein Kupferstich, keine Litho- 
graphie, keine Medaille und sonstiger Abdruck, keine Abbildung, 
welcher Natur und Art sie sei, darf herausgegeben, ausge- 
stellt oder zum Verkauf gebracht werden, ohne vorhergegangene 
Erlaubniss des Ministers des Innern in Paris, und der Präfecten 
in den Departements 

In Coiitraventions^lle können die Zdcbnongen, Kupferstiche, 
Uthographien, Medaillen etc. confiscirt werden , und der Her- 
ausgeber wird durch die Corrections- Tribunale zu einer Ge- 
fingnissstrafe von einem Monat bis zu einem Jahre, und einer 
Geldstrafe von 100 bis 1000 Pr.. unbeschadet der Verfotgongeo, 
z% denen die Herausgabe, die Ausstellung und der Verkauf der 
besagten Gegenstände Veranlassung geben können, verurtheilt. 

Tiiel IV. Art. 21—24, bezieht sich auf die Theater. 

Titel V. Von der gerichtlichen Verfolgung und dem 

Urlheile, 

Art, 24. Das öffentliche Ministerium hat das Reeht, die Ange- 
jkUften auf den dritten Tag vor die Assisen fordern zu lassen, 
selbst wenn bereits die Beschlagnahme der Schriften, Zeichnungen, 
Lithographien u. g. w. erfolgt ist. Doch darf die Vorladung in 
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letzterem Falle nicht eher gescheheo, als dem Angeklagten das 
Protokoll der Beschlagtiabme bekannt gemacht ist 

Art. 25. Stellt sich der Angeklagte lucht an dem in der 
Citation festgesetzten Tage, so vniA er in contumaciam Ter- 
urtheilt. 

Die Opposition gegen dieses Urtheil muss bei Strafe der 
Nichtigkeit^ innerhalb 6 Tagen von der Bekanntmachung dessel- 
ben an, gemacht werden. 

Die Opposition hat von Rechtswegen die Wirkung einer 
Vorladung zur nächstfolgenden Audienz. 

Jedes Gesuch um Verweisung der Sache an ein anderes 
Gericht muss dem Gerichthofe vor dem Aufrufen und Loosen der 
Geschwornen eingereicht werden. 

Hat dieses letztere Geschäft in Qegenwart des Angeklagten 
begonnen, so ist der Beschluss, das gerichtliche Verfahren in 
Betreff der Hauptsache zu verfolgen, definitiT und keiner Oppo- 
sition unterworfen, selbst wenn der Angeklagte nach dem Loosen 
der Geschworenen oder während der Berathung, den Saal ver- 
lassen sollte. 

Art. 26, Das Cassationsgesuch gegen cUe festgesetzten Be- 
schlüsse, sowohl in Betreff der Frage über Competenz als 
anderer streitigen Nebenpunkte, kann nicht eher, als nach erfolg- 
tem definitivem Urtheilsspruche , und zu gleicher Zeit mit der 
Appellation gegen diesen angestellt werden. 

Keine früher gemachte. Verwahrung kann den Assisenhof 
Terhindern, ein Erkenntniss über die Hauptsache zu fallen. 

Art. 27. Wenn in dem Augenblick, wo das öffentliche Mi- 
nisterium sein Klagrecht ausüben will^ die Sitzung des Assi- 
senhofes geschlossen ist, und wenn nicht in kurzer Zeit eine 
neue eröffnet wird, so wird ein ausserordentliches Assisengericht 
durch motivirte Ordonnanz des Präsidenten gebildet. Diese Or- 
donnanz schreibt in Uebereinstimmung mit dem 388. Artikel der 
Criminal-Process- Ordnung die Loosung der Geschworeden vor, 
und bestimmt den Richter, welcher präsidiren soll. ,, 

In den Haoptorten der Departements, wo keine königlichen 
Gerichtshofe sind, ist der Präsident des Gerichts erster In- 
stanz von Rechtswegen Präsident des Assisenhofes , wenn nicht 
der Jnstizmimster oder der erste Präsident einen andern be- 
stimmt hat 
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Allgemeine Bestimmung. 

Art. S8. Die früheren Gesetzbestimmungen, welche nidlt 
im Widerspruch mit den gegenwärtigen sind, sollen fortwährend 
nach Form und Inhalt in Kraft; bleiben. 

Das gegenwärtige Gesetz, erörtert und angenommen durch 
die Kammer der Pairs und die der Deputirten \ind von Uns am 
heutigen Tage sanctionirt*, soll als Staatsgesetz in Wirksam- 
keit treten. 

Wir befehlen unseren Gerichtshöfen und Tribunalen ," Prä- 
fecten, Verwaltungsbehörden und allen Andern, dass sie es 
schützen und aufrecht erhalten, es hüten, befolgen und anfrecbc 
erhalten lassen, und, um es Allen yoUkomroen bekannt zu machen, 
es überall, wo es nöttbig ist, yeröfientlichen und einregistriren 
lassen, und damit es feststehend für immer sei, haben Wir ea 
mit Unserem Siegel.. versehen lassen. 

So geschehen im Palast der Tuillerien am 9. des Monats 
September im Jahre 1835. 

Gesehen und mit dem grossen LUDWIG PHILIPP. 

Siegel besiegelt: Der Siegel- Im Namen des Königs. Der 

bewahrer von Frankreich, Mi- Siegelbewahrer von Frank- 
nister Staatssecretair im De- reich, Minister Staatssecretair 
pärtement der Justiz und des im Departement der Justiz und 
Coltus des Cultus 

C. Persil. C. Persil. 

Verordnung des Königs in Betreff der Ausführung verschiede- 
dener Bestimmungen des Gesetzes vom 9. Septbr. 1835 die^ 
Herausgabe von Zeichnungen, Lithographien, Kupferstiche 
oder Emblemen betreffend. 

Ludwig Philipp, König der Franzosen. Meinen Gross allen 
Gegenwärtigen und Künftigen. , 

Laut Gesetz vom 9. Septbr. 1835 sollen Zeichnungen, Kup- 
ferstiche, Lithographien, Medaillen oder Emblemen von welcher 
Art und Gattung sie auch seien, ohne vorhergegangene Geneh- 
migung des Ministers des Innern in Paris oder des Präfecten in 
den Departements nicht erscheinen, ausgestellt oder verkauft 
werden können. 

Da wir diese Artikel dergestalt ausgeführt wissen wollen, 
dass wir uns der Repressalien im Contraventionsfalle versichert 



halten können, «o haben wir auf den Bericht unseres Ministe^ 
Staatssecretairs im Departement des Innern befohlen und befeh- 
' lern wie folgt : 

Art. 1. Die vorhergegangene Genehmigung, welche laut 
Art. 20. des Gesetzes vom 9. Septbr. 1835. erfordert wird , soll 
die summarische Angabe der Zeichnung, des Kupferstiches, der 
Iiithograpbie oder des Emblemes, welche Einer herauszugeben 
beabsichtiget, und den Titel, welchen es führen soll, enthalten. 

Der Verfasser oder Herausgeber ist gehalten, bei jeder Nach- 
■achung desshalb dieselbe vorzuzeigen. 

Bei Gegenständen, wie den Kupferstichen, Kuostsachen, Li- 
thographien oder Emblemen, die durch den blossen Abzug ver- 
vielfältigt werden , soll der Verfasser oder Verleger nach, erhal- 
tener Genehmigung beim Ministerium des Innern oder dem Se-. 
cretariat der Präfectur ein Probeblatt, zur Vergleichung der 
Stücke bestimmt, niederlegen. Dieses soll di^ Uebereinstimmung 
mit den noch zu erscheinenden Exemplaren dartbun. ' 

Art. 2. Die Genehmigung, um welche jeder Zeichner, Kup- 
ferstecher oder ein Anderer einkommen soll, nach dem Beschluss 
vom 26. März 1804 und dem Befehl vom 24. März 1832, in den 
Werkstätten des Regierungsbezirken Medaillen seiner eigenen 
Composition schlagen lassen zu dürfen, soll mit derjenigen zu- 
gleich stattfinden, welche das Gesetz vom 9 Septbr. 1835, die 
Publication, den Verkauf oder die Ausstellung zum Verkauf dieser 
Medaillen betreffend, vorschreibt, von denen 1 Exemplar beim 
Ministerium des Innern einstweilen niede- gelegt werden soll. 

Art. 3. Die in Paris und den Provinzen ertheilten Geneh- 
migungen sollen jede Woche nach alphabetischer Ordnung und 
nach ihrem Inhalt, in das allgemeine Buchbändlerjournal einge- 
rückt werden. 

Art. 4. Unser Minister- Staatssecretair im Departement des 
Innern ist mit der Vollstreckung gegenwärtiger Verordnung be- 
auftragt Im Pttlais der Tuilierien, den 9. Sept. 1835. 
Im Namen dei Königs. LUDWIG PHILIPP. 

Der Minister -Staatssecretair im De- 
partement des Innern. 

A. Thiers. 
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Dentfi^ehland. 

Buchhandel, 

Dieser ist von dem engHschea und französischea 
äandel mit Bachern sekr Terscbiedeii ; während in jenen 
Lfindem London und Paris ikst aUes in sieh Yereinigea, 
was Buchhandel heisst und ausmaeht, während auf diesen 
beiden Punkten die meisten Gelehrten, Schriftsteller, Dichter 
und Kunstler yersammelt sind, and zusammenwirkend sich 
zn grossen Unternehmungen vereinigen, besitzt Deutsch- 
land keinen ähnlichen Centralpmkt; die Kräfte der deut- 
sehen Gelehrtenwelt werden und sind vereinzelt, weniger 
durch die norddeutsche und süddeutsche Nationalität, als 
durch den Mangel eines grossen Yereinigungspunktes, wie 
in den genannten Ländern und die politische Getrenntheit 
und Absonderung durch die Verfassung, obgleich es einen 
deutsehen Bund gibt, dei« Alles vereinigen sollte. Dieser 
Hindernisse ungesM^itet, welche auf den deutschen Buch- 
handel lasten, und wozu noch der äusserst wichtige Um- 
stand tritt, dass in einigen der mkehtigsten und grössten 
deutschen Staaten die Gesetze w^en Verlagsrecht und 
Nachdruck mangelhaft sind, und dadurch zu deren Hand- 
habung noch ein gemeinsames Zusammenwirken der sämmi- 
Uchen Bundesg^eder entbehrt wird, hat sich Deutschlands 
Literatur und Buchhandel auf eine wenigstens eben solche 
Hohe geschwungen, als diejenige ist, zu welcher die Nach- 
barliteraturen gelangten; und kann der Deutsche sirli erst 
der Pressfreiheit und eines Gesetzes gegen den Nachdruck 
rühmen, so steht es dfihin, wie wek die Deutschen den 
andern Nationen vorauseilen werden, die sich dieser Wohl- 
thaien schon so hinge erfreuen. Beim Mangel der Ge- 
setze g^en den Nachdruck in Deutschland sind natürlich 
«nch die gegenseitigem Rechte der SchriftsteUer und Ver- 
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leger noch lange nicht unter den Schatz getreten, wie in 
andern Ländern, und pflegt 'der Verleger eines Autors, so 
lange es ihm Nutzen bringt, das Recht zu behaupten, 
diesen Autor zu drucken; eine Bestimmung, nach welcher 
die Werke eines yerstorbenen Schriästellers Gemeingut 
werden, wie in England nach achtundzwanzig Jahren der 
ersten Erscheinung, und in Holland und Frankreich zehn 
bis zwanzig Jahre nach dem Tode des Yer&ssers, ist in 
den deutschen Gesetzen bis jetzt nicht allgemein oder fest 
begründet. Dennoch haben, in Betracht, dass sich der 
deutsche Bundestag wegen der noch fehlenden definitiTen 
Bestimmung der Rechte der Schriftsteller und Verleger, wie 
es der 18te Artikel der Bundesacte anordnet, nicht yer- 
einigen konnte, sich mehrere Bundesstaaten erklärt, und 
in dem muthmasslichen Sinne des gedachten Artikels ge- 
genseitig Verträge abgeschlossen, welche so lange gültig 
sind, bis ein allgemeines Gesetz yon sämmtlichen Bun- 
desstaaten desshalb angenommen* sein wird. Diese zusam- 
mengetretenen einzelnen Bundesstaaten sind: Peussen, 
Hannover, Sachsen, Grossherzogthum Hessen, Oldenburg, 
die Fürsten Reuss jüngerer Linie, Sachsen -Meiningen und 
Hildburghausen , und soll das Eigenthumsrecht der Ver- 
fasser und Verleger bis und mit zwanzig Jahre nach dem 
Tode des Ersteren gesichert bleiben. Es hatten sich 
schon früher mehrere deutsche Staaten und Regierungen 
sehr ehrenvoll durch strenge Gesetze und Verordnungen 
gegen den Nachdruck ausgezeichnet, und Kaiser Leopold IL 
hatte, wäre er leben geblieben, sicher schon 179Q für die 
Rechte der Schriftsteller und Verleger mehr gewirkt, als 
bis jetzt geschehen, allein die Fluth der Ereignisse war in 
den letzten vierzig Jahren zu reissend , und so ist der 
öffentliche und verkappte Nachdruck fast in allen südli- 
chen deutschen Bundesstaaten, man weiss nicht ob mehr 
geschützt als geduldet. Auch in Russland und Polen sind 
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aenerdings sehr angemessene Gesetze zur Sichening des 
Verlags -fiigenthamsrecbts erlassen worden. 

Der Betrieb des deutschen Buchhandels, an den sich 
der der Schweiz , Dänemarks , Ungarns und in gewisser 
Hinsicht auch der der. deutsch -rassischen Provinzen an- 
sehliesst, ist von dem englischen und französischen gänz- 
lich verschieden. Derselbe ist gewissermaseen ein grosser 
Commissionshandcl zu nennen, indem die Verleger ihre 
neuen Bücher, und zuweilen auch solche, die schon seit 
mehreren Jahren erschienen sind, den sämmtlichen andern 
sogenannten Sortiments -Buchhändlern franco Leipzig, in und 
ausser den Messen in Commission zum Verkauf senden, dess- 
halb jährlich eine Abrechnung entgegennehmen, und beim 
Abschlüsse derselben die Zahlung für die abgesetzten Bü- 
cher, und die nicht abgesetzten firanco Leipzig in natura 
zurück empfangen. Es finden zwar nebenbei auch von 
sehr gangbiiren und begehrten Büchern Bestellungen ge- 
gen sofortige baare Bezahlung mit oft beträchtlicherem 
Rabatt Statt, doch nur Ausnahmsweise. Für beide han- 
deltreibende Theile, so wie auch für's grosse Publikum, 
werden dadurch grosse Vortheile vereinigt, die weder in 
England noch Frankreich vom Publikum genossen und 
gewürdigt werden. Dort , und noch mehr ist dieses in 
Italien der Fall , muss der Bücherfreund oder Literator 
das Buch, welches er wünscht , ohne es zu kennen oder 
gesehen zu haben, kommen lassen, kaufen und bezahlen, 
und hat oft noch Mühe genug, den Verleger zu erfahre«, 
der es allein debitirt. In Deutschland kann er in jeder 
Buchhandlung (und wo ist jetzt eine Stadt ohne solche ?) 
das neue , ihm dem Verfasser und Inhalte nach ganz unbe- 
kannte Buch, erst prüfen, ansehen, erhält es auf Verlan- 
gen auch wohl Meilen weit zur Ansicht zugesandt! — 
Der Sortimentshändler hat dabei zwar mehr Mühe und 
Arbeit y überladet aber sein Lager nicht mit unbranchba- 
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rem Gate, und sieht sohon km ersten Jahre bald, was yoii 
neuen Erseheiniingen guten Absatz findet , so dass er 
seine künftigen Einrichtun^'en- und Bestellungen darnach 
machen kann. Und der Verleger -«— Torausgese(zt , dass 
seine Unternehmungen nicht auf Tünschung des Pubü- 
kums hinauslaufen oder Sudeleien sind, hat den Yortheil, 
dass seine Bücher schneller yerbreitet werden, weil der 
Sortimenlsbuchhändler dabei nichts oder wenig wagt, und 
die einzige für ihn drückende Last ist der 12 und 18 monat- 
IMie Credit, den er zu geben hat, so dass bei beträchtlichen 
Unternehmungen das Capital oft Jahrelang darinnen steckt '^). 
Dass an Deutschland allerdings ?iel und fast zu Tiel 
gedruckt und also auch geschrieben wird, und dass die 
Erscheinungen in der neuem Zeit an Zahl (und man sage 
was man immer wolle, gewiss auch an Werth) zu- 
genommen haben, scheint allerdings begründet. Allein 
man könnte, ^ei dem so häufigen öffentlichen ^asenrüm- 
pfen mancher Kritiker darüber, billig die Frage aufwer- 
fen, wen geht dies etwas an? — So wie ein jed(*r reden 
darf, kann er auch schreiben Und es mit oder ohne Cen- 
snr drucken Jassen, wenn er selbst oder ein anderer irgend 
ein Interesse dabei hat^ und wenn die so geschriebenen 
und gedruckten Bücher niemand jnehr lesen, also auch 
niemand mehr kaufen wird oder will, so wird das Sch'rei- 
ban, Druckenla«sen und Verlegen sich von selbst geben. 

***) Dass das allgemeine Versenden der Novitäten wirklich 
mr die Gelehrtenwelt von grosser Wichtigkeit ist, kann nicht 
bestritten werden 9 ob aber der Buchhandel, wenn es Pr!ndp 
wurde, nur Sendungen auf «teste Rerhnung zu machen, nicht an 
Solidität gewinnen würde, durfte gleichfalls einiger Erwägung 
verdienen; die Wissenschaft konnte darunter keineswegs leiden, 
sie würde nur gewinnen können. Es sei erlaubt hier auf eine 
kleine Abhandlung über diesen Gegenstand hinzudeuten^ welche 
demnädMt im Dmcke erscheinen wird. 

Der fieransg^btr lAes biblioj^L JahtbndMk 
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Bis daUn sind aber die zum Theil Töllig miriclifigeii und' 
sklir schwer auszamiltelndea BereclmaD^n , welche uner- 
müdliche Journalisten jährlich nach den Leipziger Mess-* 
IcataJogen geben, and dabei alle Jahre über die literaii- 
6^6 Siindfluth senizen, einmal eben so wenig zuTeriassig 
wie das anderemal. Das Stuttgarter LiteraturbJatt Nr. 106 
T«m Jahre 1832 sagt darüber: 

„Die Leipziirer Büchermesse im Herbste 1832' hat 
, bewiesen, dass die Anzahl der Erscheinungen sich aofs 
Nene vermehrt hat und keineswegs im Abnehmen ist, wie 
wohl Einige behaupten möchten. Das Jahr 1816 produ- 
cirte zum erstenmal 3000 Werke, das Jahr 1822 über 
4000, 1827 über 5000, und 1832 zum erstenmal übet 
6000 Werke; in dem Literaturblatt des Morgen- 
blattes finden sich genauere Angaben, nach welchen 
seit dem Jahre 1814 in Deutschland oder in deutschem 
Verlage 84,000 Werke gedruckt worden sind , worunter 
allein 6000 Romane neuer Fabrikation enthalten sein sol- 
len. Der Messkatalog der Herbst- oder Michaelismesse 
1832 enthält 3606 Artikel, diirunter sollen sein: 121 Land- 
charten, 40 Musikbücher, 9 Spiele und 301 ausländische 
Commissions- Artikel; diese in Abzug bleiben 2829 neue 
im deutschen Verlage wirklich erschienene Bücher, wel-, 
che zu den in der ersten Hälfte des Jahres herausgekom- 
menen gerechnet, 6275 in Allem geben." 

Diesen Berechnungen, mit welcher Sorgfalt und Um- 
sicht auch solche immer gemacht sein mögen, lässt sich 
aber dennoch der Zweifel entgegensetzen, ob sie richtig 
seien , und haben dieselben eigentlich wohl kein anderes 
Verdienst, als darzuthun, wie Deutschland Ton Jahr zu 
Jahr in dcu* Erzeugung der Bücher und Literaturprodukte 
zunehme. Eine genaue Berechnung, wie solche Dam 
Ton Frankreichs Buchhandel gegeben hat, und wie auch Ton 
Grossbrittanien durch erlangte Einsicht in die Register der 
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Siationers Hall in London erlangt werden kann ist bei 
Deutschlands Bundesverfassung und der yerschieden gestal- 
teten Gesetzgebung über Buchhandel und Verlagsrechte , in 
jedem einzelnen Bundesstaate, eine reine Unmöglichkeit. 
Ausser dem so eben genannten Hinderniss darf nicht überse- 
hen werden, dass in der Schweiz, im Elsass und selbst im 
südlichen Dentschland Bücher gedruckt werden, welche die 
Suprematie des Leipziger, so oft unzuverlässigen Messka- 
talogs gar nicht anerkennen, und in ihrem Wirkungskreise 
entstehen und verkauft werden, ohne dass der gedachte 
Catalog davon eine Ahnung hat. Es ist dieses vorzüglich 
mit Schulschriften, Gesang- und Gebetbüchern u. s. w. 
der Fall, doch auch mit Büchern allgemeineren Inhalts, 
welche oft erst spat an*s Licht treten, oder auch gar nicht 
zur Bekanntschaft des grossen Publikums kommen. 

Statistik des deutschen Buchhandels *). 

Verzeichniss der durch die Zahl buchbändlerischer Etablisse- 
ments ausgezeichneten deutschen Städte. 

Leipzig besass Ende 1853 92, Ende 1834 104 Etablissements. 



Berlin 


- 


- - 79, - 


92 


Wien 


- 


- - 47, - 


47 


Frankfurt a. 


M. 


- 33, - 


31 


Nürnberg 


«M 


- - 26, - 


29 


Stuttgart 


•• 


- - 21, - 


25 


Breslau 


- 


- - 18, - 


20 


Dresden 


- 


- - 18, . 


18 


München 


- 


. . 17, . 


21 


Prag 


- 


- - 17. - 


18 


Augsburg 


- 


- . 17, - 


17 


HaUe 


- 


- . 15, . 


17 


Hamburg 


* 


- - 14, . 


16 


Gotha 


- 


. - 13, - 


12 


Braonschweig- 


- - 11, . 


12 


Cöln 


- 


. - 11, - 


11 


Httdelberg 




. - 10, . 
459 


9 




499 



r > 

*) Die Statistik der Jahre 1335 und 1836 im nächsten 
Jahrgange. 
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In dieseii 17 Slfidten hat tüikm £e ZaU dn BU- 
bKsBemflnla !■ Guuen im 40 angmoiiuiien amd zn^r in 
fierfin am 13 und in Leipiig nm ±2, n&hrend sie in Frank- 
fnrt um 2, in Goliia 'und Heidelberg nm 1 abgenommen 
und in Wien, Dresden, Angaboi^ and Cöln keine Verün- 
dening erHtten hat b Lmpxig hatten 56 Handlungen die 
CommissHnugeBclifijte für 1045 ansvärtige BncUiandlnn^ 
sn besorgen; es Icommen im DnrcbBcbnitl also beinahe 
19 CommiUenlen auf jede. Allein die Tertheilnng ist be> 
kamlGch sehr nngleif^ 
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1833 1891 


ai 


IBM IBM 


1. Ocaterreicb 


SO 


S3 


15 


\tt,i3.t 


118,2B0 


2. PreuMGo 


295 


SSO 


90 


33,899 


31,250 


3. Baiern 


114 


ISO 


34 


86.842 


32,308 


4. Wörtemberg 


49 


49 


14 


32,65S 


32,653 




24 


21 


8 


66,666 


76,1S0 


6. Stchiea 


146 


150 


19 


10,274 


10,000 


7. Baden 


33 


32 


10 


36,36+ 


37,500 




19 


23 


5 


39,477 


32,609 


9. Churliasea 


13 


IS 


9 


50,000 


40,625 


10. Mekleoburg Schwerin 


6 


8 


6 


75,000 


56,250 


11. HoUtein 


5 


6 


4 


86,000 


71,666 


12. Mauaa 


6 


6 


4 


58,833 


58,383 




13 


16 


4 


26,923 21,8751 




(Bgcbhändleriich al. fraDtDiichj 


15. Oldenbarg 


1 iT^l 


250,000 


250,000 


16. SachMn-Wdmar 


17 


18 




14,706 


13.888 


17. - -Gotha 


18 


17 




8,334 


8,823 




14 


16 




10,714 


9,375 


19. Sachen MeininseD 


4 


4 




35,000 


35,000 


80. - Altenbnrg 


8 


8 




15,000 


15,000 


21. Mekleaburg StreÜU 


1 


1 




90,000 


90,000 


22. Lippe -Detmold 


1 


1 




30,000 


80,000 


23. Anhalt Dessau. 


5 


6 




12,000 


10,000 


24. Schwanb. Badobtadt 


3 


3 




30,000 


20,000 


25. Reu*., j. Linie 


2 


2 




30,000 


30,000 


26. Waldeck 


31 2 




20,000 


30,000 







•J 






Zahl der 


2 = 


KoptHlil d«t Ein- 


StallCD, 


BDIlllh. 


=1 


3r»ÄS 




189.1 133t 


£L 


18U 189* 


27. Sctwarzb. Sondere tauaen 


3 


S 




16,66G 


16,666 


23. Frankfurt a. M 


33 


31 




1,515 


1,613 


29. Bremen 


4 


5 




12,500 


10,000 


30. Lübeck. 


2 


2 




25,000 


25,000 


81. Anhalt Bomburg 




1 






40,000 


SS, Hahenzoll. Sigiuanngen 












33. Anbalt K5thED 


1 


1 




40,000 


40,000 


S4. Reuu alt. Unie 


8 


i 




12,500 


25,000 


35. Scbaunibiirg-Lippe 












S6. Hesaen- Homburg 












57. HohcnaoU. HecbiDgen 


1 


1 


1 


20,000 


20,000 
















S35 


503 


l56~ 


88,466 


TtJ^ 



, Artikel, 



Die GesammtzaU der im denlschen Bnchh^el g 
forlen Artikel belief sidi im Jahre 1831 anf d508i 

- 1832 - 6122r 

- 1833 - öeSöl 
- - 1834 - 60741 

Ansseriein hat das lebte Jahr 130 Niunmeni Land- 
imd Hinunelakarten geliefert, flieila in einzelnMi BUttem, 
iheils in Sammlungen. 

(Ana dctt BörteDU&tt für den deotschu BvcIihaiidcL) 

Der deotecha Bnchliandel besitzt einen Vereinigon^ 
ponkt in dec Stadt Leipzig, nnd die regelmSasige Ge- 
flckAfisTerbindong, welche dadurch nach allen BicAtnngea 
bin bezweckt nird, ist ein schönes, bezeidmendes Mei^- 
ttui tSi DeolBchlanda Buchhandel , welchem in dieser Hin- 
Mcht kein anderer sich gleichstellen kann. Das allg^ 
meine AbrechnnugsgeschSfi, welches aiyshrlich znr Jnbi- 
lalemesse etaltfiiidet, hat eine bedeutende Erleichtanuig und 
p» MMe n Umlang wbtäita dnrcli das gamuÜge ^uaaai- 
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sam gegründete Börsen^ebiiade, woYon das Titelbild 
eine getrene Darstelhmg gibt 



HTordAinerlfca. 

BuehhandeL 



Der nordamerikanisclie Bachhandel, welcher sich viel 
mit Nachdrucken englischer Originalwerke beschäftigt, äh- 
nelt dem deutschen Buchhandel durch die in New-York 
Teranstaltete jahrliche Miesse, zu welcher sich immer mehr 
Buchhändler und Verleger einfinden. 

• 

Gesetzgebung. 

Gesetz y enthaltend Modifieationett der früheren Gesetze 
über die Rechte des Uterarisektn Eigenthums, 

Die Gesetzgebung der Tereinigten Staaten, das literarische 
Eigenthnm betrefifend , besteht aus zwei Verordnungen vom 
S. Februar ISSl und 80. Juni 1834. 

1) Der Senat und die Kammer der Repräsentanten der verei- 
lügteu Staaten von Amerika zum Cöngress versammelt, verord- 
nen, dass von der Aufstellung dieses Gesetzes an und in Zu- 
kunft ein Jeder, sei er Bürger der vereinigten Staaten oder nur 
dort wohnhaft, welcher Verfasser einer Schrifk, einer Land« 
oder Seekarte^ oder eines musikalischen Werkes, von welchem 
Datum auch die Composition sdner Schriften, Karten oder mu» 
sikafischen Werke sei, vorausgesetzt, dass sie noch nicht ge- 
druckt «der publicirt rind, oder derjenige , welcher ein Gem&lde 
oder dUe Zeidmong erfindet, zeichnet, radirt, oder drucken^ 
od« nach seineiii Plane einen Stich in Kupfer oder Stahl aos- 
fährw l&wti geniesst ebeü so, wie dessen Beapftragte, Admini- 
stratoren oder Bevollmächtigte des Rechtes und der ausschliess- 
lichen Befugniss sdne Schrift, Land- oder Seekarte, musikali- 
sche Composition, sein Gemälde, seinen Kupfer- und Stahlstich 
oder Hohälchnitt drucken und wieder auflegen, publidren und 
m GaBEen oder Binzeloen veriuiufeD zu dürfen. Dieses Recht 
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oder diese auMchliestlidie Befügniai, yerbleibt ihm für die Dauer 
Ton achtundzwanzig Jahren» yoa dem Tage an gerechnet, an 
welchem er idne Rechte auf die unten angefahrte Weise con- 
stituiren liess. ^ 

2) Wenn nach Verfluis besagter achtundzwanzig Jahre ge- 
nannte AutoreSy Zeichner, oder Kupferstecher oder einer Ton 
ihnen, wten mehrere an demselben Werke gearbeitet haben, noch 
am Leben und Bürger der yereinigten Staaten sind, oder in dem- 
selben wohnen, oder wenn sie bei ihrem Abscheiden eine Wittwe 
ein oder mehrere Kinder hinterlassen haben, wovon eines oder 
alle noch am Leben sind, so gehört dieses ausschliessliche Recht 
ihnen, oder wenn sie yerstorben sim)^ ihren Wittwen und Kin- 
dern für die Dauer dnes weiteren Zeitraums von iderzehn Jah- 
ren; jedoch wird ihnen, oder ihren Bevollmächtigten auferlegt, 
noch einmal ihre Rechte an das besagte Werk constituiren zu 
lassen und überhaupt, vermöge dieser Erneuerung alle Bedin- 
gnagen zu erfüllen, welche das gegenwärtige Gesetz vorschreibt 
zur Erlangung des ausschliesslichen Besitzrechtes ; und dies alles 
in Verlauf von sechs Monaten, von der Erlöschung der ersten 
Periode an gerechnet. 

5) In jedem Falle, wo eine Erneuerung des Eigenthumsrech- 
tes in Uebereinstimmung mit gegenwärtigem Gesetze stattfindet, 
ist der Verfasser oder Verleger gehalten, die Akte, welche seine 
Rechte bekräftigt, zu publiciren und zwar durch Insertionen in 
mehrere Z^tschriften, welche in den vereinigten Staaten erschei- 
nen; diese Insertion muss innerhalb vier Wochen wiederholt werden. 

4) Um der Wohlthat des gegenmärUgen Gesetzes theilhaftig 
werden zu können, muss der Verfasser oder Big^nthümer, vor 
der Publikation ein mit dem Titel versehenes Exemplar seiner 
Schrill seiner Land- oder Seekarte, seiner musikalischen Com- 
position, Zeichnung oder seines Kupferstichs in der Kaiulei sei- 
ner Ortsbefaörde niederlegen. Der Ortsrichter ist verpflidAtet und 
verbunden, hierüber sogleich eine Akte aufzusetzen und sie in 
einem -dazu eingerichteten Register anzumerken. Der Ortsrichter 
ist befugt für die Ausführung dieser Akte den gesetzlichen Be- 
trag, von funCmg «entimes zu verlangen, und eben soviel für jede 
beglanUgte Copie derselben, welche don Nachsuchenden oder 
seinem Beauftragten «osgehändigt wird. "Der Verfasser oder 
BigentMUner muss ftbefdfess binnen drm Monaten ^ von der Pa- 
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blidrong seiner Schrift etc. an gerechnet, dn Exemplar dersel- 
ben, dem Ortsrichter übergeben oder flberreichen lassen; dieser 
Letitere fertigt wenigstens einmal im Jahre «ne beglaubigte Liste 
aller Akten aus, welche auf das literarische Eigenthumsrecht Be- 
lüg haben, indem er die Daten dieser Akten, die Titel der 
Schriften etc. angiebt, und übergibt diese Liste nebst den ver- 
sdiiedenen Werken, die bei ihm niedergelegt wurden, dim Staats- 
•ecretair, welcher yerpflicl^et ist, bddes in seinen Archiyen auf- 
mbewahren. 

5) Jedes Indiridoum, das auf die Vortheile des gegenwärtigen 
Gesetzes Ansprach macht, ist verbunden, sein dergestalt garan- 
tirtes Recht des Bigenthnms dadurch zur Kenatniss des Pu- 
blikums zu bringen, dass dasselbe auf allen ExempL der wah- 
rend der Dauer seines Pririlegiums publicirten Ausgaben erwähnt 
wird. Diese Erwähnung soll also abgefasst sein: „SSnregistrirt 
in Kraft der Congressakte durch den und den — am so und so 
-vidten auf der Gerichtskanzlei des Bezirks**; sie soll gedruckt 
werden auf den Titel des Buches und auf das nächstfolgende Blatt 
desselben, am obem Rande jeder Karte und musikalischen Com- 
position, oder auf den Titel eines Bandes Ton Karten etc; 

6) Nachdem das Recht des l^genthumes an dner Schrift in 
der durch dieses Gesetz vorgeschriebenen Weise constatirt ist, 
und in den Fristen , welche dasselbe bestimmt , soll jede dritte 
Person, welche ohne Einwilligung, des Verfassers oderEigenthü- 
mers (welche Einwüligong schriftlich und in Gegenwart zwmer 
oder mehrerer glaubwürdigen Zeugen ertheilt sdn muss) besagte 
Schrift gedruckt, verkauft oder nachgemacht hat, oder hat dru- 
cken, verkaufen oder nachmachen lassen, oder welche, wissend, 
dass ^ese Schrift auf die erwähnte Art gedruckt oder nachge- 
druckt worden ist, ein Exemplar derselben publicirt, verkauft 
oder zum Verkauf ausgeboten hat, oder dies durch Andere hat 
thun lassen, — gehalten sein, alle Exemplare der besagten 
Schrift demjenigen auszuliefern, welchem zu der Zeit das recht- 
liche Eigenthum zusteht; — sie soU desgleichen vemrtheilt sein 
für jeden nachgedruckten Bogen, welcher sich gegen die Ab- 
sicht ^eses Gesetzes in ihrem Besitze befindet, gleichviel ob 
derselbe schon publicirt, aus dem Auslsnde eingeführt, und zum 
Verkauf ausgeboten, oder nur gedruckt, oder selbst noch unter der 
Press« ist, eine Geldstrafe von 50 Cente n entrichten, wovon 
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die dne- H&lfte dem rechtmässigen Eigenthümer die andere H&lfte 
der StaatakaMO der vereiidgten Staaten znkoinmt. Die Zahlung 
dieter Boste kann vor Jedem Gerichtshofe durch eine Fordemng 
in Form einer gewöhniiihen Schuldfordenosg gerichtlich betrie- 
ben werden. 

7) Dieser Artikel enthält die formelle Ausdehnung der Verfu- 
gungen des Art. 6. auf den Nachdruck aller andern gedruckten 
Arbeiten, der Kupfer-, Stahl- und Holzstiche, der Land- und 
Seekarten, und der musikalischen Compositionen; er bestimmt 
ferner:) Nicht allein der TollstSndige Wiederabdruck eines Wer- 
kes, sondern auch jede Aenderung, Erweiterung oder Beschrän- 
kung des wesentlichen Planes dessdben, die in dieser Absicht 
vorgenommen worden, das Gesetz aeu umgehen ist als Nachdruck 
zu betrachten. Nicht allein die nacfagedruktea Exemplare eines 
Werkes^ sondern auch die dazu gehörigen Platten, sollen zum 
Vortheile des rechtmässigen Bigenthümers confiscirt werden. Die 
Geldbusse fär jedem, in Besitz des Nachdruckers befiddlichMi Ab- 
druck einer Platte soll einen Dolar betragen, und nach der Be- 
stimmung vom Art. 6. in gldche Hälften vertheilt werden. 

8) Dieses Gesetz soll nicht dergestalt ausgelegt werden, als 
ob dasselbe ein Verbot entluelte, eine Schrift, eine Land- und 
Seekarte, eine musikalische Coiäposition, einen? Druck, einen 
Stich oder überhaupt &n Werk, dessen Verfasser weder Bürger 
der vereinigten Staaten, noch durch sdn Domidl ihren Gesetzen 
unterworfen ist aus dem Auslände einzufahren, zb verkaufenu zu 
drucken oder zu publidren. 



Spanien and Portasal. 

Buchhandel 

Der spanische und portag^isische Buchhan- 
del ist bis jetzt noch immer im Alter der Kindheit, und 
so lange die Geister und Pressen in diesen Ländern so 
^fesselt bleiben, wie bis jetzt, ist nichts davon zu erwar- 
ten. Die geflüehleten Spanier haben in neueren Z&ien 



jedodi in Paris , London und Mexiko manches interessanle 
Werk diiicken lassen , nnd Torsuglieh sind viele gate Ue- 
bersetznn^en ans andern Sprachen in den gedachten Städ- 
ten erschienen. 

GeBetasgebung. 

Der spanbche Bfinister Don Bargos hat durch ehi Decret 
Tom 4. Jannar 18S4 der Presse seine SorgCdt angedeihen lassen. 
In der Sinieitnng heisst es, eine gänzliche und nnbeschränkte 
Pressfireihdt würde mit der Rmnheit der katholischen Religion 
mcht Tereinbar ond der öffentlichen Wohlfahrt nachtheilig seint 
hingegen ständen die bestehenden Beschränkungen der Verbrei- 
tung von Kenntnissen und Beförderung der Betriebsamkeit hem~ 
mend im Wege. Das neue Decret geht zwar Ton dem Prindp 
aus, zwischen beiden Systemen die Mittelatrasse zu beobachten; 
inzwischen ist die Censnr in ihrer bisherigen Gestalt für alle 
Schriften religiösen, politLsdien und moralischen Inhalts beibe- 
halten. Bigenttiche Staatsschriften 9 die yon Verträgen, Unter- 
handlungen, u. dergl. handeln, sind selbst nach dem Imprimatur 
des Censers vert>oten, wenn der Staatssetaretair nicht eine förm- 
liche Birlaubniss erthcilt hat. 

Uebrigens wird das ganze Feld der Literatur, Wissenschaft 
und Kunst der freiesten Discussion anheim gegeben. Die Cen- 
soren müssen auf ihre individuelle Verantwortlichkeit zu Werke 
gehen, ohne colle^ialische Berathung; auch müssen sie jedesmal 
Gründe für ihre Billigung un^ Missbilligung angeben und dem 
Verfasser schriftlich zustellen, welcher auch das Recht hat, dem 
Centor Vorstellungen zu machen. Zeitschriften, solche ausge- 
nommen, die ausschliesslich von technischen Gegenständen, Kün- 
sten und Wissenschaften oder Literatur handeln, bedürfen spe- 
cieUer Erlaubniss vom Minister des Innern, dem auch das Recht 
zusteht, dieselbe im Falle der Abweichung von seinen Vorschrif- 
ten zurück zu nehmen. Nicht censirte Bücher dürfen in keinem 
Falle anonym sein. Von jedem Werke ist ein Exemplar der 
tfensurbehörde und ein anderes der königl. Bibliothek zuzustel- 
len. Das Eigenthumsrecht des Verfassers währt für dessen Le- 
benszeit und noch zehn Jahre länger fort; auch sind alle Aus- 
züge, Zusätze, Noten und Commentare von fremder Hand unter- 
.sagt. Das königl. Kloster zu Escurial wird in seinem Monopol 
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ftof das MeMboch und das k5idgl. Obfenratorimn in dem seiid«* 
gen auf den Kalender bestätigt Zar Untersncbong andrer be- 
Ltehender Privilegien ist eine Commission eingesetzt, mn die 
ZntrftglichlLeit ihrer Beibdialtung oder Abschaffung, namentlich 
in Bezug auf die Schulbücher zu prüfen. In Betreff der Einfüh- 
rung ausländischer Werke» soll eine Special - Commission nnter 
Vorsitz des CoUegiums der Bischöfe zur Abfassung eines Index 
expurgatoris (Siuberungsliste) eingesetzt werden; so oft jedoch 
die geistlichen Behörden «n neues Werk auf diese Liste eintra- 
gen lassen wollen» ist m solcher Beschluss zuvor mit der kdnigi« 
Sanction zu versehen. Die Ausführung des neuen Decrets ist 
einem Central -Ausschusse von dr^ Mitgliedern, worunter dn 
gütliches, übertragen« 

Verordnung über die Herausgabe von Zeit- u. anderen Schriften. 

Die Zeitung von Madrid vom 7. Juni 1884 enthält ttne Ver- 
ordmng über die Bekanntmachung von Journalen, Zeitungen 
uno^anderen Schriften, wovon folgende die wichtigsten Verfü- 
gungen und : Niemand darf ohne vorhergehende Erlangung Mner 
köni^. Erlaubniss ein Journal oder eine Zeitung herausgeben, 
welche einen andern Gegenstand als s. B. Künste, Naturwissen- 
schaften und lateratur behandelt« Biese Erlaubniss wird all^ 
solchen Bürgern bewilligt , welche die nach dem Beschlüsse vom 
20. Mai d. J. für die Wahlen der Cortes - Deputirten erforderH- 
chen Eigenschaften besitzen. Jede zur Bekanntmachung dnes 
Journals, (einer Zeitung) ermächtigte Person soll als Cautioa 
20,000 Realen in Grold oder 40,000 Realen In öffentlichen Fonds 
für Madrid, und für die Provinzen 10,000 Realen in Gold oder 
20,000 Realen in öffentlichen Fonds niederlegen. Alle Journale 
mit Ausnahme der oben erwähnten, sind der Censur unterwor- 
fen. In Madrid sollen 4 Censoren angestellt werden, so vne in 
folgenden Städten: Barcelona, Cadix, Valencia, Pampelona und 
in allen andern Städten wo Zeitungen erscheinen, Einer. Die 
Censoren müssen alle periodischen Schriften innerhalb 24 Stun- 
den, nachdem ue ihnen vorgelegt sind, prüfen. Sie müssen nicht 
allein alle in die durch die Artikel 128 und 124 des Decrets viäk 
4. Jan. 1854 bestimmten Kategorien einschlagenden Artikel, son- 
dem auch diejenigen zulassen^ welche von der Regierung, von 
Gegenständen der Moral und der Politik handehi. Nicht zulassen 
dürfen sie die Artikel, welche die Achtung gegen die Religion 
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wä Tcnlditen oder die Rechte wid PrirogaÜTen der Krone, dM 
Bftetato real od<r irgend Binee der FnndaBental-Getetie oder 
der Monarchie aMnfrdfen, Aufruhr nnd CJnmlie henromrafen, 
direit oder indirect Ungehonam gegen die Geaetze oder die ein- 
geoetiten Behdrden durch AnxÜglichkriten , Satyren, Allegorien, 
Anapiehngen etc. zu erregen auchen. Nicht zulaaaen dürfen aie 
freche oder den guten Sitten auf irgend eine Weiae wideratre- 
boide Schriften, beleidigende oder irerieumdende Schmfthachriften, 
wdche das Gef&hl und den guten Ruf Ton Privat- oder öffent- 
lichen Peraonen yerletzen können, aoUten aie auch in Anagramme 
Allegorien etc. eingekleidet sein , oder welche für auswärtige 
Soureraine und Regierungen belddigend sein kdnnen,' oder de- 
ren Unterthanen cur Empörung aufzureizen auchen. Die Ankün- 
digungen (Proipectus) sind ebenfalls der Censur unterworfen. 
Bio 2tfeitungen oder Journale dürfen keine leeren Räume enthal- 
ten. Wer durch Puncto Linien oder sonst auf eine Art auf aua- 
gestrichene Stellen aufmerkaam macht, der zahlt lür's erateaial 
SPOO Realen, beim zwdtenmal 4000 und ist er zum drittenmale 
widerapenatig, so wird daa Blatt unterdrückt und er aelbst von 
dem Orte, wo daaselbe erschaut, weggewiesen. 

Wenn ^e CiYilgouTemeure finden, daas eine Zeitung oder 
dn Artikel in derselben tou der Art ist, daas Unruhen entstehen 
könnten, so können sie unter ihrer eigenen Verantwortlichkeit 
den Umlauf dieser Nummer des Journals hemmen; jedoch müs- 
sen sie in solchen Fällen an den Minister des Innern zwei Co- 
pien mit einer Angabe der Gründe der Suspension einsenden« 
Jeder Buchdrucker oder Herausgeber, welcher Nummern dner 
Terbotenen Zeitung verkauft, zahlt für jedes verkaufte Exemplar 
ttae dem Wertbe von 500 Exempl. der Nr. glnche Geldstrafe. 
Der Betrag der Geldstrafen wird in jeder Provinz zum Besten 
deijenigen wohlthätigen Anstalten verwendet, welche es am mei- 
sten bedürfen. 

PortugUwUcheB Pre$8ge8etz. 

I. Asdin. Von Büchern, Lithographien und Kupfer- 
stichen. 
§• 1. Jeder Buchdrucker, Setzer oder Lithograph soll sich 
bd der Stadtbehörde einschreiben lassen, mit Angabe seines Na- 
mens und seiner Wohnung, im Unterlaasungsfalle bei einer Strafe 
v«n 100 Franca. 
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§. 2. Jede Schrift, jeder Stiah soll den Namen des Dru- 
ckers, litbographen oder Kupferstechers, sdl^ Wohnung und 
die Jahreseahl enthalten, bei einer Strafe Ton 250 bis 1000 fcs. 
Diese Geldbusse wird Tcrdoppelt, wenn die Angabe der Wahr- 
h^ kttwlder ist, und yerdreifacht, wenn die falsche Angabe 
dnen lebenden Drucker, Kupferstecher oder lithographen nennt, 
oder von dem noch Verwandte bis in's zweite Glied, nach dem 
canonischen Eaehte existiren. Den Betheiligten ist es überdies 
erlaubt, ihre Rechte auf Schadenersatz geltend zu machen. 

§• 8« Der Drucker, Lithograph oder Kupferstecher, wel- 
cher nicht Tom VerüeuBser oder Herausgeber zur Publication be- 
fugt ist , ist dafür TerantwortUch : diese Verantwortlichkeit wird 
selbst dann stattfinden, wenn der VerfieuMer die Publikation er- 
laubt hat, jedoch dieser Letztere, nachdem er wegen Mbsbraucb 
der Freiheit der Presse yerurtheilt, sich der Vollstreckung des 
Urihdls entzogen hat , Torausgesetzt , dass dieses Urtheils in 
dem amtliche« Journale Erwähnung geschehen sei. 

§. 4. D« Dnicker, Lithograph oder Kupferstecher soll beim 
Mimsterium ein Exemplar seiner Erzeugnisse niederlegen, wel- 
ches .ihm nach Verlauf eines Jahres zurückgegeben wird, ausge- 
nommen» wenn das Werk die Censur nidit passirt, oder wenn 
im Verlauf der darüber angestellten Untersuchung besagtes Ex- 
emplar den Acten beigeheftet werden muss. Die Contra venien- 
ten erliegen einer Geldstrafe Ton 100 Fcs. und yerlieren das 
Exemplar. 

II. Abschtt, Von der Publikation. 

§. 5. Vor der Publikation soll weder Bestrafung noch Coo- 
fiscirung des Werkes stattfinden. 

§. 6. Die Publication soll als stattgefunden erachtet, wer- 
den , wenn Exemplare des Werk^ an 6 Personen yertheilt wer- 
den und, oder 3 Exemplare an öffentlichen Orten «um Verkauf 
ausgestellt sind. 

§. 7. Derjenige, welcher fremde Werke oder Kunstsachen 
nach Portugal einführt, soll als Herausgeber betrachtet werden. 

§. 8. Die in fremden Ländern publicirten Werke soUen 
früen Umlauf haben, ohne einer yorhergegangenen Censur zu 
unterliegen. In portugiesischer Sprache geschriebene Werke o4er 
Texte zu KupfersÜchen hingegen, die aus dem Auslande kom- 
men, sollen nicht eher von der Douane abgeliefert werden, als 
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Ini dojeidge» weldier die Schrift in's Königreich dafohrt, dai 
YeneidiiiiBs davoD in doppelten Originalen niedergelegt hat; ein 
Kxemplar bleibt dann dem Administrator der Douane, das andere 
soD dem königlichen Anwalte überschickt werden. 

m, Abschn. Vom Missbranche der Pressfreiheit und 

deren Strafen. 

{• 9. Jeder, der in seinen Schrilten anf welche Art es 
auch sei, Zweifel an den Ton der katholischen Kirche anl{gestellr 
ten Dogmen an den^Tag legt, oder dieser Kirche zuwiderlaufende 
Lehrsätze au&tellt, soll mit 200—4000 Frcs., überdiess mit Ge- 
fängniss von 14 Tagen bis 1 Jahre bestraft werden. 

§. 10. Jeder, der in sdnen Schriften Gott und seine Heiligen 
lästert, oder durch Schriften oder Bilder die katholische Reli- 
gion oder deren Cultus verspottet, soll mit 200—4000 Fcs. und 
zweiwdchentlichem bis einjährigem Gefangniss bestraft werden, 

§. 11. Verstösse gegen die christliche Moral oder die guten 
Sitten werden mit einer Geldbusse von 250 bis 2500 Fcs. bestraft. 

§• 12. Jeder, der, auf welche Wdse es auch sei, in sei- 
nen Schriften das durch die constiitutionelle Charte gegebene 
Gesetz der Thronfolge angrdft, die legitime Autorität des Kö- 
nigs, des Regenten oder der Regentschaft, die Unverletzbarkeit 
ihrer Personen, die gesetzliche Gewalt der Pairskammer oder 
die der Deputirten der Nation, endlich Jeder, der zum Hass und 
zur Verachtung der durch die Charte festgesetzten constitntio- 
nellen Verfassung anregt, soll nut dner Geldbusse von 5 bis 
1000 Frcs. bestraft, und überdiess in wichtigeren Fällen mit Ge- 
fängnissstrafe von 40 Tagen bis 8 Monaten belegt werden. 

§. 13. Jede Injurie oder Belei^gung irgend einem Gliede 
der königlichen Falmlie, dem Souverain oder Chef einer aner? 
kannten Regierung, oder dem beim Könige aocreditirten Stell- 
vertreter eines fremden Monardien , dner fremden Nation, 
einer gesetzgebenden Kammer, eines Gerichtshofes oder einer 
anderen aütoriBirten Versammlung, soll mit Erlegung von 500 — 
lObO Frcs. bestraft werden, oder bei wichtigeren Fällen mit 
40 — GOtägiger Gefangmsstrafe. 

§. 14. Jeder, der in seinen Schriften einen öffentlichen 
Beamten anklagt, dass er sich unerlaubte Handlungen, durch 
That oder Unterlassung habe zu Schulden kommen lassen, und 
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nicht die Bewdfe dieter Bdiattptong Hefern kann» soll mit Er- 
legong von 100 — 1000 Frcs. gestraft, überdiess in wichtigeren 
Fällen eine Gefängnitsstrafe Ton 40 — 60 Tagen erdulden. 

§. 15, Jeder, der in seinen Schriften, aaf welche Art es 
sei, Dinge aus dem Privatleben eines Individuums publicirt, die 
demselben zur Schande gereichen, oder beleidigend für dasselbe 
sind, und selbst .wenn diese Handlungen bewiesen werden kön- 
nen, soll mit 250 — 2000 Frcs. und überdiess mit 1— 3monat- 
liebem Gefangnisse bestraft werden. — Wenn die Schrift nur 
beleidigende Ausdrucke enth&lt, so steht es den Jurys zu, die 
Strafe um die HaKte zu mildem. 

§. 16. Die Handlung zum Schaden oder Interesse ist den 
Bethdligten mitzutheilen in allen erwähnten Fällen der vorher- 
gehenden Paragraphe. 

§. 17. Ist der Verurtheilte ausser Stande binnen 3 Tagen 
zu zahlen, so aoU die Geldstrafe in Gefängniss verwandelt wer- 
den, deren Dauer nach der Grösse der Geldstrafe, in dem Ver- 
hältnisse von 5 frcs. für 1 Tag zu berechnen ist. 

{. 18. Die yeijährun|; geschieht nach 3 Monaten für die 
Öffentlichen Verbrechen. Was die Privat -Vergehungen anbe- 
trifft, so ist der Aufschub für die Bewohner des Festlandes von 
Portugal, der' bdliegenden Inseln und des westlichen Afrikas 
1 Jahr; und 2 Jahre für die Bewohner des östlichen Afrikas und 
Asiens. 

§. 19. Der Heransgeber wird nur dann verantwortlich, 
wenn man den Ver&sser nicht erfahren kann, und der Wieder- 
yerkäufer einer Schrift oder eines Kunstblattes nur dann, wenn 
Verfasser und Herausgeber nicht aufzufinden sind« 

§.20. Der verletzte Theil oder das öffentliche Ministerium 
sollen Klage erheben vor dem Gerichte des Ortes, wo die Schrift 
oder der Stich publicirt worden sind. 

§. 21. Wenn der Magistrat, nachdem er drei Zeugen ver- 
hört hat, dafür hält, dass die Freihdt der Presse missbrancht 
worden ist, so soll er die betheiligte Person davon in Kenntniss 
setzen, und wenn es sich von einem der, im vorhergehenden §. 
angegebenen Vergehen handelt, so soll er die betreffenden Exem- 
plare der Schrift oder des Stiches confisciren. 



ua 
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§. 22. Eine Jury, btttelMad au 28 Peraooen aoU das Wal- 
tere «Btscheiden *)• 

{. 23. Die Jury , weldier die Sache iroUeodf entfchddel, 
soll nach den HauptTerfügongea des Gesetzes yom 16. Mai 1852 
gebildet werden**). % 

§. 24. Es steht Jedem beider Theile gesetalich ni, 16 Jnry, 
nnter denen die dnrchs Loos ^eaogen worden sind , in yerwer- 
fen, im §. 22 und 9. bezeichneten Falle, unter Aenen, von wel- 
chen im vorhergehenden Artikel Brw&hnnng geschehen. 

§. 25. Wenn es sich nicht um b&rgerliche' Angelegenheiten 
handelt , so kann der Yertheidiger bis zu zwölf Jnry yerwerfen, 
und das öffentliche Bfimsterinm bis zn sechs. 

{. 26. In der ersten der beiden Jaryverhandlongen sind 16 
Summen nöthig, um die Klage zn entscheiden; in der zwdteo 
braucht es zur Vemrtheilung nur acht Sdmmen. 

§. S7, Nachdem die Verhandlungen beendigt sind, soll der 
Ortnrichter folgende 3 Fragen an die Jurys richten« 

1) Enthält die Schrift oder der Stich den Missbrauch, welcher 
die Anklage yerursacht? 

2) Ist der Beklagte schuldig? 

3) Welches ist der Grad seiner Schuld, und welche Strafe 
soll ihm auferlegt werden? 



Italien* 



Der italienische Buchhandel ist zwar nur noch 
ein reiner Yerlagshandel, oder es müssen die Verfasser 
selbst Sorge tragen, dass ihre Werke erscheinen, indem 



*) Um die Jury zu bilden, soU man durch's Loos 55 Perso- 
nen wählen, die Geschwome zu sein befugt nnd. Jeder der 
Theile hat das Recht, 16 zu verwerfen, die andern 23 bilden die 
Jury. Siehe §. 24. 

**) Dieses Hauptgesetz der Jury ist in dem Zeitabschnitte 
publicirt worden, wo die Macht Don Pedro's sich in die Stadt 
Oporto zusammenziehen musste, jetzt hat sie GAltigkeit im gan- 
zen Königreiche erhalten. 
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dort kein Verleger Honorar wol geben geneigt ist; doch 
haben sich die OfiScinen in Padoa, Florenz, Turin , Mai- 
land und Venedig in neuerer Zeit sehr verdient gemacht 
durch schöne und correcte Ausgab^ zu verhältnissmässig 
billigen Preisen, und ist das Vorwärtsstreben des geistigen 
Verkehrs in Italien und dessen I^teratnr nicht zu verkennen. 



tTT 



c Ii nr e d e n. 

In Schweden werden fortwährend wissenschaftliche 
und ästhetische Originalwerke, wenn andk nur in geringer 
Zahl, geliefert, doch vom Buchhandel kann man anneh. 
men, dass er sich meist mit ausländischem beschäftige, 
indem der einheimische immer zu wenig Besdiäftignng ge- 
währen wurde; der Absatz französischer und deutscher 
Bücher nach Schweden ist in jedem Fall nicht unbe- 
trächdiclu 



Rassland and Polen. 

Der Buchhandel in Russland und Polen hat sich den 
Umständen, so wie der Stufe der Bildung nach, auf der 
die dortigen Diditer und Gelehrten stehen, neuerdings 
ebenfalls sehr gehoben; da aber die Sprachen dieser Län- 
der auswärts nur wenig getrieben werden, so ist der 
Verkehr rein inländisch. 






Topographie und Statistik 



aller 



mit Leipzig in Bezug auf Bach-, Kunst- and 
Masikalienhandel in Yerbindong stehenden Städte. 
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^actltn (Aqnis^annm ; Aix^la'Chapette). Im Regie- 
nmgsbezirk Aachen des prenss. Grossherzog&mns Nieder- 
thein, zwischen dem Rhein und der Maas, 2730 HHOser, 
36,000 Einw. — Sitz der Regiernng;, eines Landesgerichts, 
Handels^richts, einer Handelskammer und eines Bischofs. 
Katholisches Gjmnasinm, Handels- und Gewerbschnle, 
Irrenanstalt. Fabriken in Tuch, Nähnadeln, Metall, Le- 
d^.u^s. w.. Feuenrersichemngsanstalt; berühmte Schwe- 
felbäder, Yon zahlreichen Fremden besucht Die Betten- 
dorf sehe Gemäldegallerie mit fielen alten Meistern, beson- 
ders altdeutschen und niederländischen u. s. w. cd Zur 
Beständigkeit und Eintracht. In der Nähe liegt Burt- 

scheid mit 5000 Einw., Fabriken und Mineralquellen. 

Münzfuss: Aachen rechnet wie alle preuss. Städte, in 
Reichsthaler a BO Silbergröschen. 
Zeitschriften: 

Stadtzeitung; sechsmal wöchentlich. 
Amtsblatt. 

Intelligenxblatt ; einmal wÖchentlidi. 
Buchhandlungen : 

CRBMBR'sche Bachhandlang. 

M. Dir M0NT-SCHAU9BR6. 

Hbnsbn und CoHP.» Buchhandlung und Bachdrackerei. 

L. KOHNBN. 

J. A. Matbr. 

Ph. Roschütz und Comf^, Buch-, Kunst- und Musi- 
kalienhandloag. 

1 



2 Aarau — Altepbiirg 

^(ttCtU an der Aar. Haaptort des Schweizer-ÜMitons 
Aargau, 430 Häuser, 4000 Einw. — Sitz der Can- 
tonsbehörden, der Cantonsschule (Gymnasium), Bibliothek, 
naturforschende Gesellscbaft. Gesellschaft für yaterländi- 
sche Cultur, Bibelgesellschaft, Bleichen, Spinnmaschinen, 
Seidenbandfabriken u. s. w. Die Stadt ist sehr gewerb- 
fleissig. Unweit davon Baden an derLimmat, mit 1600 
Einw« und berühmten warmen Bädern; Schinznach, 
Dorf mit berühmten Badern und in der Nähe das alte 
Habsburg. 

. HüxusfuK): Aarau rechnet 1) nach Schweizerfranken oder 
Lirreazu ^0 Sols a 12 Deniers; 2) in dergleichen Livres oder 
Franken zu 10 Batzen ä 10 Rappen 5 S) in Gulden zu 15 
Biatzen ä 4 Kreuzer. 
Zeitschriften s 

■ ^rgatcer Z^tVtcng'; dreimal wöchentlich. 
- Der SchweUerhoieJ 

JB^lnttia^ Denkwürdigkeiten für die 22 Freitiaaien, 

Buchhiandluiisge]» : 
J. J* Christen. 

H. R. Sauerlandbr's Sortimentshandlung. 
— — -^ Yerlagshandlung. 

%ioxf an . der'Elster. Im Yoigtländischen Kreise des 
Königreichs Sachsen, 340 Häuser, 2500 Einw, — Baum- 
wollen- und Tuchwebereien, musikalische Instrumenten- 
fabrik, Papiermühle. 

■ 

Münzfuss: der Sädbische. 
Zeitschrift : ^ 

Adorfer WoehenblatU 

Buchhandlung: 

Verlagsbureau von W, vdft der Luhe, 

^Itenburg (Altenburgum). Unweit der Pleisse mit 
1300 Häusern und 12,000 Einw. — Hauptstadt des Her- 
zogthums gleichen Namens; Sitz der obersten Landesbe- 
hörden ^ als: der Regierung, des Consistoriums , Finanz- 
colleginms, Justiz-, Forst-, Postamtes u, s. w. Das ade- 



Altona 3 

]\gt Magdalenenstift, eine Erziehimganstalt tar lutherische 
A.delstöehter ; Sitz der pomologischen und der natmfor- 
schenden Gesellschaft des Osterlandes. Kunst- nnd Hand« 
werksTerein, Gymnasium und Erziehungsanstalten ior 
Kmtben und Mädchen; herzogL Bibliothek, cd Archime« 
des zu den drei Reisbrettem. 

Miuizfusf: Altenburg rechnet nach Conventionsthalern 
a 24 Groschen ä 12 Pfennige. 

Zeitschrift: 

Amt$- und NachrichUblait ; einmal wöchentlich. 

Buchhandlungen : 

Expedition de$ Eremiten, 
Hofbuehdruckerei. 

H. A. PlBRBR. 

Redaciion der medixinitcken Zeitung. 
ScHNUPHASB^sche Buchhandlung. 
Kunsthandlung : 

Papier- und Kunsthandlung. 

^Cltona (Altenavia, Altonavia) an der Elbe. Vormals 
Dorf, seit 1664 Stadt und zwar nach Copenhagen die 
grösste in Dänemark, im Herzogthum Holstein, y» Stunde 
▼on Hamburg, mit 5000 Häusern und 25,000 Einw. — 
Gymnasium, Anatomie, patriotische Gesellschaft für die 
Herzog;thümer Schleswig und Holstein, Kunstyerein, Biblio- 
thek, königl. Münze, Fabriken in Wolle, Baumwolle, 
Seide; Zuckersiederei u. s. w.; starker, begünstigter Han- 
del. Die Stadt zählt 3000 Juden unter einem Oberrabbi- 
ner, der zugleich Aufseher über alle Juden in Holstein, 
Hamburg u. s. w, ist, cd Karl zum Felsen. 

Münafüss: Altena rechnet wie ganz Hobteln nach Mark 
zu 16 Schillingen ä 12 Pfennige hobtein.^ Courant. 
Zeitschrift: 

Altonaer Merhttiut, 
Buchhandlungen : 

F. A. C. Aue Verlags '^ und Sortimentshandlang. 
J. F. Hahmbbich Yerlagshandlung.. 

1* 
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4 Amberg -^ Amsterdam 

SCtltbcrg (Amberga) an der Vils. Im bairischen Re- 
genkreise, 715 Häuser, 6400 Einw., (ehemals Hauptstadt 
der Oberpfalz). — Appellationsgericht für den Regenkreis, 
Ljcenm, Gymnasium, Priesterseminar, Gewehr- und 
Fayancefabnk, Leinweberei , Rothgerberei. In der Nähe 
bedeutende Eisenwerke. 

Münzfuss: Amberg rechnet wie Baiem im 24 fl. Fuss. 

Buchhandlungen : 
L. Klöber. 
L. F. Müller. 
J. Ch. Schmidt. 

^indtetii^Ctttt (Amstelodanium) am Meerbusen Y und 
an der Amstel, in Nordholland. Hauptstadt des Königreichs 
der Niederlande, 26,000 Häuser, 210,000 Einw. — Einer 
der grössten europäischen Handelsplätze mit zwei Börsen, 
Schiffswerften und bedeutendem Hafen; Seearsenal; das 
königl. Athenäun^ Seminare, Akademie der schönen Künste, 
Seeifahrerschule , königl. Institut der Wissenschaften und 
Künste, in yier Classen; deutsches, französisches und 
holländisches Theater, die holländische Gesellschaft der 
schönen Künste und Wissenschaften, königl. Museum, 
medizinische Gesellschaft (ser^andis ciyibns), Gesellschaft 
für Seefahrer (felix meritis), landwirthschaftliche Gesell- 
schaft mit Lehrcursen für Literatur, Chemie, Physik, 
Handelswissenschaft und Ackerbau , Gesellschaft der Be- 
redsamkeit, Gesellschaft Concordia et Libertate, Gesell- 
sch.ift to't Nut Yant Algemeen, Observatorium, botanischer 
Garten, Anatomie, Handelsgericht, Handelsgesellschaften, 
z. B. afrikanische, Fischereisodetät u« s. w. ; Baumwol- 
len-, Leder-, Seide-, chemische und Metallfabriken, 
Zuckersiedereien. cd cd Provinzialloge'. — La bien-aim^e« 
Concordia yincit animos. St. Louis, Zum wahren Eifer, 
und noch fünf ^andere Logen* 

Münzfuss: Amsterdam rechnete früher in Gulden h 20 



, Annaberg — Ansbach 5 

Stüber ä 16 Pfennige holländisch Courant, jetzt nach Gulden 
zu 100 Cents. 

Buchhandlungen : 
Brockhdtzbn. 
Gbbr. Dibdbrichs. 
Laarmann. 
J. MüLLBB und Comp. 

M. H. SCHOMBKAT. 
C. G. SÜLPKB. 

Musikalienhandlungen : 
H. C. Stbup. 
H. Thbvnb und Comp. 

F. J. WsTOAND Musikalien-, Kunst- und Landchar- 
tenhandlung in Amsterstaro und dem Haag. 

STtltlöbcrg (Annaberga). Im Erzgebirgskreise des 
Königreichs Sachsen, 600 Häuser, 4500 Einw. — Berg- 
iind Postamt, Superintendentnr, Lyceom, SonntagsschuW, 
Hanptsitz der sächsischen Spitzenklöppelei, Bergbau, Zinn- 
schmelzhütte und Eisenhammer. In der Hanptkirche, Ge- 
ipalde von Lncas Cranach. Wiesen- oder Sophien- 
bad, 1 Meile von Annaberg. Bad Wolkenstein, 
"1100 Einw., 2 Meilen von Annaberg. 
Miinzfüss: der Sächsische. 

Zeitschrift: 

PoUtüches WoeAenblatt. 

Buchhandlung: 

Rudolph und Dibterioi Buch- Kunst- und Musi- 
kalienhandlung und lithographisches Institut. 

^Mbüdi fAnspachj Onolzbach; Onolsbacom, Onol- 
dinnm; Ansbac, Oholibac). Hauptstadt des bairischen 
Rezatkreises an der Rezat und dem Holzbache , 1050 
Häuser und 12000 Einw. — Regierungs- und Appella- 
tionsgericht des Kreises, Kreis-, Stadt- und Landgericht, 
evangelisches Consistorium, Gymnasium mit Bibliothek, Ge- 
sellschaft zur Beförderung der Künste und Gewerbe, Ta- 



C Antwerpen — Aimsberg 

bak-, Payance-, Wolle-, Baumwolle-, Lcder- und 
Leinwandfabriken, Gemäldegallerie , Münzsammlangen. 

CD Alexander zu den drei Sternen, 
Münzfuss: der 2^ fl. Fuss. 
Zeitschrift: 

Kreitintettigenxblati, 

Buchhandlungen : 

DoLLFUSS. 

W. G. Gassbst. 
C. Brügbl. 

%ttlVOttptti (Antorf) (Antwerpia; Anvers). Inder 
belgiscben Mark^afschaft Antwerpen, Festiinj^ an der 
Scheide, 10,000 Häuser, 70,000 Einw.; im Mittelalter 
nächst Venedig eine der bedeutendsten Städte £uropa*s ; 
9 Meilen yon der hohen See entfernt und mit Brüssel 
und dem Rheine durch Canäle yeprbimden. — Börse, Han- 
delskammer, Handelsgericht, Gymnasium, Akademie der 
Wissenschaften und Künste, Gesellschaft zur Aufinunte- 
rung der schönen Künste, Maleracademie, Schule für Me- 
dicin und Chirurgie, Bibliothek n. s. w. Das Museum 
mit auserlesenen Gemälden der flamändischen Schule, z, B. 
von Rubens und van Djk. 

Münzfuss: Antwerpen rechnet wie Amsterdam. 

Musikalienhandlung: 
Schott's Söhnb. 

fXxtif^bttQ. Hauptstadt des preussisclt-westphälischen 
RegieriingsbezirkB Arnsbergs auf ein^r Halbinsel der Ruhr, 
350 Häuser mit 3800 Einw. — Sitz der Regierung und 
dnes Oberrandesgerichts, katholisches Gymnasium, Biblio- 
thek, evangelisdies Schullehrersemioar, Landesculturge- 

Seilschaft» cd Westphalia zur Eintracht. 
, Münzfuss: der Preusaische. 
Zeitschrift : 

Wockmthlait. 
Buchhandlung: 

A. L. BjTTBa*8 Buchhandlung. 



Amitadt — Aachaffenbtng 7 

^m$t(lM. In der Schwarzburg-Sondershknsischen 
Oberherrschaft, an der Gera, 800 Häuser, 5000 Einw. — 
Regieron^ und andere Behörden, Ljcenm,' Schullehrer- 
seminar, Consistoriam, Getraide- und Holzhandel. 

Hünzfuss: Arnstadt rechnet nach Reichsthalem zu 24 
Groschen k 12 Pfennige und zwar im Geschaftiverfaelir den Spe- 
desthaler zu 34 Groschen u. s. w. ' 

Zeittohriften : 
« Begierungtblati. 
Beobachter. 

I f 

Buchhandlungen : 

HiLDBBRAND^sche Buchhandlung. 
E. Minus (auch Buchdrucl^erei). 
^toldCn* Haupt- und Residenzstadt des Fürsten- 
thuÄs Waldeck, an der Aar, 230 Häuser, 1400 Einw. — 
Sitz der obersten Behörden, Versammlun^ort der Land- 
stände, Bibliothek mit 30,000 Biinden. Webereien in 
Wolle u. s. w. Das Schloss enthält viele schöne Ge- 
mälde, z. B. die besten der beiden Tischbein, der An- 
gelica Kaufmann, Wolfs Tod von West ; Kupferstiehsamm- 
lung, Münzcabinet u. s. w. 

Münzfuss: Arolsen rechnet nach Reichsthaleni zu 90 Kreu- 
zer oder nach Gulden zu 60 Kreuzer im 24 fl. Fuak 
Zeitschrift: 

Regierungiblaii, 

Buchhandlung: 

A. SvBTiäR's BiMhhandlung. 
^0Ct)(lffenbur0 ( Schafnaburgom ). Im bairischen 
Untermainkreise, an der Aschaff und dem Maine, 750 
Häuser, 6800 Binw. — Appellationsgericht, Gymnasium, 
Ljcenm, Forstlehrer- und Taubstnldmeninstitut, theologi- 
sches Seminar, die Johannisburg mit Bibliothek, Kupfer- 
stich- und Gem^ddesammlung , worunter Dorer-, . Cra- 
nach^ Holbein u. s. w.; Feld- und Weinbau, Leder-, 

Tuch- und Papierfabriken. 
Mütizfussx der 24 fl. Fuas. 



X 

8 Aa^enlelien — Augsburg 

Zeitschriften: 

MehaffenBurger Zeitung; sechsmal wöchentlich. 
Zuschauer am Main; dreimal wöchentlich. 
Buchhandlung: . 

Th. Pbrgat's Bachhandlung. 

%1ic\ttKB\tbtn (Ascharia). Im Regierungsbezirk 
Magdeburg der preass. Provinz Sachsen, Kreisstadt an 
der Eine, 1100 Hänser, 9000 Einw. — Gymnasium, 
Gerberei, Wollweberei n. s. w. C3 Zn den drei Hlee- 
blättem. 

Münzfuss: der Preussische. 

Buchhandlung: 

C. LoRLBBBR«'8 Buchhandlung. 

^ti)m (Hd-ijvou; Aihenae; Athhnes). Hauptstadt 
des Königreichs Griedienland , am Kephissos und 
llissos , 12 — 15,000 Einw. — Residenz des Königs, 
Sitz eines Brzbischofs; beyölkert, yerschönert und yer- 
grössert sich wieder und erhält Institiite aller Art. 

IHIlDzftiss : Drachmen zu 100 Lepta. 

Buchhandlung : 
A. Ritz. 

^U00bur0 (Augusta Yindelicorum; AugshMrg). 
Kreisstadt des bairischen Oberdonaukreises am Lech, 3700 
Häuser und circa 30,000 Einw. ('/s Protestanten), — 
bedeutende Handelsstadt. Sitz eines Bischofs, General- 
commissftriats , Wechsel - und HandelsappeUationsge- 
richts; Gjmnasinm, Ljcenm, polytechnisches Institut, 
Stadtbibliothek, Akademie der bildenden Künste, Theater. 
Im Rathliause eine Gemäldesammlung mit altdeutschen 
Meistern mid Donbletten der Münchner Gallerie; 900 
Gemälde, darunter: von L. da Vinci, Cignani, Tizian, 
Carlo Doloe, Gemälde Ton Dürer, Holbein, Rembrandt 
und neuere Gemälde Augsbui^er Künstler. Augsburg ist 
besonders alsSpeditions- nndWeehselplatz wichtig, hat aber 



Aiigustenburg 9 

> 

aadi Fabriken in Gold und Silber, Manufaetoren in seidnen 
Zeugen, Banmwollenspinnerei, Färbereien, Wollweberei. 

HAnzf uss : der 24 fl. Fuss, indessen ist der Zahlwerth hier 
drderlei: 1) Waarenzahlnng im eigentlichen 24 fl. Fuss; 
2) Wedisdzahlong (Coorant Taiuta) im 20 fl. Fnss; 8) Giro- 
geld 277o besser als Augsburger Courant. 

Seitschriften s 

Aügemeine ZeiiuHg. 

Augsburger Abendzeitung. 

Neue Aug»burger Zeitung ^ mit dem Beiblatte Mm- 
gazin-^ täglich. 

Allgemeiner BairiicherNaiional'Corre^ondent; zwei- 
mal MTochentlich. 

Volkirepräieniani; zweimal wSchentUch. 

Tageblatt. 
Buchhandlungen : 

P. P. BoLLIlfG. 
N. DOLL. 

A. HaRzoe. 
* TOH J^iscH und STAGB'sche BuchhandloBg. 

TON Jbnisch und SrAOB'sche Verlagshandloog. 
K. Koi.i.MANN*S€he Buchhandlung. 
KiANZFBLDBR'sche Buchhandlung. 
M. Ribgbr's Buchhandlung. 
ScHLossBRS Buch- und Kunsthandlung. 

B. YaNONI JON. 

A. VoLCKAROT'sche Verlagshandlung. 
WoLFF'sche YeriagshandinDg. 

nusikalienhandlungen : 

A. Böhm. 

LoTTBR und Sohn. 
Kunsthandlung : 

EBNBR'sche Kunsthandlung. 
Antiquar : 

W. BiRBTT. ' 

^U0U0tntbur0. Auf der dänischen Insel Alsen, mit 
dem Residenzschlosse des Herzog von Holstein -Au- 
gastenbni^. 



10 Baireuth — Bamberg 

Buchhandlung: 

TmirBRMANN'sche Bachhandlung. 

jf3atreutl) (Bayreuth; Barathum; Bateith). Haupt- 
stadt des bairischen Obermainkreises, am rothen Main. 
950 Häuser mit 13,000 Einw. — Sitz der Kreisregierung 
und anderer Behörden, Gjmnasium, Bibliothek, Opern- 
haus, Reitschule, Irrenanstalt, Fabriken in Kattun, Fayance, 
Tabak; Gerbereien, Tuch-, Hut- und StrumpiYabriken. 
CD CD Eleusis zur Verschwiegenheit. ProTinzialloge zur 
Sonne. 

Mün^fuss der %^ fl. Fuss. 
Zeitschrift: 

Baireuther Zeitung; fünfmal wöchentlich. 
Buchhandlung: 

BucHNBR'sche Buchhandlung. 
GRAu'sche Buchhandlung. 
Kunsthandlung : 

J. Schweig BR und Comp» 

6(tUtttt0r(* Hauptstadt der Grafschaft Maryland 
in den noi^amerikanischen Freistaaten am Pcitapsco, der 
hier einen geräumigen Hafen bildet, 10,000 Häuser mit 
80,000 Einw. — Sitz eines Erzbischofs, bedeutender Han- 
del, Baumwollen-, Glaswaaren-, Berlinerblau- und Vitriol- 
fabriken, Schiffsbau u. s. w.; Universität, grosses Hospi- 
tal, wissenschaftliche Sammlungen; das katholische St. 
Maria Colledge mit Bibli^ek, physikalischem Cabinet und 
chemischem Laboratorium, das Baltimore Colledge, zwei 
Akademien oder niedere CoUedgcs, städtische Bibliothek, 
Museum mit naturwissenschaftlichen Sammlungen u. s. w. 

Münzfuss: Baltimore wie überhaupt die nordamerikani- 
M:hen Freistaaten, rechnet nach Dollars k .100 Cents. 

Buchhandlung : 

ScHBLD und Comp. 

iScttllbtrg (Bamberga). Im bairischen Obermain- 
kreise an der Regnitz unweit des Mains. 2400 Häuser, 
18,600 Einw. — Sitz des Erzbischofs; Appellations* und 



Barmmi H 

Weehselgerichts ; Ljcenm mit physikalischem Cabinet und 
Biblioth^, königl. Bibliothek, Bibliothek des Metropolis 
taneapitels, des Priesterseminars, 2wei Militairbibliotheken, 
Bibliothek des Raths Schellenbei^er, des Domprobstes 
von Lerchenfeld, des Erzbischofes von Frauenber^, des 
Präsidenten Fechenbach, des Ministers von Hacke, des 
Dr. Pfeufer, Dr. Riegler, Dr. Schilling, Heller's histo- 
rische Bibliothek; Gjmnasiom mit bedeutender Bibliothek, 
Natoraliencabinet ; Priester-, Schullehrer- und Studenten- 
Seminar, chirurgische Schule, Hebammenschule^ 23 Volks- 
schulen, technische Schule mit Privathandlungsinstitut, 
Forstamt, Theater, Harmonie; Tabak-, Leder-, Tnch- 
und Wagenfabriken, zwei jährliche Messen, Handel mit 
Sämerei. Knnstyerein, königl. Gemäldegallerie, mit Yor- 
züglichen Stücken aus der italienischen, niederländischen 
und deutschen Schule; Sammlung des Domyicars Hem- 
merlein, des Präsidenten von Fechenbach, der Frau 
Biboudet, des Herrn Holz, Gross, Schellenberger, Mo- 
Ktor, Schellein, Dieterich, Müller, Kunsthändler*s Wäch- 
ter, die Kupferstichsammlungen v, Heller, v. Reiter, Rup- 
precht, Theodor!, Domherrn von Wambolt, Lother er, 
Schneider. 

]II^nzfüss: der 24 fl. Fuss. 

Zeitschriften : 

Fränkiicher Merkui; taglich. 

Die firänhüehe BUne; ^nmal wöchentlich. 

Buchhandlungen: 
J. Dbdbbich. 
DsAusNicK'sche Buchhandlung. 

J. C. DSBSCH. 

LACHMÜLLBB'sche BuchhandluHg. 

SiCKMÜLLBB. 

IßCtnnen* im preussischen Regierungsbezirk Düssel- 
dorf, unweit Elberfeld im Wupperthale, bildet mit einer 
langen Rjihe von Fabrikgebäuden, Magazinen, Mühlen und 
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Wohnhäusern gleichsam eine Stadt und ist als solche 
constitnirt. Barmen besteht aus den Oertem Rittershau- 
sen, WicUinghausen, Wupperfeld, Gemarke und Barmen 
mit 26,000 protestantischen Einw., welche Fabrikarbeiten 
wie Eberfeld betreiben. 

]IIünzfiiss: der Preussische. 

Buchhandlungen : 

FALKBNBBRe'sche Buch-, Musikalioi- und Kimsthandl. 
Schulten. 

6(trten0teht. im Jaxtkreis des Köni^eichs Wür- 

temberg, Städtchen mit 1000 Einw. und Residenzschloss 

des Fürsten von Hohenlohe-Bartenstein. 

Buchhandlung : 

KLBiNHBiirz'gche Buchhandlung. 

$(t0d (Basilea; Basle^ Bäle). Hauptort des Schwei- 
zercantons Basel, am Rhein, 2200 Häuser mit 21,000 
Einw. — Fabriken, besonders Seidenbandwebereien, Papier- 
fabriken. Messen; UniTersität (gestiftet 1459), Gymna- 
sium, Realschule, Schullehrerinstitut, Missions- und Bibel- 
anstalt, Gesellschaft zur Beförderung und Aufmunterung 
des Guten und Gemeinnützlichen, öffentliche Bibliothek, 
Lesegesellschaft, Zeichnenschule, Münzcabinet, Kunst- 
sammlung und chemisches Museum, cz) zur Freundschaft 
und Beständigkeit. In der Nähe Li^stal mit 2000 
Einw. — Hauptstadt des neuen Cantons Basel-Landschaft ; 
in Liestal erscheint: der „freie Baselbieter. '^ 

Münzfüss : Basel rechnet : 1) nach Gulden zu 60 Kreuzern 
ä 8 Heller; 2) nach Gulden zu 15 Batzen k 4 Kreuzer; ä) 
nach Livres zu 20 Sols ä 12 Deniers; 4) nach Schweizerfiran- 
ken zu 10 Batzen ä 10 Rappen. Die beiden letzten Münzein- 
thdlungen sowie auch die nach franz. Francs kommen am mei- 
sten vor. 

Seitschrift : 

BM$€ler Ztitung. 




Bautzen -> Bergen IS 

findlimgen : 
J. G. Nbukiroh. 
(H. A. Rottmann). 

F. SCHNBIDBR. 

ScHWBiGHAUflBR^sche Buchhandlung. 
C. F. Spittlbb. 
E. Thdbnbisbn. 

6(tUt}tn (Bauzen, Budissin; wendisch: Badischjü, 
lateinisch: Budissa). Hauptstadt des sachsischen Lausitzer 
Kreises an der Spree. 1400 Häuser, 11,500 Einw. 
(Ys Katholiken). — Sitz der Oberamtsregierung, Versamm- 
lungsort der Landstände, katholisches Domstift, Gjmna« 
sinm ; Schullehrerseminar (katholisch und lutherisch) zwei 
öffentliche Bibliotheken, zusammen mit 8500 Bänden, 
Bürger- und Armenschulen, PredigercoUegium, Verein zu 
Rath und That, bedeutende Strumpfwirkerei, Gerberei, 
Tuch-, Leinen- und Barchentweberei, Papiermühlen, Ku- 
pferhammer u. s. w. In der Nähe Camenz an der 
schwarzen Elster, 550 Häuser, 3500 Einw., deutsche, 
wendische, evangelische und katholische Kirchen, katho- 
lische Schule mit Bibliothek. 

Hünzfuss: Bautzen rechnet wie ganz Sachsen in Thalem 
a 24 Groschen. 

Zeitschriften: 
^ OberlauMtizer Bote, ßaupigang; emmal wöchentlich. 

Extragang vom Oberlauntzer Landboien (f&r nch). 
Budittiner Nachrichten; dnmal wöchentlich. 

Buchhandlungen : 
Ch. A.. SohuLZB. 

A. WBLI.BB. 

6ct0fn« Hauptstadt der preussischen Insel Rügen 

(Regierungsbezirk Stralsund der preuss. Provinz Pommern). 

2100 Einw. — Bad Puttbus VI2 Meile von Bergen. 
Buchhandlung: 

L. Jaspbb, Buchhandlung u. Leseinstitut. 




14 Berlin 

j0Mttt (Berolinnm). Haupt- und nesid^Radt dea 
Königreichs Prenssen (Provinz Brandenburg) an der Spree, 
12,000 Häuser und 250,000' Einw. — Die Stadt besteht 
aus 5 Theilen: 1) dem durch die Spree und den Königs-^ 
graben isolirtem eigentlichen Berlin; 2) Cöln, aus Alt- 
und Neucöln bestehend ; 3) Friedrichswerder an der Süd-i 
ostseite von Neucöln; 4) Friedrichjßstadt; 5) Neu- oder 
Dorotheenstadt am linken Ufer der Spree. Ausser allen 
obern Central behörden, ist Berlin der Sitz ver- 
schiedener Provinziäl- und Localbehörden, Gesellschaften 
und Vereine; als: Universität mit 2000 Studirenden, 
philologischen und theologischen Seminarien, anatomischen 
und zoologischen Museum, Naturaliencabinet und klini- 
schen Instituten, sechs Gymnasien (das joachimsthalische, 
das berlinische ^um grauen Kloster, das cölnische Real- 
gymnasium, das Friedrichsgjmnasium, französische Gym- 
nasium mit einem theologischen Seminar, das Friedrich- 
Wilhelmsgymnasium), Militairbüdungsänstalten, Berginsti- 
tut, Bauakademie, Thierarzneischnle, städtische Gewerb- 
schule %. s. w. Ueber 250 Privatschulen und Erzie- 
hungsanstalten, das technische Gewerbinstitut, Taubstipi- 
hien- und Blindenanstalten, 29 öffentliche Bibliotheken 
(darunter die königl. mit über 400,000 Bänden und kost- 
baren Manuscripten). Berlin hat 32 Buchdruckereien, 26 An- 
tiquare, 40 Leihbibliotheken; dieAcademie der Wissenschaf- 
ten, die königl. Akademie der bildenden Künste und mechani- 
schen Wissenschaften mit Kunst- und Zeichenschulen, Ge- 
sellschaft für Geographie, deutsche Sprache, eine naturfor- 
schende medizinisch - chirurgische, pharmaceutische, phy- 
sisch-medizinische GeseUschaft, Bibelgesellschaft, Huma- 
nitätsgeseUschaft, Künstler- und Missionsvereine, Verein 
zur Beförderung des Gewerbfleisses, Gartenbauverein u.s. w« 
Die Gemäldegallerie aus allen Schulen zählt an 700 BQ- 
der, worunter viele Werke der altniederländischen und 
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aldtaUemscken Schule sind ; die flamändisdie und die lom- 
bardisehe Sehiüe sind die aus^zeichnesten ; die berühmte 
Kapferstichsamnüim^ des Staatsministers von Nagler. 

Berlin ist der Centralpnnkt der prenssischen Industrie 
und hat bedeutende Fabriken aller Art; zu den Hand- 
lungsinstitnten gehören die Bank, die Seehandlungsgesell- 
schafit, der Cassenverein zur Beförderung kaufmännischen 
Verkehrs, viele Asseeuranzen, die Patentfabrik; Forstaka- 
demie. Bad Freienwalde mit 3000 Einw., 7 Meilen 
Ton Berlin, czi cd Die drei grossen Logen : Zu den 3 Welt- 
kugeln ; Royal York zur Freundschaft ; grosse Landesloge 
Ton Deutschland. Eintracht. Flammender Stern. 3 Seraphi- 
nen. Verschwiegenheit 3 goldene Schlüssel. Goldenes 
Schiff. Pegasus. Beständigkeit. Pilgrim. Goldener Pflug, 
Widder. Friedrich Wilhelm zur gekrönten Gerechti^eit. 
Siegende Wahrheit. Urania zur Unsterblichkeit. Pjthago- 

ras zum flammenden Stern. 
Zeitschriften: 

Staauzeitung 9 allgemeine, nebtt allgem, Anzeiger; 

täglich. 
SpenertcAe Berliner Nachrichten; sechsmal wochentl. 
Berliner privilegirte Zeitung von Vog$; sechsmal 

wöchentlich. 
Berliner politische$ Wochenblatt 'y einmal wöchentlich. 
Bürgerblatt, preu»»i»che»'j einmal wöchentlich. 
Intelligen^blatt \ sechsmal wöchentlich. 
. Beobachter an der Spree; einmal wöchentlich. 
Buchhandlungen : 

C. F. Amelang. Bureau für Literatur u. Kumt, 

a. asher. c. curths. 

Th. Badb. G. Dbckbr, 

Bbohtoi<d und Hartjb. F. Dühmlbr. 

Bbhr, Bueh- und Antiquar- Dünckbr und Humblot. 

handlang. G. Eichlbr (auch Antiquar). 

G. Bbthgb. T. C. f. Ensliw. 

J. W. BoiKB. ENSLiN'sche Buchhandlung (F. 

E. Brandbnburo. Müller), 
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JSixpedUion de$ Berliner Mo- 
äeMpugeh, 

A Eyssbnhardt. 

G. FiNKB (auch Antiquar). 

C. W. Fröhlich ood Comp. 

Gbbr. Gadickb. 

J. G. Hassblbbrg. 

Haudb und SPBNBR'sche Buch- 
bandlang. 

A. W. Hayn. 
F. A. Hbrbi6. 

B. Hbtmann's Yerlagsbangl. 
A. Hirsch WALD. 

L. Hold. 

C. H. JoNAB (yormals RU- 
mann). 

Jonas Verlagshandlung. 
C. F. Kbcht. 

C. Klagb (Buch- und Musika- 
lienhandlung). 
L. W. iKrausb. 
C. Kühn. 

J. Lbwbnt Verlagshandlung. 
J. A. List. 
IV. LoeiBR. 
C. G. Ludbritz. 
R. Matthisson. 
MAURBR'sche Buchhandlung. 
E. S. Mittler. 
A. Mtltub. 
W. Natorpp und Comp. 
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NAüCK'sche Buchhandlung. 

NicoLAi^sche Buchhandlung. 

L. Obhmigkb. 

PAüLi'sche Buchhandlung. 

C. F. Plahn. 

Redaetion de$ Organt des 

deutschen Buchhandels, 
Redaetion der liter, Zeitung, 
G. Rbimbr. 

A. RÜCKBR. 

SANDBR'sche Buchhandlung. 
ScHLBsiNGBR'sche Buch - und 
Musikalienhandlung. 

SCHÖNB. 

E. H. SCH&ODBR. 

Schumanns Verlagscomptoir. 

W. SCHÜPPBL. 

C. A. SmoN (Buch- und Mu- 
sikalienhandlung). 

B. V. Struvb^s Buch- und 
Musikalienhandlung. 

STUHR*sche Buchhandlung. 

T. TRAUTWBiN(6uch- und Mu- 
sikalienhandlung.) 

Vbtt und Comp. 

Vereinebuchhandlung, 

W. Vibwbo (Leihbibliothek). 

Yoss'scbe Buchhandlung. 

WagbnfüAr's Buch- und Mu- 
sikalienhandlung. 

R. Zbsch. 



Musikalienliandlungeii : 

Th. BRANDBNBURe Musikalien- und Kunsthandlung. 
Grobbnschutz und Sbilbr Musikalien- a. Knnsthandl. 

F. S. LiSCHKB. 

J. H. RiBPBNSTAHL. 

M. Wbstphaj«. 
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Kunsthandlungen: 
G. Gropius. 
Jacobt's Kunsthandlung. 
J. Kum Knnst- und Bncbbandlnng. 
Lrvt's Wittwo (Stickmnstoryerlag). 
G. E. MÜLT.BR Kunsthandlung* n. artist. lithogr. Institut. 
Gbbr. Rocca. 
L. Saccsb und Comp. 
ScHBVK'und GbrstIckbr. 
C. Wriss und Comp. 
L. W, Wittich. 

J. C. WlNKBLMAHN und SoHNB. 

Landchartenhandlung : 
8. ScBROPP und Comp. 

iättti (Berna). Hanptort des Schw^eizer - Cantons 
Bern auf einer von der Aar gebildeten Halbinsel, 1060 
Häuser, 20,000 Einw. -^ Sitz der Canten^behörden, 
Academie mit vier Facultaten, Thierarzneischnle, Kriegs- 
schnle, Taubstummen- und Hebammeninstitut-,, theologi- 
sches Seminar, öffentliche Bibliothek , n^edidnische Biblio- 
thek, BibelgesellschaiBt, schweizerische geschichtsforschende 
Gesellschaft, Sternwarte, Gesellschaft für Oeconomie und 
Naturgeschichte j zwei botanische Gärten, naturhistörisches 
Museum und Mineraliencabinet. Die Stadt ist sehr ge- 
werbthätig; Fabriken in Seide, Wolle und Leinen, Pa- 
pier, Pulver und Fajan^e; Handel, zwei Messen, Zwei 
Stunden yon Bern liegt Hofwjl mit Fellenbeig^^ land- 
wirthschafilichem Institut. Bad Lenk, 9 Meilen tob Bern. 

Münzfuss: Bern rechnet nach Schweizerfranken zi^ 10 
Batzen a 10 Rappen u. s. w. wie Basel. 

Zeiiachriften: 

Allgemeine Schweizer Zekung. 
Bemer Volkifreund, 
Schweizeriicher Beobachter, 
Bemer Anzeiger. 

Beleuchtungen *4ei Zeitgeiuteii in monatlichen Nom- 
.■••' mcnrtf. ■.■■■../•■■'■■ 

o 



lg Bemburg -^ Boitzenburg 

Buchhandlungen : 

J. J. BURGDORFBB. 

J. F. J. Dalp. 

Ch. Fischbb und Comp. Buch- und Kunsthandlung. 

HuBBR und Comp. 

Ch. A. iBurn. 

Walthard. 

I^^ntbutg (Arctopolis, UrsopolisV Haupt- und 
Residenzstadt des Herzo^hums Anhalf -Bernburg an der 
Saale, 730 Häuser, 6000 Einw. — Sitz der Landes- 
Centralbehörden, Amt, Gjmnasinm, Fajance-, Leder- und 

Papierfabrik^ cd Alexis zur Beständigkeit. 

Htinzfusa: Bemburg rechnet vrie die Herzogthumer Bern- 
burg, Cothen und Dessau nach Thalern ä 24 Groschen a 12 Pf. 
im Zahlwerthe des preuss. Courants. 
Zeitschrift : 

WöchentUehe AnkaÜ-Bemburgüeht Anzeigen, 
Buchhandlung: 

F. W. GRoMiNG't Bachhaudlung. 

$tibfir(ic)^ (Biberacom). Oberamtsstadt im würtem- 
bergischen Donauloreise an der Riss, 800 Häuser, 4600 
Binw. — Postamt und Decanat. Leiiiwand- undParchent- 
Weberei y Gerberei, Papiermühlen u. s« w, In. der JVähe 
das Bad Jordan. 

Münzfuss: der 24 fl. Fus9 

Buchhandlung : 
Gbbr. I)orn. 

Jßtckfei)* Kreisstadt iiA Regierungsbezirk Minden, in 
der preus^; Provinz Westphalen an der Lutter, 790 Häuser, 
5600 ETmw. — Sitz des Landraths, Gjmnasium, Leinen- und 
Damasthandet, Eisen-, WoU- und Lederfabriken, Bleichen. 
Hünzfuss: der Preussische. 
Buchhandlungen: 
A. HaiiMicH. 

A. Velhacbn und Klasing. 
$0it3^^t'^^0* In^ wendischen Kreise d^ Grossher- 
zogthums Mecklenburg- Schwerin, am Binflues der Boitze 
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in die Elbe, 300 Häuser, 3100 Einw. — Sitz des Elb- 
Zollamts, Znckersiederei , Tabaksspinnerei , Elb- Handel. 

CD Yesta zu den drei Thürmen. 
Buchhandlung : 

HössKL'tcfae Boch- nnd Kunsthandliiiig. 

i^Otiti (Bonna). Im Regierungsbezirk Cöln der preass» 
ProTinz Jülich -Cleve -Berg am linken Rbeinofer, 1120 
HiUiser, 12,000 Einw. — Universität (seit 1818 nea ge- 
gründet), mit 8 — 900 Stndirenden nnd einer Bibliothek 
Ton 60,000 Banden (230 Handschriften nnd 220 Bände 
Kupferstiche und Charten) *, botanischer Garten , natur- 
historische Sammlungen u. & w.; philologisches Seminar, 
dinische Anstalten; Sitz der kaiserl. leopoldinischen Aca* 
demie der Naturforscher, der niederrheinischen Gesellschaft 
für Natur- und Heilkunde, Gymnasium u. s. w. Oberberg- 
amt, Handel, Seiden- und ehemische Fabriken. Bad 

Draitsch V^ Meile Ton Bonn. 
' Münzfuss: der Preussische. 

Zeitftchxilt : 

Bonner Zeitung; techsnal wöchentlich. 
Buchhandlungen: 

T. Habicht. 

HBNRr and Cohen. 

A. Marcus. 

E. Wbbbr. 
Musikalienhandlungen : 

OsBRLAND'sche Boch-. Kunst- und Musikalienhandlung 
Ton Dunst und Comp. 

N. SiMROCK. 

$t(ttti^cnbut0* Hauptstadt im Kreise Westhayelland 
im Regierungsbezirk Potsdam der preuss. Mark Branden- 
burg an der Havel, 1400 Häuser, 13,000 Einw. — Gym- 
nasium, Bitteracademie , städtische Bibliothek; Sitz vieler 
Behörden ; Fabriken in wollenen Zeugen n. s. w. cd Fried- 
rich zur .Tugend. 

Künafüsat der Prewdiche» 
• 2* 



20 Braunsohweig. 

Zeitschrift: 

Brandenburger Anzeiger. 
Buchhandlung : 

J. J. WiKSiKfi. 

I^rciun$cl)tt)d0 (Brunsyiga; Bnimvic). Haupt- und 
Residenzstadt des Herzogih. Braunschweig a. d. Ocker, 3000 
Häuser, 30,000 Einw. — Sitz der obersten Behörden, 
das Colleginm Carolinum (1745 gestiftet), mit einer Biblio- 
thek und ausgezeichneten physikalischem Apparate, Ge-: 
sammt - Gymnasium mit Bibliothek, anatomisch - chirni'gi-^ 
sches Institut mit Clinik und Entbindungsanstalt, gute 
Bürgerschulen, Schullehrerseminar, Cadettenschule, Thea- 
ter, Fabriken in Tuch, Tabak u. s. W.; Wechsel- und 
Speditionsgeschäft, jährlich zwei Messen; Gemäldegallerie, 
(yorzüglich Niederländer) Kupferstiche und Handzeichnun- 
gen. [=3 Karl zur gekrönten Säule. 

Münzfuss: Tbaler ä 24 Gr. im Zahlwerth des 21 fl. Fasses.: 

• 

Zeitschriften: 

BrauMchweiger Anzeiger; einmal wöchentlich. 

Deutsche Nationalzeitung au$ Brauntckweig und 
Hannover; sechsmal wöchentlich. 
Buchhandlungen: 

Ch. Hornbybr. 

Ed. Lbibrock. 

L. Lucius. 

G. Ch. £. Mbybr sen. 

G. M. Mbtbr jun. Buch-, Musikalien- und Landchar- 
tenhandlung. 

J. H. Mbybr. 

Sehulbuckkmutlung. 

Fr. Vibwbo. 
Musikalienhandlungen : 

F. BqssB. 

J. P. Spbhr's Musikalienonagazin. 
Kunsthandlungen: 

ObHMB und MÜLLBR. ^ " 

ScHBNK^sche Kunsthandlung. 
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0tf0Cn} (Brigantinam). Kreisstadt In Vorarlberg der 
j^fiiirsteten Grafschaft Tjrol ( Oesterreich ) , an der Mün- 
dung der Bregenz in den Bmlensee, 350 Häuser, 230t) 
Einw. — Kreisamt, General - Vicariat für Vorarlberg; 
Baumwollen- und Cattnnfabriken. Es werden hier höl- 
zerne Häuser gebaut, die meist zu Schilfe nach der 
Schweiz gebracht werden. 

Hünzfüss : der 20 fl. Fiu». 

Buchhandlung: 
Tbutsgh. 

I^VtVXtn (Brema)l Freie Stadt an beiden Ufern der 
Weser, 5400 Häuser, 40,000 Einw. (14,000 Reformirle). 
Gjmnasinm, Bibliothek mit 16,000 Bänden, Handels-, 
Nayigations- und Zeichenschule, drei Sternwarten (unter 
denen die yon Olbers), Missionsgesellschaft, Taubstum- 
meninstitnt, Theater, . bedeutender Handel, Börse, Fabriken, 
Kunstverein, Gemäldesammlungen Ton Garlich und Meinerz- 
hagen. CD Zum Oelzweig. Seebad Cuxhaven, 400 
Einw., 11 Meilen von Bremen. Bad Nordßrnei, Ost- 
seeinselWan ger- o g e östlich von Nordernei. 

Münzfüsa: Bremen rechnet nach Reicbsthalern za 72 Gro- 
ten, ä 5 Schwären in Golde (Pistolen zu 5 Rthlr.). Silbergeld 
dient hier nur als Scheidemünze. 
Zeitschriften: 

Bremer Zeitung; täglich. 

Bürgerfreund, 
Buchhandlungen : 

A. D. Gbislbr. 

X G. Hbtse. 

W. Kaiser. 

c. schunbmann. 

Stock. 
$tf6l(tU (Yratislavia) von der Oder und Ohlau 
durchschnitten, Hauptstadt der Provinz Schlesien des Kö- 
nigreich» Preussen ; 5 StadttheUe und vier Vorstädte, 4000 
Hanser, 92,000 Einw. — Sits der Provinzialbehörden, 
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des Fürstbischofs 9 der Regierung, des Oberlandesge- 
richts u« s« w« UniTersität mit 5 Facultäten (eine Iditho- 
lisch- und protestantisch -theologische), Sternwarte, Biblio- 
thek mit 300,000 Bänden und 13 andere Büchersamm- 
lungen; Seminarien, 4 Gymnasien, Blinden- und Taub- 
stummenanstalt, chirurgische Schule, Bau- und Zeichen- 
.schule, botanischer Garten, Theater, Gesellschaft fiir ra- 
terländische Cultur, Gesellschaft für yaterländische Ge- 
schichte und Altertbnmer , Bibelgesellschaft; bedeutende 
Fabriken u. Manufacturen fast in allen Zweigen, Getraide- n* 
Wollhandel, Messen ; Bildergallerie der Universität mit 700 
geringen Kirchengemälden, Bildergallerie der Magdalenen- 
bibliothek mit 340 Bildern. c=] cd (2 ProTinziallogen von 
Schlesien)« 3 Todtengerippe. Säule. Glocke. Horus« Fried- 
rich zum goldenen Scepter. In der Nähe Bfieg, 10,500 
Einw. cn Friedrich zur aufgehenden Sonne. 
Hünzfius : der Preussische. 

Zeitschriften: 

Neue Bmßihuer Zeiiung; i^cbsmai wöchentlich. 
8chU»i$che privikgirie Zeitung; aechsmal wöchentL 
AmUblatt; einmal wöchentlich« 
Schlesiiche Provinztalblätter, mit Uterar. Beilage; in 
Heften. * ' 

Buchhandlungen : 
G. Ph. Ai>£rholz. J. Max und Comp. 

Elxpedition der Schlesitchen £. 'I^bubourg. 

Prov. Blätter. E. Pelz. 

M. Fribdlandbrs Verlagsh. H. Ric^tbr, Buchhandlung u. 

und Buchdrnckerei. Buchdruckerei.- • 

A. GosoHORSKY. RicHTBR'sche BujDhhandiung. 

Grass, Barth und Comp. Schlettbr^s Verlags- und An- 

Fr. Hbntze. tiquarhandlung. 

F. Hirt. A. Schulz und Qokp 

J. F. Korn sen. Verlag$eomtoiri 

W. G. Korn. C. WßiNnoLO. 

F. E. C. Lbuckart, . Buch- u. 
Moflikalienb. Leihbibliothek. 
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KtulkaUeiiluuidlung : 

C. C&ANZ. 

Kunsthandlung : 

K, SACHss'ache Koosthandlung. 

l&VOmbttQ {Bydgoscz). Hanptstadt des Regieruogs^ 
bezirks Bromberg in der jpreftiss. Provinz Posen, an der 
Bsahe, 580 Häuser niit.^000 Einw. — Regierang, Ober- 
landsgericht, Gjmnasiam, lutherisches Seminar, Zucker- 
siederei, Tabakibbrik , grosse Mühlwerke, Speditions- 
handel. c=3 Janns. 

Hünzfuss: der Preassische. 

Zeitschrift: 

Sanntagsblait mit Bromherger Anzeiger, 

Buchhandlungen : 

J. HimSCHBBRG. 

E. S. MiTTLBR Bach-, Kanst- u. Musikalienhandlung. 

6räntt* Hauptstadt der osterreich. Markgrafschaft 
BCRhren, zwischen der Schwarzawa und Zwittawa, Cita- 
delle, 2200 Häuser, 35,000 Einw. — Sitz der höchsten 
Militair- und Verwaltungsbehörden Yon Mähren und Oester- 
reich- Schlesien; Bischof und Domcapitel; philosophische 
und theologische Lehranstalt, Gymnasium, botanischer 
Garten, GesellschaA für Ackerbau, Natur- und Landes- 
kunde; Speditionshandel; Seiden-, Band-, Tuch- und Le# 
derfabriken, Theater, Gemälde- und Eupferstichsammlun- 

gen Yon Ebert, Bincolini, Kölbel. 
Münzfuss: der 20 fl. Fuss. 
Zeitschrift : 

Brünner Zeiiung; Tiermal wöchentlich. 
Buchhandlungen : 

F. Gastl. 

Sbidbl and Comp. Buch-, Kunst- o. Musikalienhandl. 

J. B. 6. Tra8si.br. 
$rüddel (Bmxellae; Brua:ettes). Hauptstadt des 
Königreichs Belgien und des Herzogthums Südbrabant an 
der Senne, 9700 Hänser» 100,000 Binw. — Residenz des 
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Königs, Sitz der höchsten Staats- und ProTinlialbehl^rden, 
Acadcmie der Wissenschaüien , Gesellschaften der Künste, 
Verein für Nationalindustrie , Ljceum , Schule fiir Bild- 
hauer und Baumeister, botanische Gesellschaft, Steiiiwarte, 
Bibliothek mit 80,q00 Bänden und 2000 Handschriften ; 
bedeutender Handfl , Fabriken in Spitzen, Baumwolle und 
Wolle, Papier, Glas u. s. w, Museum mit einer Gemälde- . 
Sammlung von 320 Bildern (Rubens, Guido Reni, Paul 
Yeronese), Gemäldegallerie des Prinzen Ton Uranien u. s. w. 
Einer seiner bedeutendsten Erwerbszweige ist der Nachdruck 

franz. und engl. Literatur. 
Münzfuss: >vie Antwerpen. 

Buchhandlungen: 

J. A. Maybr und SoMMBRUAUsBif Buch- ai|d Masika- 

lienhandlnng. 
A. Wahlen Verlagshandlung. 

?6ukCltC6t (Bukarescht; Bucharest). Hauptstadt der 
WaUachei an der Dumbowitza, 10,000 schlechte Häuser, 
60,000 Einw. — ^ Residenz des .Woiwoden der Bojaren, 
des griechischen Erzbischofs und mehrerer europäischer 
Consuln ; Lyceum , Bibliothek , literarische Gesellschaft, 
bedeutender Handel, geringere Gewerbthätigkeit« 

Hünzfüss: Piaster (tfirk.) zu 40 Para ä S Asper. (Im 
Umlauf sind aber besonders Österreich. Münzen). 

Buchhandlung : 

Walbaum und Wbise^s Hofbuchhandlung. 

l^un}lClU (Boleslayia). Kreisstadt des Regierungs- 
bezirks Liegnitz in der preuss. Provinz ^hlesien am Bo- 
ber, 430 Häuser, 4500 Einw. — Waisenhaus und- Schul- 
lehrerseminar, berühmte Töpferei. 

Münzfuss : der Preussiscbe. 

Zeitschriften : 

Bunzlauer Sonntägiblatt; einmal wöchentlich. 
Schletüche Fama. % 

Bote autydem Bi€»eng9!firge, 
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BmchhancÜungen : 

AppuN'scbe Bucbbandlung. 

P. A. JULIRN. 

ßuVQ* Stadt im preuss. Regierungsbezirk Magde> 
bürg an der Ihle, 1200 Häaser, 12,800 Eiriw. — Si(z . 
des Kreisamts; Wollhandel, Tuchfab^lfen, Tabaksbau; 
(die Bewohner sind zum Theil schweizer, pftlzer und 
französische Colonisten). (=1^ Adamas zur heiligen Burg. 
Zeitschrift: 

Haae^Burg*$ch€r Coicrter; eiamal wochcnüich. 
Buchhandlung : 

GTTo'ache Buchhandlung. 

j0Utg)0tf» Stadtim Schweizer-CantonBerna. d. Emme, 
300 Biäuser, 1800 Einw. — Seidenbandfabriken, Handel. 
Zeitschrift: 

Burgdorfer Z^tung. 
Buchhandlung! 

G. Lanco^ois. ^ 

Carbbod (böhm. War^i^ Stadt im Kreise Ellbogen im 
Österreich. Königreich Böhdkfen unweit des Einfalls der 
Töpl in die Eger, ÖOO Häuser, 2900 Einw. — - Beriilim- 
ter Curort, Theater, Stahlarbeiten. 
Münzfussi der 20 fl. Fass. 
Buchhandlung : 

Gbbr. Fkänibck. 
Ccitl6rul)e. Im JVIittelrheinkreis , Haupt- und Resi- 
denzstadt des Grossherzogthums Baden, Vjz Stunde vom 
Rhein, 1200 Häuser, 20,000 Einw. — Sitz der obem 
Landesbehörden, Ljceum, polytechnische Schule, mit In- 
stitut für Kaufleute nmd Architeeten, lutherisches Schuld 
lehrerseminar, Industrieyerein, Yeterinärschule, Taibstum- 
meninstitut, Bibelgesellschaft, Hofbibliothek Ton 70,000 
Bänden mit physikalischem und Naturaliencabinet, Bijou- 
terie^, Tapeten- und Tabaksfabrikeii, Seidenband&brik, 
Theater, Kunstrerein, Gemäldegallerie (meist Niederlän- 
der, einige Gemälde von Cranach und flolbein) . mit Ku- 
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pferstichsammlang*. Baden -Baden beruiimtes Bad 4 
Meilen Ton Carlsrohe, Lan^ensteinbach SYa Meilen 
und Hnber-Bad 2^9 M. yon Baden. 
Münzfüss : der 24 11. Fuss. 

Zeitscltirifteiu 

Cahruher Zeitung; täglich. 

— Tageblatt; sechimal wöchentlich. 
Allgem. Anzeiger für das Chrotgh. IBaden; täglich. 
Baden' »eher Merkur; dreimal wöchentlich. 
Badeteichee Regierungsblatt, 

Buchhandlungen; 

G. Braun, Hofbochh. und Buchdmckerei. 

Cabinet fUr Literatur und Kunst von Gutsch und 
Bacbrkbllbb and deren artist. Institut. 

W. Crbuzbaubr. 

Ch. Th. Groos, Bachhandlung und Buchdmckerei. 

MARx'sche Buch- und Kunsthandlung und Leihbiblio- 
thek (in der Saison auch in Baden-Baden). 

MuLLER'l^che Hefbuchbandlnng, nebst Stein- und Buch- 
druckerei. 

Kunsthandlungen; 

KunstTerlag von W. Crevzbaver. 

J. Vbltbn Kunst- u. Musikalienhandlung, Buchdmcke- 
rei, lithogr. artist. Institut.: (In der Saison hält 
derselbe ein Musikalien- und Kunstlager in Baden- 
Baden). 

Antiguari 

Bühlbr und Auerbach (Leihbibliothek)« 

Cdddd (Cassnla, Cassellae). Haupt- und Resi- 
denzstadt des Churfurstenthnrns Hessen an der Fulda, 
1590 Hänser, 2ifi00 Einw. — Sitz der höchsten Lan- 
desbeliörden, Ljceum, Seminajriiun, Obseryatorinm, Tliea-* 
ter, Bibliothek mit 60,(XX) Bfinden (besonders reich an 
historischen Schriften, mit &st allen Bodonivchen Prachi^ 
aasgaben); Leihbibliotheken von Lnddiardt, Bohn^ und 
Messner; Musikalienhandlungen Ton Löber und Hom- 
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thaly BotlineUi, und Gdie; zwei Messen, Fabriken in 
Tabak, Cattun, Porzellan. Kunstaeademie, BUdergalle- 
rie (^egen 12,000 Stüke mit Gemälden ron Lncas Cra-- 
nacb, Titian, Guido Reni, Rubens, Rembrandt, J. n. P. 
Brengel, Poussin, jMichel Angelo), die Sammlung der Ge- 
mälde von Tischbein u« s. w. Eine Stunde ron Oassel 
liegt Wilhelmshöhe, Lustschloss, mit guten Gemälden und 
einer Handbibliothek Bad Hofgeismar 2500 Einw. 3 
Meilen, Bad Wildungen 4 Meilen yon Cassel. 

MOnzfuss: Thaler ä 24 Grosch. = 32 Albus, der Groach. 
a 16, der Albus ä 12 Heller. 
Zeitschriften: 

Caud'iehe Allgem, Zeüung; täglich. 

Boüj der, mu$ Coisel; einmal wSchentficb. 

Der FürUenr und Volksfreund; einmal wocfaentlicb. 

Veffauung$freund; einmal wöchentlich. 

Wochenblatt; zweimal wöchentlich. 
Buchhandlungen : 

J. J. BoHüi. 

J. C. Kribgbr. 

J. LucKHARDT'sche Hofbuchhandlung. 

CitiU* In der Landdrostei Lüneburg des Königreidis 
Hannover an der Aller, ohne die Vorstädte 550 Häuser, 
4000 Einw., (mit den Vorstädten 10,000 Ein^.) — Ober- 
appellationsgericht, LandesöconomiecoUegium, Justizcanzlei, 
Gjmnasium, mehrere öffentliche Bibliotheken; Wachslicht- 
fabriken, Landesgestüt, Speditionshandel, cd Leuchten- 
der Stern, 

Hünzfuss: Tbaler k 24 Gr. im Zahlwerth des 20 fl. Fuss. 
Zeitschrift: 

Cellescher Anzeiger. 
Buchhandlung: 

ScHiii.ZB'8che Buchhandlung. 

Cl)etnittt}. Im erzgebirgischen Kreise des Koni^« 
reichs Sachsen an der Chemnitz und Gablenx, 1100 Hän- 
ser, 4000 Einw. — Amt, Superintendentnr, Ljceum mit 
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Biblioi&ek von 2400 Bänden, berahmte Fabnken in Tuch, 
Leinen nnd Baumwolle. 

Münzftus: der Sächsische. 
Zeitschrift : 

Chemniizer Anzeiger; einmal wöchentlich. 
Buchhandlungen : 

C. G. Krbtschmar.* 

W. Starke. 
Musikalienhandlung! 

C. Kammkl. 

Ct|n6ttant(t. in der Provinz Ag^erhuus, Hauptstadt 
des Königreichs Norwegen, am Christiania-Fiorden, 1200 
Häuser, 12,000 Einw. — Residenz des Statthalters, Bi- 
schofs, Versammlungsort des Storthings, Universität (ge- 
stiftet 1811) mit 600 Studirenden, philologisches Seminar, 
Bibliothek von 64,000 Bänden, Gjmnasinm, Museum, Ob- 
servatorium, Militairschule, Handlungsinstitut, Zeichen- 
schule, Gesellschaft für Norwegens Wohl, mit der topo- 
graphischen und patriotischen Gesellschaft, Reichsbank-, 
Börse- und Seeassecuranzgesellschaft, bedeutender Handel 
mit Landesproducten , Fabriken in Tabak, Alaun und 
Seifensiedereien. Die Stadt Obslo wird g^öhnlich als 
Vorstadt betrachtet 

Münzfuss: Spedesthaler zu 5 Ort oder Mark ä 24 Schill. 
Buchhandlungen : 

J. W. Cappblbn Buch-, Konst- u. Musikalienhandlung. 

J. Daiil Buch- und Musikalienhandlung. 

GoLBBBRG u. DzwoNKowsKi Buch- u. Musücalienhandl. 

HOPPR. 

CtjUt (Curia,- Coira; Coire). Hauptort des Schwei- 
zercantons GraubÜAden, 312 Häuser, 4000 Einw. — Sitz 
eines Bischofs, reformirte Kirche, katholische^ Seminar, 
ökonomische Gesellschaft, Cantonsschule , Bergbau- und 
Bibelgesellschaft, Fabriken, in Metall ; Transitohandel. Bad 
Pfeffers 2 Meilen von Chur, , 
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Münzfuss: Gulden zu 60 Kreuzern oder 70 Bluzieni^ 
Louiid'or zu ISYs Gulden. 
Zeitschrift» < 

hündner Zeitung; zweimal wocbentlicb. 
Buchhandlung: 

S. Krllbnbergrr^s Buch- und Kunsthandlung. 

d(lU6(nbUt0 (C]<iudiopo]is; UDgsir.: Eolosvar; wal- 
lachisch: Klus). Hauptstadt SiebenbürgeDs am Szamos, 
1100 Häuser, 12,000 (mit den 5 Vorstädten 18,000 
Einw.) — Sitz des siebenbiir^schen Gnbeminms, drei 
Gymnasien (ein unitariscbes, reformirtes und katholisches), 
academisches Ljceum mit Bibliothek; siebenburgiseh- 
magyarische Sprachbildungsgesellschaft, ungarisches Thea- 
ter; Tuchwebereien und Fajan^efabriken. ' 

Künzfüss : der 20 fl. Foss. 

Buchhandlung: 

TiLscH und Sohn. 

Cl(lU6tl)(ll. Auf dem Oberharz im Königreich Han- 
nover am Zellerbach, 830 Hanser, 8800 Einw. — Ober- 
bei^amt, Gymnasium, Berg- und Forstinstitut mit Biblio- 
thek, Münzstätte, Spitzenkluppelei , Fabriken in Wolle, 
Oblaten, Camelott u. s. w. Nagel-, Blank- und Berg- 
schmieden; bedeutende Silber-, Kupfer- und Bleigruben. 
Von Clausthal nur durch den Zellerbach getrennt ist 
ZeUeifeld, 380 Häuser, 4000 Einw. — Gymnasium, 
Bergamt, Berg- und^Hüttenbau. 

J|Iünxfutss der Hannoversche. 

Buchhandlung: 

ScHWBicKR'sche Buchhandlung. 

CltPi (Clivia). Kreisstadt im B;egierungsbezirk 
Düsseldorf der preuss. Provinz Jülich - Cleve - Berg am 
Kermisdal, 1 Stunde vom Rhein, 930 Häuser, 7000 
Einw. — Gymnasium, Baumwollen- und Strumpf weberei ; 
unweit eine Minenilquelle. cd Zur Hoffiiung. 
Münzfuss: der Preussisehe. 
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Buchhandlung : 
F. W. Char. 

Cobl^tt} (Confluentes, Confluentia; Coblence). Haupt- 
stadt des Reg ierun^sbezii^ks gleichen Namens in der preuss. 
Provinz Niederrhein, amEinfluss der Mosel in den Rhein, 
mit Festung, 1100 Häuser, 15,000 Einw. — SiU des 
Oberpräsidenten der beiden RheinproTinzen , Tribunal er- 
niex Instanz, Regierung, Handelsgericht, Gymnasium, Ica-^ 
tholisches Schullehrerseminar, Gewerbsschule, Bibliothek; 
Fabriken in Baumwolle, Blech waaren, Tabak; Weinbau, 
Handel, Schifflfahrt, Theater. Gemäldegallerie des Grafen 
Renese - Breitbach (300 Gemälde nebst Handzeichnungen, 
Kupferstichen u. s. w.) Gemäldesammlungen von Dietz, 
Lucas und Bohl. Coblenz gegenüber liegt Thal- Ehren- 

breitstein mit 2100 Einw. 
Zeitschriften: 

Coblenxer Anzeiger; einmal wöchentlich. 
Bheitt' und Motel- Zeitung; täglich. 
Wochenblaii; einmal wöchentlich. 

Buchhandlungen: 
C. BIdbker. 
R. F. Hbrgt. 

J. HÖLSCHBR. 

Coburg (CobuTgnm). Erste Haupt- und Eesidenz- 
Stadt des Herzogthums Sachsen-Cobnrg'^Gotha an der Itz, 
700 Häuser, 8000 Einw. — Gymnasium, lateinische Raths- 
schule, Schallehrerseminar, Sternwarte, technologische Ire-- 
sellschaft, Bibliothek Ton 26,000 Bänden, Theater, meh- 
rere Fabriken in Porzellan u. s. w. Kupferstichsammlung. 
C3 Ernst für Wahrheit, Freundschaft- und Recht. 

Munzfuss : Thaler k 90 Kreuzer ä 4 Pf» rhdo. oder Gul- 
den k 60 Kreuzer k 4 Pf. rhein. 
XeitBChxiften : 

. Begienmgi' und Inieliigenzblaii* 
Tkuringer Stadi- und LandMe. 
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Buchhandlungen : 

Induitrie-Cow^ioir «Mi Mtuid unä Sohn, 
RiBHANN'sche Buch- und Kansthandlung. 
SiNNEB'sche Hof-Buch- und MusikalieiihandUin^. 

Kunsthandlung: 

Popp^s Kunstmagazin. 

Cöltt (Colonia Ag-rippina; Cologne). Hauptstadt 
des Regierungsbezirks gleichen Namens in der preuss. 
Proyinz Jolieh-CleYe-Berg am Rhein, 7100 Häaser, 60,000 
Einw. — Sitz der Regierung, Appellationsgericht, Han- 
delsgericht u. s. w. Sitz des Erzbischofs , erzbischöfliches 
Priesterseminar , 2 Gymnasien , Militairschule, 34 katboli- 
sclie Elementarschulen, Handlungsschule und ausserdem 
noch über 10 andere Privatinstitute, Bibliothek des Jesui- 
fengjmnasinms mit 33,000 Bänden, worunter 2000 Incn- 
naibefai, die Wallrafsche Bibliothek mit mehreren Tausend 
BSnden, die erzbischöfliche Bibliothek mit 10,000 Bänden, 
die SjiidiGatsbibliothek, die Bibliothek des Priesterseminars 
mit 12,000 Bänden; 22 Buchdruckereien, 4 Antiquare, 3 
Leihbibliotheken; bedeutende Fabriken und Handel, Frei- 
hafen. Die Sammlung von Xjlogf aphien und alten Drucken 
des Canonikus von Bällingen, die Gemäldesammlung des 
Malers und Kunsthändlers Willmes, die Gemäldfsapmluii- 
gen des Doctor Kerp, Schaaffhausen's und Rieve's, Rie- 
dinger's, Oppenheim's, Wurm's, Tosetti's, Ljversberg's, Oett- 
gen's, Schmitz'} Wallrafsche Sammlung mit über 38,000 
Kiipferstichen, 380Q Handzeichnungen, 3700 Holzschnittei^; 
Theater, cd ch Agrippina. Yaterländischer Verein. — 
Cöln gegenüber die kleine Stadt De uz mit 350Q Einw« 

f • • 

Slünzfiua : der PreuMische. 

Zeitsobxiften: 

CölnUcht Zeitung; tätlich. 
Colner Anzeiger; yiermal wöchentlich. 
Welt' und Siaatibote mii dem Cölniicken Corrtipon- 
Anklf»/ täglich. 
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Buchhandlungen: 

H. A. Arbnd, Buch- diid Mutikalienkandlung. 
J. P. Bachbm. 
L. Brui^rb. 

M Du MOMT-SCHAUBBRG. 
F. C. ElSKN. 

L. KoHNBN, Buch- und Musikalienhandlung. 
5. LuMscHTER, Buchhandlung und Buchdruckerei 
J. P. Mathibcx. . 

Rbnard und Dubten, Buch» und Kunsthandlung. 
J. Ritzbfbld. 

A. RoMMBRSKIROHBN.^ 

J. G. Schmitz» 
Pbter Schmitz. 

Coni^tan}^ Costnltz, (Constantia; Constance). Be- 
zirksstadt im Seekreise des Grossherzo^oms Baden am 
Bodensee, 924 Häuser, ^600 Einw. — Sitz der Kreis- 
reg^ieran^, Bezirksamt, mehrere CameralbehQr4®z^ Lyceam^ 
Schauspiel, Lesegesellschaft, Handel und SdiifflGährt, Fa- 
briken in Uhren, Baumwolle u. s. w. Garten- und Wein- 
bau. Die Wessenberg'sche Gemäldegallede* 
Münzfuss: der 24 fl. Fuss. 
ZeitBChrift: 

Coniianzer Zeitung. 
■ ' Buchhandlung : 
C. Gluckhbr. 

Copenliagmi KiÖbenhavn, (Hafnia; Copenhague). 
Haupt - und Residenzstadt des Köni^ichs Dänemark 
an beiden Seiten der schmalen Meerenge, welche See- 
land von der Insel Amack trennt; der kleinere Theil, 
ChristianshaTn genannt, liegt auf der Insel Amack, das 
übrige heisst Kiöbenhayn, 3560 Häuser, 110,000 Einw. 
(darunter 2500 Juden). — Universität (gestiftet 1479) 
mit 7 — 800 Studirenden, poljteclinische Lehranstalt, Pasto- 
ralseminar, praktisch-juristische Gesellschaft, chirurgische 
Academie, Yeterinairschule, See-, Land-.mid Artillerie- 
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cadetten-Acailemk^ die gridirte MeCropoüUuiSißhiile, Noti- 
malscliale far den wecbselsritigen Unterriclit in Dänemark, 
Sonnta^cholen, Tanbstiinimen- nnd BHndentnstiM h. 9. w. 
Kön^l. GQsellgebaft der Wissenschaften, Oesellsehafit fair 
taterländische Gesdiichte nnd Sprache, GeselisehafI siä* 
Verbreitung der schonen Wissensehaften nnd Bildnng* des 
Geschmacks, medicinische Gesdischaft, scandinaVische <Li- 
ieratnrgesellschäft , Gesellschaft der Yeterinairkunde , 'dib 
Classen'sche Literatnrgesellschaft ftir Aerzte, die Isländi- 
sche Literatnrgesellschaft, die Gesellsch^ift für ^nordische 
Alteiihnmsknnde, die GeseUsdiafi: für Landwirthsdiafi, Ge^ 
sellsehuft znr Ausbreitung der Naturiehre, Gesellschaft zur 
Beförderung der däni^^h^n Literiätnr, dänische' Missions- 
gesellschaft, Bibelgesellschaft. Die grosse konigl. Biblio- 
thek mit 400,000 Bänden und einer wichtigen Sanwdung Ton 
Kupferstichen, die Universitätsbibliothek mit 80,000 Bän- 
den, die Clässen'sche Bibliothek mit 34,000 Bünden, die 
Bibliothek der chirurgischen Academie, des botanischen 
Gartens , der Communität, der Knnstacademie, der Yeteri- 
nairschule, Militairbibliotheken u. s. w. Die Priyatbibliothek 
des Dr. Miinter (mit ungefiUir 10,000 Bänden), des Camme»^ 
hcrm Oldenburg mit 8000 Bänden u. s. w. Die asiatische 
Handelscompagnie, die ostseeische 'Hand^fsgcfseüscliäft, die 
Seeassecuranz - Compagnie* Academie für die schönen 
Künste, Musikc'ohs^nratorium, Kiinstrerein ; königl. Stein- 

'S 

drnckerei, l^eiikers lithographische Anstalt. Das kömg). 
Kunstmuseum, die königL' Öil&ergallene mit ^it Oelge- 
mälden von 450 Malern, die Moltkische Gemäldesainm- 
lung (150 St.), die Gemäldesammlung des I^rinzen' Chri- 
stian Friedrich, des Conferenzrath Bugge (500" St.) des 
Raths Tomsen, der !^rofessonn Abild^aard, des Professor 
Jacobsen, der Etatsräthe Fenger und Holten, die Kvipfer- 
stichsammlung der königlc ^ Bibliothek mit etwa 90,000 
Blättern, die königl. Sammlung von Kupferstichen und 

3 



JS»fißztkhmvB^eAy.dk^'Bsmv^^ bei d^r Kimstacademie^ 
,$e iPriFtttsammlaiig desiBätibs Tomsen (700 Bl. meist 
jbji^toriadi) j^^4^: Ober- Kr.-CkMDffiisst Fiek (Landsohaf- 
Uin)i. diei<,de6^Capitaijb. Sehaper,' ded Hefkapferstechef« 
Xadde>,:i4ie. vot» Hagen^i.MflmrieryEr^fesiäor Clemens «ad 
JM)9ll9c^iBerc]i.)'B.eTegge «• s, yf.i Parzellwifabrik, Wollr- 
S/tamüivolleiiitianafactiir ^' . läseixgiesiStevQ] y •• LedejcmanHfactur , 
«Fiabrik .nUtöikalisdier Instrumeate^' iTabakfabdk u. s. w. 
35 .Tienterv 3 Leihbibliothekeik. - .i».-^.: . ? 

'• ' I ' Bmbizf üiis : CopenMgieii , "Wie- ^bfe'rhdiipt ganz Däiiemiirk, 
ntchndt iukch' fixiichsbankthalem zn 6 Mark' <ä" 16 S«billinge. 
Kin A^cM^tbalfer Speoies ist ss ItV« . ß^iohsthalern <QQui-hnt 
g;;;^ S.j^c^chfbapkthalera«. Der preusiLtfilie Fnednch3d'pr gilt 7 
RttchibaBkthaltr. 

Buchhandlungen: . 

BiM6'si;be Scl^ulbu/c^hs^tidlung.. 

J. H, SCHUBOTHB. / '., ' ' , . 

MuiiilMlie,l»iMm^ttn«._,. r ,. ,,, ',,,,,,„... 

LoHsE Qnd Olsen. 

[(|d«. «S.tadt im Regierungjibezirk Münster der 
j^r^us^. Pravin^ . Westphalen, an d?r Bei:kel , 400 H^PSer, 
g^QQ .Einw. ~ ^t^dt lu^d J^ppW^ yoä Salm;^ 

Horstma«. . Lederfabrik, u. s. w. 

Münzfü^s: d/er Preassische. . . 

-. «eitsclHift:. . ,.; ,. . .; „.• ^ •,.-, ^ ,. : 

WofihefhlaH der Krtiie Coerfeld, Btrkenfind Ohau%i 
einmal ,w5cnentlicb. 
' itüichhandlungen : 

RiESE'scbe Bncb- und iMttstlibBdlaithg. 
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CÖ0tttt* Hauptstadt des- Re^eihiiig^bezirks glbicheil 
Namens in der preuss. Provinz Pommem, ' am M^ftaehe 
eine Meile Ton der Ostsee, 626 'H&nser; 6600 Einw. -^-^ 
Re^erung, Gymnasium, Schnllehrthrsenunar, pomitterisch- 
ökonomische Gesellschaft; einige Fabriken. ' tD Maria 
zum goldenen Schwerdt. 

Münzfuss: der Preossische« . 

' , " * ■■♦•<■,■.'.' ■ 

. Zeitschriften : 
Amitblait, 

Pömmericheg Volkibtait. 
Büchhandlung: * ' * • • i. ;. 

C G. Hendbss (aach'in Colb^g). ' i :< •■' 

Cött)eh (Cothena). Banpt- und l[le8idenzstadt| cles 
Herzogthoms Anhalt-Cöthen, an der Ziethe, YSO'Bifaser, 
6000 Einw. — Sitz der Landesbehörden, Q^m^ium, 
Schnllehrerseminar, Bibliothek, einige Fj^brikens Garten- 
nnd Tabakbau. . -t.r .... 

Münzfuss: Thaler zu 24 Gr. ä 12 PL preut». Währung. 

Zeitschrift: 

Cäthensche Zeitmtg; zweimal wdoiekitUtiu . , 
Buchhajidlung^ - '{■.■.'? v'-*-- v:-;:..?!-- -ju-.'., 

AuB'sche; ßuc)|haii^luu^ • - ü ' i : . 

Cottbus« Kreisstadt im Regieirdngsbezifk Ffank- 

liirt der preuss. 'Pl-oyinz Brandenburg, ä» der Spree, 800 

Hauser j 8000 Einw. — Gymnasium, bed^ntende Fabriken 

in Tuch, Wolle, Leder, Tabak ; SpeditiohiäYieintdel zwischen 

Oder und Jilbe. c=j Brunnen in der Wüste; '' • - 
Münzfuss: der Preussische. 



' ; » ' 



Buchhandlung: 



E. Meyer. 



•' ■ f 



• : tt 



.. CracOU (Krakow; Cracovie)^. Sta^t ;4e? .Freistaat?^ 
gleichen Namens an d^ Weielinsiel, JBOO Hfeser, .3?,000 
Em^w. — & Vorstädte, mßist yon Juden , bewphBt ; .UmTcr- 
sität (gestiftet 1347), Sternwarte, botanischer Garten 

3* 
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Bibliothek von 30,000 Bänden und 5 andere Bibliotheken, 
2 Gymnasien^ Seminar, Normalschnle, gelehrte und musi- 
kalische Gesellschafi, Handel« 

Münzfüss: wie Polen: Golden ä 30 Gr. ä 18 Pf. 
Zeitschrift: 

Cracauer Zeitung. 
Buchhandlung : 

D. E. Fribdlbim, Buch-, Kunst- n. Musikalienhandl. 

Ct^frid. Kreisstadt im Regierungsbezirk Dusseldorf 
der preuss. Provinz Jülich-Cleye-Berg, zwei Stunden vom 
Rheine, 1600 Häuser, 18,800 Einw. — Sitz der Kreis- 
behörden, Handels- und Friedensgericht ^ bedeutende Ma- 
nn&cturen in Seide und Sanunet (1600 Stühle), Spitzen, 
Wolle u.. s. w. Gartenbau« 
Münzfüss: der Preossische. 
Zeitschrift: 

bktelHgenthlatU 
Buchhandlungen: 

J. H* FvNKB^scfae Buchhandlung. 

C. M. SCHÜLLBR 

CÜ6ttttt (Koztrzyn). Kreisstadt und Festung im 
Regierungsbezirk Frankfurt der preuss. Provinz Branden- 
burg, am Einflüsse derWartibe in die Oder, 490 Häuser, 
5500 Ein^. — Gjmnasium, Fabriken in Wolle, Leder 
und Stärke u« s. w. i=> Friedrich Wilhelm zum golde- 
nen Scepter. In der Nähe liegt Arnswalde mit 3000 
Einw. c=) Friedrich Wilhelm zur Hofinung. 

Münzfüss: der Preossische. 

Buchhandlung : 

Tteknographuche» Bureau, 
C}em0n)tt}« Kreisstadt des Österreich. Königreichs 
Gallizien am Pruth, 520 Häuser, 8000 Einw. — Sitz 
eines griechischen Bischofs ; Gymnasium, Kreishauptschule, 
Hebammeninstitut, bedeutender Handel. 

Münzfüss: der 20 fl. Foss oder pohiische Golden zn SO 
Groschen ä 18 Pf. 
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Buchhandlung: 
A. D0BRZAM8KI. 

IPan}i0, Gdansk; (Gedanum, Dantlscam; Danbsic)^ 
Hauptstadt des Regienugsbezirks gleichen Namens in 
der Provinz Westprenssen, am westlichen Hauptarme der 
Weichsel, '/# Meilen von der Ostsee, Festung, 5200 Häu- 
ser, 60^000 Einw.^— Siti der Regierung und anderer 
Behörden, AdmiralitätscoUegi^ mit NavigHtionsschule, lu- 
therisches Gymnasium, Kunst- und Handwerksschule, 
Handelsinstitut, naturforschende und physikalische Gesell- 
schaft mit Sternwarte, öffentliche Bibliothek, Theater; 
Zuckersieder^en, Fabriken in Tuch, Wolle, Saffian, Ge- 
wehren u. s. w. ; bedeutender Handel mit Getraide; Schiffs- 
bau u. s. w. Gemlddesammlnng. 1=1 Eugenia zum gekrön- 
ten Löwen. In der Nahe der Marktflecken Oliwa, Sitz 
des Bischofs von Ermeland. Das Seebad Zoppot, Va 

Meile ron Danzig. 

Münzfuss: der Preassische. 
Zeitschriften: 

Amuhlatt 

Intelligenz und Wochenblatt, 

Danziger Hauefrtund. ' 

Buchhandlungen: 

S. Anhuth. 

F. W. EWERT. 

F. S. Gbrha&d. 
Musikalienhandlung: 

R. A. NoTZEL. 

IPdtindtaM (Darmstadium) an den Yorhöhen des 
Odenwaldes. Haupt- und Residenzstadt des Grossherzog- 
thums Hessen-Darmstadt, 1050 Hauser, 20,000 Einw. ~ 
Sitz der höchsten Behörden, Gymnasium, Kriegsschule, 
Realschule, botanischer Garten; Bibliothek Ton 120,000 
Bänden, Theater. Das Museum mit Gemälden vcm Ra- 
phael, Titian, Guido Reni, Carracd, Lucas €ranach, Carlo 
Dolce, Rubens, C^reggio, van Djk, Potter, Ruisdaieij 
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Claude Lorrain; Sammlungen von Kupferstichen und Hand- 
zeichnungen. CD St. Johannes deir Evangelist zur Ei- 
nigkeit. ' Bad Auerbach, Ö^jz Meile von Darmstadt. 
Btünieftus: der 24 ff; Fuss. 

• teltscliriften: ' ' 

» • ^ Heuücke GrouhenargL Zeiinngt sechsmal wöchentl. 
. Der Beobaekiet in Heuen und bei Akeini 
] Qrouh^zpgl, Rfg^ief:uM;g»biait. . i 

Heiiiicher f^ofkafreund; einmal vypchentlicb. 
Buchhandlungen: . 

E. W^ Äliskt, äucjb-, JS^unst- und Musikalienhandlung. 

J. P. 1>iehl's Vetlagshandlung. 

'C. DiN«ELDBr, Buth-, KuniE^ n. Musikalienhandlung. 
• \- B, Heii«. • '. ! . 

QfSTBE's. Hof*Buchhandlqn|g (G. Jo^cHAUs). 

H^X^ER'sche Yerlagshandlufig. 

G. G. Lange. 

C. W. Leskr, Verlagsbandlung. 

L. Pabst (früher LESKs'sche Sortimeiltsbachhandiung). 

G. F. TASCHi. 

9l(66(tU (Dessavia). Haupt- und Residenzstadt des 
Herzogthums Anhalt - Dessau, . an der scbiffbare;n Mulde, 
1000 Häuser, 10,500 Einw. <womiitei* 1000 Juden). — 
Gymnasium, Schullehrerseminar; Bibliothek, israelische 
Handelsschule, einige Fabriken in f »ch, Tabak u. s. w., 
Getrciidehandel ; Theater. 

Münzfuss: Thaler ä 24 Gr. a 1^ Pf. preuss. Währung. 

Zeitschrift: 

r 

Deußuer Wochenblatt, 
Buchhandlungen: 

C. G. AcKEKHÄilN. 

ij. C. Fritscbb und Sohh. 

Hofbuchdrücherei^ 

H. Nevbdbgbr. ; . 

iDUlingen (Dillinga) am linken Ufer der Donau. 
St^t im Oberdonaukreise des Königreichs Baiem, 460. 
Häuser, 4Q00 Einw. -^ Rent- und Fiwrstamt, laleinisdie 
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Scbate, Gymnaandi^ Ljceoift, ISerikälfteiiiiiiar^iläki^rbe, 
Obst« und Ho^fenbau; SbUffiTohrt. : . :' > - < . • i .in;./> ,> 



: ■ I 



Jntelligenxblatt. ., , ,, 

Buchhandlung : 

RoäT(ri6Bt*dtheSücbhayiahg/'-'''^ *" '•''"»■' ^ 

JPmkftebfiljI an 'd(jr Wöniib'/' 'l^ndt-^ t*iÄh# 

Rbzatkreise, ioöO Häuser; SOW'ElW. --''tjiMgeWJiW,' 

Renftamt, bedetitendö GewefbthÄÖgkeit;'* Fabrikeil ''tetoi^^ 

meiel^ani, Wolle tind StnTiüpfeii^u. sI^'W: ' '« • ' '' • '^^ 

^ -Bfanifchiih)i'<d^i'-i^ fl. Fuu. • -'^ -■ " .«t •••i'* .•.i'-.;.'..';njM..y ^ 

■ 'ascdtsehrifti' - ..;••; ;■ ; ••■;ii- " •,)•:■ ./{'iwiie/iMul 

IFocAen^/a^t , .. .- , s- ; :; •. . ..,...' v .-.'1.= 

BuoWiandluni;; ,,.,_..,,,^^ .....: . ,i.. ;,.::,;;:-..;a 
P. Walthbr,. 



der 

der schiffbaren Embach, 1200 Häuser , 60Ö0 Einw, -^ 
üniVersitlit (gest. "1632^ ,mit eiier Öibliothek von' 3Ö-Ö0Ö 
Bänden, .Gjmnasmm, Kreisschule, Fränleinstift,, etwaa 

Handel, Schiffiahrt. ...,,,(:..- 

Hiinzfuss : ' wie ^gaiiz Russtaiid': äilberruÜet zu lÖO Kojpekeo. 

Buchliandlüngen'i •■' • ' '' ••'»-"''••■'• --'l^'^ -'' 
B. Frantzen. •'''«• ''»i- 



'■)'. ' 



;.^ 



C. A. Kluge, Buch- und flfdsikalieiihandiaftg^ >:V 

JDortmunö (Tremonia), Kreisstadt iib Regfieillägs- 

bezirk Ai'iisberg dör' p-^uäC Provmir ' West^liiaffe'Ä, an der 

Emscher , 900 fläuser , ö'oÖÖ Einw.* ' —\', Öb^berffamt, 

Gymnasium, Fabnkeflt.^ .J^ej^w^, S^^akv/i^We a. s. w. 

Handel. ,"i.u.=- ■ ; :^ .-'j ?,.» ..'^. «o^. i/- 

Münzfuss : def: V^qu«UoIub. .i' ^ .. . ^f.Hi»'^ ii\> 

% Zeitschrift! .; , :/ .■..•■. ..^ : >/ .'.:.:. ^jiH 

Dortmunder Wochenblatt. ..Am^^' ' \*. .vU 

Buchhandlungen: m a.,. <v , .>> 

H. Koppen*^.;.. :•.:?''•■■.,■} -...i fni..- • if^-\ • 
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J^Vttitti (Dresfla; Dresde^. Haopl-uiidResidenzslJidl 
des Könij^ielis Sachsen, a. d. Elbe, 2880 Hiiiiser, 65,000 
Einw. — Sitz der höchsten Behörden, die gidehrte Krenz- 
schale, Bargerschale, Schallehrerseminar, Töchterschale, 
Blindenanstalt, Freimaarerinstitat, chirargisch-medicinische 
Academie, die Ritteracademie , Militairacademie, Academie 
der. Künste,, Baa-Indiistrie and Sonntagsschale, technische 
Bildangsaiistalt, ökonomische Societät, sächsische Bibel* 
gesellschafit , MissionsTCrein, mineralogische Gesellschaft, 
Gesellschaft für Natnr- and Heilkande, Gesellschaft für 
Taterlündische Alterthümer, gegen 20 Leihbibliotheken, 8 
Bachdraekereien, 7 Steindrnckereien, öffentliche Bibliothek 
mit über 220,000 Bänden, 2700 Handschriften, 150,000 
Dissertationen, Landchartensammlang yon 20,000 Bhlttem. 
Theater and italienische Oper, botanischer Garten, Thier- 
arzneischole , Hebammeninstitat ; einige Fabriken und 
Haindel; Konstverein. Berühmte Gemiddegallerie, Kopfer- 
stichcabinet Ton mehr als 200,000 Blattern aus allen 
Schalen, cd cn ^grosse Landesloge Ton Sachsen). Gol- 
dener Apfel. Asträa zur grünenden Raiite. 3 Schwerter. 
Nahe bei Dresden das berühmte Forstinstitnt Tharand. 
Bad Seil and au an der Elbe, 1000 Giaw. 4 Meilen Ton 

Dresden. 

Münzfuss: der 8a«hfi8che. 
ZeitBChxiiU 

Dfeidn^ Anzifiger nebit Qewerbeblaif und polizeiU' 
ehen MiltkeÜungen für Sachten; iliglich. 
Buchhandlungen:' 
• KHnigl täcAi Mdrekkcompioir: ' * 
AiiNOLD^sche Buchhandlung. 
Ch. F. GRiMHBR'dche Buchhandlung. 
HiLscHBR^sche Verlags- AdministratioD^ -• 
Hofluchdruekerei, *' 

G. K, Wagnbr. 

WALTVBB^sche Hof-Buchhandlung/ 
WiMKLBR*sche Buch- und MtfaikaMenhandluitg. 
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Musikalienhandluiigen : 

W. Klbin. 

MBsER*8che Kiust- und MusiktiUeDbandlung. 

W. Paul. 

G. Thiemb. 
Kunsthandlungen: "' 

E. AnNOLD früher KrrrNBK'sdM KuBtthandliing. 

J. Brazzoya. «• 

L. y. Kleist, Kiixistcomptoir. 

A. Lawrbnc^ und Comp. 

E. PiBTzscH und Comp. Kunst-, Musikalien- u, Land- 
chartenhandlung. 

H. Schmidt, Kunst-, Papier- u. Landchartenhandlung. 

' IDtotdAutigi (Daisbai^nm). Kreisstadt im Regienings- 
bezirk Düsseldorf der preass. Provinz Jälich-Clere-Ber^, 
an der Ruhr unweit des Rheins, 680 Häuser, 5500 
Einw. — Sitz der Kreisbehörden, Gjmnasium, Fabriken 
in Sammet, Tnch, Baumwolle; Landbau, Handel mit 
Wein u. s*. w. (Duisburg war bis 1824 Universität). 
CD Zur deutschen Burg. 

Münzfuss: der Preussische. 
Buchhandlung : 

, C. H. ScHMAcHTENBBRG'sche Buch- u, Musikalienbandl. 

ISittttt. Kreisstadt im Regierungsbezirk Aachen der 
prenss. Provinz Niederrhein, an der Roor, 570 Häuser, 
6600 Einw. — Sitz der landaäthlichen B^örden, Berg- 
amt, Gjmnasium, Fabriken in Tuch, Eisen, Wolle; 
H<indel. 

Münzfuss: der Preussische. 
' Biichhändiung : 

A. Fallbnstein. .' .' 

)PÜ00(i)0rf (Dusseldorpiom). Hauptstüdt' des Re- 
gierungsbezirks gleichen Namens in der preuss.^ Provinz 
Jtilich<-Cleve--Beigj am Rhein und der Dussel, 2200 Häu- 
ser, 24,000 Einw. — Sitz dftr Rl|^rung und anderer 
Beiförden, Gjmnasium, Schullehrerseminar, Kunst-, Zei- 
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chen- und Gewerbschale, medicinisch-chimrgisohe Lehr 
anstatt, Sternwarte, Bibliothek von 30,000 Bänden, Ge- 
sellschaft zur Beförderung ' der Eiinste und Gewerbe, 
Kunstverein für- die Rheinlande und Westphalen, Hand- 
lungsinstitut, Fabrikex, Speditionshandel, und Handel mit 
Getraide, Wein, Steinkohlen u. s. w. Theater, Gemälde- 
gallerie, Kupferstithsammlung von 23,000 Blättern und 
14,000 Originalzeichnungen, Maleracademie. cz] Die drei 
Verbündeteii. 

Münzfuss: der Preussische. 
Zeitschriften: 

Dütteläorfer Zeitung; sechsmal wöchentlich, 
AmUbHatt; einmal wöchentliche i ■ '., ;,'" '^ in*' 
JBuchhandiluJigen : 

Bgtbb und Comp. 

- • • ' ■ . ' •*'.'.'■• 

, DANZER'sche Buchhandlung. . 

J. EJ ScHADB. 

J. H. Ch. Schrbinbr. ' 
SxAHii'sche Buch* und Kuosthandiang. 
Trost und Comp. 
Kunsthandlung: ■ ■ -^i. 

Armz und Comp. ; , 

(Cbnat. Im Schweizer-Canton St. Gallen, Bezirk Ober- 
Toggenbur^, Dorf mit 300 Hiinsem und 1688 reform. 
Einw. •^— Buchdrudierei, BaumwoUenmanufactur, Handel. 

Seitschrift: . /.* 

Der Bote au» den Alpen, 

' ■ ■ ■• * ....■•• . ••.'■. 

Buchhandlung : 
Keller. 

(EgCt (Egra). Am Flusse gleichen Namens im; eil- 
bogner Kreise des Österr. Königreichs Bölunen, 800 Häuser, 
9000Einw.f^— SitI eines erzbischöfiichenDecanats,.G7mna- 
8ium> Erziehungsanstalt für Soldatenkinder, Drahtwerke, 
Manufacturen. Eine Stunde von !Eger liegt.F ranzen a- 
brunnen mit 4 SGteralqaelleü. Marienbad ö Meilen 
davon. . . / ; «t 
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Münzfuss: der 20 fl. Fius. / , 

* 

Buchhandlung: 

J. K0BRT8CH und GSCHIHAT. * 

(Ehingen (Dracuina). Unweit d%r Donau^. im jDonau- 
kreis des Königreichs Wüftembei^, 500 Hftuger, 2700 
Einw. — Ljceum, Färberei, BaumwoHenspinnerei, WoU- 
märkte. ^ 

Münzfuss: der 24 fl. Fuss. ' 

Buchhandlung s^ . 

Th. FEGER'sciie Bachhandlang. 

(Etbfnotoch* Iin Amte Schwarz^nberg -des enge^ 
birgischen Kreises des Königsreichs Sachsen, ai^ der Mulde^ 
380 Haaser, 3400 Einw. — Justiz- und Rentamt, Berg- 
bau auf Zinn und Eisen, Eisenhammer, Ziinsdimekhütte, 
Tabaksfabrik, Olitätenkrämereien , Blechlhiaren',' Spitzen- 
klöppelei. ' ' 
Münzhiss: der Sächsische. 
Buchiiandlung : 

F. A. Sbidbl. , . 

(Etcl)0täibt (Drjopolis). Im Regenkreise des König- 
reichs Baiem, an derAltmähl, QOOHäusefj 7000 Einw. --r 
Sitz eines Bischofs, Gjmnasium , Bibliothek ,' Sanmilung 
von Kunst- und Alterthümern , einige gute Gemälde im 
Dome, Eisenguss - und Steingotfabnken. In *der Nähe 
werden die besten lithogr. Stehe gebrodhen.' 
Münzfuss: der 24 fl. Fuss. 
Zeitschrift: ' * ' 

InteUigenzblatt. 
Buchhandlung:^ 

J. M. Bbybr. . • 

(Eidenacl) (Isenacum). Im Fdrsteiithigm gleichen 
Namens des Grossherzogthums Weimar a^, der Nesse^ 
1430 Häuser, 9000 Einw. — Gymnasium, mit Bibliothek, 
Schullehrerseminar, Zeichcnschplel Bibelgesellschaft, Wol^ 
lenspiimenrei und , Weberei. An der Stiidt .liegt die.b^r 
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rühmte Wartbarg. Bad Lielienstein, 2yjMeite jon 
Eisenach mit 400 Eiiyr. 

Münzfuas : Thaler a 24 Gr. k 12 Pf. im 20 fl. Fuss. 

Zeitschriften: 

SonntagiblaU für Btaät und Land\ einmal wöchentl. 
Weckenblati. 

Buchhandlung : 
J. F. Barbckb. 

<Et0(nb(t0 (Eisenberga). Im Herzogthnm Altenborg, 
530 Häuser, 4000 Einw. — Amtssitz, Porzellanfabriken, 
Weberei, Handel mit Holz, Wolle und Garn; überhaupt 
Betriebsamkeit. Unweit der Stadt eine Mineri^quelle. 
Münafuss : Thaler a 24 Gr. k 12 Pf. im 20 K. Fuss. 
Zeitschrift: 

Der deuHche Patriot; zweimal wöchentlich. 
Buchhandlung : 

ScHONB'sche Bachhandlang. 

(Einleben (Islebia). Im Regierungsbezirk Merseburg 
der preuss. Provinz Sachsen in der Nähe von zwei Seen, 
930 Hauser, 7000 Einw* — Berggericht, Gjmnasium; 
mannsfeldische literarische Gesellschaft, Bergbau auf Sil- 
ber und Kupfer, Leinwand'weberei u. s. w. cd Zum 
aufblühenden Bau|a. 

Milnsfuss: der Preussbehe. 
Zeitschrift: , t. 

Kreiiblatt. 
Buchhandlung t 
G. Reich iRDT. 

ißlbfrfcli« Kreisstadt im Regierungsbezirk Dussel- 
,dorf der preuss. Provinz Jülich -Cleve- Berg, im Wupper- 
diale an de* Wipper, 2470 Häuser, 24,000 Einw. — 
Friedens- und Handelsgericht, Gjmnasium, bedeutende 
Manofacturen und Fabriken in Seide, Sammet, Baumwolle, 
Leinwand, Spitzen, Eisenwaaren u. s. w. Färbereien, 
Crewerbs^ und Handelsschale, Bibelgesellschaft; Sitz 'der 
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rhemisch-westindischen Compagnie und der deutsdi-mexi- 
kanisdien Bergwerksgesellsehaft; ansehnlicher Handel. 
Knpferstichsammlung von KoU nnd Kamp, cd Hermann 

zum Lande der Ber^e. 

Münasftua : der Preassbehe. 
Zeitschriften : 

Elberfelder Zeiiungi täglich. 
Inielligenzblaii. 
Buchhandlungen : 
C. J. Bbckbr. 

BüscHLBR^sche Yerlagshandlung. ' 

W. Hassel. 

LöwBNSTBiN und Comp. 
ScHÖNiAM'sche Buchhandlang. 
Schulten (auch in Barmen). 
Musikalienhandlung t 
F. W. Petzhold. 
(Elbtnjgi, Elblong; (Urbs Dmsiana). Kreisstadt 
im Regierungsbezirk Danzig der prenssischen Proyinz 
Westpreussen, an der Elbing, 2100 Häuser, 20,000 
Einw. — Lutherisches Gjmnasium; Zuckerraffinerien, 
Fabriken in Segeltuch und Seife, Handel mit Ge- 
traide, Holz, WoUe; Schiffbau. Elbing war früher Han- 
sestadt. c=) Constantia zur gekrönten Eintracht. In der 
Nahe die königl. Torf- Factorei. 
Miinzfuss: der Preussische. 
Zeitschriften: 

EUbinger Zeiiung, 
,r- Anzeiger, 
Buchhandlung: 

NicoLAi'scho Bucbbanälung. 

dtnxtngnt (Elyacum). Im Jaxtkreise des Königreichs 
Würtemberg, an der Jaxt, 400 Häuser, 3000 Einw. — Siti 

der Regierung des Jaxtkreises ; Gymnasium^ Zeichenschule. 
Münzfuss: der 24 fl. Fuss. 
Buchhandlung: 

ScHoiiBBon'sche Bachhandliüig. . . ^' 
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' IfSxtibVX^ I^ der Landdrostei Anrieh des Köni^eichB 
HanBorer, unweit der Ems, 2450 Häuser, 11,500 Einw; — 
Haiidel8kammery!.GjBma8iuiii, natarforschende Gesellsclmll, 
Gesellschaft für bildende Kunst und yaterländische Alter- 
thümer, Assecuranz - Gesellschaft, Nari^tionsschule, Heb» 
ammeninstitut ; Hafen, Handel, Harin^sfischerei , Schiffs- 
werfte, Fabriken in Tabak, Stjirke, Hüten, Äwim u. s. w. 
Branntweinbrennerei, cd Zur wahren Treue, 

Münzfuas: Reichsthaler ä 24 Gr. k 12 Pf. im Zahlwerth« 
des 20 ü, Fusses. 
Zeitschrift: ^ 

Ottfrietitche Zeitung, 
Buchhandlung: 

F. RAKBBRANDy Bvch - , Musikalien-, Landcharten- 
und Kunsthandlung nebst Leihbibliothek. 

(2^11t0« Marktflecken im Herzogthum Nassau an der 

Lahn, 1200 Einw. — Berühmte^ Bad und sehr besucht. 

(1Ö33 ohne die Freinden von 2500 Kurgästen); Leser- 

cabinet, 

MünfiBuss: der 24 fl. Fuss. 

Buchhandlung; 

L. J. Kirchbebger. 

(£tfuvt (Erfurdia, Erfurtum). Hauptstadt des Re- 
gierungsbezirks Erfurt der preuss. Provinz Sachsen, an 
der Gera, Festung, 2500 Häuser, 30,000 Einw. — Sitz 
der Regierung, des Landraths u. s. w,; vereinigtes ka- 
tholisches und lutherisches Gymnasium, SchuUehrersemi- 
nar mit Musterschule, Provinzial-, Kunst- und Bauschule ; 
konigl. Academie nützlicher Wissenschaften. Mehrere Biblio- 
theken, thüring. Bibelgesellschaft, Noback's Handlungsinsti^ 
fa^, Gewerbverein; Militairschule. (Erfurt war bis 18 16 Unir 
tersitätstadt) ; Faliriken in Leder, Tabak, Strickgarn, Ci- 
chorien, Senf, Wichse; Branntweinbrennereien, Gemüsebau, 
bedeutefder Handel mit Sämereien (F. A. Haage jun.). Ge- 
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iesammlnng des Domdechant Würschaiidl, Tbeater; 
Ressource. C3 Karl zn den drei Adlern. 
; 1 JfÜBSfma: der Preössische. 
Zeitschriften: 

Mifurter Zeitung; dreimal wöchentlich. 

AmUblatt^ einmal wöchentlich. 

Intelligenz- und Addrenblatt; zweimttl wöcbeotUc^. 
Buchhandlungen : 

KEYSBB'sche 'BuchhaadluDg. 

MüLLEK'ache I^hhandluog; 

F. W. Otto- 

W. Winkler. 
Musikalienhandlungen: 
• W. Metbr. 

J. Suppüs. 

<5rlangen (Erlanga, Erlon^m). Stadt im B^ezai- 
kreise des Königreichs Baiem an der Regnitz und Schwa- 
bacli, 900 Hänser, 90P0 Einw. — Friedrich-titexanders- 
yniyersitiU mit Ritteracademie , klinisches Institut, Predi- 
geriaienunar, Gjninasinm, botanischer Garten nnd chemi- 
liches Laboratorium, philologisches Institut,. Gesellschaft 
der ICIi^taifbrscher, physikalisch - medicinische nnd ka* 
meraliMiscfa. - ökonomische Gesellschaft, Bibliothek T«m 
100^000 Bänd^ nnd 1000 Handschriftoi, Theater; Fa- 
briken in Leder, Pfeifen, Cattnn^ Stahlwaaren, masikali- 
schen Instmmenten n. s. w. c=} Libanon zn den drei 
Cedern. * 

' Münzfüss r der S4 fl. Fuss^. 
' Zeit8<ditiften! 
■ ■■^;^. Erlanger ZeUung. 

— InteUigenxblt^t. 
.., Buchhandlungen: 
Bibelamtali. 
Th. Blasing. 
C. Hbtdbr. 
PALM'sche Verlagshandlung. 

PALM und EnKB. ' ."..: ;^- r 



48 Eschwege ' -^ Fraülcf tirt a. 

(t6Cl)t9^0(* Stadt in der Provinz Niederhessen des 
Churfürstenthoms Hessen-Cassel, an der Werra, SOO Häu- 
ser, 4800 Einw. — Sitz der Kreisbehörde, Handel, Fa- 
brücen in Leder, Tach und Tabak. ' 

Münzfusa: Thafer a 24 Gr. ä 12 PT. Im ZaUv^erth des 
21 fl. Fusses. 

Buchhandlung : 

HOFFHANN. 

4E00(n. Im Regierungsbezirk Düsseldorf der preuss. 
Provinz Jülich -Cleve- Berg, an der Beme, 820 Häuser, 
5500 Einw. — Berggericht, Gymnasium, bedeutende Fa- 
briken in Gewehren, Leinwand und Tuch; Handel. 
Münzfuss! der Preussiscbe. 
Zeitschrift: 

Allgemeine poHiische Nachrichten; zweimal wöchentl. 
Büchhandlung: 
G, I>. Badeker. 

Flensburg (Flenopolis). Im Herzogth. Schleswig des 
Königreichs Dänemark, amMeerbusen gleichen Namens, 900 
Häuser, 1^,000 Einw. — Gymnasium, Navigationsschule, 
Zuckersiedereien, 20 Branntweinbrennereien; Fabriken in 
Tabak , Leder, Segeltuch u. s. w. Nach Copenhagen und 
Altena der ansehnlichste Handelsplatz des Königreichs. ' 
Münzfusot: Reichsbankthaler za 6 Mark ä 16 Schillinge. 
Buchhandlung: , 

J.. C. KoBTB- Jessen. 

Frankfurt a.iUT. (FrancofortumadMoenum; Franc* 
fort 9ur Mein). Freie Stodt, 3480 Häuser, 45,000 Jäinw. 
(worunter 10,000 Juden). — Lutherisches und kaflioli- 
sches Gynmasium, Musterschule, medicinisdi^lururgische 
Lehranstalt, Gesellschaft für deutsche Sprache, Bibelge- 
sellschaft, Missionsverein, Verein zur Beförderung" iintzli- 
ober Künste mit Sonntagsschule, Zeichnungsinstitut, yer- 
' schiedene Privatanstalten , Taubstummeninstitut, Handels- 
lehranstalt, Senkenbergische naturforschende Gesellschaft 
mit boCanischem Garten, Bibliothek, anatomischen Thea- 
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ter a. s. w.; musikalische Academie, pIiysikaMsdier Ver- 
ein, Maseam, Stadtbibliothek mit 45,000 Bänden, Thea-^ 
ter; Hanpthandelsplatz, Börse, swei Messen. • Fabriken 
in Tabak, Tapeten n. s^ w. Städel'sche Gem&Idegallerie, 
Priratsammlangen von Gemälden bei F. Brentano ,' Ett- 
liagj G. Finder. c=i c±i {Proirinzialloge englischer Con-^ 
stition). Sokrates zur Standhaftigkeit. Znr Einheit. Zur 
an%ehenden Morgenröthe. Kronberg 1'/« Meilen ron 
Frankfurt, 1400 Einw., Bad. Soden, Bad. ' Weil- 
bach, Bad. ; t 
MünzfUss: der 24 fl. Fass. 
Zeitschriften: ^^ 

Frankfurter Journal ; täglich. 

Frankfurter Ober-P9$tamtnekttng ; tagBeli. 

Intelligenzhlatt; zwei bis dreimal wSckeatUoh^. 

Rhein- und Main-Zeitung; täglicbi 

Journal de Francfort; täglich. 

Buchhandlungen s • 
AirpRBÄ'aehe BaoUuuidiiuigi 6. F. Kave. 

F« BosBi.i.1. . . J. A. LoBR. 

H. L. Brömnbb,. Vorlfifthandl. J. V. Mbisii^gbr, Vedagahaii^I. 
Comptoir /. Liter, u, KumU, A. Östbriubth. 
DoRiMc'sche Buch - u. Kirnst- L. Rbinhbrz, Yerlagshandl; 
TerlagshandlnDg " X 'D.. iSAUBRilNnai^ ' '*'■■= 

P. W. ElCHBNBBR«. W. SchIfbR. » '-. 

GBJBHiRB und K^RBBR. 'S. ScHKERBBR. /' • if i : -^ 

Pbu IL. GmLjLkvuLAim. J. Ph. Strbn«.,. . ^ ,: 

J. C. HBRHANN'sche Buch- F. Varrbittrapj?., ,. 

handlung. F. Wbnnbr. •. ,,: .. 

JAGBR'sche Buch-) Pagpief- u* WBscBi'ache.Yi^lagshandlang. 
LandcbartenbandluDg. Fr. Wilxan's, Yerlagshandl. 

C. JüGBL, Buch- u. Kunsth. Fr. Wiljlvk'/«, Kuw^t- und 
C. KöRNBR. Sortimentth^adiaag. 

Musikalienhandlungen: 

C, A. ^NDRi, Kunst- und Musikalienbandliuig. / 

F. Ph. Dunst, Musik verlag. 
'■ Ä. Fiscnsit. ■' ■ ' * •' ■:.:'■ •■•■j..- .' 

EL Pio9rLB]|. 
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59 Frankfürl a* d* O« *^ Freiburg 

/r«nilfurt a. h. tf)« (Francofartam ad Oderam; 
Eraurforttur rOder). Hauptatadt des Regierniigsbezicks 
gleichen Nameii» ia der prenss. Proymz &%iideabiir^, 1600 
Hftaser^ 16,800 Ei&w.— Sitz derReg^erung, des Oberlands^ 
gerichta u« s«^. Fiiedricbsgjmiiafllittiiij Oberschule^ 2 Töeli-« 
tersdialeiiy Indastrieschuley LeopAldsschule n. s. \^. Heb* 
ammeiunsäiiit; lanidwirthsd^aftlkhe GeseUschaft. (Frank- 
furt war frübec Usiversitälsstadt). Fabriken in Tabak^ 
Seide^« Tußhy Zucker, Wachs u. s. w. Bedeutender Han- 
del; jährlich drei Messen, cd Zum aufrichtigen Herzen; 
Münafiiss: der Preussisch«. 
Zeitschriften : 
AmUhlatU 

Fränkfurier WochenhlaH. 
Buchhandlungen: 
H. Hoffmann. 
F. Tbmpbl. ; 
Teowitsch woA Sohn. 
SxVihtX% (Friber^a Hermundurorum). Im erzge^ 
birgischen Kreise des Königreichs Sachsen, am Munzbach 
unweit der Mulde, 1300 Häuser, '0200 Einw. — Sitz 
des Kreisamts, Oberbergamts u. s. w.; SuperintendeütuTi 
berühmte Bergacademie .mit Wemer's Museum der Mine- 
ralogie, Gymnasium, ScAullehrerseminar, Bürgerschule^ 
Bibliothek; bedeut^der ^Bergbau auf Silber, Blei und 
Kupfer; Mannfactnren ü. k w. cd Zu den drei Bi^i-genl 
Münafuiia: der SAchsisäie. 
Zeitschrift: - 

JMibergtr' gemeihnützige Näckrichiin'; eimnal w5- 
ehenüich. 
Buchhandlungen: 

CkaZ und GfiKtiACH. 

J. G. Engblhakdt. • * 

I 

/rttburg im fireisgau (Fribnignm Brisgovae). Im 
Oberrheinkreise des Grossherzogth. Baden, 1000 Häuser, 
14,000 Einw« — Sitz der Regiamng and des Ho%e* 



richts des Oberrheinkreises , eines ^^Bnfei8<B)Mfty"'Pbrst- 
amt a.^8. w.; Umyersifftt (^dtifcet 1454)| 'Gymnasium, 
Normalsclmle ; Kt^mann'scKe PnTateraef^ngsanstalt fiir 
Knaben, Sonntagssefcole; Weinbau, Manatactnren, Handel, 



HBSDBK'sche Bach- und J^iioathi^ndlane. 
HERBBR^sche Verlagshandlimg (Lithograph. Inatitat und 

Buchdruckerei). ^ • ■'' '"■ '^ 

F. WACNBR'sche Bachii^M^. ^ ^ ^ ^ > » ^ 

/ne^berg* in der Wettepijj, i^oVina^ 'Ott^Mssen 
des Grossherzo^hnms Hessen-Dannstadt, auf einer Anhöhe 
tat ier Ackb, 360 Hänser, ^26(X)BitifW. -^^nLad^^ 
Aü^stinerscfaide; Imth^sehes ScMüHehrerseifiiiMy^ <6e6eik 
Mhaftstheater, WoHirelierei. cnBdidoIph m^cta Sfitteimii; 
.'- - Mfitltffäni'd^'24 fl."F^. •«»» ' ^•.- •'« =vjr»-;-': ^s.i 
••'''''•BttchiiaÄÄÄnffk •■''•■'••'■'•''' •'• ••''•■' i''--' /' *••:.•-'•■;!••: 

'^ G..Btn>BRHA«BL, BiKhHaridiäi^.ünd.lBiicUilM&tisv::' 

"ifltUta* Hafrptstadt der ]Mtin^ ^leiclkW NitineiM 
im Chnrliu'stentlram H^si?en^Casse! an d^i^'Fddk, iOOO 
Htascr, 9500 Sinw; — Sita der Regiening, .des lOber- 
kreis-^'^funfl Land^richts, <^ kftäkolisbhen ' Bisc^oi]^ fiir 
Chnrhessen, lutherisches Gymnasium, ka(!id)Si(clfe^ £y€eum, 
katholisches Predisper-' und Schuttel^rsemuiar, ^orstlehr- 
anstalt, Bibliothek; Fabriken in T|)]\£Jlf^ /P<^7^^^ Salpe- 
ter u. s. w. B rücke na u 4 Meile9i.:voH,9!aUU/.JPlad. 
Münzfius: wie Catsel,, = .i.\v\,«t»v\ a ^■ -uU 
Zeitschxift: .;v. ? ., ^. . ^ 

4* 
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ilHichhMidliUigent . 

C. MüLLBit'sch« iBachJiandliiiig, * . 
P. F. Mnd, LitlMgraph. InUitat, Kunst-, Musikalien« 
und Landchartenhandiunk. 

^Ütti)« Im Rezalkreise des Königreichs Baiem, an 
der Pegnitz und Rednitz, 940 Haaser, 14,000 Einw. 
(worimter 450 Katholiken und 2500 Juden). Kreis- und 
Stadtgericht, höhere Bürgerschule, rhdhmre Industrieschule, 
lateinische uiid' israelitisdie Schule, zwei hebräische Buch- 
druckereien, Lesezirkel und Leihbiblidtheken, Theater, 
Handel, Wechselgeschäfte, Fabriken iii Tabak, Spiegeln; 
Manufacturen ti. sV w. cd Wahrheit und Vrenndschaft. 

MünzfuM: 4er 24 fl. Fuss. ^ 

Zeitschrift: 

Furtker WoeheMati^ 

llllLClihandluM : 

F« KöiiNscne Buchhandlung« 
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0t ttaUm.(&f«»^-&<^> Hauptstadt des Schweiz 
zer-^nntons gleiche tiimiens, an der.Steiniieh, 1400Hfinr- 
ser,H9000 Einnr. (^pcunter 130Q ^[adioliken). -^ Sits 
des Bischofs, katholisches Ljeeuvi oder CantonssehulCy 
reformirtes Gymnasium, Stiftsbibliothek^. Vadianisehe oder 
Buigerbiblieihek, Bibliotheksgesellschaft, literarische Ge- 
69ll»chaft» PiMgeseUsch^t, Hülfsgesellschaft, drei 3uch- 
druc^ereienfJVlanufactvren in Leinwand, Baumwolle u.8. w« 

niinsf uss t 8t. Gallen rechnet in Gulden zu 60 KreuM^ 
k 4 Deniers s= 8 Heller, ia Zahlwerilie des 94 i. Fasses« 
, Mi^dizttteii: 

Dff Erzähler; zwdmal wochentlidi.. 
Der Freimüihig€. :'\ ^' ^''} ': '' / ' 

-^ Helwek^muer. ' '" ^ '' ; '^^' ••^-' ..' - .^ 
Büohhftndluiigent ' 

Buremu U$ FrmmiiMgen, 
HuBBK und Comp. 
WARTHAim und ScHBitLtll« 
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($era* Hauptstadt der Herrsdiafk Gera , %cdelf^ die 
jüngere renssische Linie gemeinschaftücU b^sittt, an der 
weissen Elster, 900 Häuser, 11,000 Eiiiw..—- Sitz der 
vereinigten Regierung, Consistonum, Jnsti^amt, bedeuten- 
des Landes-Gjmnasinm mit Bibliothek, Schullehrerseminar, 
Fabriken in Wolle, Baumwolle und Leinwaira;' Hut- und 
Wag^nfabnken ; ansehnlicher Handel mit LimdesprödUcä^ 
und Fabrikwaaren. C!d Archimedes zuni eic^gen Bündel 
In der Nähe das Dorf Köstrltz iiiit ' Schloss niid be- 
rühmten Bierbrauereien, und Langenberg, lOÖO Etnw. 
mit dem Salzwerke HeinrichshalL 

Münzfiua: .Thaler a 24 Gr. ä !£ Pf. im 22 fl. Fuss. 
(Species jedoch ä 36 Gr.). 

Zeitschrift: 

Buchtiand^uiifei]^: / ; /? 

HaiNsiirB^pbe prir.. Bachhandliiof. . ^ 

C. G. ScHBaBARTH', Kuiist-, MuaikaBea - unit Papiec- 
halttdhiDg nad LeihblbBotfaek. •' . > 

■'- '">' -Fa: ScIriJMiKN. •• ' '■••■ 

®te00en (Giessa). Ki d^ Provinz Obierhe^^ d^ 
Grossherzogthums Hessen, ah dcfr Läh:^, 770 'fififlEuser, 
8000 Binw. — Sitz der Provinzial-Remerag,^*Üniversi- 
tät (gestiftet 1607) mit Bibfiofliek, Senil^^b^g'schfi.E^blio- 
thek, PriTatbliotheken Ton Muller^t-Buchnw und Schmidt; 
literarische Gesellschaft; Observatorium , botaniicher Gar- 
ten, klinische Institute u. 3. w.; Gjiqpaiasiiw,.,; Philolo- 
gisches .und SchnUehirerseminar, F(|i^iu|stituC, .I(;uii/B||^ 
samjpüiuigen ; Conrersi^ionsclubb , Cflisinp. cq , Lud)i|^ 

zur TieuKi».. . ^., . .:..; >,> 

Mfiff^aa; Gulden ä 60 Kreuzer a> geller ÜP Ja^'m^ssi)^ 
de« 24 fl. Fusses. . u 

Zeitachriftlin: 

eh w uM& txige Btäiiet /Bt Deutid^Ünd; eünflial Wö- 
chentlich. . < .m:u> 
InieUigensblaif für ik M^omnz Ob€ri§$iefi^T'^'^ 



54 Bl« «adbMh — Ologau 

... G. F. Hbtbs^ ([Sqhp)» Sortin^entshandliu^« 
' G. F. äsTBR (Viiter), VerlagshandliiDg. 

K];ei^to^t .w jltegjief^i^gsJiezirk tDpsseJdorf der pren^ 
Pw.^uz .^Jüi^^h-CJ9Te--Ber9, ^an der Nijeys, .250 Haos^r, 
2300 ^mw^^,r;^..Ffi)>nkeii.in. Pi^aiit^, Leken,: Seide, und 

Münzfuss: der Prenssigcbe. • t» 
Buchhandlungen: , ..,. 

J. W. ScHHACHTBNBERG (jctzt^ui J^lberfeld).. 

J. F. ScHMACHTBNBBRG^scbe Buch- Q. Musikali 
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®laucl)ml''^t 6)K«ll^il. ^^d^illi «hsgAirglsch^ 
Kreise des Königreichs Sachsen, an dlä^^^ifdlfläii, Haupt- 
stadt ^ajler Sdbiö|ib''a^ Ken schaSen', ^^50 Häuser, 
4500 Einw. ^ llesid<eui;up.,dej|^. grä^chen^ zaPenigk- 
Glauchau und Penigk; Fabriken i^/^^ TuoIiy^Niiidlerwaaren 

Sehonburg icher Anzeiger^ einmi^ wöcheatncn. 

-'«*'^^»(ttböWi;'H5hW^ CGloferitia). PfeShltig rtnä 

mVifiiUkdViÄ R^rnngsbesili^ LS^l^' der 'i>l^u^s. Tni^ 
^fti Schlesien, tirt. -Odei*, 'ÄW tißru^;"fo,r(» BlkW: -^ 
Oberlandesgericht, lutherisches und katholischeti^'G^mlfä^ 
^niii;' T^teiA M'Vaterlähdische Geschieht«, Gf6#B|^^chule, 
Ressource ' Theater: Fabriken in Tucji^imd, Ba^mwolle: 

§i|Iz%torei, ,fl^^d,aS|Bhifl¥Mwf*H ^Cji^i^W^^W^lern Ver- 
einigung. ' -;. '. •: 

i4 der' Brantfiache. •>i»\ iu•^^Mr.'^«:i...^1 



•ooh — «örlMs 66 

;i ■ 

NiederMckUiüeker Anzeiger; swomal wd€beBttick. 
Buchhandlungen: 
C. Flbmminc. 

GüNTtf^sche Buchhandldng (Nibgisch). 
BsTMAim'sche Buchhaiidlatig (H. pRAirsHiTz).' 
H. RsisNBR'sdie Bock-, Kuatt- u. Mmikälieiiliandloiig. 

®0Ct)* Im ile^ening;8beark Düsseldorf d^ pMiisSw 
Provinz Jäiich-€leve-«Bei^, am Nieiv od^ Nearsy öfiO 
Hftoser, 3200 Einw. ^ Zeug-, Band- vad NaMfkbri^ 

ken; Branntweinbrennereisn. - 

Münaftiss: der Preonitche. «* 

, Buchhaxidlung: 

A. P. W.: Probe TAN I^k. ^ • j ;. 
(Söpptngen (Gpf^i^ga)- , im, Oonaukr^ise des Ko-^ 
nigreiclis Würtemberg, Oberamtsstadt an der,,E^üi?;f. 600 
• Häuser, 4700 Einw. — Cameral- und Forstftiftt^i Fabri- 
ken in Wolle, Bandnnd Hüteit. In der N&he der Ge- 
sondbronnen Yon Ueberkinsren niid das^^d.zu Boll. 
Münziüss: der 24 iL FiiBs. . >..\ 

Buchhandluiig : 
Gauss. 

ttörlit} (Gorlicium). Kreisstadt im R^gierongs- 
bezirk Liegnitz der prensi^. Pröyiäz Scblesien^ an der 
Neisse, 1100 Häuser, 11^500 ßni^f— Sitz des Landes- 
Inquisitoriats der prenss. Oberlausitz; Gymnasium, obev- 
lausitzische Gesellschaft äer Wissenschaften n^it Biblio- 
thek u. s. w. Fabriken in Leinwaad, Tuch, Tabak u. s. w. 
Getraide- u. Wollhandel, Wollmarki cüd gdcrönt^ Schlange. 
Münsfüas: der PretiÜistfhe. 
ZeitB^iTlftftn: 

Ober- und Nteäertauiitziicke Fmna ; einmal wochenU. 
Oorlüzer Anzeiger, 

— WegmeÜer. ^ 

Buchhandlungen: 

GR^söK^schis Bü^hhandldiig. "^ ' 
ÜBiiflMiie Baolibtflidian^; 
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56 Go^a: *^ Göttingen 

®0tl)(t* Zweite Hauptstadt des Herzi^lMiins Sach- 
sen-CobiWg Gotha, an der Leine, 1260 Häuser, 13,000 
Einw. — Sitz verscldedener Behörden^ berühmtes Gjm- 
nasium mit Bibliothek, $chuUehrersenii|iar (das älteste 
deutsche), Handelssehiüe, Qewerbs- und Zei^enschule, 
Verein asnr Beförderung dei» Gewerbe, Feuerversicherungs- 
anstalt^ Lebensfersichenui^anstalt, Börae, H$mdels- und 
Wethselgcaricht^ SeMoss.mit duier Bibliothek von 150,000 
Bänden; Fabriken in 'Porzellan, Leder, Wolle, Farben, 
Feuerspritzen u. s. w. Museum mit Münzcabinet, G&- 
mäldegallerie yon 1500 St, Kup^KrstichsamBilung u. s. w. 
Theater, Gesangverein, cd Ernst zum Compas'. Eine 
Stunde von Gotha die Sternwarte Seeberg. i)ie Bäder 
Langensalza und Tonna, 4 Meilen von Gotha. 

' Blttiizfuss: Reichithaf^r 2u 24 Gr. 4 12 Pf. im 20 fl. Fuss. 

^'•'•i;4itif<dirlfteki: • i i •. ■ ' ■ .^v- ' 

•, Aßgwmein^r 4'^zeig^,MndNßiiQUßfzeitttHg der Dtu 
ifhen; t&glich. 

«'^ ' ' C^i^ikaisthe 2i«tftcf^; sechsmal wdchenüich. 

InielUgenzblaii und Regtetuhgiblati ; einmal wochentl. 

Allgem. Polizei 'Anzeiger für Thüringen, Franken 
und dai Voigtland, 

"BuclUii^ncUüngen : ' 
. . 1^ j . BBCKQR*<sche .l|^achhandlttiijg> . .,. 

ETTiNGBR'scha Bu€(ihaudlung. 

Expedition dee allgem. Anzeiger*, 

^'^ thLiNZBR'sche Buchhandlung. ' 

/ (HBifNiif«8?Bthe Buchhaadlung.« •' 

-.;,,;.;. .^Hbwnoi©« und Hopp.-.' ..'.•' .: .■-■;•. < . 

L4MPERT'8che Buch- und J>li|ukaUenbi^ndluiig. ;. 

J. G. Müller, Antiquar, Kunst- und If^dcbiirten- 
handlung und Leibbibliothek. 

C. Nbumann. 

Fr. Pbrthbs (aus Hamburg). 

JusTus Pbrthbs. .,,.,; 

(Söttingen iGottingue). In dw Landdrostei Hil- 
desheim des Königreichs B[anaoTer, an .der (jeine , 1060 
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Häuser, 10,000 Einw. — UiuTersität (gestiftet 1737) mit 
Bibliothek Ton 300,000 Bänden und 5000 Manuscripten ; 
Obseryatorinm, anatomisches Theater, tN>tanisdier Garten, 
chemisches Laboratorinm, Yeterinairschule , Hebammen- 
institnt, Gymnasium, Töchterschule, Gewerbs schule, So- 
detät der Wissenschaften, deutsche Gesellschaft, Bibeige- 
seUschaflt, Generalsuperintendentur, philologisches und ho- 
miletisches Seminar. Manofacturen in BaumwoUe und 
Leinwand; Gemälde- und Kupferstichsammliuig, musika- 
lische Academie. cd August zum goldenen ' Cirkel. 

Münzfuss: Reichathaler zu 24 Gr. ä 12 Pf. im Zahlwertbe 
des Conventions 20 fl. tNisses. 

" Zeitiichxif t : 

GoHinger Nathrichten. 

' ' Buchhandlungi^n : 

^ R. I>BÜBRLICH. * 1 

DiBTRicK^sche Buchhandlung. 
. . ExpeüHon der Goitinger gekhrien Anxei^ftn. 

■ ^ . G. KÜBLBR. 

J. F. ROWER. 

YANDBNneBCK und Ruprboht. 
Kunsthandlung: 
Gbbr. Rocca. 

®r(it} slr.: Niemetzkigrad ; (Graecium)«' Haupt- 
stadt des Osten*. Herzogthums Steiermark, an der schiff- 
baren Mur, 2650 Häuser und (mit Militair) 40,000 
EiitW. •— Sitz eines Bischöfe, des Gubemiums' tu s. w. 
Universität (gestiftet 1586) J Observatorium, öffentliche 
Bibliothek von 100,000 Bänden-, Gymnasium, Priesteir- 
8<iminar; Zeichenschule, Gesellschaft fair LandwirfliisüKaft, 
Gesellschaft für Natur- und Ländeskunde, Taubstumme^- 
Institut, Theater; Manufacturen in Sieide, Cattun u. s. w. 
Eisenfabrikation: das Johannenm * (steiermärkisches Natio- 
nalmuseum) mit botanischem Garten, Bibliothek ui^ ver- 
schiedenen Kunstsammlungen; musikalisefae, Academie. In 



58 Greifswalde — Greiz 

der NSJie die beiden Mineralquellen zu Do]ppeIbad, und 
Gleichenberg, ficMoss mit einer Mineralquelle. 
HünzfUss: der; 20 fl. Fims. 
Zeitschrift: 

Chräizer Zetfuit^j^ .yiermal wSchentlicb. 
Buchhandlungen: 

Damian und Sorge. 
FBRSTL'fcbe äuchfaatadlung. 
' . j' ' Tr5t8<5hbr8 Wittwe und LuDBvne. 
Musilaalienhandlung : 

Petri^auf. ' 

Kunsthandlung: 

J. L. Grbiner, Kunst- und Mutikalienbandlung. 

&rrifi6itt)alde ( Grjphiswaldia ; Grivnoalde ). Im 
R^erun^sbezirk Stralsund ^er preuss. ProTinz Pommern, 
an dfer schiffbaren Rjdk, eine Stunde yon de;r Ostsee, 
92oiläuser, 8200 Einw. — Oberappellations- und Hof- 
gerlÜnt, UniTersitat (gest; 1456) mit Bibliothek u. s. w. 
Gjmnasiiait, Tabak«febrikeh| Salzsiedereieil, Oelschläge- 
reien, Schifirhederei, Handel; Ressource; Dam^ifschiffTahrt 

nach Schweden, cd Karl zu den drei Greifen. 
Hünzfuss: der Preusnsche. 
Zeitschrift: 

Wochenblatt, 
'.■; Buchhandiuftgen; 
j'''.: . C. A. Koch, UhiversitätsbuckhaRdlupg. • 
,Kf .Madritius. . 
,^X^}^ GravB« Himpt- und lUaidenzstadt des gleid^a* 
ip^en HerzogthuniSi ,o49r^ der Herrschaft^ Reuss lü(er^r. Li* 
n|.i^., jp der weissen Elster, 570 HÄuser, 6400 Einw..rTr 
i^^erang, GJnlnasil^^, Predii^er- und SelmUehrersemi- 
njfxy Fabriken in, Wolle und Banniwolle* 4 

Hünzfuss: wie Gera. 
Zeitschrift: 

Ämtihläii'fiir dat Füuienihan Qrtü. 
Ihichhandlüiig : 
'» .--'-'-' -C. H. HnnKiif 6. 



Gvirnnia — - Gtbrtrow M 

(Sritlttltd. Im Leipziger Kreise d^s Königreiclis 

Sachsen, 550 Hftnser, 4000 Einw. ->- Saperiatendentitr, 

berühmte Fürstenschale mit Bibliothek tob 4000 B&adeiiy 

Webereien in Tuch, Flanell; Färbereien; Fabriken in 

Cattnn, Tabakspfeifen u. s. w. 

HüH^fass: der Sächsische. 

Zeitschriften: 

Die Ameite^ eine polit. Zeitung; dreimal wöchentlich. 
Blätter^ Oiterlänäüche und Figaro ; zweliial wocbentl. 
CoMtüuiioneUe StaaUbürger- Zeitung; täglich. 
Wochen- und Anxeigeblatt ; einmal wöchentlich. 
Biichhaiid^usvgen:, ' 
. • J. M. Gebhasst. 

Verlagtcomptoir füt^ VMiuntirriehi und Voikuckul- 
treten (mit Bnchdrückerei). 

©rOfningen (Groninj^^a). Hauptstadt der ProYinis 
jg^leichen Namens des Königreichs der Niederlande, an d^ 
Flüssen Hnnse und Aa, 6000 Häuser, 30,000 Einw. -r 
UniTersität (gestiftet 16 1,4 )i, Gjmnasiuni, Academie 4<ifr 
Zeichen-, Bau- und SchÜtfahrtskunst ; berühmtes Tav^ 
stummeninstitut, mehrere gelehrte Gesellsch^ten, Handeldr 
gericjit, Börse; Fabriken in Tuch, Leinw^d u. s. w. i 
IHünzfuss: wie Amsterdam. 

Buchhandlung: 

W« VAN BOBKBRBN. 



1 i • • !J 



^itttd (Köszög). Im Eisenburger C9mitat jdes österr. 

Königreichs Ungarn, am gleichnamigen Flusse, königl. 

Freistadt, 630 Häuser, 5800 Einw. — Piaristen -Celle- 

gium mit Gjn^asiüm; Weberei in TiicL ' ' ' ' '"^ 

Münzftlss : der 20 n. Ftws- ' ' '/^ '' 

Buöhhdiäiung: ' ■'■■ ' '' ' '''"'■'' 

C. Rbichard. 

(SitdttOtt)* In^ wendischen Kreise d^s .^ressherzog- 
thums Meklenburg-Schwerin, an der Ne^ly.äiSO'Hftnser, 
8500 Einw. — Justizcanzlei, Zoll*^ .and^Steuercolle^nm, 



40 Baag — Hadamar 

JDomschole.; Braaereien, Branntweinbrennereien, Gerbe- 
rei; Fabiiken in Tabak und Wachsliehten; Wollmürkte. 
cp Phebus ApoUo* 

HünsfttssrReiditftbaler k 24 Gr. k 12 Pf. cider Rthlr. 
ä 48 Schill, a 12 Pf. odei: Gulden -zu 16 . Gr. = 32 Schill, 
hiesig oder lübisch Courant. Auch nach Mark zu 8 Gr. s= 16 
Schilling. 

Zeitschrift: 

Schweriner InteüigenzhlaUt, 
BuchHandlüng t , ^ 

F. Opitz, Buch- und Musikalienhandlung. . 

f^dCLQ (S'Grayenhaag; Haga Comitis 5 fe Haye). 
Hauptstadt der Provinz Südholland des Königsreichs der 
Miederlande, unweit der Nordsee, 6500 Häuser, 55,000 
Einw. — ' Residenz des Königs, Sitz der obersten Staats- 
behörden und der Generülstaaten; lateinische Schule, Frei- 
schule, Giesellbchafit für Physik und Literatur, Gesellschaft 
für Poesie, Gesellschaft pro yindicanda religione christiana; 
Fabriken in Göl'd und Silber, Hufen und Siegellack; Börse, 
Bibliothek mit Geiiialdegallerie foh niederländischen Mei- 
Stern, Münzcabinet u. s. w.; Gesellschaft für Malerei; 
Theater. In der Nähe tScheyeningen, 3O0O.J5inw. 
.Bad an der Ostsee. 

Hünzfuss: Mrie Amsterdam. 

Buchhandlungen: 

J.' Frank'. ' ' ' •• ' 

H: EUHTkiiNN; f 

t • * -t 

V • • I 

j^Odantar* , Ani Westerwalde und an der Els^ im 
Herzogthum Nassau, 330 Häuser, 13Ö0 Einw. — Päda- 
gogium, Eisenhammer, Tabaksfabrik und X^cdn Webereien. 
Hünzfuss : der 24 fl. Fuss. 
Zeitschrift: 

InteUigenxblaÜ, 
' Buchhandlung : 

v.,V»C. F: COUDRAT. 



■■«>> 
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Halberstadfr -#> Halle Q] 

J^albet0taM* im Regienm^besirk Bfaf^burg der 
preuss. ProYinz Saehsen, an derHolzemme, 1860 Häuser, 
17,000 Einw. — Oberlande^geri^, Ddm-Gjmnasimii, 
Schallebrerseminar, Rathsbibliothek, BibHodiek der Dom- 
scbnle, zwei Casino's; Fabriken in Tabak, Hüten, Stroh- 
geflecht, Tach, Wolle und Leiiiwaiid. cd Aufgehende 
Sonne. 

Hünzfuss: der Preosnache. -^ 

Zeitschriften: 

Der Harzbote für Btait und Land. 
Intelligenz und Wochenbltttt. ' ' 

Buchhandlungen : 
J. Ch. Döllb. 

F. A. Hblm. : * 

> '.■',» 

LlNDBQUIST und SCHÖNKOCK. 

. • •» . • . ■ . ■ t' 

i^aüt (Hala ad Salam). Im Regiemngsbezirk Mer-' 
sebnrg der pretiss. Provinz Sachsen, an der Saale, 2100 
Haaser, 25,000 Einw. — Kreisämt, Superbitendentar, 
Inquisitoriat, Landgericht, Oberbergämt; Umyersität: HaUe- 
Wittenbei^ mit Bibliothek iroB;dO,000 Banden, und thed. 
philolog. und homiletischen SemiiiaF^ Klinik für Geburts^^ 
hülfe mit ansehnlicher Bibliothek Und. Kupforstichcabinel^ 
academisches Museum, chemische^ Laboratorium, anato^ 
Biisches Museum, botanischer 'GartiEin mil Observatorium; 
Bibliothek der Marienkirche, Bibliothek des Waisrahause» 
(besonders iheolbg. Literatur); die Fränke'schen Stiftun-i 
gen mit emerlateinisehen/' Schule und 6inem königlidieii 
Pädagogium mit Bibliothek . ron 20,000 Bänden, eine 
Reidschule, Bürgerschulen im.'s:w. Neu». Stadtschulen, 
«wei h^ere Privatanstahen für- Knaben iomd Mädchen^ 
Blindeninstitat; Sitz des ihürisg. sächs^^Yereinsfur yater-^ 
ländisdie Alterthümer;natnrferschettde; Gesellschaft, Bibel- 
geselUdbaft, Mlsriondiülfi9Terein,)i Kunstiisnrrin; Fabriken 
in SUbrke, Wolle^ LeinwiindviHüiteliHia M Bsau»^ 



02 •-< Hambtirg 

reien und Btileiiilel:ddii^'. 6r«;iebige SaUwetke . Ton den 
Halloren bearbeitet, cd: Zu den drei D<^en/ 
nlünxfuBS : der PreiUsische. 
Zeittchrifte^:--. . 

Courier j Balle$che Zeitung für JStßdt und Land^ 

sechsmal wöclientlich. 
Salina mit dem Haileiik^ Löcal-y Tage- und tniel- 

ligenzblatt; täglich. 
Patriotitchei WochenhlatjL .;>.>' 

Buchhandlungen t ., - . . 

E. Anton. . v ' \' » ^'^\ ^.- Hbi^Jbi*. 

Buchhandlung de$ Waieen* L. 'Hq^fwann. i 

kauteg. C. A. Kümmel. 

CANSTBm'sche Bibelaostalt. A. L. Rbinickb and Comp. 

Expedition der allgemeinen C. F. E. Scharre. 

Literatur-Zeitung, Schimmblpfennig. 

GEBAUBR'sche Bachhandlung. C. Schulze und Rein. 

C GrdA^t. .; . ! . |C. A. SjDBwj^aoHKB u. Sohn. 

IL Hblmuth. ..'..■ WBmBMANN'schjB Verlag^handl. 

i 

' ^ambtttg' (HambnJrgamX Freie; Stadt am reckten 
Uflnr der Elbe, 8000 Hftnsebr^ 112,000 Emw; — Bitz des 
Senats und sämmdicb«? Behärden der fitien Btadt; Han-» 
lelsgericht; Jobahnenm (äoademisches Gjmnasiiun) ahatcH 
Bliscbe Anstalt, NaTigatioilssisknle; academisches Handels- 
eomptoir Ten Cräger^ Sonntagsschnle, Stadtbibliotbek mit 
1S0;000 Bänden, Bibliothek des Commerziunis, Bibliothek 
der Gesellsdiaft cof Bdlolpdemng der Kdnste nnd niitz-^ 
liobo* Gewerbe mit 30^000 Bänden ^ Bibliothek des Ge-^ 
smidh^tsraais , MilitairbiUlidthek^ botanisdker Gartea^ ^A^ 
dmgs Mnsenm, Sternwalze, >;Kaiist¥erein', Zeichnnngs-I 
schule, Academie der aseichneaden^Ennste, Gemäldesalliflii^ 
gongen ton .Sällem, Spangenberg^JEUüler, GültsEOW, de 
Benrs, Gadchens jnn^iEhrenffeich^ Snhr; KnpfieiistiriisamiBhS 
langen der pätriotiichen' Gesdlsehaüi^ die. ron iSchaffshau-^ 
Ben, Snhr, Blöding,. Sillems Eadben^ Malier. i24.BM)b^ 
faidcnreien; GescUschnfiliisan iBefinderpmg. > der iKüilste 



■amburg 03 

und ndtzlicher Gewerbe. Kiinsüiimdliuig«ii Ton 6. Noyeletto, 
A. Busch, Hinrichs, Commeter. Hamburg-akonaische Bi- 
belgesellschaft, ärztlicher Verein, pharmaceutische Gesell- 
schaft, Gesellschaft zur Verbreitung; mathematischer Kennt- 
nisse; Gesellschaft der Freuade des yateiiändischen Schid^ 
und Erziehungswesens; Börse, Börsenhalle, Zuckerra£Bne«^ 
rien, Tabaks- und Cigarrenfabrikatiim, Branntweinbrenner 
reien, Seifensiedereien u^ s.w. cd cd (Grosse Loge eng^ 
lischer Constitution und eine Provinzialloge Ton Nieder-^ 
Sachsen). Absalon. St. Georg. EnanneL Ferdinand» 
Caroline. Ferdinand zum Felsen. 3 Rosen. Goldene 
Kugel. Pelikan. Rother Adler. 

Hünzfüss: Mark- Cour, zu 16 Sfl^iU«. ä 12 PL , 

Zeitschriften: 

Der Hamburger Beobachter \ «inoial wöchentlich. 
NorddeuUeher Coicrter; einiiMii wöcheotUch. 
Hamburger unpartkeiiicher porre^ondeni^ techsmal 

wöchentlich. 
Hamburger neue Zeitung , oder Adreek - Coitpfotr- 

Naekrtehien^ techiiDal wöchentlich. ' < ' 

WöchentHeke gemeinnützige Naekriehtem^ oediMt^k 

wöchentlich; .' • 

Allgemeine deuttche Berichte,, 






Bttchh andjnngen : . 

B« S. JlBBraiiDsoHN, Bach-, Hägatimfiir Buchhmndd^ Mü^ 

JCuut-, Manik- und Liand- - ,,.i9ik.:mif\fjinet^ tod 6ä8H 
chartenhanfllung. . ./ ... 4iANKLi^f's iHy^i^we ii,..9pi|^ 

A. Camps. J. A. Mbisskbb, Rathsbach-r 

Christiani, Bach- und Masi- dmckereu 

haliehhänaiobg. ' F. W. C. MiEKCk. * " ' '*' 

J. Ph. BBnfi. ' F. Nbstlbä und Mblib.« '''^' 

J. 6. sHmincB Jan. .. ;K /•t.Fb.ü^&thbs. • -.X 

HoFFKANN and Caxpb. Pbrtii^ und Bbssbr. ^. 

lAteratureompioir (Jowibn). Schubbrth mid NiBxnTi». 

Antiguariache ltttol||iaB<llmigt ..« , 

W. BbsSBR* iUi\.n; .i> 'a t^ \lü.:'- 



64 Hamm — Hanau 

Husikallenhandlungen : 

. J. A. BOHVB. 

A. Cranz, 

i^antm (Hammona)w In der Grafschaft Mark, Re- 
gknmgsbezit-k Aritsberg der ftreuss. Freyiaz Westphalen, 
am Einflüsse der Asse in die Lippe,. 580 Häuser, 5200 
Einw. — ^ Oberlande%ericfat, piotestantiscbes Gjmnasinm, 
dkonomiscke Gesellschaft; Leinwandbleicherei und Han- 
del. CD Helles Licht In der Nähe das Dorf Mark 

ink einem Taubstummeninsdtat . 
Hünzfüss: der Preuasiflche. 

Zeitschrift] 

Rheiniich'^eitphaliicher Anzeiger. 

InieÜigenx - ^li Wifchenblait 
Buchhandlungen ; 

ScHüLzVche Buchhandlang. 

C. WicKfiKKAMP, Buch- und Kunsthandlung. 

G. a: WtmnBKMAifN. 

^dttCltt (HanoTia). In der Provinz gleichen Namens 
des Chiirfurstenthnms Hessen, am Main der hier dieKin- 
aig aufnimmt, 1500 Häuser, 10,000 Einw. — Regierung, 
Obergericht, Consistorium , Gjmnasiom, Zeichenacademie, 
Real- und Bürgerschule, naturfori^chende. Gesellschaft der 
Wetterau mit Bibliothek,' medicinische und technologische 
Gesellschaft; Gold r*^ Silken- und Wagenfabriken u. s. w.^ 
Seiden- und Wbllniattia&cturen, Porzellan- und Bijonterfe- 
&briken, beträchtliche!' Handel; Theater* Gemäldesamtii- 
lung Ton Leisler uni^ Barenfels. Bei Hanau Emme- 
rieh shof mit einer Gemäldesammlung des Grafen Benz§l- 
Sternau, worunter Werke ¥on L. da Vinci, A. deL Sarto; 
Sassoferato. Wilhelmsbad, ^Ji Stunde tob Hasliu. 
Hünzfüss: der 24 fl. Fufls. j 

Zettschriften: ' 

Hanauer neue Zitiitmgi Ui^ticfa; ' 

Provimiai - Wochenblatt. 



K 



/ HaanoTer -^ Hechingen 06 

Huchhajidluiigen : 

C. J. EDLBK'sclie Bndi'' und MiulkalieDhaodlaiig. 

Fr. K5ni«. 
Kunsthandlung: 

W. Kühl, Kunsthandluiig vnd lithographische Anstalt. 

fytmiOTHX (Hannorera; Hannavre). . Hauptstadt des 
KöDi^reichs g^leichen Namens , an der schiffbaren tteine, 
1700 Häuser^ 25,000 EIdw» — Residenz des Yicekönjgs 
und der obersten Landesbehördea, Gjmnasiam , Sdmlleh- 
rerseminar , Wundarzeneiscfanle , Militairsehnle^ Yeterinair- 
anstalt, polytechnische Schnle, natarhiflftorisdi-ökonomische 
Gesellschaft, Bibel^sellschaft. Mehrere Bibliotlieken, 
Börse; einige Fabriken in Tabak, Wachstoch, Le- 
der u. s. w* Speditions- und Transitohandel; Opernhaus; 
Gemäldesaipmliingen von Haasmann mit 280 Bildern, von 
Bamberg und Mertens. cd cn (Provinzialloge englischer 
Constitation). Weisses Pferd. Schwarzer Bär. Ceder. 
Sie Bäder Nenndorf und Limmer 372 Meile yon 
HannoTcr. 

Münzfuss: Eekhsthaler zn 24 Gr. k it Pf. in Zahlwerthe 
des Conventloiis J^ fl. Fasses. ; . .. 

Zeitschriften: 

HannÖvericke Anzeigen; zweimal wochenÜich. 
— — Zeitung; sechsmal wöchentlich. 
Buchhandlungen: 

F. Crusb, Buchhändler und Aactioaatör; 
HAHN'sche Hof- Buchhandlung. 
HBLwiN^'sche Hof-Buchhapdiüng. 
Blusihalienhandlüngen : 

Expedition de$ Opert^ommaU, 






.t 



A. Nagel, HoMVlusikalienhandlnng. 

C. F. WOLTMAN^r. 

Kunsthandlungen: 

HoRiTBMAicN'sche Hof-Kunsthändlnng. 
J. G. ScHRADBR, Hof-Kunsthandtung. 
jQ(Cl)tngen* Haupt- und Residenzstadt Ms Fürsten- 
thums Hohenzollern- Hechingen, amSü^-zel, 550 Häusei, 

5 ' 



QO . Seide >- Heidelberg 

2600 Einw* — Sitz der obersten Behörden, GymnasFiam ; 
Tach Webereien. Das Bad Im na ti, 1^/2 Meile YonHechiogen. 

, Hünzfuss : der 24 fl. Fuss. 

Buchhandlung: 

BiBLBR'sche Hof-Buchhandlaog. 

jQH2^e« ![n der liaiidschaft Nörder-Ditbmarseben im 
Hetrzcfgthttm Holstein des Königreichs Dänemark, Markt- 
flecken mit 5050 Einw. — Wochen- und Rossmarkt. 

Münzfuss: Mark ä 16 Schill, k 12 Pf. hoUtdner Coürant. 

Buchhandlung: 

DiTHMAR'fcber Bn^handldn^ von Pauli. ^ 

l^dielberg (Heidelberga;. Im Unter-Bheinkreise dee 
Grossherzogthoms Baden ^ am Neckar, 1200 Häuser, 
13,500, Einw. -r- Sitz eines Oberamts, mehrerer Bezirks- 
behördea n. s. w.; Universität (gest. 1386) mit Bibliothek 
yon. 100,000 Bänden und 1000 Handschriften, Observato- 
rium,' anatomisches Theater, zwei medicinische und eiQ 
ökonomisch-botanischer Garten; chemisches Laboratorium, 
Cliniknm, Entbindungsanstalt, Gjmnasium; das Bartholo- 
mä'sche tnd Babbing'aehe Mädchen - Feisionat. Gesell- 
schaft für Naturwissenschaft und Heilkunde, Schullehrer- 
seminar, Museum; Forst- und Landbau- Institut |' Bier- 
brauerei, Fabriken, Handel, cd K^l zur geprüften Treue. 

Münzfusss der 24 iL. Fuss. 

Zeitschrift : 

WochenSlatt, 

Buchhandlungen: 

Expeikion der Heidelberger Jahrbücher. 
C Grogs. v 

J. M. GüTMAlIK, 

L. Mbdbr. 

J. Ch. B. Mohr. 

A. Osswald's Uniyersitäta-Bucbhuidluig. 

G. RBicnARs. 

Vereine- Verlag. 

C. F. WiNTBR, Verhigshaiidlan^. 

K. WiNTBs, Uhivenit&ts-BtNiihatidliing. 



^..;, 



nigreichs Würtemberg, am INl^ckat', 900 Haiwer, 8000 
Enw. -^ Site eines * Generalsiiperiiiteiidenteii', ' ^beramt, 
Cmtmreralvei^aleäng, Gyrnnfatsittm liiit Kealsdiiire , Biblio- 
thek ; neinbÄü ; Fabriken in Silberwäaren, Bfeiweiss, Le- 
der, Papier u. s. w,; bedeutender E^Än4el. ,^ ,'. 

Jlunzf)u^s: Aft M fl. W^. ,.. '.] 

Zeitschrift: 
■• *'•• ' ■ IntemgenMati. ' ''; '/\ '' ' '^'-^ >();r;v'i::,i. 
■''■ Buchhaüidltniigent"- ''-'""'' ..«■..': jv ., .,» .,y, 

V '« J. D» CLAss'sche 'Bacbhandlmigi * i 

[m. %itn0tä>t:(Hdin8tadinm). Im Kiceise, gjeiejien Na-r 
mens des Herzogthupis Bra^nstoh^ejg, ; 660 Hl^nse^^Q^OQ 
Gjnw. -TT, :,;07ninasiiun, Fabriken, in Steingut ,iii9d. 3!ppfe- 
reien; Oekonomie. (Helmstädt war bis 1809 ÜBiTersit&ts- 
Stadt). CD Julia Karolina zu den drei Helmen;^ 'Eine 
Stunde von HelmstÄdt liegf das Am aliSWtarf/ 

Blünzfuss: Thaler a 24 Gr.. ä ii^tf. Im "tii^imhikt des 
20 fl. Fasses. 

Zeitschrift: -^ ■''•''■' ■'"' ' '■ ' "•'""''■ '' 

:> .€..:G; FLBcrxHnkBr'seh«! BdchhandtiiDg; > . i 
^ i^eldingfiirii (Hels]n&r«a); .fianptatadt; defi.rii«^. 
GrpssfSrstemihiuns tfSnidaiid,: mit ; ein^ni-CbMeii), üin .J^njo^ 
schep. OIeei:buseBy lOOO.fiäuser, .8000 Emw. -rr- 3i^,deB 
G«nTeün^ear$, U^versität mit Kbtiethetk, ; theolo^dies, Se«- 
miqmr ; SegeltucJh - nnd i Tabakj^hril^;^ ;^ HaiidjeL , Dicl|i 
bQ] Hdsingfiors ^fgi die., bedeutende Festmig ,3fw eab oj^ f • 
.. 2 , JIünzfüs|^: 8Ub4Brfub^.k.lO(|k^opelLea. ,. , > 
Buchhandlung:, > . ,.r 

, Wasbäiüs. un^. Comp. „ ... 
ifierdfeli^ (H^roiel^a). In ier Proviri;» Fulda deh 
ChniiqrBteii^iims u^sen, an der schifib^reii Fuldft, 650 

It&user, 6000 liiiw.' — Laiidgcri^i,,i^JB|iw«ujij',^'|fel^ 

5* 
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werksschide.; Fabriken in wollenen Waaren, Lol^rbe- 
reien, Handel, ca Edler Verein« ' 

Hünzfiut; ReicMluder %vl 8i Albus oder U Gr. k .12 
PI; k 16 Heller, m Zahlwertbe dep Conventioiis 30 GuideafiMMS« 
Auch wie FraolLfort Dach Golden a 60 Kr. im 24 fi. Fosfl. 

Buchhandlungen i 
Indttiirie-Comptoir, 

• r 

F, Schuster, Buch-, Kunst- mid Musikalienhandlong. 

j^tliburgljaudm (Hllpershusia oider Hilpert! VDIa). 
Im Herzo^thum Sachsen -Meiningen-Hildbnrghaasen, an 
der Werra, 360 Häuser, 3400 Einw. — Oberlandesge- 
richt, Consistoriom, Gjmnasiom, Schullehrerseminar, We- 
berei. In der NUhe Steinkohlengraben und eine Porzel- 
lanfabrik, cn Kari zum Rautenkranz* 

Hünzfüsi: Gulden a 60 Kr. & 4 Pf., Sm Zahlwerthe des 
2^fl. Fnsses: 
<< Zeittchrifls 

Ihrfxeiiung^ zweimal wSchentlich. 
Buchhandlungen s 

ßibltogrmphucMM imÜtui. 
KassBLRiNG'sche Hof- Buchhandlung. 
i^tU^e0t)etm (Hildesia). Im . Furatenihum gleichen 
Namens d^ Königreichs Hannover, an der Innerste, 1820 
H&user, 14,000 Einw. (Vs KälhoKfcen). — Sitz eines ka- 
thnlischen Bischofs mit Domcapitel, kathoMsdies tmd lu- 
therisches GTmnteium (Gjmnasinm Andreannm, 6;^mnas. 
Jdsephinum), Priesteiiseminar, Bibliotheken (worunter die 
Beverin'sche); Irrenanstalt; Gerberei, Seifensiederei, Da- 
mastweberei, Gamhandei; Casino, Sonntagsgesellsehaftj 
Theater; Lüdger^s Gemälde- und Kupferstiehsammlung. 
CD CD Stiller Tempel. Ffbrte der Ewigkeit 3 Stunden 
Ton hier Söder mit der Gemäldegallerie des Barons Ton 
Brabeck (jetzt yon Stollbeig, mit Werken von Raphael, 
.Oorreggio, Guido Reni, Rembrandt, Rul^ens ul s. w.). 

HünsfUta: Thaler k 24 Gr. k 12 PÜ, im Zahlwerthe den 
C^önrentidM 20 fl. Fiuto: 



HiitflUMag ^ tliwiiiiiflen S9 

Beitschxifts 

AUgewuint Zeitung und Anzeiger ^ dreimal wichenlL 
Buchhandlung! 

GBRsTBNBBBG'sche Buchhandluiig. • 

• 

' Jf$tr6^t)ber0' ( CenrimarifitWi ): ' Im Itegpf^iiiigdbezirk 
Liegmtz der prenss. ProTiius ScMesien, $ii der Bober^ 
800 Hänser, 6600 Einlr. — Justiz*- Qtid Verwalmiigsbe- 
bdrden, Gjntnfasiam , Waisenbaas; Fabriken ili Wolle, 
BtomwoUe und Leinwand, cd Znr beissen Quelle. Bad 
tfarmbrunn am Biesengebirge, 2000 Eihw.V^/i Mei- 
1^ von Hirscbßerg. Bad Flinsberg :niit 1300 Einw., 
ay* Meile von Hirschberg. 

Hünzfuss: der Preussiicfae. - -;\ . 

Zeitschriften r 

Der tlote aui äem Rietengebirge; einmal Wochentl. 

Der Volkifreund aus den Sudeten ^ einmal, wocbeatl. 
Buchhandlungen: 

C. W. I. Krabn. 

H. W, LAcHKAiar. 

£. Nbsbnbr. 

fi. F: ZiHMBR, Buch-, KoDsfr- und Mosikblfenb^long. 

jßof (Curia Yariscomm). Im Obermainireise des 
Königreichs Baiem, an der Saale, 700 Häuser, 6800 
Einw. — Landgericht, Dekanat, Gjninasium und lateini- 
sche Schule ; Fabriken infiaumwoIIen-Waaren, Wolle^ Tuch, 
FärbenJEftbrik ; jährlich zwei Messen; Resource, Cpncerte« 
CD Morgenstern. Unweit davon die Bäder Steten und 

Langenan. rv. ^ 

Blünzfuss: der 24 fl. Fusi. 

Buchhandlung: 
G. A« Grau. . 

i^0l3tlttltil^* Iia Herzogthuni Braunsdiweig, an der 
Weser, 350 Häuser, 3200 Einw. — Kreisamt, Gymna- 
sium, Fabriken in Stahl, Eisen, Hobwaaren, Gerbereien, 
Landbau, Handel und SehifOTahrt, 
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Hünzfius : Thaler ä £4 Gr. ä 12 Pf. , im Zalihvtefthe des 

Buchhandlung: <(». jri 

J. EllDMAN]S>: '-'i:.!.-..!. f '• •■:' - . ■. >: 

. 3nn0lMrUck ( Penipontim^). : . Hayipti^tadt des Unter- 
Ini^tbala der östefTp Grafschaft. Tjrql, am Inn^ a^d.^4eif 
SiUbaf^, Ö8Q Hausier, U,000 EUiw;.-. Sitz des ffub^t 
11101119/, J^niyei^Ualt mit J|i|)Uo|}i^!k^ GencpralsemiBary, !Npi;-^ 
|iialsGhiila9,(L7C|eam; patriotische., GeseUscliaft; ..ii^^ltU^p 
Damenstift ,^^i^lipthek des H^rrn, Jigger s Ton Mariefrfsii^y 

Ferdinande^m,Qder.Tjrplc^TNatioQalmusefiin.; Theater; It^et 
deutender Transitohandel. .. ; •;..!/ ; 

Blünzfuss: der 24 fl. Fusg.; . ^.,v 

Zeitschrift: 

Bote von und für Tyrol und Voraxfbeirg^ zweimal 

•■■.'I. ■.■'. ' "^ I, •„ V' • '" ■• ■'*'■ ' ■•" 

. WQcheDtlicb. t 

■■• . .»• j m« "•. : . •■-•..I.' ••.■ ^ \. ■. ••..■•.••,'.■..' : -V ■ ' 

Buchhandilung: ^, 

WACNER'sche Buchhandluog. ^ , . 

ILunsthandlung : 

J. Gross, Kunst- und Muisikaliehhandlang. . 

: iBttlfiittUu Ifli Regierungsbezirk Anwbe?g 4er preuss. 
Provinz Westpha]ep, am Baaren,; 7,70 Häuser,. 7200 
Einw. — Itreisamt, Gymnasium: hedeutenä^e Fabriken in 
Eisen, Stahl und Brpnzewaare^, in Leder, Sammet un4 
Seide, m], Deutsche Redlichkeif. In , der i I^j^h^ liegen 
tiele Hammerwerke, Schmel;zöfen, Papiermühlen n^s. f. - 

Munzmss : qer Preassische. . 

' ■'• Zeitsciiiift:"- ••• ^ ''<•-••• •'.••"••■ -:^-'-f 

WochenblaiL n ^ 

Buchhandlung: ' '^ • .<».:! 

W. Langbwibschb. 

3t3Cl)0(» Im Herzogthume Holstein des Königreichs 
Dänemark, an der S(((Nr., 4Q0 Hä«ser, 4000 .Hinw. — 
Y^sammlungsort der Holsteinischen .Stände; ZackersiedjCh 
rei; Fabriken in Tl^bak} Cichorien j Strohhüten u. si« w. 
Korn- und Pferdehandel, ,.^-j: ,,. ;..x- ; ..» ;. :i,.,; t 
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HOna^Uasi Mark sii 16 SdiUl. ä U PLH^t0iii. CooraiiL 
Buchhandlung: . 

ScHUBBRTJB lUd NlBM|STBR. , . 

Jttid. Im Grossherzogthnme Sachsen* Wttnnr, an 
der Saale, 760 Häoser, 5400 Einwohner. -»— Ober- 
appellations^ericht, Sehöppenstuhl, Justiz- und Rentamt, 
Uniyersität (gestiftet 1548), den sächsischem ' fierzog- 
thümem ffemeinschafllich, Universitäts- Bibliothek mit der 
Büttnerschen mit 60,000 Bänden, Observatöriam ; Iiötani- 
scher Gärten, grosses Natnraliencabinet ; phiarmäceatische 
Lehranstalt, ökonomische Lehranstalt, Thierarzeneischüle, 
mineralogische Gesellschaft, deutsche und latein. Geseif- 
schaft, Musikyerein. Thüring'sche Samenbau-G^ellschaft. 
Bfünzfuss: Thaler zu 24 Gr. ä 12 Pf., im Zab^werthe des 
20 fl« Fusses. 

Buchhandlungen s '' 

BRAN'sche Buchhaadlang. 

CBocKBR*8Ghe BudbhaiHlluiig. 

ExpedUion der Jeußtr -Liter^ur - Zetiung, 
— der lak, 

F. Frommanü. . . 

F. Maukb. 

A. ScHMin. • f . ' 

J G. Voigt. . . ' 

3Üt(rb00k (Jutrebecttm). Im Regierungsbezirk Pots-' 
dam der preuss. Provinz Brandenburg, am Ange^rbatihe, 
550 Häuser, 4400 Einw. -— Kreisamt, Tuch- und tein- 

Weberei, "Woü- und Flachsmärkte. 
Hünzfuss: der Preussische. 
Zeitschrift: 

Jäterbogh-Buchenwaldicht^ KreU^Wockenhiätt' 
Buchhandlung! 1 : , . 

A. M. COLDITZ. 

fiatder0lautem. Stadt im Rheinkreise des Könige 
reichs Baiern, an der Lauter, 550 Häuser, 6300 Einw. — 
LandesGommissariat, BezirJb»* und Friedensgeridit, Berg^ 
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amt, Salaoberfectorei , latemisehe Schvle mit SchnUebrer- 

Seminar, Töchterschule, Baumwollen weberei, Gerberei; in 

der Umgegend Eisen- und Blechwerke n. s. w. 
MüiMfüss! der 24 fl. Foss. . 
Zieitschxift:. 

Woehenblati. 
Buohhandilui|ig ! 
J. J. Tascheb. 

fidn^Cnt* Im Oberrbeinkreise des Grossherzogthums 
Baden, am Kanderbach, 230 Hänser, 1320 Einw. ^— 
Forstamt , Eisenwerk , Seidenbandfabrik , Papiermühle, 
Gjpsgrnben. 

Hünzfuss: der 24 fl. Fuss. 

Buchhandlung : 

Oberrheiniichei Comioir, 

f^dBdidUf slay. Kassa, ungr. Kossieze, (CassoYia; 
Cassavte). Königl. Freistadt in Obemngarn im Abanzyarer 
Comitat, am Hemad, 1280 Hänser, 12,000 Einw. — Sitz 
eines Bischofs, Oberstndiendirection, katholische Akademie 
mit Bibliothek, Bibliothek des Prof. Müller; katholisches 
Archigjmnasium , bischöfliches Seminar; Steingutfabrik, 
Weinbau, Weinhandel; vier Jahrmärkte^ sehr bedeutende 
Gctraidemärkte ; zwei Casino*s. Tauper'sche Gemäldegal- 
lerie; GrafL. vaaDanath und Dr.Wirkner besitzen aus- 
erlesene Gemäjde. 

B^ünzfuss: der 20 fl. Fuss. 
Buchhandlung: 

WiGAND und CsERNBczkT, Bach - , Kunst- und Mnsi- 
kalienbandlung. 

ift^tnpUu (Campidona). Im Oberdonaukreise des 
Königreichs Baiem, an der Hier, 700 Häuser, 6100 
Einw. — Land-, Kreis- und Stadtgericht, Forstamt, luthe- 
risf^es und katholisches Dekanat, Gymnasium, lateinische 
Stadtschule, höhere Bürgerschule, Bibliothek; Handel mit 
Rauchwaaren und Algauer Leinwand nach der Schweiz 
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und Italien. Fabriken in Seide, Leder n. s« w.; .Spedi- 

tionshandel , Vieh- nnd Jahrmärkte. In der NAhe das 

Mineralbad Aich. 

Hfinafttss : d«r 24 fl. Fom. 

Zeitschrift t 

NtuuU Wdihegtbtnheittn, 
Buchhandlungen: 

T. DAimHBIMBR. 

J. KosBL'sche Bachhandlang. 

iSCxti (Kilia oder Kilonnm). Im Herzof^ame Hol- 
stein des Königreichs Dänemark, an einem Meerbosen der 
Ostsee, 800 Häaser, 9000 Einw. — AppellationsgeriGht, 
üniyersität (^est. 1665), Obseryatorinm, Forstlebranstalt, 
Bibliothek u. s. w. \ Gjmnasinm, SehnUehrerseminar, Taub- 
stommeninstitiLt, Sanitatscolleginm, Zockersiedereien, Ta- 
bak-, Leinwand-, Cicborienfabriken, Hafen, Handel« 
Dampfboot zwischen hier nnd Copenhagen. Kieler Um- 
schlag oder Messe. GemäldegaUerie von Schmitt; Ku- 
pferstichsammlung von Nasert. 
Münzfuss: wie Altona. 

Zeitschrift: 

Wochenblatt. 
Buchhandlungen : 

A. Hb88B. 

Üniveriitäti-Buehhandlung. 

jRtetV/Kijow (KijoTia). In der Statthatthalterschaft 
gleichen Namens in Klein Rassland, am Dnjepr., 3750 
Häuser, 38,000 Einw. — Sitz eines Metropolitans, eines 
griechisch-ttnirten Bischofs nnd eines militairischen Gene- 
ralgoUvemeni's ; kaiserliche Acad^mie, Gjmnasinm, Kriegs- 
schule, öffentliche Bibliothek n. s. w.; Gerbereien, Fajan- 
crfabriken. 

Hünzfüss: Silbermbel k 100 Kopeken. 

Buäihandlung : 
Dfc fiuttrv. 
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Ätttlit}. Dorf bei GörHtz 
■ Buchhandlung: 

Ch. G. Zobbl. 

Att}tngnt* Im Untermainkreise des Königveichs 
Baiern, am Main, 800 Häuser, 4800 Einw. — Katholi- 
sches Dekanat, lateinische Schule, Wein-, Feld- und Ge- 
müsebau; Wein- und Speditionshandel n. s. w. 

Hünzfuss: der 24 fl. Fuss. 

Buchhandlung: 

C. P* J. GUNDKLACH. 

' ftld^Cnfurlij (Zelanz), Im Kreise l^kichen Namens 
des österr. Königreichs Uljrien an der Glaü, 900 Häuser, 
11,000 Einw.* — Sitz eines Bischofs, Appellations - und 
Griminalgerichts ; Oberbergamt und ' Berggericht, theologi- 
sches Seminar, Ljceum mit Bibliothek, Gjmiiasinin,' StHh- 
dische Gesellschafit für Ackerbau und Künste , Fabriken 
iit Tuch, Seide, Bleiireiss, Bleizucker u.=S; W, Transito- 

haudel. ' 

Hünzfuss: der 20 £1. Fuss. ' 

Zeitschriften : 

Klagenfurther Zeitung; zweimal wocI^Ui^, 

Carinthia; einmal wöchentlich. ^ 
Buchhandlungen: 

TON KLEiNHArBiis BuchhandluDg. 

J. Sigmund. .., , 

ißönt j6b^0^ Krolewiec (Regiomontum; Königsberg), 
Im Regierungsbezirk gleichen Namens, Hauptstadt der 
preuss. Provinz Ostpreussen, am Pregel, 4300 Häuser^ 
62,000 Einw. — Sitz des Oberpräsidenten, Bezj^k^regie- 
rung, Obertribnnal, Oberlandesgericht, Bischoi^ Universi^ 
(gest. 1544), Klinikum, Bibliothek, Observatorium, bota- 
nischer Garten, Hebammen-, Blinden- und Taubstummen- 
institut, Seminarien,' Friedrichs -CoUegium 9 alt^ti^tisches 
Gymnasium, Kneiphöfsches Gymnasium, zwei htq^iere Bür^ 
gerschulen, höhere Töchterschule, französische Schule. 
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Gewerbe-, Kunst- und Bauschule, deblsdie GeseUschaft, 
phjsikalisch-ökonomische GeseUschafIt, ' medicimsche Socie- 
ty püdagogpecli^ Gßsellsdiaft; Bibel-< und Missionsgesell- 
schaut,.^ WaUenrodt^si.^ibGoQLek; Theater; FabrikeUi ia 
Seide, ..WoUe^i.f'ajaiioe^ Zucker, Scfaiesspulyer u. s. w.; 
bedeutender Spe-v^imd liandliandel ; Gemäldesammlung 4er 
Eunstsehuki.Cfficeprte. .c=3 izd, ^u den 3 Kronen; Tod- 
tenkopfund Fhöiuxr, , 

Münzfuss : der Pf eiifsUcbf». 
Zeitschriften: 

Amtsblatt; einmal wochentlicb. 
Ko^gßkprgi^'Zßitwif^; dreimal wöcbenUicIi. 
Buchhandlungen: 

J. H^ Bon, 9\\sk- und Musikalienbandlmig. 

GalpB uiid Un^br. , , ' 

* üniveriitätS'Buchhandlu^g. 
' ' A. W. Ünzbr", Veriagshandlang. . 
' ifcuiisthaÄdiiktig't 

P. Voigt 'uiid'FB»NiTÄ'. ' ' 

' 'Äihttflöbc'l^Ö'iö dei^ INeümark. Im 'Regiernngsbeisirk 
Flrünkfdrt Jer preusä! Ptovinz Brandenburg, ä. d. Zerbst und 
Röricke, 460 Hausier, 480Ö Einw. — Gymnasium^ Fabri- 
ken in Baumwolle, Tuch und Leder,. Branntweinbrennereien. 

• ..." . , 

Hiinzfussr.der Preassische. 

« ••.•••••••■ 

Buchhandlung: 

Vereim ' BuchXMudhing, 

Hittuytiücll (Crucenacum). Im RegieruKgsbezirk Cob- 
IcliÄ der preÄ troViiiz Niederrhein, an dttr Nidie, 870 
Häuser, '7800' Einw, — ftreisamt, Gjitihäsiutai ; Fabriken 
in Led'ei» und Tabäk^i Bändel mit Kleesaameri, Wein und 
Pök^che. lü ik Tfähe die Salinen Theödorshall and 

' Münzfuss: d^rPreussiscbe. 
' Kitschrift: 

Kreuznaehir Zeitimg, 
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Buchhandlungen: 
L Ch. Kbhr. 

Gbbr. Schnabel. 

CtUt^dbnrg ( Lh&dsberga ). Im Regienuigsbezirk 

Frankfurt der prenss. ProTinz Bnilidenbäii^, an deyr War- 
the, 770 Häuser, 9000 Einw. — -r Krefeamt, Gymnasium, 
Irren- and Waisenhaus; Fabriken in Wolle und Leder; 
Papiermühlen, Ackerbau und Viehzucht, Handel; 3 grosse 
Woll- und Getraidemllrkte. cd Johannes zum schwarzen 
Adler. In der Nähe viele Eis^hhätten. ' 
Hiinzfuss: der Preussische, 

Zeitschrift! 

Landsberger und Schwedtet WoehenblaH. 

Buchhandlung : 

BNBB'^scbe Buchhandlung (G. Wilmsbn). 

C(ind0l)Ut (Landshutum). Im Isarkreise des König- 
reichs Baiern, an der Isar, 1050 Hänser, 7800 Einw. — 
Kreis- und Stadtgericht, Dekanat, Ljceum, Gymnasium, 
chirurgische Schule, lateinische Stadtsi^hule ; (Lcindshut 
war bis 1826 Uniyersitätsstadt). Bicirbrauereien , phjrsi- 
kalische und chirurgische Instrumentenfabrik; Bibliothek 
von 100,000 Bänden; Gemälde-, Münz- und Kupfei^stich- 
• Sammlung, letztere mit 22,000 Blättern; C^sino. 
Hünzfuss: der 24 fl. Fuu. 
Buchhandlungen: 

KRÜLL'scbe Uniyersitäts-BuchhändlQDg. ^ 

G. J. Manz, Verlagshandlung. 
STOBNo'sche Buehhandluag. 
J. Thomanm. 
Cat)bacl|^ LuMona (Labacum). Hauptstadt ttrain's 
und des ganzen Königreichs Illjrien, am Flusse Lajbacli^ 
1300 Häuser, 12,000 Einw. — Sitz .des Gubemiums for 
Kämthen and Kraih, Bischof mit Domcapitel, Ljceum mi^ 
Bibliothek, Gymnasium, bischöfliches Seminar; philhanno- 
nische Gesellschaft, GeseUschafi des Ackerbaues, Porzel- 
lanfabriken, Gerbereien, Seidenfabrik; bedeutender Spedi- 
tions- und Transitohandel. 



HünsfUMt dec SO. fl. , Füm. 
Zeitschrift! 

Laybacker Zeitung; zn^dmal wöchentlich. 
Buchhandlungen : 

W. H. KoÄN. 

L. PATBftNOLtl. > 

Crip}ig[ (lifsia; Leiptie)* Zweite Stadt Sachsens, 
an der weissen Elster, Pleisse und Parthe, 1450 Häuser, 
ohne Fremde imd Militair 45,000 Einw. — Sitz der 
Kreisdirection, Appellationsgericht, Oberpostamt, Kreis- 
amt, Hauptsteneramt n. s. w.; Umversität (gestiftet 
1409) mit 1000 Studip^den, zwei gelehrte Schulen (Ni- 
kolai- und ThöMasschnle, BärgerscKnle (gegen 800 Zög- 
linge), Rathsfreischule (800 Zöglinge), HändJnngsinstitut ; 
Sternwarte, botanischer Garten; chemisches Laboratoriam, 
philologisches Seminar, griechischer Verein, Zeichnangs- 
aeademie; Gemäldesammlung des Hofraths Baumgärtnery 
des Ritters von Speck und Hofrath Keil, des Hm; Bröck- 
haus u. s. w.; Uniyersitätsbibliothek mit 100,000 Bänden 
und 2000 Handschriften, Rathsbibliothek mit 60,000 Bän- 
den und 2000^. Handschriften ; Fürstlich - Jablpnowsky- 
sehe Gefl^Uschaft der Wissenschaften, ökonomische So- 
cietftt, naturforscheade und mineralogische Gesellschaft, 
Gesellschaft TüterläBdischer Alterthtimer, medieinisdbe 6e^ 
seUschaft, deutsehe Gesellschaft, polytechnische GeseU- 
siehaft^ Kost- und GewerbeTcrein , Schullehreryer- 
ein, Aeademie der bildenden Künste. Bibelgesellschaft, 
MissionsTerein, F^rajuenverein^ das montugige Predjgercol«^ 
hgium; homöopadusdle Heilanstalt, Augenheilanstalt, Taub«- 
Stummeninstitut; 22'lftuchdruckereien mit 170 Pässen und 
sechs Maschinen, mehrere Kupferdruckereien, Steindrucke- 
reien Ton Kneisel, Pönicke und Sohn, Weber u. s. w.; 
5 Schriftgiessereien mit Stereotjpie; Ft^uer-, Hagel- und 
Lebensyersichenuigsanatalten. Fabriken in Seide, Wachs- 
tuci,' Tabak, Ledar u* a^ w.; Färbereitn, auggebreüeter 
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Handel mit 3 Messen zu Nenjakr^ Olsteiii und Michaelis. 
Grosse Concerte im Gewandhaus, musikälfs^IJer ' Verein 
Euterpe n. si w.; mehrere Casinö's /Tjm^el, Erho- 
lung, Concordia u« s. w.); deutsche Bnchliii^dl^i*- Börse; 
Theater, cd cd Minerva zu den.. drei JP^lmei^j Apollo 
zu den drei AJcazien. Balduin nzhj^. Luid^« J . fti(:ri^ 

Zeitschriften: ^ s = T > i 

Leipziger Zeitung ; aechBtOL&V vfochitiiUch, ' 

'^ Tageblatt find Anzei^/ tSLg\\tiil,' 

1 ' — • Mktma-j einmal wOchisniKdi.'»: . > '-' ■'"-f^ 

- -' 'BuolüianidliiiigeOf3ii> • . .. -..v ■■/''■'■ \ 
Allgemeine NiederlUttdi$cke . E.^hui^cunf^r . ^ 

(Brüiieler) Buchhandlung. 
C Andba. 

ÄRNOLib^sche Bbcbh&ndlaiig. ' 
J.'A. BATrt«. 
BAUito2xTifBR*^s Boehhetddlaiig. 

Bqjmanob ?äkb (aus ^aris). 
F. Ä« ^KOCKHADs (qnd Buch^ 

druckerei mit 40 Handr und 

S Schneltpfieifisen)^ 
BK^6G#HAiii^Behe Verlags-Bx- 
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CentralrCom^t^. 

C. F. Dör];fi.in9* 

C. Dkobisch. 

F. C. DuB». ' V 

DifK^sche Buthhaadläog. 

Ed. BksBirAOH; > .' 

W* Enoblka^n. 

Expedition 4ie Eurppäiecf^en 
Atrfkeheri, 

Expedition deeiyennig 'Ma- 
gazine ^F.A. ßtockhaui), 

FBST'sdie Velrfagthandluag. 
ioiid FvcHt^ i'. •' 



•i'r. 



Fr. FLBiacHBR.. 

C. FOCKB. 

■ L. FoR*.'"*'^ ' •^'''^^" "^"' 
Hi FraUkb.-'-" ■■•■••-■..•■'• •>^: 
R.'FrirsbI'''. • .. .•: 

. A.: Fröhbergbr. 

..J. Fr.. Glück. , 

G. J. GÖSCHBN. 

;■(•,, • _ • II' ' . ; • 

X S. GoTHB, Bach- u. Dispu; 
tätibnshandloDg. 

B.'GüNTi. ^' *'■ -' -^ -' '■• ■' 
HAHysobe VeriagsbuchhaiidKiv 
J. Fr«-.'Q4;R7IUKOCH. -:,.!..».'.;> 

C]|[R.^fI. ^]F>.,HARJCMAira. . ,1.., , 

Fr. L. Hbrbig. 
Hbrrmann uhA Langbein. 
J.' b: fiiNÜicHsIfche' Bach - ol' 
LandohertenhiätlÜliiif^; . - . ' . 

C;L. HlR8«HFBLD:(audLSacbk| 

, Industrie-Comptoir. -.^ ... 
Chr. C. KAYSBR'flche Bucbh. 
E. Klbin. 

•J. KmbvBH. • ■••■»"■•^ ' •-' '•■'•! 'J 

rKoCHLT'Mbe. BQ«bhlUldlailf< :: - 



V Leipzig 
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C. F. K5HLBS. 

Chr. E. Kollmann. 
Chb. K. Kbappb. 
KüHN'sche Bachhandlmig'. 

E. KUMMBK. 
Fs. KUPFBK, 

W. Lauffbr. 

A. Lbhnholo» 
J. Fr. Lbich.' 
Fr. A. Lbo. 

A. Cr. LlBBBSKUQ». 

LUerariichei Mußwm . (mit 
Joarnalisticnm u. Leihbibl.). 

Magazin für Induiirie und 
Literatur. 

MlRKBR'sche Btichhandlung. 

B. Mbissnbr. 

C. P. Mblzbr (Bttchdrackerei). 
L. MicHBLSBN (ausländische! 

nameatl. französtl^teratur). 

J. G/MiTTtBR. 
J. MülifiBR.- ' 

W. Naück. . ' 
Pbbtbr's y^iafs-Qonipt^ir, 

B. PdincKB,iiiid.S0|[N. 

C. H. Rbclax. 
Gbbr. Rbichbnbach. 

A. Rbimamk; • ^ 

RBm'sche Buchhandlang. 
RBNGBR'scheVerlagsbachhandL 



Fr. Scbafbb. 
C. G. Schmidt. 
L. Sohrbok. 

SCHVBBRTH und NiBMBTBR. 

L. Schumann. 

J. B. SCHWICKBRT. 

SBRi6*sche BachhandluDg. 

B. F. Stbinackbr. 
J, G. Taübbrt. . 

A. Taübbrt jan.!antlqaäi^he 
Buchhandlung. 

C. Tavchnitz (auch Buch- 
druckerei u. Schriftgiesserei).* 

B. G. Tbdbnbr (auth Buch- 
druckereiu. Schriftgiesserca)« 

Vbttbr und Rostoskz. t • 

Fr. CJdr. W. Vocbl. 

Fr. Volckmar. , 

L. Voss. 

WAGNBR'sche Buchhahdliidg. ' 

J. J. Wbbbr. 

WBiBMANN'sche BuchhaRdloDg. 

J. A G. Wbigbl. 

H. Wbinbsbl. ■. r 

WBYGAMD'sche. BucUiaB^lung. 

WBTGANs'sche Yerlagsllaiidl. 

A. WlBNBBACK. 

O. WieANs, Verlagshandlung. 

G. WlOAND. 
W. ZlRGBS. 



Hudkalienhandlungeii ! 

BfiBiTKoPF und Hartbl (auch Bochhandhuig ündBuch- 
'druckereif itchriftgieaserei und Pianofovte^ Fabrik). 
" ' K.-' Öti'TBW. ■ 
W. Hartbx... 
Fe; Ho^mbistbr. - 

G. A« KLB«Mt Masikalien- and Instnunentenhandlung. 
C. F. Pbtbrs. 
H. A. Propst -KnfHBB. 
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g. schubbrt. 

Fr. Whistling. 

Kunsthandlungen! 

AmtaU für Kumt und Literatur. 

Ph. Lbnz. 

PlBTRO BEL VbCCHIO, 

J. Wunder (Verlag der Lithographien der Dresdner 
Gemälde - Gallerie. 

MuRCHNBR^sche Kunst- und Landchartenhandluog. 

Landchartenhandlung : 
Schreibers Erben. 

Cttltbctg« poln. Lwow (Leopolis odfer Lemberga; 
IjSapol). Hauptstadt des österr. Koni^eichs Gallizien, 
an der Peltew, 2200 Häuser, 45,000 Einw. (worunter 
20,000 Juden). — Sitz des Gubemiums, Appellations- 
und Criminal ^ Obergericht , Sitz eines katholischen und 
unirten armenischen Erzbischofs und eines MetropoHten 
der unirten Griechen; Universität (gestiftet 1784), zwei 
Gymnasien, Academie, zwei Seminare, Realanstalt, Vm- 
rersitätsbibliothek, Nationalbibliothek, l^aub^tummeninsti- 
tut; Theater; Fabriken in Leder, Tuch, Leinwand und 
Seide; bedeutender Handel. Während der Fastenzeit ist 

hier der grösste Theil des gallizischen Adels anwesend. 

Hünzfuss: der SO fl. Fuss, oder atieh potois<bhe Gülden' 
ä 30 Gr. ä 18 Pf. 

Zeitschrift: 

Pnoüegirt$ Zeitung; dreimal wöchentlich.^ 

Buchhandlungen: t lir^; 

Kuhn und Millikowskt. 

C. G. Pfaffs sei Wittwc. 

F. Pillbr. 

C. Wild und Sohn. 

€tVX^0» Im Fürstenthume Lippe -Detmold, an der 

Bega, 600 Häuser, 36(X) Einw. — lu,t|ierisiehes; Gymna- 
sium; Fabriken in Wollzeug, Tuch und Meei^haomköpfen« 
Hünzfuss: Thaler ä 36 MariengrMcheo kS Pf . ä 2 Hel- 
ler, !m Zahlwerthe des Conventions 20 fl; ffossos« * 

Zeitschrift: 

Jjifp^ichei IntelligenxblM. 



Leimtp _ idegnita 31 

Bachhandlung : 

MBTER^tche Hof-Bachbandlung. 
Cfnnep« Im Regiernn^sbezirk Dasseldoif der preuss. 
Provinz Jülich-Cleve-Berg, 450 Häuser, 5400 Einw. — 
Mahufactaren in Tuch, Seide und Baumwolle, Eisenwaa- 
ren- und Palyerfabrik. 

HünzfüBs: der Preussische. 

Buchh^ididlung : 

J. RdscH. ^ 

it^ttl (Lngdunum BataTprum). In der PrpyinjE 
Su^(Aa|iid des Königreichs dei[ Niederlande, am al- 
te«! Rhein, 3000 Häuser, 34,000 Einwohner. ~ IJa^ 
yersität (gestiftet 1575) mit berühmtem botanischen Gar- 
ten, anatomischen Theater^ Observatorium und Biblio- 
thek mit kostbaren Manuscripten , Giesellschaft der Wis- 
«eM6liaften, poetische Gesellschaft zur Beförderung der 
luederliindischen Literatur; Fabriken in wollenen Zeugen, 
Leinwatfd, Strumpfgam. Lejden ist Hauptplat]& ffir die 
Wöilfabriken und den niederländischen Handel; Salzraffi^ 
ninen ; Mäl^- und Zeichenacademie ; Theater. ^ ^ ' < * 

l^ütiSBfuss: wie Amsterdamt Gulden ä 100 Ceati. \- 

Buchhandlung: 

S. U. J. LUCHTMANS. >•' • 

Ctfigtttt} (Lignicium). Im Regierungsbezirk gleichen 

Namens der preuss. Provinz Schlesien, am Einfluss des 

Se^warzwassers und der Katzbach in die Neisse, 1000 

Häuser, 10,000 Einw. '- — Sitz der Regierung und andei- 

dher Behörden, Ritteracademie mit Bibliothek, Gjmnasiom, 

^ibelgelhchaft, bedeutende Fabriken in Tuch ; ausgezeiehh- 

iüßter Gemüsebau; Leinwandbleichen. t=i Pjthagoras zu 

(den-'drei Höhen. 

Milnzfuss : der Preussische. ; i 

Zeitschiiften : 

Liegnitzer Zeitung oder Corr^fponitnt von vnä für 
Schleiien; zweimal wöchentlich. - 

AmtiblaUi einmal wöchentlich. * • ^' 
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Buchhandlungen: 
H. Kronbckbr. 

J. F. KUHLHBT. 

C. E. Rbisner. : 
CinddU* Im Oberdonaukreise des Königreichs Baiern, 
sonst Klein -Venedig genannt, auf einer Insel im nord- 
westlichen Theile des Bodensee*s, durch eine lange Brücke 
mit dem Festlande verbunden, 550 Häaser^ 2i600 Eiinr. — 
Commissariat, Landgericht, Dekanat, lateinische Schule, 
Staatbibliothek mit 14,000 Banden ; Speditions- und -Tran- 
sitohändel in die Schweiz und nach Italien , Wein - und 
!^ldbau, Fischerei, Schiffahrt, erleichtert durch den scKo- 
nen Maximilianshafen. . . - . 

Münzfuss: d6r 24 11. Puss. ' ■ • 

' Buchhandlung» /- ».it 

KRANZFBLDBR'sche Bach-, Kttost- u. MusikülioaliiMiidL 

CttXgCn. In der Landdrostei Osnabrück des Köj^i^ 

Teichs Hannover, a. d. Ems, 350 Häuser, 2000 Einw^ ~r 

Gymnasium; Fabriken in Leder, Tuch, Leinwand, Stifiike, 

Bier- und Essigbrauerei, Branntweinbrennereien« 

Münzfuss: Thaler ä24 Gr., im Zjahlwerthe des 20 fl. Fasses. 
Buchhandlung : 
. F. A. Jülicher. 

Ctn) (Lentia oder Lintia). Im Lande Ob der Enns 
rdes Erzherzogthums Oesterreich, an der Donau, ITQO 
Hauser, 22,000 Einw. — ^ Sitz der fiegierung und eines 
Bischofs , Ljcenm mit einer Bibliothek von 22,000 B|Ui- 
den, Gjmnasium, theologisches Seminar, Ingenieurschule, 
Kunstschule, Theater, Taubstummen-, Blinden- und Ir«- 
Tenanstalt; di'ei Buchdruckereien, die berühmte kaiserl. 
Tuch-, Wollenzeug- und Teppichfabrik, Baumwollen-, 
Seiden- und SchiesspulTerfabriken; Speditionshandel, Mes- 
sen, Schiffiahrt. 

Münzfuss der 20 fl. Fuss. 

Zeitschrift: 

Linxtr Zeitung mii Bärgerblait; drdunal wöchentlich. 
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; Buchhandlungen : .' , i 

Academiiche Buch-, Kunst- und Muaikalleiihaiidluoe. 
J. Fink und Sohn. 
C. Hasslingbr. 

Ct00(l oder Lessno. Im' Begiemngsbezirk I^osen d<$r 
preass. Provinz gleichen Namens, 75Ö Häuser, SOOOEiinr. 
(worunter an 4000 Juden). — Gymnasium^ Schnllelirer- 
seminar; Wagenfabriken, Tuch - tind Lfeinwebereien, 
Gerbereien. - f 

• ■ 

Münzfuss: der Preussiscbe. ' ' 

• Zeitschrift: ■,(«■•.-. ■••..- 

WocAenblatt für t(a$:Gro$8kerfiOgt^mit F^$pi, ,. 

Buchhandlungen: . ; 

E. Gunter. .■.-.-.■ 

E. LoWBNTHAL. 

' tobüU oder Liebe (wendisch: Löbije)/ Im lausitzer 

Kreise des Königreichs Sachsen, am löbauer Wasser, 

312 Häuser, 2500 Einw. — Stadtschule, Barthhans mit 

Bibliothek, Leinwand- und Strumpfweberei, 6erb«rfei^ Ldb- 

wandhandel. 

Münzfuss: der Sächsische. fV 

.; Zeitschrift:. ...,.• .•:. ;^, 

Löbauer Wochenblau y genannt der PoiHlHon; ein- 
mal wöchentlich. 

Buchhandlung: . ' i /i 

P. W. Pannach. . : .' 

ioxibOTt (Londinum; Londres). Haupt- und Resi- 
denzstadt des Königreichs England., an der Themipie, 
250,000 Häuser, 1,500,000 Einw. -r- Sitz der .)iö(*sten 
Behörden , üniTorsität ( gestiftet 1828 ) , das Aeologisplie 
Kbgs-CoUedge, das Sion-Colledge mit ei^er .ansehnlichen 
Bibliothek, die Charterhouse-School mit Bibliothek, West- 
minster - School , Merchant - Taylors - ßchool , §,t. P^uls- 
School u. s. w. ; Gresham^CoUedge für Jurisprudenz und 
Physik u. s. w. ; 16 Seminarien und lateinische Schulen, 
5 theologische , 16 juristische Collegien , , Militairacademie 
für 3000 Zöglinge, Oriental - CoDedge, 237 Freischu- 

6* 
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len, 727 Lancaslcr- Schulen, Aimenschnlen, Veleri- 
tt^irsctiÜe, Tätibstiimmen- und Blindeninstitate , israe- 
litische Schulen u. s. w. 18 öffentliche Bibliotheken, 
)0jiigL. Societiitj dQr üyi^s/enschaften » landwirthschaftliche 
Gesell^phaA, .antiquarische Gesellschaft, Gcsellsehiift zur 
Bf^farderung d^r Künstß^ der Manufaetnren und des Han- 
4eM, (^eseUsphii^t I zur Beförderung der Schiffsbaukunde, 
afrikanische Gesellschaft, geologische Gesellscluift, phil- 
harmonische' Gesellschaft, Acadeniie der Musik, arehitec- 
tonische Gesellschaß, Gesellschaft für Chemie, Gartenbau- 
gesellscl(il!ft\ ^LiiitaiS'sehe Gesellschaft , mineralogische Ge- 
sellschaft, brittische Institutionen, Gesellschaft ftlr Küpfer- 
stechkunst, Gesellschaft für Malerei, meteorologische Ge- 
sellschaft, astronomische Gesellschaft, paJästinisch-ägjpti- 
sehe Gesellschaft, geographische Gesellschaft, asiatische 
;Gcese)l3Qhaft, Gesellsehafi für Zoologie, Entomologie, Me- 
dlGUl imd .Chiforgi«,' Gesellschaft zur Verbreitung nützli- 
cher Kenntnisse, botanische Gesellschaft, Bibelgesellschaft 
mit Bibelausgaben in 140 Sprachen, -Missionsyerein, kö- 
nigliche Gesellschaft für Literatur , das A^enäum mit rei- 
eher Bibliothek , Gesellschaft zur Verbreitung christlicher 
Kenntnisse. Fast jede dieser Gesellschaften besitzt eine 
Bibliothek. London zahlte i. J. 1819 1000 Buchhand- 
Inngeü (Löiigmann und Comp, mit 60 Commis verkaufen 
Jährlich circa 6,000,000 Bände und beschäftigen 250 
Buchdrucker und Büchbinder. An Insertionsgebühren zah- 
len sife 5500 iPf. St. jährlich) • '400 Buchdruckereien, 300 
Itßi^i&ialienhandlungen, 360 Leihbibliotheken und 300 Le- 
Secabinete , 650 Msiler, 1050 Kupferstecher u. s. w. 
Fahfriken iri Seide (mit 10,000 Stuhlen), Baumwolle, 
Wolle, Leder, Kupfer, fiisen,^ Stahl, Messingwaaren, Zinn, 
Gold, Silber u. s. w. Bedeutende Bierbrauereien, Schiffs- 
werfie, Kunstgärtnereien; Welthandel und Weltschiff- 
fijirt ii. s. w. 



HUnsfiiss : Lirres oder Pfonde zu 20 Schillinge ä 1^ Ff. 
Sterling. 

Zeitschrift: " " ' 

Der dmUeh-engUiche Anztigtr; zweimal ^ftchenUieh 

Buclxhandlm^gea : *) 

A. AsHBR. 

B. Bacat nnd Comp. 

Black und ÄEHSTRofiG.' ' • 

Wacby. • 
Kunsthandlung! ■^<i> . i 

Graf und Sorbt. . .. -j- 

CötDCnbctg oder Lember^. Im iElej^erangsVzirk 
Liegnitz der preuss. Provinz SeMjßsieH, am ^Bober, 450 
Hauser, 4000 Einw. — Kreisiiiiit; Tachw^ber^, Wachs- 
bleiche, Korn- und Flachsbau, cd 'Wegweiaiw. 
Münzfuss: der Preussische. * 

Zeitschrift: 

A^tfueiScA/enf cAe Faina; einoid woofaentUphw. > 

Buchhandlung: Eschrich und Comp. 

CübbciTt Im Regierungsbezirk Frankfurt der .preuss. 

Provinz Brandenburg , an der Spree und Berste, 450 

Häuser, 40()0 Einw. — Kreisamt, Landgericht, Inquisi- 

toriat, Justizamt, Ljceum, Hebatumeninstitut ; Tucli- und 

Leinweberei, Tabaksbau. a Zjun Lepparden., , 

Münzfuss : der Preussische. 

Büchhandlung: Ch. T. Gotsch. 

Cubcck (Lubeca). Freie Stadt, an der Triivö und 
Wackenitz , 3400 Häuser , 25,000 Einw. — Gjmnasiüiö, 
Sch'ullehrcrseminar, Zeich enschule, Handelsinstitnt , Ihctu- 
strie- und Sonntigsschuleii , Navigationsschule, techniscKe 
Lehranstalt für Handwerker, Orthopäcligclies und Hebam- 
meninstitut , Gesellschaft zur Beförderung gemeinnütziger 

*) Wie fwhon in der Vorrede ' bemerkt , aiod überair.mlT'iiioJe- 
nlgen Finnen aufgeführt, welche durch Leip^igei; Conmulsionaire mit 
dem deutschen Bachhandel in Verbindung - stehe^ 4m nächsteAf Ja^i"- 
gange werden wir von dieser Regel in so weit auweichen', als 'wir bei 
London und Paris ein vollständiges Verzeichnl^s allfer^ dortigen Buch-, 
Kunst - und Mnsikalienhandlangen so wie der Zeftschrlfien (wisaen- 
sehaftlichen und politi8c]l0^.J|lM^il9..C?lK<)l^ i^Mti we|deit 
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liiäti^keil ''init Bibliothek, Liibeddsclie AlteHhanisgeseUl- 
schafit, Stadtbibliothek mit 35,000 Bänden, Börse; Opern- 
haos, Mdnzftiätte; Speditionshandel zwischen Deutschland 
und den Ländern der Ostsee; 4 -Asseciiranz-Compagnien, 
Fener- und Lebensyersicherongs - Anstalt ; Fabriken in 
Leder, Metall und Garn; Kunstgärtnerei, Wollmarkt. 
CD CD Füllhorn. Weltkugel. Bad Travemünde, .an 
der Ostsee, 2 Meilen von Lübeck. 

MünzfUss: Mark zu 16 SchilL ä 12 Pf. Lüb. Coarant. 

^Zeitschriften : 

LMechuche Anieigen, 

. . ' Neue Lübeckiiche, Biäiter, 

Buchhandlungen: 

F. ASSCHBNFKLDT. 

TON RoHDEN'sche Buchhandlang. 

Cuckcnt (Lticcavia). Im RegJertmgsbezirk Frank- 
furt der preuss. Provinz Brandenburg, an dier Bersfe, 460 
fiänser, 3Ö00 Einw. — Kreisamt, Ljceum; Fabriken in 
Puder, Stärke, Tabak, Tuch; Handel mit Leinwand, 

Flachs, Wolle u. s. w. ' 

Hünzfuss: der Preossische. 
Buchhandlung: Fi Riegel. 

Cudtt)t06burg. im Neckarkreise des Königreichs 
Wiirtemberg, n«ihe am Neckar, l'/a Meile Ton Stuttgart, 
1000 Hiiuser, über 6000 Einw. — Zweite königl. Resi- 
denz, Schloss mit Theater, Ljceum und Realschule, 
Kriegsschule; grosse königl. Tuch-, PorceDan- nnd Stein- 
gntfabrik, Stüdcgiesserei , Fabriken in Leder, Tabak, 
St^dil-, Bijouterie- nnd Wollenwaaren ; Gemäldegallerie. 
Hünzfuss: der 24 fl. Fuss. 
Zeitschrift: 

' IntelHgenzblaU. 
Buchhandlungen: 
4 J. Baumanm's Verlaga-Expedition. 

IxLB und Kbaubb. 
€• F. NA8T*8clie Buobhaadlang. 



Lüneburg — - Magdeburg gf 

'CÜltcbUüg (Lunebiur^iiiii). In der Landdrostei g\^ 
dien Namens ^es Königreich» Hannoyer, an der schifft 
baren limenau, 2000 Häaser, 12,000 Einw. — Bittet^ 
aeadeniie mst Bibliothek und Museum, Johannesgjnnasiiim, 
Rathsbibliothek; flauptspeditionsplatz zwischen Hambui^ 
' nnd Leip^räg,- lebhafter Handel; Fabriken . in Leinwand; 
SITolle, Seide und Tabak; Fiseherei-,' bedeat^ide Saiin^ 
Zackerraffinerien, cd Selene zn dbn drei Thwrinen.. ^ ' ^ i 

Hünzfuas: Thaler a 24 Gr. ■ it Pf., im Zahlwwrthe des 
20 fl. Fusses. 

Zeipuihxitt: Liin$btirger Anx€igin, , 
Buchhandlung: fiasoLn und Wahlstab.' - 
£u}(nt (Lttcenu). Hanptort des Schweizer-Cantons 
gleichen Namens, am Ausflasse der Reuss aus dem Yier- 
waldstädter-See, 620 Häuser, 6000 Einw. — Sitz der 
Cantonsbehörden , eines päpstlichen Nuntius , L jceum, 
Priesterseminar, Zeichenschule, Gesellschaft der Freunde 
der Wissenschaften, Capuzinerkloster mit Bibliothek, Ur- 
sulinerinnenkloster mit Töchterinstitut, Stadtbliothek , Ca- 
sino , Theater ; Chaisenfabrik , Fabriken in Floretseide 
und Strümpfen; Speditionshandel. 

Hünzfuss : Luzern rechnet nach Schweizcrliyres oder Fran- 
ken zu 10 Batzen a 10 Rappen« 

, ZeiUchxiiti CantoHi'bUeUigeMZiUtt 
Buc^andlungen : 
J. M. Anich. 
X. Mbtbr. 

Gbbe. Rabbr. '■■ 

illdgdeburg (TVIagdebnrgum oder Parthenopolis). Fe- 
stung und Hauptstadt des Regierungsbezirks gleichen Na^ 
mens der preusi^dien Provinz Sachsen, an der Elbe, 
2400 Häuser; 45,000 Einw. (ohne Garnison). — Sitz 
«Ines Oberpräsidenten und Obeilandesgerichts , eines lu- 
therischen Bisohofi^; Domgjmnasium und Klostergfmna- 
isium unserer lieben Frau, SchuUehrerseittinar, Stadtbiblio- 
thek, St. Moritz-BibKothek, Bibelg^sellschafl, chirurgische 
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Lehranstalt,. Hebammenschnle^ Baa^ und Gieweriisachttle, 
Handkingsinstitut ; Fabriken in Wolle, Leinwand, Tabak) 
Zacker, Cichorien nnd Fajan^^e; 2 Messen, Wollmäricte, 
bedeotender Commissions- und ^editionshandel; Theater, 
literarisdier €labb , Gemäldeeabinette von < yersthiedeneik 
Privatpersonen, cn' czi Ferdinand zur Glückseligkeit., 
Hai^crates. — * Alexisbad oder. Selkebrunneii iüi 
Harz,. 9 Meilen ytin Magdeburg. ■ ■'• ■ x 

Müiufusis : der . Preusaische. 

Zeitschriften! * li 

Magdeburger Zeitung; sednitial wochentKcb. ^ 
wltitf«&/ttff ; «nmal wöehentlieb. 
/nfe/%eR«(tolf; dreinal wocfaentUclf« 
Buchhandlungen:. 

E. BÜHI.BB. 

: CRBUTz'sche Bachhandlung. 
W. Hbinrichshofbn. 

* « . 

Lbhmann u. Qubll, Buch-, Musikalien- u. KunsChand!. 

F. RUBACH. 

E. Wa«nbr und Biohvbr; 
:. ILunsthandlungen: 
G. Mazzucchi. 
RoBRAHN und Comp. 

iHatlan)^ MUano; (Mediolanum ; Mäan). Haupt- 
stadt des Österreichisch^-lombardisch-Teiietianisdien Königr- 
reichs, an der Olona, 6600 Häuser, 140,000 Einw. — 
Residenz des YicekÖnigs, Sitz eines Erzbiscliofs, Appella- 
tions- Tribunal, königl. Pallast der Wissenschaften mit 
Bibliothek und Observatorium, 2 Ljce^n, 2 Gymnasien, 
Taubstummeninstitut, Yeterinair-. und H^bammenschule, 
Institut fiir Militairgeographie, Collegium des heiligen 
Philipp für Madchen , königl. Institut 4es: Wissenschaften 
und Künste, Amhrosianische Bibliothek mit. 140/)00 BjUi- 
den und 15,000 Handschriften und eine luidere Bibliothek 
mit 120,000 Bänden, botanischer Garten u. s. w. Aca- 
demie der schöne Küvste, G^mäldegallenQ im Pallast 



der Wissenschaften, eine Menge Capellen und Kirchen 
mit trefflichen Gemälden, Pallast Andreäni mit Gemälde- 
sammlang, die Pallaste Biglia, Calderari, Greppi, Mellerio, 
Settola, Tayema: Gemaldesammlongen enthaltend. Grosses 
Conseryatoriam der Musik; Fabriken in Tnch, Sammet, 
künstlichen Blomen, Tressen, Papier, Tapeten, Glas, 
Bronze, T.'ibak n. s. w.; bedeutender Wechselhandel, das 
grosse Theater della Scala, die Oper. 

Münzfu^s: Lire austriacbe ä 100 Centesimi oder 20 Soldi. 

Buchhandlung: 

SiLYBSTRI. 

flusikalienhandliing t 

G.'RiCCORBI. 

^Ottt} (Mognntia oder Mognntiacum ; Mayance). It 
der Provinz Rheinliessen des Grossherzogthums Hesseiir 
Darmstadt, Bundesfestung am Rhein, der hier den Main 
aufnimmt, 2300 Häuser, 34,000 Einw. (worunter 4000 
Mann österr. und preuss. Truppen). — Prorinzialregie-^ 
mng, Bischof mit Domcapitd, Gymnasium, theologisches 
Seminar, Medicinalcollegium , Handelsgericht, Bibliothek 
von 90,000 Bänden, Theater, Kunstverein. (Mainz wair 
bis 1802 Universitätsstadt); Fabriken in Tabak, Leder, 
Glas, Wagen, physikalischen und musikalischen Instru- 
menten ; ansehnlicher Handel mit Korn und Wein, Tran- 
site- und Speditionshandel, Dampfschifffahrt ; Freihafen* 
Durch eine Schiffljrücke ist Mainz mit Castel oder Cassel 
(Festung, 2200 Einw.), verbunden, cd Ludwig zur Eintracht. 

Münzf uss : Gulden ä 60 Kr. a 4 Pf. , im Zablwerthe des 
24 fl. Fusses. 

Zeitschrift: 

Mainzer neue Zeitung; tagiieh. 

Buchhandlungen : 

Kirchheim, Schott und Thiblbhamk.. 
G. G. KuNZB. 

F. KUPPBKBBRC. 

J. Rauch. , ' 



QO maimheim 

J. Stsnz. 

J. WiRTH. 

V, V. Zabbrn. 
Musikalienliandlung : 

B. SchoTt's Sohne. 

J{t(tnnt)ettn (Manhemium), Im Unterrheinkreise des 
Grössherzogthums Baden, an der Mündtmg des Neckars 
in den Rhein, grösste Stadt und zweite Hanpt- unfd Re- 
sidenzstadt des Grossherzogthums , 1400 Häuser, 21,000 
Einw. — • Sitz eines Oberhofgerichts, Hofgerichts, Kreis- 
regierung u. s. w. ; Lyceum mit der reichen Bibliothek des 
B. Desbillon (20,000 Bände), katholisch - deutsches Lehr 
Institut, eyangelisches Lehrinstitut, israelitische Schule, 
Handlungssehule, Sonntagsschule, Zeichen- und Maler- 
schule, die grossherzogl. weibliche Erziehungsanstalt, das 
Kreutzische Institut fiir Mädchen; Obserratorium , zwei 
Bibliotheken, Priyatlesegesellschaft, MuseumsgesellschafI 
mit Bibliothek; Theater, Gemäldegallerie (über 300 St.), 
Kupferstichcabinet; bedeutender Handel und Schififahrt, 
Tabaksfabriken u. s. w.; 2 Buchdruckereien , 3 Stein- 
druckereien; 2 Leihbibliotheken, 2 Musikalien - Leih* 
anstalten. 

Münzfuss: der 24 fl. Fuss. 
Zeitschriften: 

Mannheimer Zeitung; täglich. 
Der Wächter am Rhein. 
Tageblatt. 
BuchliaDdlungen : 
H. Hoff. 

T, LÖFFLER. 

C. Löwbnth4l's Verlagshandiuug. 
Schwan und Götz. 

Musikalienhandlung : 

C. F. Heckel. 
Kunsthandlung : 

Artaria und Fontaine. 

R. Schlicht (Steindruckerei). ' 



illarbUrg (Marbnrgum). Hauptstadt iet Pr^ffb» 
Oberhessen des Churfurstentfafiims Hessen, an der Lakd, 
800 Häuser, 7000 Einw. — Sift der Piwrazirfteterd^ 
mit Obergericht , Universität ( gestiftet • f 527>, ■ init' eüfet 
Bibliothek. Yon 100,000 Bänden, einem ausg^zeid^neteft 
botanischen Garten, anatomischem Theater, Ehtbmilifimgs- 
anstalt, Klinikum, chemisches Laboratorium, philologisches 
Seminar u. s. w.; Pädagogium, Schul) ehrerseminar, Gym- 
nasium, naturforschende Gesellschaft, literaris^hi^r;, Gliibb ; 
Woll-, Leinwand- und Tabaksfabriken ; musikalische Ge- 
sellschaft; Theater. 

Münzfuss: Reichsthaler zu 32 hessischen Albus, 
Zeitschrift: 

Provinzial'Woehenblatt '•• 

Buchhandlungen: 

N. G. EiLWBRT, Uoiversitäts -Buchhandlung. ; 
Chr. Garthe. 

MidXXttiWtvitV (Insula Mariana). Im Regierongs^ 
bezirk gleichen Namens der preuss. Provinz Westpreussen, 
an der Liebe und kleinen Nogat, V2 Meile von der Weich- 
sel, 420 Häuser, 5000 Einw. — Sitz der Regierung und 
eines Oberlandsgerichts , Gymnasium , Gewerbsschule , In- 
stitut für erblindete Krieger; Landesgestüt, Tuch- und 
Leinwandwebereien, Gerbereien, Branntweinbrennereien, 
Tabakshandel; Concerte^ cn Goldene Harfe. 
Münzfuss: der Preussische. 
Zeitschriften: *- 

AmUbltat. « 

MarUnwerder Miukeüungen. 
Buchhandlung: 

A. Bauma^n, Buch- und Musikalienhandlung. 

MtmxtiQttL Haupt- und Residenzsia:dt des Heezog* 
thums Sachsen-MeiningeÄ-HUdburghausen,, an der Werra, 
600 Häuser, 4800 SSnw. — Sitz der obersten Behörden, 
Gymnasium, Schloss mit einer^ Bibliotbek vi» 40,000 



^ n^itsen — Merseburg 

Q|t^4e]| und Gemälde- und Knpferstichsammliuig, Forst- 
wi^^epscliafdiche Gesellsdbaä, Tuch- nnd Barchentwebe* 
l^^.;T^baksbatt. üZ2 Charlotte zu den 3 Nelken, ^jz Stunde 
TO|i Meningen das herzogl. Schlos« Dreissigacker 
9iit; einer Forstlchranstalt. 

. 9Ii|Bi2ffujis : Guldeo ä 60 Kr. ä 4 Pf., im Zahlwerthe des 
24 .11. Fa»8es. 
' 'Zeitschrift: 

Regierung»' und InteU^enzhlatt; einmal wocheotUch. 
Jlttclihandlung : 
F. Kbyssnbr. 

i{ln66en (Mlsnia oder Mlsena ; Misnie). Im Kreise 
gleichen Namens des Königreichs Sachsen, an der Elbe, 
600 Häuser, 4200 Einw. — Fürstenschule (gest. l543) 
mit Bibliothek u. s. w.; Ljceum, Superintendentur, Dom- 
capitel ; berühmte Porzellanfabrik mit Zeiehenschnle, Wein- 
baugesellschaft, Tuch-, Strumpf- und Lederfabriken u, s. w. 

In der Nähe das Buschbad, eine Mineralquelle. 

Mlmzfiiis: der Sächsische. \ 

Zeitschriften: 

Meißtner gemeinnützigei Wochenblatt; einmal wqt* 
chentlich. 

Der iächiitche Trompeter. 
Buchhandlungen : 

F. W. GÖDSCHB. 

C. B. Klinkicht und Sohn. 

jHtTBebutg (Martisburgum). Im Regierungsbezirk 
gleichen Namens der preuss. Provinz Sachsen , an der 
Saale, 900 Häuser, 9000 Einw. — Sitz, der Regierung, 
Kreisamt, Domff jmnasium , Hebammeninstitut, Stiftsbiblio- 
thek; Fabriken in Papier, Tuöh und Tabak, Leinwand- 
weberei; Bierbrauerei, Privattheater, Casino, Ressource. 
CD Goldenes Ki^uz. In der Nähe ein Landesgestüt und 
das Mineralbad Lauch st ädt mit 1000 Einw. 

BHinslUsss der Premskche. 



Heutt — Minden ^ 






Zcdttchriften: ' 

Amtiblati^ «nmal w5chentHch. .1 .: .^^v 

Merteburg^iche Blätter. . ; . ^ : 

Buchhandlungen: 

F. L. NüLANDT. 

J. B. RÖMBR. . .^ 

illeurd oder Mors (Mnrsia). Im Re^ernngsbeziA 
Düsseldorf der preuss. Provinz Jülich -Cleve- Berg, hq 
der KeDnelt, eine Stande yöm Rhein, 320 ttäuser, 2000 
Einw. — Lutherisches Schullehrerseminar ; Fabriken in 
seidenen Zeugen und Flanell. 

Münzfuss ! der PreuMische. ^ , . 

Zeitschrift : , 

Der Bote. 
Buchhaxidlung : 

Kkeinüche Schulbuchkandlung., / S' . 

iltindcn. Im Regierungsbezirk gleichen Namenk 
der prenssischen Provinz Westphalen, Festung j an der 
'IIFeser, 1150 Häuser, 8000 Einwohner— Sitz der 
Regierung, Domcapitel (aus katholischen und lutherischen 
Mitgliedern zusammengesetzt), Gymnasium, Schullehrer- 
fl^minar, Gesellschaft für Geschichte und Landeisktftide, Bi- 
belgesellschaft , bedeutende Zuckersiederei , Fabriken in 
Leinwand, Tabak, Messingwaaren u. &. w. Wa<6hsbleiche, 
Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Ackerbau und Yiehr 
zucht, Speditions- undCommissionshandel; Gemätdesämnl^ 
long des RegierungsratiiBarthels, bestehend au^ Bildern 
der alt- westphälischen Schule* cd Witteldnd zur west- 
phälischen Pforte. Das Bad Rehburg mit 1400 Einw., 
V/i Meile von Minden« !^.' 

Münzfuss : der Preussische. 

Zeitschrift: 

Amtiblatt für den Begierungibesirh. 

Buchhandlungen: 

EssMANN'scfae Buch- und Musikalienhandlung. 
■J. KobbbÄ.' ■ ■ 



f^ Mitau — HoAkau 

jUlttCtU (Mitavia). Hauptstadt des ehemaUgen fler- 
zogthums Karland in den OstseeproTinzen dös Kaiser- 
thnms I^ussland, an der Aa und Drixe, 4 Meilen Yon der 
Ostsee, 900 Häuser, 12500 Einw. (wovon 5000 Deut- 
sche und die übrigen Letten, Russen und Juden). — 
Akademisches Gymnasium, mit Bibliothek und Sternwarte, 
Sitz deV kurländischen Gesellschaft; WoU- und Leinwe- 
l^jeroi ; Hände), Joliannismarkt. 

Munzfuss: Silberrubel ä lÖO Kopeken. 

Buchhandlung : 
G. A. Re7hbr. 

intttt)tt)d(l. Im leipziger Kreise des Königreichs 
Sachsen, an der Zschopau, 500 Häuser, 4000 Einw. — 
Bedeutende Fabrikstadt mit Fabriken in Flanell, Baum- 
wolle, Tuch, Cattun, Barchent u. s. w.; grosse Bleichen, 
Handel. 

Blünzfuss: der Sächsische. 
Zeitschrift: 

Anzeige- und Unterhaltungiblatt für die Städte MU- 
weyda, Frankenberg und Haynichen; einmal w^- 
chentÜch. 
Buchhandlung: ., 

£.. Billig. 

.,■:■■'. iSla^rungen. im Regierungsbezirk Königsberg der 
prenss. Provinz Ostpreussen, zwischen den Seen Mohrungen 
und Scherting, 300 Häuser, 2000 Einw. — Kreisamt, öko- 
nomische Gesellschaft; Flachsbau, Fischerei, Gamhandel. 
JHünzfuss : der Preussische. 
Zeitschriften: 
Krei$blatt, 

Die Preuuensehule ; einmal wöchentlich'. 
Buchhandlung: 

RAUTBNBBRG'sche Bachhandlung. 

illoökau, Moskwa (Moscovia; Moscdu). Zweite 
Hauptstadt des russ. Kaiserthums, in Gross -Russland, 
ehemalige Residenz der Czaren, an der Moskwa, 9400 



Mühlhausen 05 

Häuser, 280,000 Einw. — Sitz des General^nveriiearä 
nnd Metropolitans, Universität (gest. 1803), kaiserl. Aea- 
demie, Adelspension, mediciniseh-chirnrgische Academie, 
Thierarzneischole, Gjmnasium, theologisches Seminar, das 
Lazareffische Institut mit Bibliothek, Mädcheninstitiite, prak- 
tische Handlongs-Academie, Handelsschule, Militairschule, 
Gesellschaft der Naturforscher, Gesellschaft der phjsikal, 
und medicin. Wissenschaften, Gesellschaft der Freunde der 
russischen Literatur, Gesellschaft zur Beförderung des 
Landbanes mit einer Ackerbauschule,- Obseryatorium, Uni* 
Tersitätsbibliothek, berühmten botanischen Garten; Thea- 
ter. Mittelpunkt des ganzen russischen Handels; über 
300 Fabriken. Moskau ist der Aufenthaltsort der reich- 
sten adeligen Familien Russlands. 

MünzfUss: Silberrabei ä 100 Kopel^en. 

Zeitschriften: 

Der Moikauiiche Telegraph, 
Der Moikauer Beobachier, 

Buchhandlung: 

F. OBIiZNER. • 

i{läl)U)aU6en im Elsass (MuehlhusEa; Mulhaui^). 
Im Departement Oberrhein (Ober^Isass) des Königreichs 
Frankreich, an der 111, dem Rhein- und Rhonecanal, 950 
Häuser, 11,000 Einw. — Gymnasium, lithographische 
und Industriegesellschafi ; Fabriken in Tuch, Cattun u. s. w. 
Baumwollenspinnerei, Fflrberei, Bleichen. CenfralpUnkt 
der Industrie des ganzen Departements. 

Münzfuss : Francs a 100 Centimes. 

Kunsthandlung: 

Engblmann und Comp. (Lithogr. Instltat). 

J{tÜl)U)(tU6(n in Thüringen (Muehlhusia). Im Re- 
gierungsbezirk Erfurt der prenss. Provinz Sachsen, an der 
ünstrut und Schwemmote, 1600 Häuser, 10,000 Einw. — 
Kreisamt, Gymnasium, Tuchmanufacturen, Wollwebereien, 
Hut-, Leder-» und Tabaksfobriken; Oe^ Walk- und Fär- 



00 München 

behoIsmuliIeD; Anis und Saflorban. cd Herrmann zur 
deafschea Treue. 

JHiinzfuss: der Preussbche. 
Zeitschriften: 

Oemeinnützigei Unterhaltungiblait; einmal wöchentL 
KreUblait für Mählkauten und HeUigenstadi^ 
Buchhandlung: 

F. HBITfRICHSHOFEM. 

ilHÜnct)en (Monachium ; Munich). Haupt- und Re- 
fiidenzstadt des Köni^rdchs Baiem, an der Isar, 3500 
Häuser, 75,000 Einw. — Sitz des köiiig). MinistenuniB 
und aller Centralbehördeo, Aeademie der Wissenschaften 
(1759 gest.) mit dner Bibliothek Ton 400,000 Bänden, 
Antiquarium, Oliseryatoriuni , botanischer Garten n. s. w.; 
die Ludwigs -Maximilians -Universität (1826 Ton Lands^ 
hut hieher versetzt) mit Bibliothek, das Gregorianische 
Priestercollegium , Studenten -Seminar, altes Gjmnasium, 
lateinische Yorbereitungsschule, neues Gjmnasium, Vorbe- 
reitungschule im Institut; höhere Mädchen -Erziehungs- 
anstalt, Central - Yeterinairschule u. s. w.; Aeademie der 
bildenden Künste in 4 Hauptschulen: 1) Malerei; 2) Bild- 
hauerkunst; 3) ArchitecAir; 4) Kupferstecherkunst ; königl. 
Kupfe:|fstichsammlung mit 300,000 Blättern nach Schulen 
geordnet, Baugewerksschule, Centralgesangschnle, yerschie- 
dene Knnstsammlungen; 2 Theater, 3 Leihbibliotheken, 
,9 Buchdruckereien; landwirthschaftlicher Verein, poljtech^ 
nischer Verein u. s. w. ; Fabriken. Bad Kreuth, an 

den tjroler Alpen, l^jz Meile von München. 
Hünzfuss: der 24 fl. Fass. 
Zeitschriften : 

Alt- Baifm^ poliiiickei Wochenblatt von Stndtner; 
einmal wöchentlich. 
' Bairiiche Annsilen; dreimal wöchentlich. 

— Beobachter; täglich. 

< — Landbote i drcäüal wöchentlich. 

— .l^<iftil&oltn$ .dreinial vröcl^entlifih. ^ 
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Courrier aiu Orieekenland. 

Münchner poIitUche Zeitung; 8ech«iiial wöchentlich. 
,. . Bairüche NattMal-ZfiivMg; VkgWdi. 

Regierung tblati. 

Sonntugiblait; einmal wöchentlich. 
Tageblatt, 
Folki/ireund; einmal W5dkentlich. 

Buchhandlim^eii : 

DthinranrBacrER'aclie Bnchhandl. J. J. Lbhtnisi?. 

J. A. FiNsTERLiN J. LinDilFBB'sebe Boebhandl. 

E. A. Flbischmann. Literariäch ärthi, Jmtult. 

G. Franz. J. Pam. 

J. GiBL. A W^jBR'scbe Bach- «. Kunst- 
Gr. Jaqüet. handlung. 

Musikalienhandlungen: 

J. AlBL. 

FAi.TBR^and Sobn. 
- Kunathahdlxingen : 
G. Bddhbr. 

Th. pRIBNPL. 

J. M. HbrnannV^* Kansthandlung. 

6. HORNBMANN. 

Ü. Ko&LER (Lithogr. Anstalt). 

Lithogr, KunstamtaH der FeiertagttthuU. 

J. LdHLB. 
PltOTY. . 

JHÜnden. in der Landdrostfd Hilde^heim des Kü« 
Digreichs Hannover , am Zusammenflasse der Werra und 
Fulda (welche nun Weser heissen), 630 Hänser, 5500 
Einw« — Lateinische Schule; Fabriken in Strümpfen, 
Porzellan, Leder, Tabakspfeifen; Handel mit Wein, Lein- 
wand, Holz u. 8. w.; Schiffbau *und Schiffiahrt, Spedi- 
tionshandel; Bierbrauerei. Harmoniegesellschaft cd Pj- 
thagoras zu den 3 Strömen. — In der Nähe eiae Glashütte. 

. Münzfusa: Thaler ä 24 Gr., im Zablwerthe des 20 fl. 

Fusses. 

Zeitsohxiftf 

Wochenblatt, 



'dS MünneTsta4t -^ Naumburg 

Buchhandlung : 
Kbrstimg. 

itlünntrdtddt* bn Untermainkreise des Königreicbs 
Baiern, «in der Lauer, 260 Häuser, 1350 Einw. — Land- 
und Rentamt, Gymnasium und lateinische Schule, Au- 
^stinerkloster; 11 Jahrmärkte, Feld-,^ Wein- und Ho- 
pfenbaa. In der Nähe, die Bäder Kissingen und Wip- 
feld und da$ Bad Bocklet, ly» Meile von KissingeBi: 
HünafuM: der 24 a Fuss. 
Bu<flihandlung t 

C. C. ETLiNCEi'sche Bachhandlong. 

iHÖndttr (Monasterium). Im Regierungsbezirk glei- 
crhen Namens der prenss. Provinz Westphalen, an der 
Aa, 2200 Häuser, 20,000 Einw. — Sitz der Regierung 
und des Oberpräsidenten der Frctjunz Westphalen, des 
Oberlandesgerichts und eines katholischen Bischofs, Uni- 
versität mit zwei Facultäten, kaüiolisches Priesterseminar, 
Gymnasium mit Bibliothek; botanischer Garten ; Yeterinär- 
schule, chirurgische Lehranstalt, Täubstonimeninstitnt, 
Zeichen- und Handwerksschule, Universitätsbibliothek, 
Dombibliothek V Theater, Civiklubb, Museum; Handel mit 
Leinwand, wollenen Waaren und Wein, Tabak, L^er u. s. w. 
Musikverein, cd Drei Balken des neuen Tempels. 
Hünzfüsa: deir Preiisshche. 
ZeittchTiit: 

Wetfpltälitcher M«rhir; 8e(;bwial wöcheiitlich. 
BuchhiVX^dlupgen :. 

AscHENDOBFF'sche BuchhandluDg. 
CpppBNBATH^sche Buch- und Ransthabdlung. 
J. H. Dbitrhs. 

F.'Rbcbnsbbao. ' 

.r i TiiBi8MK«'8cke Boichhandlmig. 

F. WmoBBMANN'sdie Buch-, Kuaal- und Muf^kalieii- 
handluDg. 
n(tUtlU:tUrg (Numburgum). Im Regierungsbezirk 
Merseburg der preuss. Provinz SachJäeii, 1200 Häuser, 



10,000 Ebw^ -T Situ dttes Obertandes^eleichtsr; kthen» 
sdies Domslift, DomgjnilftcMm; Stadlsehale, Geselli^chaft 
zHr Hftfinonie 'Und züt Erholmigp; Leinwand-, WoU-, Lei- 
der- und Strompffabriken, Weinbau; jährlich zwei an«< 
sebi^udieMesMft; Geffialdegallerie des Diomherrn Anipach. 
CD Zn den dm grossen Lichteriii. Unweit Nanmbnr^ die 
königl. gelehrte Landesschule Pforta; das Bad kosen 
mit Salinen; Bad Bibra, an der Saale mit 900 Einw., 
unweit Naumburg. 

Münzfuss: der Preasatsche. 

B«tt8<Äriften: ^ 

InteUigeMtbkM für im Bnkk dm Obiriamdet ^^e-^ 

rici^t } zweiipal ifvdclieotUdi. 
Kreiiblatf; einmal wöchentlich. , 
BuchJ^aiidiungen : 

t(. Fk A» iCB'sche Buch-, Mdsikalien- u. Landchartenhandl ! 
' WiLD'iche Bochhandhmg. 

>1BJ ShMHBBJiAii», Booh- «ad .Kimsibandlnng. • 

nd00( (Nissa). Im Regierungsbezirk Oppeln der 
preuss. Provinz Schlesien, Festung, an der Neisse, 600 Häuser, 
9000 Einw. — Kreisamt u. s. w.; katholisches Gymna- 
sium mit Bibliothek, Artilleriewerkst&tte , Gewehr- und 
Pitftef&brik, Fabifilä^ iil Tud), Leinwand, Band u. s.w.; 
Wachsbleichen, 'Garnhände?; der eisenhaltige Heinrichs- 
bruunen mit aH<!nr Arten'- Ton Bädern' und Badeinrich- 
tdlbgeii. " CD Weüsse ' Taube. Das Bad Reinerz niit 

1700 Einw., 8 Meilen ton Ndsse. 
Münzfiut: der Preassische; 
Zeitschriften: ' 

Oh^mcMemekir B&t^iifteimd, 

Der.Erzmkier. 

InieUigenz- und Wochenblatt. 
Buchhandlung : 

< neu]|IUQlimiÜIUr04 Iqi Grps8)k«rzogtfaum A^^ 
Strelitz, aM.T4)ll^u6(9^ '■ 66Qt Hftoser,: 6000 Eiqw. — Gjm- 

7* ' 
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100 Ne:ubttrg a^ di ^« ^ ^ Neuttt^i^iii 

üfisium; Fabrflten in Tabak, SpieHcarten ; OaUundiiiek«-^ 
rei, Branntweiiibreniiereieii ,< * Wolfaiifiikt , TaUak^ nad Ho^ 
pfenban. cd Zam Friedensbiiiid. In der Nälie ^ehiefilas^ 
hütte.. ■■ . •■ -■ • •^•." '»■• 

BKUlizfUfli 8 .. Thaler ä<24,Gr. » U Pf. «der Eeicfaidtalev 
i^u 48 Sotüll. a 12,r^,Jiii Z^hlw^rthe dei 20 fl. Fmsfcs. ; 

Zeitftchrift: 

Landei - Intelfigenzblatt, 

Bucnhandlung : 

L. DüHMLBB, Hof-Buchhaqdliiog. 

Iteuburg a. )• !D. (Neoburgnm). Im Obefdcnan- 
kreise des Konigreiclm BaicTb, an der Oona«, 630 Häu- 
ser, 5100 Einw. — Siü^ de)» AppellationsgerTchts für den 
Oberdonaukreis, Dekanat, Gymnasium, Stnden^'nseininar, 
reiche Bibiblipthek ^ Antiquitätensaioimlung V i^er - und 
Branntweinbrennereien. Unw,«it ,dj[?r Stadit 'die, königlichen 
Lustschlösser Fetzelbeim and' Grünau undAekünigl. 

Stqterei ßohreui[eld. , ;,.,: ..; t ' , .: 
Hünzfun.: d^r 24 ^. Fiijs. . , , ,, , 

, Buchhandlung: 
J. Pa^cnTBit. 

Hmlwlömelebm. : Im.Ilegi«r«W8^«wlt Magdeba^g 
der predsjs. Provinz S^phsei^, an .4l^r,0hra, 46p>,B^iise^^ 
3600 Binw. >- Kreisamt; Tuch-^ I^e^r-und T^bakp- 
fahriken. In; Althaldendeben. ist dii^ grosse lan^wirthr 

schafiliche Gewerbanstalt . 4ci9 QekoniMn^ii Niithusifia. 
Hünzfuss; der Preussische. .. . , ^^ 

Zeitschriften i 



- •» . *^. 
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Wochenblatt für. dm Ejrm NwkMetuMtn. 
— — — — Gardelegen, 
Buchhandlung: 

C. A* Etbaud. I • : . . t 

Ileutupptn. Im Regierungsbezirk Potsdam der preuss. 
I^aTinz Brandenburg, am gleichnamig^ See ausivdchem 
ein Canal in die Har^l föhrt' 720 EUuser, 6200 Einw. ^ 



Neuatadt-a^-il^'Cardt h^- N««ntrelitz 14)1 

CjiniuiBiiiiii, In^ettfOistok, Tiicli«idb«rei , Fiibnkea in T«- 
biik^iiSlRndäehilkfii ud GMtidncn. 

Anzeiger, 

Buchhandlung: 

Oehmigkb. und RiBMscHküibBft, Btfch-' dttd ftfosik»- 
lienhandlang. h/r'.; ''■ 

IlmötaW a/ lr:'"^atW (NeapblW ^^m^^ Im 

Rheinkreise des Köiii(^cli^! S^efn^ am Fas^e' des Hardt- 
gpl^jri^fi, ^^(X),iB4f»?piV. vJ?00:Eiiiw* -:;: Landcornrnivtariat, 
Fi»ie^eQsg^ri€hty:Ä«k«^nat, lat<|i^^ Schule;. Fabrikim in 
dp^kW F^pici*) ßoH' ium}'; ^^Mrarbeitep^ cihe^usckes I^a- 
bpratQnam,; I^^enhaipiQer^ Bramnj^veinbre^^ereieii , .. Bier«- 
b^;aweiem... , ,: • ;.. ^ ,,^.-_, . , ^: ... . 

. . ||[üns^fus«,: der,24 .fl. Fa«..- , , . . _ ^,, _ 

•.'•; jt'.'.rJ'.lM.. >«» . s; 'i'- ' .'I' •■.•• 

Buchhan<Uung : 

HntHtlält ä. ö. © ■ (f«i*«tttdium ad OHam). Im 
Grossherzogthnm Saehsen-Weimar-EiseDach,. 460 *Hiia8di^, 
3000 Einw. — Bergamt; Fabriken in Tuehtitifd' Wolle, 

WoUin9)^t. , . ; .. ,. .^. ...■; ..V ,.^ .. „ ■ \:-^\'*''' 

Hünzfüai! Thaler* ä ^4 Gr. k 1^ PJT. 'mßi%.J^^ 

Kreuhote; einmal wöchentlich. ^ 

. llucJUhancUung:. ^^,. -.'..'j. * 

J. Jä. Cr. W^fSMER (bncb^aiidlang^und Btciidrdc'kerei). 

nW$i!(Ät-€ber6»di>f . W Regierungsbezirk l^ots- 

dam der preuss. Provinz Brandenburg, an qdi^ Schwärze 

und am i^inowciand/Sötf'IBKuser, i340Ö'Einw. — Forst- 

schule, Bad ; T^abnken in ^i'sen, Stalil, Tuch un^ Papier. 

In der, N^e em Kupferhammer iimd M^^ 

'iililLiüäüss: dtt^Treassitchel ^ 
'■' lliiehhaiiaiiiiisf: ' - ' ■■'■ ' ■■ " ■■• 

''' ' YoiFLBa'sche •BvdkkiDdlwig. . 
' HfUlMttlit}* ImfiiDsakertogdianrMeklenbiurg-rStreH 
nta^ iiinJ&rhmee^i.40(>Hftii9tiv/täö^8inw. — Htfup^ 



uaä Resideaa Am Grorahcnogb, Slti-derLandeMeUegieii^ 

Gjnmasiam Caralinnin nul Rbal^dwk iiHd^. SdhttUehMr- 
seminar; Bibliothek, Münzcabib«!; BiMnngBftiiStitlf für 
Künsller; Tabaksfabrik; Wollenzeng-, Leinen7, CKurti' nqd 
Damastwebei. , ^ ,.— .i. . .i> 

H^inxtiHHi wie Nean^ün. . 

Zeitaohliit: 
j , Pn, mMÜtci«^ ßtti fWÖcbtatUcb- 

Buchhandlung: 

"L. btÜMLEM, HoT-SnulMadliraig'.' 
' 'ITnirafdl (NeoTida). 'im'R^bmn^sbfzitk KofilGiu 
d^r'preofis. PrAtinz Fnedeiäieik, am' Rfa^j 500 Häuser, 
5000 Einw. (womneer 500 "Hetrnhuter ). ■ — Red«fil( 
des ' inediafisirteti Pünim 'Von Wed - ^Nenwied , Gjtü-^ 
nasimn, SchnllehrerseminaT, brasilianisches und iStaS- 
eches Mnsenm; Fabrikec in Wolle , B&Ainw^Ue,' Tape- 
ten, Ukren, Bleck- nnd TisdilerwMcan ; lebhafter Rhein- 
hondel... iln^ d«r jNiike'-BkKnhätten, Biaeah^wi^ und 



, Münxfuni dm ritiiwiMliiii i..., 
Zeitichrift: 

FüntHeh Wiedite^ BtgUnmgß- m. batWgensAUtÜ. 
Bncihlianältuigeii; ' ' '-' 

FäntUch Witditekt Hof-Bweh- tmd KkntAaäiHnns. 
C. W. LicHMBM. ■ ' 

,nftD-l)ork. Hauptstadt des nordamerikanischen T"rM- 
s^taqtes gk'ichen Namens, an der Miindnng des Hndson, 
20,000 Hiinser, 230,000 Einw. (worunter 9000 freie Ne- 
ger). ■ — Yide Bildnngsanstallen, als: die deutsche Ge- 
spllsohaft zur Verlireiinng deotscher Hjirache und Litera- 
tur in den vereinigten Staaten, Gesellschaft für Literatur 
nnd Fhilosopliie , die Linn^scfae Gesellschafl , Geselbcliafit 
für Ackerbau, Gesellschaft für Gesc}iickte,s&^U^cl|^ für 
Medicin, Colnmbiacollegqun, medidnisiike. Stdinle mit bo- 
tiuüicliMi Garten, l>fieiididto''Bibliodiek,iiBiUtoduk des 
BwgvriwspKals, itfpogFapldsctei-AnBtalt dwi rnnrikuü- 



sehen Bibel^esellsehaflt mit 13 Pressen, Bifolioih^ des 
Dr. D. Hosack, des Herrn Eddj, bedeutende Buchdrücke- 
lei, ansehnlicher Buchhandel, mit dem zu Philadelphia 
und Boston wetteifernd« Jährlich eine Buchhändler- 
messe.' New-York ist nächst London der bedeutondste 
Ebundelsplatae der Erde, grösster Stapelplatz der Terein^*- 
tea Sfaaten. Bedeutende Handelsmarine mk allein 100 
Dampfboten ; wöohentliclie Verbindungen - mit Liverpool, 
London und Hayre; Fiibriken aller Art; Acadettie« der 
schönen Küns(e, Museum, Theater, Gemäld^^all^e, — 
Es erschienen hier im Jahre 1833 über 63 Zeitschriften. 
Hunzfuss : Dollars k 100 Cent« oder ^% SiphiU. fiteriing. 

Buchl^andlungen : 

BibHographiMtkei Initiiui. 

PoftBION and CLASSiCfAL BboKBTOEB. 

Ittkoteburg. im Brunner Kreise der österr. M^k^ 
Grafschaft Mähren, 760 Häuser, 7800 Einw. (worunter 
'/s Juden). - — Hauptort einer dem Fürsten Dietrichstein 
gehörenden Herrschaft; Piaristen-Collegium, Gymnasium, 
Hani^tsdnile; Schloss mit einer Bibliothek von 20,()ÖQ 
Bänden; Weinbau« 

HQnzfiiss: der 20 fl. Fugs. 

Buchhandlung: 
J. Badbr. 

nor)i|(Ul0fn (Nordhusa). Im Regierungsbezirk Er* 
fürt der preuss. Provinz Sachsen, an der Zorge, auf der 
Südseite des Harzgebirges, 140Ö ISäuser, 10,000 ESnw. -- 
Gymnasium, Töchterschule; berühmte Branntweinbrenne- 
reien, Manüfacturen in Leinen und Wolle, Färbereien, 
Oelmiihlen, Scheidewasser- und Titriolölfabriken ; Handel 

mit Getraide und Vieh, cn Gekrönte Unschuld. 
HÜnzfusiJ: der Prenantche. 
Zeitschrift: 



104 fi^ßJiagea — Kwrnberg 

Buctütiandlungeii : 

H. FoRsTBMAMN, Buch -, Kuost- Und Musikalienhandl. 

E. F. FtJRsT. 

B. G. W. KÖHNB. ' 

G. Müller, Verkgsbuchhaudlimg ond Bachdrutikerei. 

ÜorUingflt (Nordlinga). Im Rezatkreise des Kö- 

nigreioks Baiem, an der Eger» 1460 Häuser, 6200 

Knw. — Landgericht, Consistorium,^ katholisches Dekanat, 

lateimsche Schule; Fabriken in Leder, Wolle, Teppicheif, 

Leinwand ;. Bleichen; Handel nüt> Federn. 
Milncruss : d«r 24 fl. Fuss. 

Zeitschrift: 

Intelligenzblau, 

Buchhandlung .* 

C. H. BBCK'sche Buchhandlung. ■^■■■ 

niimberg (Norlmberga; JVifraMierg*). Im Rezat- 
kreise des Königreichs Bsiiem, an der Pegnite, 5000 
Häuser, 40,009 Einw. (worunter 4000 Katholikien). — 
Kr^is- und Stadtgericht, Handel^-, Appell^ions- und 
Wechselgericht ^ .Landgericht; Maximilians - Augenheilan> 
st^It^ Gjmnasium, lateinische Stadtschule, ; ansehnli^e 
Bibliothek, PriysUbibliothek des Dr. Osterhausen, hphere 
Bürger- und Töchterschule; Handlungsschule, poljtedini- 
sehe Schule; der pegnesische Blumenorden zur Beförde- 
rung yaterländischer Industrie, naturhistorisch und di^emisch- 
phjsikalische Gesellschaft, bairischer Conti albiebelTor- 
ein. Erste Fabrik- und .Handelsstadt in Baiem; 7 Buch- 
druckereien, 62 Kupferstecher; Fabriken in Messing» 
Stahl ^ Eisendraht, Spiegelfolie, Kupfer, geschliffen Glas, 
Nadeln, Siegellack, Drechslerwaaren , Fajan^e, Farben, 
Vitriol, Spielkarten, Papier u, s. w. Jährlich 3 Messen^ 
Kunstsammlungen^ worunter das Bestelmejersche Maga- 
zin und die Frauenholz*sche Kunsthandlung^^ Kunstschule, 
Kunst- und Dürersverein, königl. Gemäldegallerie ans der 
alt-, ober- und niederdeutschen Schule, Campe*s Gemäl- 
decabinet. Museum, &anBOBie,*/rbMer;. Liederkranz 



und LiederUifel. cd cd Drei Pfeile. Joseph zur Ei- 
nigkeit. 

Zeitscdüriiteii's uJ p , 

,, ,Allg,Ameiii^ ^2ieif^ußg.vo(i und für Baiern; täglich. 
Carre$pondent von und für peut$chland; täglich. 
Frieden»- und Kriegg-Courrier; täglich, 

Woclenhlaii. 

Budüifloidlungen : 
G. BAiniLBil. Lbdchs und Comp. 

Badbr und Rabpb. J* P* Ra wasche Bucbbandlnng. 

J.'X Ph. BiBLTiiG. A. Rbcknagbl. 

CAMPfi'sche Buch- u. Kunsth. ^ G. N. Rbnnbr und Scfltii'TBB, 

Contor d, Elandlung$-Zeitung. ^' Buch- und Kunsthandlung. 

F. T. Ebnbr, Buch-, Kunst- J. A. Bibdbl. 

und Landchartenhandlung. - ' RiisIfiFBL und WiBssNBR'sche 
J. A. ENDTBR'sche Buch^andl. Buchhandlung. 

Expedition der Literatur- An- Scrnbidbr und Wsigbl.^ 

fto/f de$ InduBtrie- u. Cul- J. L. Schr c. 
. lur-prrwfi.'.;. -..iii ,:.. .• J. A. ^Stbin. 

C Fblsbcki^,. .In ^ J» Stürm. 

H. Hadbbnstrickbr, JBuch- J. A. Tyrofv. 

Kunst- u. Landchartenbandl. G. Wintbr. 

F. 'KoRiür'scbe^^Bächhandiung! ' iZ^n'sche Buchhandlung. 
KUBtfHMAdlttiiKen : 

...,Ch., ^BMBO., . $ . ,. . , 

J. F. Fraübnholz. 

P. C. Gbisslbr, KunstTer]ag;8handlung. 
J. J. Lbchnbr. 

H. A. TrROFP'sche Kunsverlagshandlung. 
^eiNtAurg^ Soprony; ( Sopronium ). Königl. fi-eic 

Stadt im 'Cottiitat^cli^ Namens des Köni^iiihs Un- 
garn; nahe beim Neusiedler -See, 1260 Häuser, 13^000 
Einw. (wonmter 5000 Protestanten). — Katholisclies u»d 
ktlierisches >%nma8inm,< Militlarsclmle; bedeutender Weih- 
bau, Obstw^Getnode-iund^ besonders Yieüliandel; Stein- 
koUengruben j ' Z^ckerraffinme , Tuchmann&ctur , Baum-r 
wollenwebereien, Glashntte, Handel nut Blutegeln u« s. wl 
.Btünaluaa« den SO-fiU Fuss. 
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BucmiandUingen : 

H. FoRsTBMAMN, Bucb -, Kuost- Und Mosikalienhandl. 

E. F. FißRsT. 

B. G. W. KÖHNB. ' 

G. Müller, Verkgsbuchhaiidliiii^ ond Bachdrutikerel. 
näri^Ungfn (Nordlinga). Im Rezatkreise des Kö-^ 
nigreioks Baiem, an der Eger^ 1460 Häuser, 6200 
Knw. — Landgericht, Consistoriam,ikatholii9ches Dekilnat, 
lateimsche Schule; Fabriken in Leder, Wolle, Teppichetf/ 
Leinwand ; . Bleiehen ; Handel mit Federn. 
MOncfuss ) d«r 24 fl. FuM. 

Zeitschrift: 

Intelligenzblait 

Buchhandlung! 

C. H. BBCK'sche Buchhandlung. ^ . 

nümberg (Norimberga; JVifrefliierg*). Im Rezat- 
kreise des Königreichs Baiem, an der Pegnite, 5000 
Häuser, 40,009 Einw. (worunter 4000 KatholikjeB). — 
Kr^is- und Stadtgericht, Handeli^-, Appell^ions- und 
Wechselgericht^ Landgericht; Maximilians - Augenheilan- 
stalt ^ Gymnasium, lateinische Stadtschule, ansehnliche 
Bibliothek, Privatbibliothek des Dr. Osterhausen, highere 
Bürger- und Töchterschule; Handlungsschule, poljtedini- 
sehe Schule; der pegnesische Blumenorden zur Beförde- 
rung yaterländischer Industrie, naturhistorisch und chemisch- 
phjsikalisclie Gesellschaft, bäurischer CentialbiebelTer- 
ein. Erste Fabrik- und Handelsstadt in Baiein; 7 Buch- 
dmckereien, 62 Kupferstecher; Fabriken in Messing, 
Stahl ^ Eisendraht, Spie^elfolie , Kupfer, geschliffen Glas, 
Nadeln, Siegellack, Drechslerwaarcn , Fajanije, Farben, 
Vitriol, Spielkarten, Papier u, s. w. Jährlich 3 Messen. 
Kunstsammlungen, worunter das Bestelmejersche Maga- 
zin und die Fraueohol zische Kunsthandlung^ Kunstschule, 
Kunst- und Dürersverein, königl. Gemäldegallerie ans der 
alt-, ober- und niederdeutschen Schule, Campe's Gemäl- 
decabinet Museum , Harmonie , /TbMer ; Liederkranz 



und LiedcrUifel. cd cd Drei Pfeile. Joseph zur Ei- 
nigkeit. 

BUfau^ib : der H i.Vnas, 
ZeitMdbLTifteiiV ui >^ 

.Alig.<meiii^2ieU^uiig.90(i und pir Baiern i täglich. 
Corre$pQndent von und für Deui$chland; tiglich. 
Fr%edtn$- und Krie^g - Courfier ; täglich, 
Woehenblaii, < 

BucUliflaidlungen : 
G. BAiniLBii. Lbdchs und Comp. 

Badbr und Raspb. J. F. Ra wasche Bucbbandlnag. 

J.'X Ph. Bieltng. ' ' ' \^ Rbcknagbl. 

CAMPfi'sche Buch- u. Kuosth. ^ G. N. Rbnnbr und ScfltiSTBB, 
Contor d, EfantUungs-Zeiiung. ^ Buch- und Kunsthandlung. 
F. T. Ebnbr, Buch-, Kunst- J. A. Ribdbl. 

und Landchartenbandlung. - RiistfBL und WiBssNBR'sche 
J. A. ENDTBR'sche Buchhandl. Buclihandlung. 

Expedition der Literatur- An- Scrnbidbr und WsicBLr 

$talt de» Induitrie- u. Cul- J. L. Schr c. 
. liir-.prrmrr ; ■ ..j« ,■ . ^ J, A. Stbin. 

C. Fblsbcki^^ ■ . : -i . Jf Sturm. 
H. Haübenstrickbr, JBuch- J. A. Tyrofv. 

Kunst- u. Landchartenbandl. G. Wintbr. 

F.' KoR]t'8cbe*'Büch'hahdhing! ' Z^n'sche Buchhandlung. 
KunstUiUidlttiigen : 

J. F. Fraübnholz. 

P. C. Gbisslbr, Kunstyerlagshandlung. 
J. J. Lbchnbr. 

H. A. TrROFp'sche Kunsyedagshandlung. 
^tbttä^nVQf Sopronj; ( Sopronium ). Kßnigl. fi-eie 

Stadt im 'Cottiitat^ch^ Namens des Köni^iiihs Un- 
garn', nahe beim Nedsicdler- See, 1260 Häuser, 13^000 
Einw. (worunter 5000 Protestanten). — Kathdisclies u»d 
kLtlierisches>%nma8inm,^Militldr$c1iule; bedeutender Weih- 
bau, Obst-, Getnode-'und^ besonders Yieühandel ; Stein- 
koUengruben , • Z^ckerraffinme , Tuchmannfiictur , Baum^ 
wollenwebereien, GlasMtte, Handel nut Blutegeln u« s. w. 
.BtünaluBfts des 20*fl; Fuss. 



196 Offenbaidi ^^ .;INdeiiburg 

, Buchhandlung ; ! : 

C. P. WiCAND. 

€)fffnbact)* Im Grossherzojgtliiim Hessen-PiuiipLatadt, 
am Main, 2 Stunden von Frankfurt, 850.Hlitt8er, 8000 
Einw. — Landgericht^ fländelskaCMmei', Proj^fmnasiam, 
israelitischer Gewerbsydrein,?' botanischer Garten; ansehn- 
lichste Fabrikstadt des Grossherzogthnnva Hessen mit mehr 
als 50 Fabriken in Wagen,. Geld, Silber, Wachslichten, 
Hüten, Leder, Ta]peten und Tabak u. s. w.; Weinhändel, 
jährlich 2 Messen. ' IV^ehi'ere Privat - Kunstsamn^lungen. 

CD Karl und Charlotte , zur Treue, ».^ 

Hünzfüfts: der 24 fl. Fuas. . ,,;. ., , . .,' ^ 
Buchhandlungen^: ...,^, 

BsBDE'fche Bfich^aadlang. ..... ,..^; 

C. WlcHTBRSHAOiBH. ^ 

MusiluUienhandlung : 

J. ÄNDRi. . . • . 

€)ffcnburg* Oberamtstadt im Mittelrheilikreis^ des 
Grossherzogthums Baden, an der Kinzig und ain Fusse* 
des Schwarzwaldes, 500 Häuser, äSOp Einw« — , Gym- 
nasium, weibliche Erziehungsanstalt^ bedeutender {landel, 
besonders mit Wein und Getraide. .{Juwisit} Qffmburg üie 
Bäder Griesbach, Petersthal, Antd^iiist und Rie- 
poldsau. ' ^ 

Münzfuas: der 24 fl; Fass. ' 

Buchhandlung: 

■• OU^ntbttrg« Haupte i^drB^dwzsIadi des G/öss^ 
herztgthums gleidien Namens, Ieui dw Huntei, 9äO Han- 
sen, 7000 Einw. — Sitz' der obersten Behördeu; Gjmna« 
simn, Sdnallehrerseminar; fiibUdthdk von 6Q)000 Bandes 
mit einer Gemftldes'ammlnng, MiUtairscliiile, Obse^ätorium; 
Zuokerraffioerien; Fabriken ui' Seife ulidXederk Handel, 
Pferdemärkte n. s. w. cd Goldener ffirsdi. 

Hünzfuss: Reichsthaler zu 72 Grooten ii 5'fidiwarett. 



Mmmm^^ OtMlwilclr 107 

SeitsdhrifteD : 

Oldenburgitche Zeitung. 
- - Anzeiger. 

Buchhandlung: 

ScHULzs'scbe Buchhandlimg. 

OlntÜt}^ Holomauc; (OImntiiim). Im ^leiclinami^en 
Krdse der Ssterr. Maricgftifechaft Mithren, starke Festang, 
kä der Mnrcli, IIÖO Häuser, 14,000 Einw. — Sitz eiiie^ 
Eri:t)Üdiofs ; UüiyenSdtSt (seit 1827 wiederiier^estellf); 
Rittei^Academie, GyttnkasiiiiD, Bibliothek mit dO,OOa Bän^ 
den ^'eritfXüscbofficiies' Seminar; Fabriken in Leder, Leiit- 

iraid^^TncJi nnd 'Steingut ; Yiehmärkte. 
HünzftMir diilr SO II. FasB. 
Buchhandlung: 

J. Nbugbbaubr. 
®ppfbt (O^poliä). Hauptstadt des Begienmgsbe- 
zirkes gleichen Namens der preuss. ProTinz ScUe^ieo, an 
der Oder, 450 Häuser, 6000 Einw. — Sitz der Regie- 
rung, Kreisamt', Jkalholisches Gjmnasium,; Bituqgßr^chule, 
BMiammeninstitut; Geselkebaft isnr Beförderang der Bie- 
nenza^U; Bandd joit Xeder, Tuch und' Bisenwaares. 
IZ3 Piqrche.'- ' •:! 

> MjiirtifnMt; dgr Prjepsipiwhe. . '. 

Buchhandlung; 
' ' E. Bakon's liilch-, Kirnst- uad MAAälienlianAung. 

^dndbritcK (O^nabruga). In der Landdrostei glei- 
chen Namens des Königreichs Hann^yer, an df f Qaase, 
1420 Häuser, 11,800 Einw. — Sitz der PrmnnalrBe. 
hörden und eines Bischofs; kaihriisches^nad lutherisches 
Gymnasium; Manufacturen in Tuch üild'Wiitte; Fabriken 
in Tabak, Seife, Cichorien n:.«. nfr:; Plipieimühle, Wachs- 
und Leinwandbleiche, nn Goldenes B^d.. .In der Nähe 
Steinkohleingniben. };i.s^. 



108 OtteKote — Padantom 

MünzfuBs: Thaler a 24 Gr. a 12 Pf. , im Zahlwtrtbe des 
20 fl. Fusses. 

Zeitschrift: 

0$nabrücki$eh€r Anzeiger; zweimal woclientlicli. 
Buchhandlungen: . r ^ > 

C. W. Crone, Boch-, Papier- and Kunstliandlung. 
. -F. Rackhorsu, , , .1, ■.: ' '.i'' 

((DstCtod^ In der Landdroster &ilde«beim des £#* 
nigreichs Hannover, an der Söse, nake am ^[»rz, 7$Q 
Häuser, 4500 Binw. — Baumwollen- :|ind Wollweher^^ 
Tabaks- und Lederff^briken, Ess^^iederei, Papi^n^uhle, 
Kupferhammer, Gjps- und Sli^emuhlen; bedeiitendes Ko^- 
mazin für die Bergleute des Oberharzes; Handel .mit 
Holzwaaren. In der Nähe ein Gesundbrunneii. :: ' 
MünzfuM: wie Osnabrück. ; ( ty 

Zeitschrift: 

Oiteroducheg, Eiub^qküchei u^d Qo^arüeheß^ Wfchen- 
■ ■ ■ htati, ' ■■ • ■''■• 

Büchhandlung! ' > ■ ! . . ^j 

'Äi Sorge.- .•:..-..,?' ,:•:.<; < fi. 

Paderborn (Paderboma)» Im Regieniii§8be9»rk,Blin>^ 
den der preoss. Provinz Westphalen,* an der Pader, 880 
Häuser, 7000 Ein w^^ — Kreisiimt, Sitz eines: kathoUschea 
Bischofs; Oberlandesgericht, Inquisitoriat ; Gjmnasiuifi mit 
guter Bibliothek, Priesterseminar, Hcfbammeninsötut; Ge> 
seUschafl fiir westphfllische Geschichte und Alt^räitims- 
künde, Nonnenkloster, Baugewerksschul^ ; Brauereien und 
Brennereien; Fi^nken ^in Tabak u^fStärke; Ackerbau, 
Viehzucht. Theater, Winterconcerte. cd Hellflaminendea 
Schwcfrt. l)as Bad Driburg unweit TPaÜerboni, * 
nÜnzfuss: der Prieiissischie. '^ 

Zeitsohrift: ■ ■ • ' *- '■■• ■■'■-' •' 

^InteUigeHZ- mnd.Waehenblmii. ' 
. BuGhlupkUmigen r 

Crüwbll ub4 Rbmpbl, Buch.*, Kunst-, und Musika» 

fienhahdlimg und LeihDlbliotbek. 
J. Wbsbkbr. .'■';••••/ 



Parchim -^ Paris 1(fy 

iParcljilll. ' lin Gnmslierzo^aiii Mekl^enbür^« Schwe- 
rin, an def Eid«) (530 Häuser, 5300 ESnw. ^ ONerappel- 
kitions^richt/Fri^rich- Franzi Gjnüiiisiiim; Fabriken in 
Tnch, Flab^]^ Tabak, Ciehorien, Salmiak und Sie^ellark; 
Gesiutdfciiiinnen« cd Friedefriöa Ludovica zur Treoe. 

" HUbzfü^H: Thaler k 24 Gr. ä 24 Pf. öder ä 4B, Schilf. 
h 12 Pfoitnig«. ' ■ ■■■'•■■' 

Buehhan^lnngt 

C. J). HiimTomFP« Buch- und Musü^aHenht^iKliQii^. 

|)Ot10 -(^ftrisii oderLAtetia, oder Lilte(ia ParijU^rnm;. 
Im. Depaiteolient dei^ $eine, Haupl-. nnd Residenzstadt des 
Köoi^eicb^ Frankreieli, an der Seifte, 30,000 Häuser^ 
8dOg(X)0 Einw. --n Sitz idler Centralbehöides ,. Unrr ersität 
mit mehr als TOOOStadirraden^da» königfiefae Collegiotn 
Ton'iFrankreidkl, ^e polytechniscbe/Scshala^ die Nonnal- 
sebole, dft^vConservateriimi ider Künste md Gewerbe, die 
pkarmaeeatische rund • aeftronopiiscb^ Schale, Schule für 
Mnsiki.unä'Peclamation^ Schule för sdiöne Künste, Taub- 
stnmfflten^' und Blindeninslitnt, Schale für ArehAologie und 
orientalisclM Sprachen , Kriegsschule , • fiergwerksschule, 
Hflmdel&^adeBue, Landchartenschok^ Schulen für Mann£Eic- 
turen 'und' Gewerbfleiss ; 7 Gjmnasien, 31 Institute, dö 
PensicDäanstalten , 330. Erziehungsanstalten für Mädchen; 
über 4Ö0 niedere Sch«k^> 40 Freischulen. — Das königL 
Institut- 'Toh Fraidoreieh (bestehend aus 4er firanzusischen 
Academie, der Academie der Wissenschaften, der Acade- 
mie der Inschriften und echönen Wissenschaften, der Aca- 
deaiie deri sdiönen Klunste, 4#r moralischen und politischen 
Wissenschfdten), das. königl. Athenäum, die Linn^'sche 
Gesellschaifil , die Gesellschaft d^ Naturgeschichte , die 
königl. Und CeäMlges^UsdbaAfuct Ackerbau, die Garten-» 
baugesellscihaft, philomatische Gesellschaft, die medicini* 
sehe,' die j^hamaceutidehe GcseBschafi, Gesellschaft der 
Alterthunfsforsdier, die statistische Gesellschaft von Frank- 



rM, Aw 0M9llsehA|lt dar Umvemabtatlstikv «^ieCh^l- 
tiiili^ft du« lionnttH lottr««» protestaatisohe BiMgesellsehaft, 
Q()iifi||iii)Ji«lft Aii' £l«maiitar •* Unterridit, Athenftau der 
Kmm»I«»i philotDi^lmiiidie GeseUschnft, GreseUsdiiift inr Auf- 
wunltMHUig Aw NaÜomil - Indostrie. Der PflAAtengatr 
(f>l\i d^' hqtHniii)ha Gnrteii, das natnrhistprjscj^ und 
HUHliUuiavliß Muiaum , Obseiratorinin , Musemii im 
iiMUYr^i da« Ganeraldepot der Landdiarteii, daeT mi- 
^^alogiacli^ HAd aBHlomisdie Cabinet In Paris er- 
v^^wm wtlur ab aOO Zeitschriften; es sind dort; aber 
4Q0 Htt^O^tondWi» Ml 100 Amtiqoare, 100 LribbftUoÄeken 
und t^a^MHMl^l^» 40 Mssäalienhtodier^ 82 Knnsdiaiid- 
Wr, 79 »Uiwribpudtereien, 80 Utlii^piiiselie Anstalten, 
ttkw 000 ltfate«s 350 KitpfersteciMr, 12 Hokscbneidtr« 
'^ i4HiMk>Aiavt««k»tec}ier, 100 Kmpfa1draekereiel^ 30 Sobrift^ 
fjk^^<^i^»A %. SMereotjpien, 80 Bii£hAradceraieaf(lbdtirte Ab-^ 
«akl)iait600PT«äBaB9 diekön.Badidnickereimil80Pre8satt^ 
11 Tke|^4 SenftUegallerie des Hersogs Ton OHeans, Gt^ 
wM^fftk^ ^ Palais Eljs^-^fioiurbon und yiele Man-* 
teade FvWatsanunlungen, Börse, Seeassecnranz-Gesdl-* 
sdiaft'i Fabriken in M#den- «nd fisnstwaitren all^ Avt, 
als: S^ide, Bijonterien, Porzellan, Faiben^ mlisikalisGlien 
hstrumeiiten u. s. w.; die berihmte Tapeien&brik der 
()«kdins, die königl. Spiegel&biikv' bedeutender bandd, 
besonders mit Wein, es Grosser Orierit>Ton Fninkreidi. 
lieber 80 andere Logen. ;> 

Bibliotheken: 
Königl. Bibliothek mit 450,000 Bänden imd 459^000 
Broschüren, 60,000 Manuscripten und =1,600,000 Koffer*- 
Stichen nndChaiien; Biblioihek^es Ai^enals mi4 180,000 
Bänden und 6300 Manuscripleii ; Biblidtbtk« des: Paiitbeoti^ 
160,000 Bände und 30^000 iManQscripte;Maäarin'sche 
Bibliothek im Institut, 100,000 'Bände and 4500 Mann- 
Scripte; Stadtbibliothek mit 48,000 Bäsden; Bibliothek 
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des Institats mit 80,000 Banden; Bibliötfiek des Louvre, 
80,000 B^^d^V^lio^e^ ^<^^ Cassätionshofs , 36,000 
Bande; Bibliofliek der* mediciniscfaen Schule, 30,000 
Bände; Bibliothek der Depntirtenkanimer, 50,000 Bande; 
Bibliothek der Sorbonne (Uniyersitftt), 30,000 Bande; 
Bibliothek der Invaliden, 25,000 Bände; Bibliothek der 
polytechnischen Schule , 26,000 Bände; Bibliothek des 
Depots Ijier Chäirtbn'uiid Kriegspläne, 19,000 Bände und 
8000 Manuscripte ; Bibliothek des St. Sulpice-Seminars, 
20,000 Bände; Bibliothek des Ministeriums der auswär- 
tigen Angelegenheiten, 15,500 Bände; Bibliothek des na- 

turhistoriscken^ Miiiiiim^V 13,000 Bände; BihUothek des 
Depots «der SeeeBartes, 15,000 Bände; Bibliothek der 
Pairskanmerj t8,lD00 BänSe; BibHothek des Ministeriums 
des Inn^ni;^» 14^600 Bäade; Bibliothek des Consenrator- 
riittiis dei* XAiMste^mndi €iewerbe, 12,000 Bänden Bibli4l 
thek des* Justizmitesteriums ^ 12,000 Bände; Bibliothek 
ilerjurisiischeW Schale, 8000 Bände; BiUiotkek des Rech^ 
ntrogsraäies, 6000 B&aA9^ Bibliodiek des Centraldep«is 
der ArtüleHe^ 600Q Bände; BibUothek der königl. Ber§. 
bauschule, 6000 Bände; Bibliothek des Conservatorimn* 
der Musik, 5000 Bände; Bibliothek der Sehnle für 
Brücken- und Strassenbau, 5000 Bände; BibHothek des 
Observatoriums / '^ 4500 Bände; Bibliothek der königl. 
Centralgesellschafi für Ackerbau, 4000 Bände; königl. 
Bibliotheken im Palais rojal und im Lonvre^ 30,000 
Bände; Bibliothek der Advoeaten, 7000 Bände'; Biblio- 
thek des St«ai»^tHs; Bibliothek der theologischen Facul- 
tät der SöiÄoitfi u:' S; w: • 

BIÜiiKfUss:^ SViiii^ k ilX) Cenüflies. 

Bueldkaiadiungen: ^ :- 

3^ß^-JfAjfispi±R^-f;aii^ London). 

Baddry, Librairie ^urop^^nne. 

. BoMANGR PERB, Libraire du Roi. 

äu^edk drUi Revut iu Nord. 
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Depot central de la ^'^f^fftej^^rff J^Jf^^ßique,^ 
FiRMiN DiDOT Fr^rbs, Impr. ^br. ^e ^Institut. 
Hridbloff und Campe. 

J. A. MbRKLBW. '■■' *■ '•'^' ^•''•".■;i. :.'. 

C. F. L. PahckoukB. -'i.-li^.K "•' j\ . ■ 

JuLBB RbNOITARD^ ' . :. l»ilj.;f;J T i> .j- •? * vJ 

Kunsthandlungen:,.., .■._; ';,•?,{'•»;: .••?;!■.'.. r.- ••• . 
Engelxavn und Coxp.j^.Kiiostvf^i^l^g und li(hograpl|t- 

sehe Anstalt. i . . 

Ostbrwald AiNi, Kunstverlag. "';"|'^"'' 
RiTTNBR und GöüPiL. i: I ; :? i - 

J. VbITH. '. '• " •. »' ' *! . »J; M;.j;v! .; 

ipa66äU (Passavia); Ha\)pteliyi<:6esi*üitierdojiau- 
kreist des Königreichs Bf^^itij ^imtiZluuutameiiflasse der 
Doaan, des Ions und d^r Os, Vesftlilg,^ f7S0 {liuifiery 8400 
Einw. -r^ Sitz der Krei6regiäT»tifg,t?eul^ BiseiM& luui 
Bomeäpitels, Kreis- luid Stadff erieüt^ Lalid^elit; DdkaV 
natj Ljceum, Gjmnasiiini mit lateimseiier .Schule , geist- 
liches Seminar, Gewerbsschnle,' königL^MUiothek; .Thea- 
ter^/ Irrenanstalt, Bierhranerdenf CattunAtudterrien, Schiffs- 
bau ti. s. w.; Porzellian- und Tabaks&ht^ny'Gi&en^ und 
Kfipferhammer. . . •. *; , ? 
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M ünzfuss : der. 24 4« Fnss. 

Zeitschriften: , . ,,> ^ 

Allgem. Bürger- u, Bau^rn-Zeii^ng ; einmal wochentl. 
Donau -Merkur; täglicli. 

Buchhandlungen: • ' ''^ •' '='" ^'J*"^ ■ 'J' - ■ '• ••'^: ' 
A.'Ahbrosi. ■ •''•' -:■.■' ?'ii •• !•■:>.;!•'■'> 

TusTBT'scbe Buchbandhin^i » J «r; ; ' • 
F. WiNKXBB, Buchhalter und Afit^ß^i;,,:, 

|)e0tl)^ Ungar. Pest, (Pestipiuip).,, ijjj^,, JKreise dies- 
seits der Donau des Königreichs Ungarn p,^f4Q0O Häu- 
ser, 70,000 Einwohner. — Sitz.xder hBohste»; Justiz 
behörde oder der Septemyirättafel, ' det'^ö^gfichen und 
Tabericaltafel, Universität mit Thierarzeiieischule , bo- 
tanischen Garten und Bibliothek; . ip^ .iOQyOOO. Bänden, 



Peith 113 

Bänden, Piaristen- Collegium, theologisches Generalr-Seminar, 
lutherisches Gymnasium, magyarische Academie der Wis- 
senschaften nnd National 'Museum. Fabriken in Tabak/ 
Leder , musikalischen Instrumenten ; Zaekerraffinerie ; 
Buchdruckereien : Die Trattner'sche und Ton Karolj'sche 
mit bedentendem Verlage, die von Landerer'sche, nnd die Bei^ 
meFsche. Jährlich 4 bedeutende Märkte. Handel mit Yieh, 
Wolle, Tabak, Getniide und yorzüglich Wein; Theater. 

Pesth gegenüber nnd mit ihm durch eine Schiff- 
brücke verbunden, liegt Ofen oder Bnda (Sicam- 
brinm), Festung mit dem Flecken Alt- Ofen oder Acin- 
cnm^ 28,000 Einw. Ofen ist die eigentliche Hauptstadt 
Ton Ungarn und Sitz des Palatins de^ Statthalterei, der 
Hofkammer, der Landesbau-Oberdirection , des Hauptpost- 
aiBtes und des Generalcommandos von Ungarn. Ardu- 
gjmnasium, Hauptnormalschulen, Zeichenschule, Lehrän^ 
fitalt der Illjrier, weibliche Erziehungsanstalten; Biblio- 
thek des Erzherzogs Reichs -Palatin, die Graf Brunsvik- 
8che Bibliothek von 6000 Bänden, die Bibliothek disr 
Franziscaner von 7000 Bänden, Bibliothek des Al^hi* 
gjmnashuns, Bibliothek des Herrn von Orej; Observa- 
torium. ' Kanonengiesserei ; Fabriken in Tabak und 
Leder; bedeutender Weinhandel, Schiff bäder; Theater. 
Gemäldegallerie -d^s Grafen von Cziriikj, die grüfficb 
BrunsTiksche Bildcrgallerie mit mehr als 300 Geinäl- 
den ans allen Schulen, Gemäldegallerie des königl. 
Schlosses; königl. Universitätsbuchdruckerei mit Privi- 
legium auf den Druck und Vertrieb aller für das Kö- 
nigreich Ungarn bestehenden Unterrichtsbucher mit 40 
Pressen und ein^ Schriftgiesserei. 

Münzfüss: der 20 fl. Fuss. 

Zeitschrift! 

Ofener und Pe$ther Zeiiimg. 

8 



Il4 St. Petenburg 

Buchhandlung«!! : 

J. B6GBiniBB«Bft« 
C. A. HAfeTLBBBH. 

6. Hbckbnast. 
6. KiLiAN Ben. 
6. K.LiAN Jan. 

Huiifcalien- und Kunsthandlung: 
y. Grimm. 

0t i|)rtct6bur0 (Fetropolis)^ In den OBtse0-Pr<H- 
vinzen, Haapt- und ResideuBstadt des Kaiserthums Riids-« 
land, an der Newa, 10,000 Hanser, 480,000 Ebw. — 
Sitz aller höchBten Centralbehörden, Uniyersität (gestiftet 
1819); chimrgisch-mediciniBChe Academie, das padagOgi^ 
scke Centraliastitat, die hohe Schule, die kirchlidi^ A«||- 
demie, die Adels -Pension, 2 Militairsehnlen, Artillerie- 
sdinle, Marine -CadeUeaschule mit Navigationsschule, In- 
gemieorschide, Pagen**Itistitat, Schule fiir sdiöne Kun^tai 
daa orientalische Collegiam, Handelssdinle, technologisohes 
Jaatitnt, Berg-Cadettenschale, Forstinstitat, kaiserl. Ackej^-« 
hanschnle, Sehnle der Handelsmarine, Thierarzeneischule^ 
2 Gymnasien, protestantische Hanptschule, Fränlein-Insti*^ 
tut, das weibliche Catharineii-Institat, das weibliche Ma-* 
rien-Institat, deutsche Schulen n« s. w% Die kaiserlicli^ 
Academie der Wissenschaften von St* Pet^rsbuif^y dii 
kiUBerjL russ. Acad^mie, die Academie der schönen Künsie, 
die freie GeseUsdiaft der Freunde der Wissenschaf« 
ten und schönen Künste, die medidnisch •« chinugi-« 
sdie Academie, die medicinisdkie Gesellschaft, die pharma« 
ceutische, die mineralogische, die freie ökonotnische) din 
Gesellschaft zur Beförderung des Landbaues, die Gesell- 
schaft fSr russ. Sprache, die philantropische Gesellschaft, 
die Militairgesellschaft, die Gesellschailt für wechselseiti- 
gen Unterricht, die Gesellschaft tvtr Anfimunternng junger 
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Kunsder, Bibelgesellsehaft. — Observatorinm, botanischer 
Garten, das asiatische Museum der Academie der Wis* 
«essdiafiea nnd d^ren historisches Cabinet; kaiserl. G^ 
mfildesammlang der Eremitage, die Privatgemäldesamm- 
long der Herren Narischkin, Bezbirodko, Strogaaoff, Musk 
sin-PaschkiB n. s. w.; Knpferstichsammlimg yon 30,000 
Blättern ; Landchartensammlung. Deutsches, rassisches und 
französisches Theater; 30 rassische und 13 aasländische 
Bachhandlangen, 26 Bachdrackereien, Commerdenkammer 
und amerikanische Handelsgesellschaft, Land- and ^ee- 
handel ; Fabriken in Tapeten, Spiegeln, PorzeUan, Bironze, 
Leder, Seide, Gold and Silber, Wa<^stach, Tabak, chinir- 
gischt Instrumente a. e. w.^ Münistätte, 

Bibliotheken: 

Die kaiserliche Bibliothek mit 412,000 Bänden und 
12,000 Manoscripten , die Bibliothek der Academie der 
Wissensdiaflten mit 90,000 Bänden, die der rnss. Acade> 
mie mit 4000 Bänden, die des Grafen Roamiantzoff mit 
32,000 Blinden, die der Universität mit 22,000 Bänden, 
die des pädagogischen Institats mit 5000 Bänden, die des 
Bicheliea-Ljceams mit 4000 Bäi^den, die des Demidoff- 
Ljceams mit 3300 Bänden, die des Fürsten Dezborodko 
mit 5400 Bänden. 

fliüii^üss! SUbttTobel k 100 Kopeken. 



Der norduche Merkur; dreimal wöchentlich. 
Peteriburger Zeitung, 
Buchhandlungen : 

(Kaiieri, Aeudemie der Wiofniehitften) 

A* AsHSR. 
J. B&IBPF. 

W. Grafp. • 

A. HowBRT'sche Bach- and Kunstbandlang. 

A. MORGBNROTH. 

C. Wbtubr. 

8* 



11(( Pforzheim — Plauen 

{)for3l)eim (Phorca). Oberamtstadt im Mittelrhein- 
kreise des Grosshcrzogthams Baden, an derEnz, 800 Häu- 
ser, 6300 Einw. — Fäda^ogiam, Bürgerschule, an 20 Bijo«- 
teriefabriken, Tuchfabrik, Saffian- und Lederfabrik, Mupfer- 
u. Eisenhammer, Leinwandbleiche, Rothgerbereien, Holzhan- 
del, Oelmühlen; Weinhandel. Bohnenberger's Papierfabrik. 
Münzfuss: der 24 fl. Fuss. 

Zeitschrift: 

Wochenblatt» 

Buchhandlung : 

K. F. Katz. 

Sirnd» Im meissner Kreise des Königreichs Sach- 
sen, an der Elbe, 480 Häuser, 4200 Einw. — Amt, 
Superintendentur, höhere Bürgerschule, Schule für Fabri- 
käntenkinder; Steingutfabrik, Cattundr uckereien, Strumpf- 
und Leinweberei, SchiiFban, Elbehandel mit Holz, Obst, 
Getraide u. s. w. ; Tabaks- und Hopfenbau. Das Schloss 
Sonnenstein mit einer Irrenanstalt. In der Nähe be- 
deutende Sandsteinbrüche. Das Bad Berg-Gieshübel, 

1100 Einw., 174 Meile von Pirna. 
Münzfuss: der Sächsische. 
Zeitschrift: 

PirnaischeB Wochenblatt, 
Buchhandlung: 

C. DiLLBR. 

|)l(tunt. Im Toigtländischen Kreise des Königreichs 
Sachsen, an der weissen Elster, 600 Häuser, 7500 
Einw. — Superintendentur, Gjmnasium, Schullehrersemi- 
nar, Hauptsitz der sächsischen Moussellin-Schleiermanu- 
factur, Baumwolienspinnerei, Cattundrnckerei , Tuchwebe- 
rei ; Fabrik in Wachsleinvi^and und Mctallknöpfen, Papier- 
mühle, Wollmärkte, Handel; Gesellschaft zur Erholung. 
CD Pyramide. 

Münzfuss: der Sächsische. 

Zeitschrift: 

VoigtVdndUcher Anzeiger; einmal wSchentlich. 
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s 

Buchhandlung : 
E. Schmidt. 

|Po0(n^ Poznan, (Posnania; Ponumie). Haaptstadt 
im Regierangsbezirk gleichen Namens des prßuss. Gross- 
berzogthnms gleichen Namens, Festung, an der Warthe, 
1200 Häuser, 26,000 Einw.' (worunter 5000 Juden). — 
Sitz des Oberpräsidenten und des Oberlandgerichts, Gre- 
neralcommando's ; Sitz eines kathol. und eines erangeli- 
sehen Bischofs u. s. w. Bedeutendes Gjmnasium mit über 
400 Zöglingen, kathol. Priester- und Schullehrerseminar, 
Hebammeninsfitut, Gewerbsschule; Gewehrfabrik, Fabriken 
in Tab(ik, Leder und Leinwand. Jährlich drei ansehn- 
liche Messen; Theater, Casino, Bessourcen. cd Tempel 
der Eintracht. 

Münzfuss: der Preussische. 

Zeitschriften : 

Zeitung dei Chrauherzogthumi Poien; sechBiMl wo- 

chentlich. 
Amtsblatt; einmal wöchentlicb. 

Buchhandlungen : 
J. J. Heine. 
J. F. Kühn. 
E. S. Mittler. 
NEUE MuNK'ache Bachbandliiog. 

Tu. SCHBRK. 

C. A. Simon, 

|)otd2^(ltn (Fotestampium). Hauptstadt des Reg;ie- 
rungsbezirks gleichen Namens der preuss. Proyinz Bran-r 
denburg, am Einfluss der Nuthe in die Havel, zweite Re- 
sidenz des Königs, 1700 Häuser, 30,000 Einw. (mit Gai% 
nison). — Sitz eines eyangelischen Bischofs, Regierung, 
Provinzialerziehungs - Commission , Gjmnasium mit 350 
Zöglingen, Schullehrerseminar, Cadetteninstitut, Unteroffi-* 
zierschule, höhere Bürgerschule, Handwerksschule, Mili- 
tair-Waisenhaus, Märkische ökonomische Gesellschaft zui; 
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Beförderung ländlicher und städtischer Gewerbe, Bibelge- 
sellschaft, grosse Gewehrfabrik, Fabriken in Tach, Baum- 
wolle, Seide, Leder, Zuckerraffinerien; Yiehzudit, Garten- 
bau; Bildergallerie des Schlosses Sans-Souei; Theater, 
Gesangverein, musikalische Academie. cd cd Teutonia 

zur Weisheit. Minenra. Standhaftigkeit. 
Münzfun: der Preussische. 
Seitachriften t 

AmtibUttti einmal vrocheDtlich. 

MnteHigenZ" und WoehenblaU. 
Buchhandlungen : 

HoBYATH'sche Buchhandlung (J. £. Witte). 

F. Riegel (und Luckau). 

VoGLER^sche Budh- und MasikaSenhandivng; (und* 9te)p 
in Pommern). 

Pr(t0 (Praga; Prague). Hauptstadt des österr. 
Königreichs Böhmen, an beiden Seiten der Moldau , Fe- 
stung, 3300 Häuser, 108,000 Einw. (wozu nodi 12,000 
Mann Truppen zu zahlen sind). — Sitz des k. k. Lan- 
desgnbemiums , des Hauptzollamtes, Wechsel- und Mer- 
kantilgerichts, Bücherrevisionsamtes u. s. w. Die Carl- 
Ferdinands -Uniyersität (gest. 1348) mit einer Thierarze- 
nei- und Hcbammenschule ; drei Gymnasien (das Altstäd- 
ter, Kleinseitner und Neustädter) und Sitz des Directors 
aller 26 Gjmnasien Böhmens. Poljtechnischefii Institut 
(gest. 1805), Hauptmusterschule, 2 christliche «ind 1 ju- 
disdhe Hauptsdiule, 17 katholische Pfiirrschulen , Zeich- 
nungssdiule für das Landschaftfach u. s. w. Maleracade^ 
mie, Conservatorium der Musik (gest. 1810), Militair- 
Erziehungshaus ; königl. Gesellschaft der Wissenschaften, 
patriotisch-ökonomische Gesellschaft, Privatgesellschaft pa- 
triotischer Kunstfreunde, Verein zur Beförderung der Ton- 
kunst. UniyersiUUsbibliothek mit 100,000 Bänden und 
4000 Handsdiriften, erzbischöftiche Bibliothek, Bibliodiek 
des Pfirsten Kinskj mit 40,000 Bänden, Bibliothek des 
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Grafen fUevelsb^i« mit 18,000 Bftndeo, Bibliothek des Pra- 
ger Oomcapitels, des Stifter Strakof, der Abtei Brschewi^'ef, 
der fijreashemo, die grüflich Clom-MartinitE'sche Bibl, mit 
21,000 Bänden, die graflick Nestiv'aolie Alajoratibibl. , die 
försdicb Lobkowitz*sche BibUotbek mit 70,000 Bi&nden; 
GemäMesammlung des Fürsten Colloredo Mannsfeld, der 
Nostiz'schen Erben, der. königl. Barg u. s« w. Sammlungen 
Yon Zeichnungen und Kupferstichen der gräflich Nostiz'- 
schen Erben, des Grafen F. Stemberg, F. Klevelsberg, 
des Academie - Directors Berglcr, der Herrn Buedä und 
WoI£ Sternwarte , botanischer Garten ; ' die Zimmer'sehe 
und Seidan'sche Kunsthandlung, 8 Buchdrnckereien ; 11 
Mfinner- und 4 Frauenklöster; 2 Theater. Töplitz, 
berühmtes Bad mit 8200 Einw. , 10 Meilen von Prag. 
In der Nähe von Tofditz die Bäder Bilin, Saidschutz 
und Sedlitz. ' 

MünzHisa: der 20 fl. Fqm. 

Zeitachxift: 

Prmger Zeitung; Tiermal wöchentlich. 



Buchhandlungen: 
BoKmo8€R and Amdr^ (auch ton MATKKee. 

'Kuaathandliuig ). M. Nmiiibvttir. 

C^liiVB'sche Bn^baadlippg. Spirairr. 

J, Dia9[«96C^. WiDTHANN'scIie Buch^, Kuost- 

J. L. .^GGBiiBBRGnR. Und Masikalienhandliin^. 

C. W. Endbrs, Verlagshandl. Hi Wohl, Antiquar.- Buch- 
6. Haabb Sohnb. unJ Musikaüenhandlung. 

Kbonbbbgbr u. Wbbbr, Buch- J. Wohl und Sohn. 
Knnst- u. Musikalienhandl. 
Musikalienhandlung : * 

M. Bbhra, Musikalien-, Kunst- o. Landehartenhandl. 
Kunsthandlungen: 

P. Böhm ANNS Erbbn. 

j. SoKOLL u. K. Wbhh BR, Kuust- u. Musikalienhandlung. 

!pttn3l(tUy Prenzlowe, (Prenslayia oder' Premislaria). 

Im RegieruBgshezirk jPotsdam der preuss. Proyinz Brau- 
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denbnrg, an der Uker und dem Ukersee, 900 Hftaser, 

10,000 Einw. -^ Kreisstadt, Sttperintendentai^V^J"^!^* 
sitim mit Bibliothek, Sitz der* nkermärkischen Bitter-»' 
Schafts - IHreetion ; Fabriken in Tnch, Leder, Tabak, 
Bla'tkniwolie ; Getraide- und Yiehhandel, Biei'braaereien, 
Branntweinbrennereien, cd Zur Wahrhdt. * 

BfihisfUBS] der Preossiscbe. 
Zeitschrift: 

Wcchenblatt 
Buchhandlungen: 

F. W. Kalbersbbrg. 

C. Vincent, Buch-, Masikalienhandlung und Leihbibl^ 

|)rCdBbur0y nn^r. Posonj, (Posoniam oder Brecisla- 
burgum). Im Kreise diesseits der Donau, Comitat glei- 
chen Namens des Königreichs Unggim, am linken Ufer 
der Donau, 1700 Häuser, 3ß,000 Einw. — Sitz eines 
Erzbischofs ; königl. Academie, geistliches Archigymnasium, 
evangelisches Ljceum, katholisches Seminar, Institute der 
Ursulinerinnen und der Congregatiom de Notre Dame, Nor- 
m<ilschule, israelitische Schule; Bibliothek der Academie, 
Bibliothek des katholischen Erzgjmnasiums und des pro- 
testantischen Ljceums, die grosse Apponj'sche Bibliothek, 
4 Buchdruekereien, 2 Kunsthandlungen; Fabriken in Tut^, 
Leder, Seide, Tabak und Spiegeln ; Weinbau, iiedeutender 
Speditionshandel auf der Donau. Eine Stunde Von Press- 
burg liegt das Eisen- und Schwefelbad EisenbrünneU 
Blünzfuss: der ^ fil^ Fuss. j 

, Zeitschrift : 

Preubürger polit, Zeitung» 
Buchhandlungen: 

C. A. H0CH8CHORNBR. 

J. Landes. 

J. A. SCHAIBA. 

A. Schwaiger, Buch -9 Kunst-* onj Mui»kalien* 

handlung. ^ 

C F« Wigand (auch Bnchdnickerei). ^'' 
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|h)tl1tOnt (Pjrmontiam). In der Grafsdiaft ^leicheo 
Namens des Fürstenthums Waldeck, an der Emmer, 330 
Hänser, 2500 Einw. — Bedentender Cnrort von zahlrei- 
reichen Fremden besncht; Theater. In der Nslhe die ehe- 
malige Quäkercolonie Friedrichsthal mit Stahl-, Mes- 
ser und Eisenwaarenfabrikem Das Bad Meinberg, 37« 

Meilen von Pjrmont. 

Münzfuss: Reichsthaler zn 90 Kr. oder fl. zu 60 Kr.« im 
Zabiwertbe des 24 fl. Fusses. 

Buchhandlung: 

G. UsLAB. 

dueiblinbut^ (Qnedlinbm^m oder Qnidelinburgum)! 

Im Regierungsbezirk Magdeburg der preussischen Proyini 

Sachsen, an der Bode, 1700 Hauser, 12,000 Einw. — 

Gjmnasinm, Rathsbibliothek , Taubstummenanstalt, Wol- 

lenzeugmanufacturen , Färbereien , Branntweinbrennereien, 

Siegellackfabriken, Runkelrübenzuckerfabrik; Obst- und 

Gemüsebau. In der Nähe eine Bleiweissfabrik und zwei 

Mineralquellen. , 

Münzfuss: der Preassische. 
Zeitschrift: 

Wochenblatt, 
Buchhandlungen: 

^. Basi^e. 

BBCKBR'sche Buchhandlung. 

ERMsT^sche Buchhandlung. 

L. Hanbwald. 

HCKtb^ Gjör, (Jaurinum oder Arabona). Königliche 
Freistadt und Hauptstadt des Comitats gleichen Namens 
im Königreiche Ungarn, am Einflasse der Raab und 
der Rabnitz in die Donau, 1600 Häuser; 16,000 
Einw. — Sitz eines Bischofs, königl. Acadenie, Seminar 
und theolc^sche Lehranstalt, katholisches Archigjmnasiom, 
lutherisches Gymnasium; Transitohandel , besonders auf 
der Domiu, mit Landesproducten und Baumwolle; Acker- 
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ud Wembaa, sechs stark besuchte Jahrmärkte, Tnehwe- 
beifii, Eflsigsiederei. 

HUnvfüitt der 20 fl. Fuis. 

Buchhandlung: 

A. SoHWAiGBEy Buch-, Kuiift- u. MuiikalienhandluDg. 

R(l0t(Urt« In^ Mittelrheinkreise des Grossherzog- 
thums Baden mit ftheinau einem Dörfchen, Oberamtsstadt, 
an der Mnrg, 600 Hänser, 5600 Einw. — Sitz der Re- 
gierung und des Hofgerichts des Mittelrheinkreises, eines 
Oberforst- und Oberamtes; Ljceum, katholisches Schul- 
lehrerseminar, Erziehungsanstalt fiir die weibliche Jugend ; 
Fabriken, besonders in Tabaksdose« und Cichorienkaffee, 
Spinnanstalt^' Speditionshandel, Acker- und Gartenbau, 
Muigbäder. 

Hunsfusst der 2A fL Fixan, 

QucUiandlungr 
W. Wallis. 

%(ltl)en0tV oder Rathenau* Im Regierungsbezirke 
Potsdam der preuss. Provinz Brandenburg, an der Havel, 
600 Häuser, 5000 Einw. — Bedeutende optische Indu- 
strieanstalt, Tuch-, Wolle-, Leinen- und Barehentweberei, 
Roibgerberei , Handschnhfabrik. 
Hünzfuss: der PreassUche. 
Zeitschrift: 

Intelligenz' und Wochenblatt, 
Buchhandlung : 
E. Haase. 

Rdttbot. Im Regierungsbezirk Oppeln der preuss. 
Provinz Schlesien, an der Oder, die hier schiffbar wird, 
iSO Häuser, 5000 Einw. — Kreisstadt, Sitz eines Ober- 
landesgerichts, lutherisches Gjmnasium; königl. Eis^nspe- 
ditioB, Hohofen, Tuch- und Leinwandweberei, Lederr und 
Tabaksfabriken, Prodnctenhandel, besonders mit Hanf wä 
Leinwand u. s. w. 

MünalüMi der PreupsU^he^ . 



RarenslMirg ^ aftgeoftbiirg \jQ 

Zeitschrift : 

Oberiehieiitehir Anzeigtr, 

Buchhandlung: 

JüHB. 

Rat)mdbur0 (Rayensburgiim). Im Donaiikreise des 
Königreichs Würtenbei^, unweit der Schossen, 850 Hfta- 
ser, 3700 Einw. (worunter */$ Katholiken). — Oberamts- 
stadt, Eisenwerke und Glashütte, Papier-, Säge- und 
Walkmühlen, Schönfärberei, Leinwand-, Strumpf- und 
Manchesterweberei, Schrotgiesserei; Fabriken in Drecks- 
lerwaaren und Siegellack; Acker- und Weihbau, Handel« 
B&der. • 

Münzfuss: der 24 11. Fnss. 

liuchhandlungen : 
Gebr. Dobn. 
GBADHiNN'sche Bachbandlung. 

Il(0(n0bttr0 (Ratisbona; Batübonne). Hauptstadt 
des Regenkreises im Königreiche Baiem, an der Donau, 
laao Häuser, 20,000 Einw. -- Sitz der Kreisregierung, 
eines Bischofs und Domcapitels, Kreis- und Stadtgerichts 
erster Classe; geistliches Seminar, iLjceum, Gymnasium 
und lateinische Schule, katholisches und luthmsdbes De^ 
kanat, höhere Bürgerschule; Bibliothek des Fürsten von 
Taxis, öffentliche Bibliothek, Obseryatorium , botanische 
Gesellschaft; Tabaksfabriken, 39 Bierbrauereien, Fabriken 
in Juchten, Leder, Wachs-, Stahl- und Messingwaaren, 
25 Branntweinbrennereien, Eisen- und Kupferhämmer, 
Schleif-, Papier-, Säg- und Walkmühleii, Färbereien, 
Schiffbau, Schiffiahrt, Speditions-, Salz-, Holz« und Ge- 
traidehandel ; 4 Buchdruckereien, 2 Antiquare, lithographi- 
sche Anstalt; Theater, Harmonie; Gemäldesammlung des 
Fürsten von Taxis und die auf dem Stadthause. cd Drei 
Schlüssel. 

Milnsftits : der 24 fl. Fiim. 
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Zeitachxiften : 

RegeriBburger Zeitung ^ t&glieh. 

WoehenblatL 
Buchhandlungen : 

J. M. Daisenbergbb. 

G. J. Manz, Verlagihandlnrgf. 

Montag und WBiss'sche Buchhandiiuig. 

Fr. Pustet. 

J. 8. Rbithayb. 

%nci)mber0. Im bunzlauer üjreise des österr. Kö- 
nigreichs Böhmen, an der Neisse, 1250 Häuser, 15,000 
Einw. — Nach Frag die bedeutendste Stadt Böhmens^ 
nichtigste Manufacturstadt ; deutsche Hauptschule; Tuch- 
weberei (1000 Meisler), Färbereien, Walkmühlen, Strumpf- 
ivirkerei (300 Meister) , Leinweberei (80 Meister), Zeug> 
und Baumwollenweberei, Papiermühlen; wichtiger Handel 
mit diesen Erzeugnissen. Das Bad Liebwerda, un- 
weit Reichenberg. 

münzfuss: der 20 fl. Fuss, 

BuchhfOidlung : 

B. Ppeiffner (Gommandite der P. P. MechitaristeB- 
Coogregation in Wien). 

Hcutlingm* Im Schwarzwaldkreise des Königreichs 

Wurtemberg, an der Echatz, 1200 Häuser, 10,000 

Einw. Lyceum, Bibliothek, Mädcheninstitut; Tuch-, 

Leinen- und Baumwollenweberei, Gerberei, Spitzenklöppelei, 

Pulver-, Papier-, Gel-, Gjps- nnd Schlei&iühlen ; Handel 

mit diesen Fabrikaten; Obst- und Weinbau (3[3njpi{aB]j). 

MUnzfuss : der 24 fl. Fuas. 

Zeitschrift: 

Wochenblatt. 

Buchhandlungen : 
J. N. Fischer. 
Fleischhauer. 

t 

B. C. KüRTZ. 

J. C. Macken jun. 
HcDttl (Reyalia). Hauptstadt des Gouyememeats 
Esthland in den Ostseeprovinzea des Kaiserthoms Russ- 
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land, am finnischen Meerbusen, 180Q Häuser, 15,000 
Einw. — Ritteracademie, Gjmnasium, Bibliothek, zwei 
Buehdruckereien, Börse, Theater, Kriegs- und Kanffar- 
theihafen; Fabriken in Spiegeln, Puder, Stärke, Cattun, 
Fajance, Leder; Zuckerraffinerie, Essigbranerei, Kupfer- 
hammer, Glocken- und Stückgiesserei , 500 Kaufieute; 
Handel mit Getraide, Flachs- und Branntwein, Speditions- 
handel u. s. w. 

nilinzfuss: Silbernibel ä 100 Kopeken. 

Buchhandlung : 

6. Eggbrs, Bach-, MusikaüeD- und Knnsthändlnng. 

lEiiib. Im Innvierte] des Landes Ob der Enns des 
Erzherzogthums Oesterreich, Marktflecken, am Antisbache, 
340 Häuser, 2600 Einw. — Land- und Pfleggericht, 
Dechantpfarrei, Leinen- und Tuchweberei. 

Blüuzfuss : der 20 fil. Foss. 

Buchhandlung: 
Kranzel. 

Kiga, esth. Riolin, lett. Righo, (Riga). Hauptstadt 
von Liefland der Ostseeprovinzen des Kaiserthums Russ- 
land, Festung an der Diina, 2500 Häuser, 36,000 Einw. — 
Ljceum, Gjmnasiu^, Stadtbibliothek, Mädchenschule, Na- 
vigationsschule, Domschule, Gesellschaft für Ackerbau, 
Bürgerrerein zur Verbreitung gemeinnütziger Kenntnisse, 
literar. lettische Gesellschaft, Observatorium, zwei Bueh- 
druckereien, botanischer Garten; Hafen. Zweite Handels- 
stadt des russ. Reichs. Zuckersiedereien , Fabriken in 
Stärke, Puder, Pf\pier, Stahl- und Eisenwaaren; Handel 
mit Getraide, Hanf, Flachs, Hanf- und Leinsamen, Gel, 
Pottasche, Talg, Wachs, Schiffbauholz u. s. w. Theater, 
Ressource, Harmonie, Liebhaberconcert ; Gemäldegallerie 
des Herrn von Ropp. 

Blünzfuss: Silbernibel ä 100 Kopeken. 

Zeitschriften : 

Protittxialzeiiung für Kur-^ LUf» und EttMand, 

I ■ 
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Bigukehe StadtbiUtter, 
f Kurländitchei Amü- Und IntelUgtnzbUiU. 

Zuschauer, 
Buchhandlungen : 

X J. Bbvbnbh. 

£. Frant2BK. 

Atttteltt (BinteKao der Bintelinuin). In der ProviiUB 
Niederhessen des Churfurstenthnms Hessen, an der Mün- 
dung der Exter in die Weser, 450 Hänser, 3000 Einw. — 
Hauptstadt der Grafschaft Schaumburg und Sitz der Be- 
hörden für dieselbe (Obergericht), Gymnasium mit Biblio- 
thek (Rinteln war von 1601 — 1809 UnirersitÄtstadt). 
, Gerberei, Glashütte; 5 Jahrmärkte, Schiffiahrt, Handel« 
Das Bad Eilsen 2 Meilen von Rinteln, cd Wilhelm 
zum Nesselblatt. 

Blünzfuss : Reichsthaler zo 52 hessischen Albttf oder Thaler 
k 24 Gr. ä 12 Pf. oder 16 HeUer. 
Buchhandlung : 

A. OSTBRWALD. 

Il0cl)lit3» Im leipziger Kreise des Königreichs Sach- 
sen, an der Mulde, 430 Hkuser, 2100 Einw. — Zeug-, 
Leinen-, Cattun-, Mousselin-, Parchent-, Strumpf-, Mie- 
zen- und Tuchwebereien, Bleichen; Handel. In der Nahe 
Porphirbruche. 

Münzfüss: der Sächsische. 
SEeitschrift : 

Mochliizer WoekenbkOi. 
Buchhandlung s 

Elxpedition des Wochenblatts. 
IXCVX (Roma; Borne), Hauptstadt des Kirchen- 
staates, an der Tiber, 36,000 Häuser, 150,000 Einw. — 
Residenz des Papstes, die Universita della sapienza mit 
botanischem Garten und Obserratorium.; das Collegio Ro- 
mano mit einer reichen Bibliothek, das Collegio de Pro- 
paganda fide zur Bildung von Missionairttn mit einer Buch- 
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drackerei, worin Werke in mehr als 30 Yerfiieluedenen 
Sprachen nnd Lettern gedruckt werden, das Seminar, das 
Collegio nazareno , das englische , ireländische und schot- 
tische CoUeginm nebst 17 andern, das Institut de ripa 
grande worin 1000 Kinder beiderlei Geschlechts in Kük 
sten und Handwerken unterrichtet werden, die Akademie 
der Arkadier, die Academie di nuoTi Linnei mit Observato- 
rium, die theologische Akademie der Universität, die Aca- 
demia d'archeologia , die Academia Tiberiana, die latina 
filarmonica; filadrammatica Romana, die Bibliothek des Ya^ 
tican mit 400,000 Banden und 50,000 Manuscripten, die 
Casanatensische im Kloster der Minerva, die Alesan- 
drinische, die Bibliothen Angelica und Aracoelitana. 
Mehrere Schulen der schönen Künste für Oesterreicb, 
Frankreich, England etc.; die Academia de St. Lucca mit 
10 Professoren für Malerei, Bildhauer- und Baukunst etc. 
Die Gemaldegailerie des Yatican und viele bedeutende 
öffentliche und Privatgallerien. Das Institut der archäo- 
logischen Correspondenz ; die Theater Aliberti und Argen- 
tina, della Yalla und Capranica, la pace und )a poUa 
corda. Fabriken in wollenen und seidenen Waaren, Bu- 
ten, Masken, Blumen, Darmsaiten, Perlen, Sepia, Pin- 
seln, Mosaikarbeiten, Steinen u. s. w. Einiger Handel. 

Blünxfusss Scudi romani oder Piaster = romische Tha- 
ler za 100 Bajocci a 5 Qaatrini oder ä 10 Paol! zu 10 BaJoccL 
Buchhandlung : 

F. et N. De Romanis. 

%0nit(bur0. Im Osterlande des Herzogthums Sach- 
sen-Altenburg, 600 Haus., 4700 Binw. — Superintendentur, 
Ljcenm, Porzellanfabrik, Wollwebereien, Töpfereien, 4 Jahr- 
nnd Yiehmärkte; Gesundbrunnen mit guten Badeanstalten. 

ttünzfa^s: Thaler k 24 Gr. k 12 Pf. 

lluöhhandlung : 
F. Wbbbx. 
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RorTcljacl)* im SchweizerGanUm St. Gallen, Flecken 
am Bodensee, IM. von St. Gallen. 200 Häuser, 1600 Einw. 
— Hafen, Dampfschififahrt, Fabriken in Leinwand, Moos- 
sellin, Cattun n. s. w. Wein- und Getraidehandel. Mu- 
sikalisches CoUegium, Gel- und Miniaturgemäldesammlung, 
münzfuss: Gulden a 60 Kr. ^ 4 Pf. od. 8 Hei. ii« Zahlwerthe 
des 24 fl. Fusses oder n^ich franz* Neuthalern, 4 St. s==s 1 Ldr. 
Kunsthan dlung t 

Lithographiichei Institut, 

HodtOcK (Rostochium oder Rhodopolis). Im Gross- 
herzogthum Mecklenburg- Schwerin, an der sdiiffliaren 
Wamow, 2500 Häuser, 17,000 Einw. — üniversitiU 
(gestüüet 1419), Justizcanzelei , Consistorium , Bibliothek 
mit 30,000 Blinden und botanischem Garten, Semiharien, 
Gymnasium, Handelslehranstalt, Mecklenburger Naturfor- 
scher-Verein; naturförschende Gesellschaft, Thier«irznei- 
schule, 2 Buchdruckereien, Rothgerb'ereien , Tabäksfäbii- 
ken, Lein- und Garnwebereien, ZuckerraiEnerien, Cicho- 
rieniiibrik , Bier- und Essigbrauereien , bedeutender Han- 
del, Schifffiüirt und Fischerei. Handel mit Wolle, Obst, 
Korn; bedeutender Verkehr mit Schweden. Jährlich 1 
Messe. Das Seebad D ob heran mit 1500 Einw. , 2 MeiL 
von Rostock, cm cd (Provinzialloge von Mecklenburg) Tem- 
pel der Wahrheit. Prometheus. Irene zu den 3 Sternen. 

Münzfuss : Rthlr. zu 48 Schill, k 12 Pf. oder Mark zu 16 
Schilling k U Ft 

Zeitschrift : 

Rostocker Zeitung; zweimal wöchentlich. 

Buchhandlungen : 

J. M. Obbbrg. 

F. L. SCHHIDTCSEK. 

STiLLB&'sche Hofbuchhandlang. 

%Otl)enbur0* Ob oder an der Tauber, im Beaat- 

kreise des Königreichs Baiem, 800 Häuser, 5700 Binw. 

— Landgericht, Rent- und Forstamt, protest. Dekanat. 

Stadtbibliothek, Studienschule mit Bibliothek, Tuch- und 






Zengweberei, Fischerei, Bierbrauereien, Afiker-und VTm-^ 
km, Yiehzücht, gutes Wildbaff. 

Münzfiua: d^ 24 fl. Fom. 

Seitsohxift:' : > 

Wochenblatt ' . r- 

Buchhandlung: "* 

L. M. Beck. 

R0ttmlmr0 a* tL im Sdiwariwaiakteis deis König- 
mchs Wtirteuberg mit der dai^h den Nedcar von ihr ge- 
trf«intMi Stadt Shingen, 800 Häuser, 5500 Einw. ^ 
Süa. '(ines katholischen Bischofs und Doncapitels. Unweit 
daron bei Niodemau ein berühmter Sanerbrnnnen. 

Münzfuss: der 24 fl..F.aBiw . . 

Buchhandlung: 

J. B. BABUEELs'sche Bnchliao^laiig. f 

Rotterdont (Roterodamnm). In jdoc Provinz Sädhol- 
land des Königreichs der Niederlande, an der Mei^e 
^as), 7000 Hänser, 70,000 Einw. — Sitz ein^.Aka- 
mnie der Wissenschaften, hohe Schule fiir Baiit* u^ 
^eichnenkunst, Gesellschaft der F}iilosophie , . Gesellschafit 
für Naturkunde, Gesellschaft zur Beförderung der Kuh- 
pockeneinimpfune p Missionsyerein , höheres Gymnasium, 
Seekadettenschule'', Fabriken in Tabak, Bleiweiss, Blei-- 
Zucker, Krapp, Scheidewässer, Chocolade , Wolizßugen 
und Cattun; Färbereien, Tuchwo^reien, Zuckerraffinerie, 
Branntweinbrennereien ; Hafen. Hauptspeditionsplatz für 
Flachs, Branntwein, Wein u. s« w. Damp&chiflftüirt ; 
Schiffswerften. 

MünzfüMx Galden ä 100 Cent«. 

Buchhandlung: 

F. Hartmanh Jon. 

Husikalienhandhiiig : 

L. PliATTNEE. 

Robveil (Boteyilla)* Im Schwanswäldkreise desKö^ 
mgreichs Würtemberg, am Nedrar, 500 Hätiser, 3200 

9 



Fabriken in Seide, Baamvi(plj4f n.^ s...w., F4|piei:-,j9i|id,^)9k- 
yermühle, bedeutender Getraid^- qpd ^.YMhluuiAd veiiMdi der 
Schweiz. In der Nähe das Bad Jun^b1*iuiiL«B. 

MünzfuBs: der 24 fl. Fum. 

Buchhandlung : 

ÜBRDBR'ache Buchhandlang. (W. ,Wli«UiAJEOf.) 

vi. idttdiltolallt rHaupC* Jold ItesidQBZfltadt lies Füiu 
sjendumus ^Stfhwarclmi^-Riidolstadt, an 4er^8aale, GQO 
Häuser, löOOD B;^iiw. ^ Sitz dev quersten B^ftfirdan, iRei^ 
jgi«nui^, tColitistQiinm, 'Fi^rst-- «undiRmtMit, «BibliotliA 
Yon 40^000 iBändaiy 'Gjsmarium, -Bchidkhr^reeiBiBaF, 
Töchterinstitnt von Caroline von Schüler, Banj^werks- 
schule, Naturaliencabinet; Irrenhaus, Wolld^ini^erei- und 
Weberei, Wollhandel^ Ackerbau; Casino mit Lesgj^irkel, 
€ftp^e. y^ Stunde ypn der Stadt das Dorf yottsfädi 
milder bedeutenden €rreinier^schenPomHfüifabrik; 1 Stuijf^ 
Von Rtfdolstadt das DorfKeilhau mit der jFröb^'stW 
Bniehtingsanstalt. (c^ Gi&ither ziipi stehenden' Lö)?^iQ 
' MlnsfüM: Thaler^k 24 Gr. k \^ Pfennige j^Spedet k 

BuciihancUungetn : 

FsoBBBL'iche Hmmichdrockerei. 
'■'■' :pfio. Hoffmehkanilung, * 

; • . I Jtadka^enlxandlung : 

6. MüLLBB Musikalien- und Kunsthandlung. 

$(talfeld. Im Herzo^hum Sachsen-S^einii^ 
burghausen, 650 Häuser, 4000 EiDijr. ,— A^t, Berg- 
amt, Lyceum mit Bibliothek, T^ch*- ^^ JZtWH^IBrei, 
Bergbau, Kupferschmelze, Pulyermühle, Alaun-, Yitriol- 
iy(4 P.f4ta9()lie9||^4^l^ F9r)^fa|)dk, ]pnz8{t)^te^ ßolz* 
iji^d^l , 7 ,jÄhrn>iii:kte,^^oU- ml^ yiAwftrMe. . 
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Hünzfiiis :^ d^ 24 11. Fass. 
Zeitschiift: 

Waekenhimti, 
Buchhandlung: 

C. NiBSR. 

Saarbrücken (Sarayi ponsj; Sarrebntck). Im Re- 
gierungsbezirk Trier der preuss. Provinz Niederrhein, an 
der Saar, 400 Häoser, 6000 Einw. — Landgericht, 
Kreisamt, Bergamt, Gymnasium, Fabriken in Karten, 
^Porzellan, Tabak, Tuch u. s^ w. In der Nähe mehrere 
Eisen- und Stahlwerke, Drflhthutten '«. s. w. 5 Steinkoh- 
len- und Eisengruben, Handel mit Hinz 'däd'Stänkohlen. 

Hünzfuss: der Preuisische. 
ZeitsohxÜft: . ,. 

InteUigenZ' und Wecketiblan. 
Buchhandlungen : 

' t*. NbÜmawn. 

J. B. Wa6BNer*8 1^ticl|-, Kunst- n. Mosikalienhandloiifft 
*£>ad3 ^^iei^tz, Luczkö, Zateczko, Zätecz, Barotnika, 
Hi^itK^laW). Im Kreiäe gleichen Namens des oster. Kö- 
KÜgreichs Böhmieh, am rechten Uier äer Eger, auf einem 
Berge, feOO Häii^, 45Ö0 Einw. — Kreisamt , Gjnina- 
sium, deutsche ^dtschule, Garten- und Hopfenbam 

Hünzfuss der 20 fl. Fuss. 
Buchhandlung : 

y. ScHÖN^BLD. 

0^3bur9[ (SaUsburgum oder Juravia). Iin Lande 
Ob der Enns des Erzherzogthnms Oesterreich, an der Sal- 
zach , 900 Hänser, 12,000 Einw. — Sitz eines Erzbi- 
schofs ; theologisches Seminar, Ljcenm, Üieologisidies 
und Benedictiner- Stift mit einer Bibliothek Von 36,000 
Bänden, einer Münz- und Gemäldesammlung, meficini- 
schen Lehranstalt, L jceum mit eiher Bibliothek Von 20,000 
Bänden und yielen Handschriften. Erziehungsanstalt fiir 
Mädchen; 3 Bnclidnickereieii, Fabriken in Leder, Tabak, 

9* 
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Stärke, Siegellack, Baumwollenzeug, Drahtzieherei^ 2 Ei- 
senhämmer, Papierfabrik, Kalk- und Gypsbrenaerei. Jähr- 
lich 2 Messen Handel, besonders Speditionsrerkehr mii 
Tjrol und Italien. Theater, Mnseum, mehrere Pjriyat- 
sammlangen. Das Lustschloss Leopoldskronen mit 
einer Gemälde- und Kapferstichsammlong. 1 ^ji Stunde 
von ^Izburg der Unterberg mit reichen Marmorbruchea. 
Das berühmte Walzwerk Hall ein. Das Seebad Gast ein 

unweit Salzburg. ^ 

HünzfUss: der SO fl. Fobb. 

Zeitschrift: Sahburgwr Zeüung; zweimal wocfaeirtl. 

Buchhandlungen : 

F. X. DüYLB. ■• 

Expedition der medie, ehirurg, Zeitung. 

MiTR'sche Buchhandlung. 

fS^cAytOtbÜ. Im Regiemngsbeziifc Magdeburg der 
preuss. Provinz Sachsen, an der schiffbaren JetKe,,r920 
Häuser^ 6600 Einw. — Kreisamt, Stadt- und Landgericht, 
Gymnasium, Fabriken in Wolle und BaumvoUc^, Leder- 
handschuhen , Pfeifen und Nähnadeln ; Zuckerraffinerie, 
Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Handel mit Tuch und 
Leinwand. cd Johannes zum. Wohl der Menschheit. 

Münzfuss: der Preusaiache. w 

Zeitschrift: 

InteUigenZ' und Wochenblatt. 

Buchhandlung : 

E. Wagnbr und Richtbb. 

0angerl)aU0en* im Regierungsbezirk Mersebui^ der 
preuss. Proyinz Sachsen, an der Gonna unweit des Har- 
zes, 550 Häuser, 4500 Einw. — Kreisamt, Superinten» 
dentur, Bergamt, Gymnasium; Berg- und Hüttenwerke, 
Salpetersiederei. C3 Zur Brudertreue. 

Münzfuss: der Preoaaiache. 

Zeitachrift: KretibUtit. 

Buchhandlung: 

F. E. DiTTHAR Verlage* «nd Sortimentsbachhandlöiic. 
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0d)affl|aufm (Scaphusom; SchaffiiouHi). Hauptstadt 
des Schweizercantons gleichen Namens, mit den Vorstäd- 
ten 1200 Hftnser, 7000 Binw. — Collegium humanita- 
tis mit Professuren für Theologie, Philosopliie, alte Spra* 
cken, Geschichte u. s.w.; Gjmnasinm, medicinische Bi- 
bliothek und Bibliothek Ton 2 Lesegesellschaften mit der 
Büchersammlung Johannes Ton Müller; Bibliothek der 
Geistlichkeit, Bibelgesellschaft, landwirthschaftlicher Verein, 
flulfsgesellschaft; bedeutende Spinnmaschine, Fabriken in 
Steingut, Seife, Kutschen, Gussstahl, Feilen u. s. w,; lithogr. 
Anstalt, 2 Buchdruckereien, Handel mit Colonialwaaren, Ge- 
traide, Wein u. s. w. Das Veith'sche Kunstmagazin, die Kunstr 
handlungen Ton Me/er und Schalch. Die Gemäldesamm- 
lungen des Dekan Veit und die von Keller, '/n Meile von 
Schaffhausen bei Neuhaus ein £isensdimelzwerk. Beim 
Schlosser Lauffen (1 Stunde von Schafihausen) der be^ 

rühmte Rhein£ill. 

HünzfuM: Galden 2sii 15 Batzen ä 4 Kr. oder lu 60 Kr. 
ä 4 Heller. 

Zeitschrift: 

AUgem. Schwetzereorreipondent 
BuchhandluM! 

HuBTiSR^scM Buchhandlong. 

0cl)leit}« Haupt- und Residenzstadt des Fürsten- 

thums Reuss-Schleiz, an der Wiesentibal, 680 Hänser, 

SOOO Einw. — Sitz der obersten Behörden, Superinten- 

dentur, Gjmnasinm, Fabriken in Wolle, Baumwolle und 

Mousselin, Leder, Eisen u. s. w« « 
/ Hünzfuss: Thlr. ä 24 Gr. a 12 Pf. 
ZeiUchrift: WoehenblaU . 
Buchhandlung: 

W. RicHBL, Hofbuch-, Kunit* uad Masikalieahandl. 

0cl)U0U)t0 (Slesyicum). Hauptstadt des Herzogthums 
Südjütland oder Schleswig im Königreich Dänemaik, am 
Fhiss und Meerbusen Schlei; 1300 Häuser, 10,000 Ein- 
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wpluier. — Site Ais, Statt]ii^tersiiii4 dei^^.höf^^ Be- 
hörden, Domschme, Taub8tiim^ieg^3t^ jnit. B)ic^Aiwke-; 
rei , Bibelgesellschaft ^ Irr^lo^stalt , Geneijs^smferiateiu|ei(rt, , 
tur; Fabriken in Starke, Wollenzengen , St^ingat^ Segelr . 
tuch, Bi^ttist, Zwirn a. s. w. ZuckerrajBQef;i^^^ Gjerberei^ 
Handel nnd Schiffipahrt.^ Y^rsammlunjgsort der isü^-jiMlIMan.. 
dischen Stände. 

' im^fuiis: Mark k 16 SchilL ä 1^ Pf. holst C^rr^ 
Büöhhandlungen : 

R. Koch. 

TaubitumMeH'IniHiut, 

0Ci)ltU0htgett* im Regiemngsbezirk Erfort der 
prenss. Provinz Sachsen, an der Schleuse, 320 Hänser, 
2500 Einw. — Kreisamt, Snperintendentnr , Gymnasiam 
jQit Bibliothek, Blei weissfabrik , Kupferhammer, Papier^, 
Oel-, Gjps- nnd SchLeidemiihlen, Tnch- nnd Zeugwebe- 
reien. In der Nähe Stahl-, Eisen- und Blechhämmer, 
Glashütte. 

iMünzfUiS! der Preussiache. 

Zeitschrift: 
Anzeiger, 

Buchhandlung : 

C. Glasbr. \'# 

0cl)tnalKat2^m (Schmalcaldia;. In der Proyiiu^ Ffida 
des Chunursientljums Hessen^Cassel , am.Einflu^s der.. 
Stille in die Schmalkalde ''mit 3 Vorstädten , lÖÖO.Häu- 
ser. 5000 Einw. — Gymnasium, Handwejrksschule, Fa- 
briken in Eisen-, Stahl- nnd Holzwaaren, Barchenjp undL^ 
Wollweberei; Saline, die jährlich 16,00Q Centn^ lie|<^rtl 
Handel, 6 Jahrmärkte. 

JHünzfuss: Thlr. ä 24 Gr. oder auch der 24 fl.^l'uM.,. * 

Buchhandlung : 

Liikü^rajfhitchei In$t%iut. 

i8icl)n(jrber0 (Niyemontium oder Schnep|)erga), Im 
erzgebirgisdien Kreise des ILönigreichs Sachsen^ unijrjNt 



der Mulde, 600 Häuser, 5800 Ein w; — B^i^^T,'ty- 
ceum, Fabriken in Arsentain, BäumwpUe. Le4er, chemi- 
scne Fabnkei^ u. s. w. Spitzenkl&ppelei, Bergbau aut , 
SilbW, Kiöbalt, Vitriol u. s. w. cjpAjnBliimedes^um sJich- 
sis<%en Biinde. In der Nähe Blaularlinwerke« 
Zeitschriften: , 

ivöchentlich. 
Da$ Hochland; einmal wdcbeatßcb. 
Buchhandlung: 

C. Schumann, Verlagshandlang. 

0cl)nqjfentl)aL M Furstenllittm Oodia^'des ' Herxog-- 
thums Sachsen-Coburg-Gotha, am Thünnger Widd , l'/z 
Meile Ton der Sladt £rotha. Berühmte 1784r von' Salz- 
mann gestiftete Brziefaungsanstalt mit Bibhothek, Natidra- . 
liencabinet u. s. w. 

Hünzfuss: Risichsthlr, k 24 Gr. a 12 Pt im Zahlwerthe 
des 2Ö fl. Fussej, 
BtitthlianaiKX^: 

EttiekkHgi^MnHMi. ' 

0d|nmbfeel)-©1ttünlr. im Jaxiki»fei&fe de'i'"lßniÄ.~ 
reieh* Wört^tebeil ,' an dei^ Bems, SOfr' Häuser, 5600* ' 
£in#: "^ fCAthofeile^ Sclittllehi^t^SeÜdiiar; pöiytScImisc^^ 
Schule , Blindto- mnl^TAtibstiimibeii^lÜiibt^tt'V Fa^nl^e^ 'in *^ 
Gold-, Silber- und Bijoaterie-Aibeiten,'BäumwoUenwil^(^ 

S« S« !»• 

HänzfuM: deir 24 fl. Fast. 
Buchhandlung: 

Gebr. RAACH^sche Bachbandlanjr. 

£kl)IDiäbKcl)^iQ(^i oder HalL Im Jaxtkrefee des Kö-/ 
nilfreichs Wfirtemberg, am Kocher, 7d0 Hausier, 6500 
Einw. — Lateinisöbe Schule, Jiedeutende Saiinflr, Seifeii- ' 
siedereien, Viehzucht« . :• 

IHünsfüst! der- 24 & F^. 

Seifsohnft^ 



< 4 
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•uchhandlung t 

F. F. Haspbl , Antiquar. 

!9ci)ID(M« Im Regierungsbezirk Potsdam 'di?r preusj^ 
PrbTinz Brandenburg, an der Oder, 370 Häuser, 4ö00^ 
Einw. — Das königl. Schloss Monplaisir; Fabriken 
in Stärke und Tabak; Hagel- und Fenerversiii^enings- 
Anstalt, WoUwel^erei, jSerberei; Tabakibaa. czi Tempel 
der Tugend. 

Münzfuss: der Pre^asiBcbe. 

Zeitschriften: 

Anzeiger. 

Intelligenz- und Wochenblatt 

Buchhandlung: 

W. Nehnst.' 

0ci)lDrildtit} (SnidniGium)« 'Im RegiehugsbezTrk 

Bresfou der pfrenss.' ProTinz Schlesien, Festung an ier 

Weistritz, 650 Häuser, 9000 Einwohner. — Lutheri-" 

' _ • • • •. , 

schcfs Gymnasium , Fabriken in Wolle , Leinen , Le^der 
und Stärke, Handschuhen, u. s. w. MärJUe, Getraide- 
und Yiehhandel. In der Nähe ein Kupferhammer, cm 
CD Herkules. Wahre Eintracht.. Das Bad Salzbrun- 
nen mit 3000 Einw. 2% Meile von Schweidnitz; Bad 
Altwasser 172 AJeile Ton Salzbrunnerfit und Charlotteji^: 

" « • . ' ' 

brunnen mjt 1000 Einw. 1 JVL yon i AUwasseJT. .. 

BtÜnzfUss: der Preassische. . .i. ,j '.: 

ZeitschHft: 

Allgem, Anzeiger «it<f £rzäA/er;,eiiuaal wdchentUcb/ 
Buchhandlung: "; •■ ■ 

L. Hbbgb. 
0cl)U)dnfurt (Suevofurtnm). Im Untermaidcreise. des 
Königreichs Baiem , am Main , 1000 fläuser,' 6600 Einw. 
(worunter 600 Katholiken). — Landgericht, Kreis- um "^ 
Rentamt; Ratlihaus mit schöner Biblioäiek, ' Gymnasium ' ' 
mit lateinischer Schule und Bibliothek, höhere Buifiei^ 
schule, Handlungs-Institut, 2 Leilibibliotheken, Buchdru^^e- 
rei und 2 Lithographien. Handel und Sdiifflfa^^ Vieh- 
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zucht, Obst-, Getraide-, Gemüse- und Weinbau. Blei- 
weissmühle, Farben- nnd Tabaks&briken , Bierbrauereien 
und Branntweinbrennereien. 6 Jahrmärkte, Woll- und 
Yiehmärkte. 

Btttnzfufls: der 24 fl. Fuat. 

Zeitichrift: 

Wochenhiait, 

Buchhandlung : 

Chb. Wbtzstbin. ' 

^t\pX>t\VCU Im Regierungsbezirk Arnsberg der preuss. 
ProTinz . Westphalen , am Bache Schwelm, 280 Häuser, 
3000 Einw. — Gymnasium; Fabriken in Baumwollen- 
band, Leinwand, Seide, Wolle, Eisen u. s. w. Bleichen, 
Gerberei, Handel; Yx Stunde von der Stadt ein Gesund- 
brunnen, czi Westphrdischer Löwe. 
Münzfuss: der Preussische. 
Zeitschrift : 

UnitrhMUungiblait für mlle Siänie; eiimial wö- 
chentlich. 
Buchhandlungen : 

FALKBNBBRG'sche Bach-, Musikalien- und KonsthandL 

M. SCHBRZ. 

11 ■ 

$cl)t9enn (Suerinum). Haupt- und Residenzstadt 

des Grossherzogthums Meklenburg-Schwerin am @ee glei- 
chen Namens, besteht ans der Alt- und Neustadt (Schelfe), , 
1100 Häuser , 13,000 Einw. — Sitz der höchsten Be- 
hörden, Hjrjmnasium Frideripianum , Forstcommission, 
Militaircollegium , Superintendentur , Schullehrerseminar, 
BibelgeseUschaft , Thierarzneischule , Münzstiitte, Irrenan- 
stalt, Fabriken in Tuch, Tabak u. s. w. Bhinntweinbren- 
nereien, Töpfereien, SchifSahrtsgesellschaft; Gemäldegalle- 
riedes Residenzschlosses. c±i Harpokrates zur Morgenröthe* 

MünaBfuss: Reichsthider zu 24 Gr. ä 24 Pf. oder zu 48 
SchilL k 12 Pf. oder nach Guldeti zu 16 Gr. oder S2 SdTilL 
lübÜMh Cour. 'Und na«h- Marie an '8 Gr. oder 16-SdiilI. 
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zeiUoftudften : 

FreimüthigeM-Ab^HäklMit; eio^ial wöcheBtlich. 
Schwerin* sehe Anzeigen; zweimal wöeb«Btlich. . 
Schweriner neue politiichi Zeitung; zweimal wftdientJ. 
Buchbandlungen : 

C. Kürschner (und Meklenborg). 
STiLLBR'sche Hof-Buchhandlung. 
i8it(0nt (Siga oder Sigenum oder Sigena). Im Re- 
gierungsbezirk Arnsberg der preass. , Provinz WöstpliäTen, 
an der Sieg, 690 Häuser, 4000 Einw. — Gjmnasium, 
Bergamt, Eisen- und Stablfebriken^ Gerber^en, Banm- 
woUen- und Wollweberei, SchmelzliüttMV ScähieferbhicK, 
Handel cd Drei eiseme Berge.' 
Münofuss 7 der PreOMisehe.' 
Xeitsbhrifts 

Inielligenzblatt, 
Buchhandlung : 

W. Friedrich, Buch-, Musikalien- u. Kunsthaiidliipg. 

0Olht0en ' (Salii^iacam;'; ^ Im^tRejg^erliagvbcttirk Düs- 
seldorf der preuss. Provinz Jülich - Giere - B^ , an der 
Wipper, 500 Häuser, 3500 Einw. — Bemhülte Eisen- 
und Stahleisenfabnken in und ausserhalb Solingen, die 
über 3000 Arbeiter beschäftigen (es werdes hauptsächlich 
Schwerte^, Messer und Sdheeren fabncurt), HAhiffidirwa-ke, 
SchleiÜDaiühleh , Batim wollen- , Saiden- und Leinenzeügwe- 
bereien, Ta'baki^abriken. Bedeutender Handel' mir 'den 

Eisen- und Stahlarbeiten. 

Münzftnil: der PreosriBch^!' 
Zeitichriftr 

WochenbimU: 
Buchhandlung: 

• 

F.. Ambbrcmsr* 

0aU)itl)Um (Solodamm 9 Soleurey Hau|rt$toA r des 
Schweizercantons gleichen Namens, an der Aar, 859 E[äv- 
ser, .4000 Einw. -r- ColIegiuiQ oder Gjnmasimny litemrir« . 
sehe Geselleehaft,. um 80 Mil^iedeni bestehendw 8tAd<;-' 



biUio4hek., Bibliothek ; des CoUegioms von -8000 Bänd^iiy, 
Bib|i<^ek . dets . Apotheker Pflai^ei:; u.. s«. w,. Eäseawttik^ 
Papi^Abrik» JahrmaAte, Pferdejiaiidd. Theatei:.^ Iituderi 
Nabe ergiej^i^^e Steinbrüche: undMdie Bader Attisbolz 
und Ammanlak. 

MirnzfuBs: Scb.yrei2Qcfraiü(«n ^14 iO JBajt^ea a >1Q i Rj^ßpfii^d 
im Zablwerthe der Schweizer Louisd'jor zu I6 JE>*ranken. 

Zeitschriften : 

Sohihumer Blatt, ' 

— Wochenblatt, 

Buchhandlung : 

AmIBT — LÜTIGBB. 

$0nder6l)(lU6en* Haupt- und Residenzstadt des Fur- 
stenthums Schwarzbnrg-Sondershaasen, an der Wipper, 500 
Häuser, 3600 Eänw. — Sitz der oberen Behörden, '^jmna- 
sium , Töchterschole ; Theater, (y» Stande von der Stadt* 
das Schwefi^bad Günthersbad.) 4 Jahrmärkte. Land- 
wirthschaflt. 

Btünzfuss: Reichsthaler ä 24 Gr. ä 12 Pf. (Spedeft ä 
34 Gr.) 

Zeitschrift: 

Der Teutiehe; zweimal .wocbeoüicfa. 

BiJtcl>handltMig : 

F4 A. Edprl^ Hofbuch^^ MosikaUenr un4 Knn8th«;ip#Qng.ft' 

00rau (Zarowe). Im Ä^gieriipgpbqzirk Frankftwt . , 
der , preii;s9« ProTinz Br^d^enbarg, ,600 Häuser^ .4500 , 
Einw. — Gjnmasiui^«, Fabrikßft^a,in.,.Tuch.y Leinwan^^r 
Strümpfen, Seife , Wachslichten,,^, Kürschner.- ui^d? Leder- 
waaren ; Wachsbleichen , Garn- nnd Leinwandhandd f 3 
Jahrmärkte. c=i Drei Rosen im Walde. 
Münzfuss: der Prenssische. 
Zeitschrift: 

Intelligenz- und Wochenblatt. 
Buchhandlung: 

F. A. JuLUsM (und BcmzUii}. •"; 

dpikt (Speyer, S|Mra od. Angusta ^emetnni ; Spk'ej^ 
Hauptstadt deß, bwr. Rheinkreig^ai amBlieiii, 1000 Bfon. 
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fi^, 8000 Einw. — Sitz der königl. Regiemiig, eine» 
Bischofs mit Domkapitel, eines eyangel. ConsistoiiniiiSy 
Landraths; der Yerwaltang aller Bei^- und Hüttenweikey 
Forstamt, Ljcenm, Gjmnasiam und lateinische ^ Schlde» 
Weinbau, Vieh* imd Getraidemärkte, Wachs- und Ta- 
baks&brikation, Essi^iedereien , Handel mit Limdespro- 
ducten, grosse Baumsehule. 

Hünzfuss: der 24t fl. Fata. * 

ZeiUchrift : 

Speyer^iche Zeüung; fünfmal Mröchentlicb. 

Buchhai^dlung : 

F. C. Neidhabd, Buch- und Muiikalienhandlung. 

6t(t1tt0l(Ut)0tt). Im Kreise gleichen Namens de» 
4}sterr. Königreichs Gallizien zwischen zwei Armen der 
Bistrica, 950 Häuser, 8500 Einw. (worunter 500 Arme- 
nier). — Criminalgericht , Gymnasium, Tabaksmagazin» 
Handel. 

Bfünzfuss: der 20 fl, Fuss. 
Buchhandlung : 

J. MiLLiKowsKY (und Tarnow). 

S^tüVQÜxit Im Regiemngisbezirk Stettin der preuss. 
Proyinz Pommern, an der schiffbaren Ihna , 1150 Häuser, 
9000 Einw. — Sitz des Landraths, Gymnasium; Real- 
schule, Institut für Feldmesser; Fabriken in Tueh, WoU- 
zeug, Leinen , JLeder, Seife, Hiiten u. Tabak. Getraide-, 
Woll- und Branntweinhandel, es Julius zur Einbracht 
Hünzfuss: der Prenssische. 
ZeiUchrift : 

Woclienblati. 
Buchhandlungen x p 

F. Hbndbss. 
F. H. MoRiN. 

SttnddL Im Regierungsbezirk Magdeburg der preuss. 
Provinz Sachsen, an der Uchte, iy2 Stunde von derElbe,^ ^ 
900 Hüuser, 5600 Einw. — Kreisamt, Gjmnasitim, Ta- 
baksbau , Fabriken in Baiimwolle , Leinwand^, Tapetim 
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und Leder ; Branntweinbrennereien und Bierbrauereien ; 
WoUffiürkte. cd Goldae Krone. 

Hünzfüss: der Preuasische. 

Zeitschrift: IttfeUigenz- und WochenblaiL 

B u chhandlung : 

Franzen «nd Grossb. 

Stettin (Steünam od. Stedinum). Festung im Regie- 
^ mngsbezirke gleichen Namens und Hauptstadt der preuss. 
Provinz Pommern, an der Oder, 1650 Hänser, 32,000 Einw* 
— Sitz des Oberpräsidenten, der Regierung und des Ober- 
landsgeriehts , See- und Handelsgericht , 2 Gymnasien 
mit Bibliothek, 2 Schnllehrerseminare, Hebammen -Insti- 
tut, Gesellschaft für Pommersche Geschichts- und Alter- 
thumskunde, Seeyergicherungsgesellschaft, Bibliothek des 
Landschaftshauses; Fabriken in Tuch, Wollzeug, Band, 
Leder, Seegeltuch, Tabak, Ankern; Bier- und Brannt- 
weinbrennereien; Dampfschiffiahrt nach Swinemfinde. Be- 
deutender Handel. Observatorium , Steuermannschule. 
Theater, Börse, Banko-, Salz- und Seehandlungscomptoir. 
CD c=3 Drei goldne Zirkel. Drei goldne Anker zur Liebe 
und Treue. SwinemünÜe, Stadt und Bad auf der In- 
sel Usedom ^ mit 4000 Einw. — Durch eiken Steindamm 
ist mit Stettin verbunden das 1 Stunde entfernte Damm 
oder Alt^damm mit 2400 Einw. 
Hünzfuss: der Preassische. , 
Zeitschriften : 

Stetiiner Zeitung; zweimal wöchentlich. 
AmHblatt. 

Intelligenz- und Wochenblatt. 
Buchhandlungen: 
«F. Hbssbnland. 
F. H. MoRiN. 

NicoLAi'sche Buchhandlung. 
B. Sänke et Coltp. 

L, Weiss, Sörti^entshandlung ond Leih -Bibliothek 
.^Yon religiösen SchriSU|D. 
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'$t9tfktfMm (Stoekhoinria oder HolnHiä). Htflipt- 'üMd 
Residenzstadt des Königreichs Schweden , am ' An^i^e 
des Mälarnsee in die Ostsee, 6000 Häuser, 8Ö,ODD^3Kinw. 
— Sitz der obi6räteii'Ländesbeh51^n,^Akadeiiitfe 'd^r Wis- 
senschaften mit Obserratoidum , Gjiilnasiiim , JBibliothek 
und «atorhistor. €abinet, Akademie der schönen Wissen- 
Schäften, -Geschichte nnd Alterthumskunde, Akademie der 
«schwedischen Spradie und Poesie; patriotische Gesell-' 
sdiaft, Ackerbau -Akademie, Kriegsakademie, Bergschule, 
jnediciniseh-chirurgisches Carolinen-Institut , LandTcrmes- 
snngs^chnle, Navigationsschule, Schule für Makr, Bild- 
hauer und Kupferstecher, Schule für Musik, Thierarznei- 
schide, Taubstummeninstitut, technologische undForst- 
lehranstalt, ktinigl. Bibliothek yon 40,000 Bänden, die Bng- 
ström'eche und Hermelm- sehe Bibliothek u. s. w. Bedea- 
tender «Handc}! und SchiffTalirt; Hafen; Börse ,* Seeasseca- 
lanz-Gesellschaflt; Fabriken in Seide, Tuch, Baumwolle, 
Leinwand, Zeug, Tabak, Poi;zoIIaniind Metall'; Zucker- 
fiiedereien, Cattundruckerei , königl. Stückgiesserei ; 6e- 
mäldegallerie; 8 Mineralquellen. Es erscheinen hier Ük^r 
45 politische «Zeitschriften. ^ 

Btünzfius: Stockholm rechnet wie ganz Schweden nach 
Reichsthalern zu 48 Schill, zu 12 Rundstücken odej^ Pfennigen 
in der Species-Banko-Valuta. 

Buchhandlungen; * 

% A. BoNNIER. . ' 

A. J. BiiLsclr. 

NoRMAKN und Engströh. 

P. A. OSTBRBLAD. 

Stolp* Im Regierungshezirk C^sKh Zer jprenss. 
Provinz Pommern, an der schiffbaren Stolpe, nut einent 
Hafen, VQO Häuser, 6000 Einw. — JFräuleinstift, Fabri-. 
ken in Leinen , Tuch und WoUikng , S^ke« und Puder. 
6etbeirtien, Kupfek^haittiner. Handel mit Biennteih; Fisch- # 
und Holzhandel.^ es Moiwnröthe des höhcani^chts. 
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Stralsund *— dMsassburg ^- IMS 

W&nzfMliavAßr Preofmche. 

Wochenblatt, 
Buchhandlung: 

- G. ■ F. * L. Hbinbmann. 
0tr(tlatmd t^tMlsanldiiift). «Hanptstt^dt des 'Regie- 
rjrnDgsbezirks gleichen ^Namens *der preuss. Provinz 'Pom- 
mem, Festung an der 'Meerenge 'Gellen , 1400 Häuser, 
töjOOO 'Einw. o — Sitz der Regierang, Gymnasium mit 
•Bibliothek , 'Schäfl^hrerseminar , 'MülitäirerziehnngsanstUt, 
StKdtbibliotli^k , Seehäfen, -DampfschiffliUift näi^h Schwe- 
den. Fabriken in Leder, Starke, Tabak, Tü6h, lYoUen- 
«eng u. 8. w. ; Zucker- und Seifensiedereien, ^Schiffbau. 

'rä Crusta? Adolph zu den drti Strahlen. 

JI&iBfuftft: der'Prtassische. 
y ikeHBOluitflenr 

Straliundtt ZciCiM^; dreimal ^mwohcntttfih. 
Amitblati. 
. WufihhiflTmllTinaiftit' 
W. Hausschild. 

LöFPLBR'sche Bachhandlang. ' 

W. Trinids, f 

^ STRüCK'sGJji.e Verh^shandiqilg* 
0tra06burg (Argentoratum). Hauptstadt des Depar- 
tement des Niederrheins, im Königreiche Frankreich, Fe- 
stung an jer schiffliaren JUl nnweit .des RJkhbs und mit 
deqiaeUien durch wen ßaoal rerbunden, 4400 Jifiusec, 
öpjOOO Eii^w. (excl. 6000 Mann Truppen). — Sit» eiiie§* 
pischpfsj luth^. .Gi^eralcoAsistoriums, Bandeisgerichts; 
Uniyjfsitat, k^nigl. CplJegiviQ, juriotest. Gymnasium; Prie^ 
8tersQ9|par, Nojciiialschile lux ^rötest« und katfiol. Land* 
89hn|le\rer ; Mustersohnle des Lancaster'schen Unterrichts; 
, Specialschule für Pharmacie ; Lehrcursus für Anatomie and 
Klinik, für technische Clpnie ; Artillerieaehule;, öjpentliche 
Bibliothek mit 70,000 Bänden, b#tonischer Garten, Ob- 
seryatorinm ^ MissionsgeseUsdu^, GeseBsdbaft der Wis- 
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144 . Straubing 

senschaßen, des Ackerbaues und. der Kiaste; Fabriken 
in Leinwand, Segeltuch, Tach, Wollzeag, Baumwolle, 
Cattun, Monsselin, Handschuben, Spitzen, Blomen, Stroh- 
hüten, Leder, Saffian, Pergament, Tapeten, Papier, Sai- 
ten, Stärke, Kutschen, Zucker, Porzellan, Fajanoe, opti- 
schen und mechan. Instrumenten, Buchdrucker- Schwärze, 
Gewehren, Eisen-, Stahl- und Galanteriewaaren, Silber^ 
Aibeiten u. s.^w. SchrüRgiesserei, Glockengiesserei, Baum- 
wpUenspinnerei, Oelmühlen; bedeutendle Tabaksfabriken. 
li der Nähe Eisen- und Kupferhämmer ; lebhafter Han- 
4[el, mit Landesproducten, besonders mit Wein, Tabak, 
Senf ,' Hopfen, Flachs, Krapp, Wolle, Mineralwasser, 
G^traide u. s. w. Speditionshandel nach Frankreich, 
Deutschland , Holland und der Schweiz. Jährlich 3 an- 
sehnliche Messen. Theater; Museum mit Gen&MegaUerit. 

Hünzfuss: Francs k 100 Centime«. 
ZeiUohxift: 

Niederrkeinitcher Courrier (deutsch und framsSsisch); 
dreimal wöchentlich. 

Buchhandlungen : 

F. G. Lbtrault. • 

C. Bl Schmidt et J. G. Grdckbr. 

Ph. Schburbr. 

Trbuttbl et WÖRTZ. 

0tr(lÜbtn0 (Acilia Augnsta). Im Unterdonaukreise 
des Köni^eichs Baiem, an der Donau, 712^HäuW, 
6700 Ginw. — Sitz des Appellationsgerichts fiir den Vn- 
terdonaukreis ; Kreis- und Stadtgericht, Gymnasium mit 
lateinischer Schule, Schullehrerseminar;' Bierbrauereien, 
Branntweinbrennereien, Handel mit Getraide, Pferden, 
Obst, Holz und Leinwand; j&hrlich einige bedeutende 
Märkte. 

Blünzfuss: der 24 fl. Fuss. ^ 

Zeitsohrife: WoehenbhUi. 

Buchhandlung: J. SoHoum« ^ 



Stuttgart 146 

dtuttgdtt (Statgardia; Stoutgard). Am Nesenbach, 
Haupt- und Residenzstadt des König^ichs Wortembei^, 
2600 Häuser, und mit den zur Stadt gehörigen Weilern 
34,000 Einw. — Sitz der Landstände und aller Central- 
collegien. Centralstelle des landwirthschaftlichen Yerrins 
mit Unternclits- und Yersnchsanstalt in Hohenheim, Cen- 
tralstelle des Handels und Gewerbsvereins, Verein itir Ya- 
terlandskunde , Creditverein, Bibelanstalt, Missionsgeefid- 
Schaft, Verein für Kirchengesang. Gymnasium, Real- 
schule, weibliches Catharinenstift , 14 öffentliche Element 
tarschulen, Kunstschule, Thierarzneischule , Anstalt für 
Militairärzte,^ Gewerbsschulen, königliche Privatbibliothek 
mit 40,000 Bänden und vielen Incunabeln, nebst pracht- 
Yollem Kupferstichcabinet; königl. öffentliche Bibliothek, 
eine der wichtigsten in Deutschland mit 200,000 Bänden 
und 2000 Handschriften und einer Bibelsamnüung von 
über 8000 in 68 Sprachen und Mundarten, 2500 Incunabeln, 
Kupferstichsammlung mit mehr als 260 Kupferwerken, die 
Cotta'sche Gemäldesammlung, die Brejer'sche, die des ^ ^^ 

Dr. Sick, die Pfeifer'sche , die Kupferstichsammlung des 
Malers Seubert; Theater. Bad Wildbad mit 1600 Einw. 
5 Meilen von Stuttgart. Bad Zellerbad 4 Meilen von 
Stuttgail. Bad Cannstadt mit 3400 Einw. 72 Meile voa 
Stuttgart. ' 

Hünzfius: der 24 fl. Fom. 

Zeitschriften: 

Der ßeobatkier^ ein Volkthlaii aui Wurtemberg; 
sechsmal wöchentlich. 

Würiemberger Landbote \ sechsmal wöchentlich. 

Schwabiicher Merkur; taglich. 

Regierung9bUiii für doi Königreich Würtmbergi 
unbestimmt. 

HiMgarier priwUeg. Zeihmg^ viermal wöchentlich. - 

10 






iit Suhl — Snlsbach .^ 

. BiMililumdliuigMi: ^ ■■' 

F. F. AüTBmttBTx'iidie BsoUi. Imlb und Kbav». 

BALz'scbe Buchhfuidluiig. F. H. Köhler (Tormalf: Löff- 
Bbck und FrInkbl. lund und Sohn). 

J. Bbckbr et Covp., Verlags- S. G. Libsching, Veriagshdig. 

ti.Sortittent«lMmdlang,Biieh- J. B. MBTZLBR*Bche BncMidlg. 

dnickerei und Leibiblieihek. P. Nbff. 

Che. BBLBBE'jche Buebhaadi. F. L. RiBasR et Co^F. 

BEODHüc'sche BochhaDdluag. J. Schbiblb» ^ 

CoTTA'sche Bachhandlang. B. ScHWBiTZBHBART'sche Ver^ 
BicHblb. lagshandlnng. 

C. BiuiABD. C. A. SoNifBWAL]>*Bche Baeh- 
ÜALiiBBBasR'sehe BochlmBffl. und MmikaUeahaiidKkilg. 

fioKFMASar'aelie VeHagalAiidl. J. F. fiTBinicePF. 

C. HoFFMANiv ( SortMieBfii- h Wbisb* 

BuchhaBfUimg). 

Aatiguiurei 

• ■ 

C F. AUTBNRIBTH. 

F. Stbinkopf, Antiquar und Bachh&ndler. 
Kunathandlimil : 6. Bbnbr. 

Sul)!* Im Reg^ieruiigsbezirk Erfurt der preass. Pro* 
yinz Sachsen, an der Lauter, 900 Häuser, 6000 Einw« 
— Bergamt, bedeutende Gewehrfabriken , Barchentwe- 
berei mit über 500 Stuhlen ^ Fabriken in Eisenblech, 
Brenn- und Gussstahl | Feilen u. s, w, , In der Nfihe 
Gbmmerwerke, Bohr- und Schleifmuhlen. 

Münzfüasi der Preussische. 

Zeitachrift: Intelligenz^ und Wochenhlati, 

Buchhandlung: 6. Müller, Verlans- und Sortimenta- 
* ' 'handlang tmdBucbdrackerei. 

0ul}bacl) (Solisbacumj. Im Regenkreise des König- 
reichs Baiernj, am Rosenbache, 390 Häuser, 2850 Einw. 
(worunter viele Juden). — Landgericht, Foistamt, latei- 
AiBChe Schule, jüdische Buchdruckerei, bedeutender Ho- 
pfenbau; die Y. Seidel'sche fiuchdruckerei mit 40 Pres- 
sen« In der Nähe Eisenbergwerke. 




. .»ifchhMadng: ...... .'^ .. . ,.,,,.. 

J. K. V. Sbij>el^8cIi« Bmtbandlmig. 

^axnom. im Kreise gleichen Ifamets d«f $8(efv 
Kqiiij^eichs Gallizien,, niimit der Mündung der Biala .in 
den Dunazecz, 350 Häuser 48CM) Einw. («rpnmter 28001 
Jaden), --* Silz eines BiscJbofs, Gjmnasiam, Kreis]iiia|]^ 
scjinley deutsch-jüdisch^ Schale; F<abriken in Tabak, (n^ 
Leinwand, Gerbereien; bedeutendi^r Handel. 
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JttfinztUss; der 20 fl. Fuss. . 

Buchhaholiing : 

J. MlLLlKOWSKT. 

d)Otn* Im Regiernngsbezirlc Marienwerder der 
preass. Provinz Wesfprenssen, an der Weichsel, 1000 
Häuser, 11,000 Einw. — Kreisamt, Stadt- und Land- 
gericht, Inquisitoriat, Superintendentur, laijiensches Gjm- 
nasium; Seifensiedereien, Getraide- und Holahandel. cd 

Bienenkorb. 

nünzfuss: der Preussische. 



Tftortmta; zweimal w5chent1icb. 
Buchhandlung t 

NicoLAfsche Bnchhandliing. - 

SotJgdU* Im Regiemagsbeiiirk Meiseimrg der prems. 

PeoTin Sadisen, Festungan der Elbe, 560 Hävscr, 6006 

Eimw. •— Gjmnafflum, Fabriken in Tuch, Garimir, Lein* 

wand und Hdten« Gerbereien, Seifessiedereien, Sclnffban^ 

Fisekerei ; Handel wt Getraidet, Hob «. s. w. 4 Jahpi 

niijrkle:; Gemüse- imd Hopfenban. cd Fri^diieli Wilhda 

iwn eieenea Kreuz. 

WffingfftiiiB • dsr Pxcnanftifae. 

JMUohzifti 

Niua Torgauir Krm- wU Wßckmbl4tt; Inal wMi. 
Buchhandlungen c 

WffiDBBIOtG. 

WtBiOEAOK'fdM Budiliaadliaif. 

10* 
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Zeitschiift: /^ 
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X48 TMeit — TÜMif; 

€ner (Awitote Txetironim; DritfSiff Im Rqpe- 
rnn^bezirk gleiVen Namens der prcass. ProTiasItNiB- 
detrhein, an der Mosel, iSÖO Häuser, 12,000 Einw. (excK 
30Ö0 Mann Truppen). — Sitz eines Bischofs, der Regie- 
^ng ; Gymnasium mit einer Bibltotbek \oh 70,000 Bfia- 
dt^n, katholisches Schullehrerseminar, bischöfliches Semi- 
nar, landwirthschaftliche "Anstalt, Irrenanstalt, Hebammen- 
iMitnt, Gesellschaft für Alterthümer , Theater, Musik- 
schule ; Fabriken in Tuch, Leder, Papier, Zucker n. d. w. 
'Weinbau, Landesproducten- und SpeditipnshandSI. i=d Yer- 
.ein der Menschenfreunde. 

Münzfuss: der Preoaaische. 

Zeitschrift: 

Trier'tche Zeitung, 

Buchhandlungen : 
P. A. Gall. 

E. MONTICMJ. 

C. Tboschrl. 

®rt0M5t (Tergestum). Im Gubemium gleichen Na- 
mens des österr. Königr. Uljrien, am Meerbusen von Triest, 
1650 Häuser, 45,000 Einw. — Sitz des Gubenuums und 
eines katholischen und illjrischen Bischofs , Kreisamt, 
Appellationsgericht, Stadt-, Land- und Criminalgerieht, 
Wjßchselgericht, Seeconsulat, Gymnasium, Real- und See* 
fahrerschule, israelitische Hanptschule, Schule der Orient 
talischen und illjrischen Griechen, Bibliothek von 10,000 
Bünden mit Heitungsleseinstitut; literarische Gesellsduift 
der Minerva mit wissenschaftlichen Sammlungen, Theater 
und italienische Oper. 8 Buchhandlungen, eine armeni- 
sche und 4 andere Buchdruckereien ^ Kupferdmdcerri, 
Zockersiederei , Bleiweissfabrik , RbsogHobrennereien , Le- 
derfabriken, Schiffiswerfte, Ankerschmieden, grosse "Sei- 
lereien, Pottasche und Vitriolsiedereien , Börse, Freihaftn, 
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AtMiimu- Tud Handebge^dbcktitttL Tiiest ist der 
beMbendste Hmidelsplatz T^iil^&iarad. Jühi'lich lau- 
fen gegen 8000 Schiffe m Haftn ein. Besonders leb* ^I^T 
liafier Verkehr -mit der Levante; Angnstvesse. In der ^ 
Niihe der Stadt Steinbrudie und SteinkoUengmben. 
Hünzfius: der 20 fl. Fosb. 
' Bttohhandlungent - 

. H« K. BoRNBR« f ., / 

pBftiBüTTi'fche BwdifamndhiB^. 

€t00fn* Einer der Hai%>forte des Cantons Appen-^ 
seil Ausser -BJioden, an der Geldaeh, Pfarrdorf des 
ganzen Kirchsprengeis, 330 Hfluser, 2120 Binw. — Lehr- 
nnd Bildnngsanstalt des Herrn Krüsis, Zellweger^sehe 
Bibliothek , yaterllindische Gesellschaft mit Bibliottek, 
landwirthschaftiiche Erziehungsanstalt. Trogen treibt be- 
deutenden Leinwandhandel, y» Stunde Tom Ort, befindet 
sich ein Gesundbrunnen. 

Mttnzf tus : Golden su 60 Kr. ä 4 Pf. od« 8 Beller. 

ZeiUchrif t : 

Appenzeller Zeiiung» 

Buchhandlung: ^ « 

J. ScHLAPFBR. 

CÜbingm (Tubinga). Im Schwarzwaldkreis des 
Königreichs Würteroberg, am Neckar, 800 Häuser, 8000 
Einw, — Oberamtsstadt, Sitz des OberappeUationstribu- 
sals für das Königreich , Haiqitpostamt, Generalsuperin- 
tendentur, Universität (gestiftet 1477), öffAtliche Biblio- 
thek Yon 60,000 Bänden, Lycenm und Realschule, theo- 
logisches Seminar. 'Wilhebnsstift, Clinikum, Observatorium, 
botanischer Garten, ckirurg. Hebammen- und Veterinär- 
schule; BibelgeseUschaft ; KupferhäauDOr, Pulvennuhleb; 
Ti^ater. 

. Jlt||U|lutS4 der 24 It Fiisi. 
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IM Hitak ^ upi 

.;- .i. G. Bahb. ,..%.: . ....... ;... :fi. 

.Eifert. 

za GuTTBMBBBG^scIie Büchhandluog. 

"•'H.'Lawm». ■ !' / 

Ch. f. OsLiNDEB. ., 

mittt (Ulma). Im Donankreise des . Itüaicif ichs 
Wnrtemberg, am Einfluss der Blau und Hier in die Do- 
nau, 1800 Häuser, 14,000 Einw. — Oberamtsstadt, Pro ' 
Tinzialregierung, Gymnasium mit Bibliothek, niedere Kunst- 
schule CRealinstitHt), Stadtbibliothek, Kjaßsche Bibliothek, 
TJiestfer, Fabfiken in Tab^, Tabakspfeifen, Pfeifen- 
iMipfen, Karten, Leder u. s. w« Schiffbau, Eisen- und 
Kuipferbammer , Spediiionsh|indeI ; Lesegesellschaft und 
Licdfur^el y, Casino. 

/.' ,HUnzfu»s: der ^ fl. Fusb. ... 

Zeitschriften : 

Vlmer Zeitung, ' 

Amttbtatt für den Donaukreü: 
Buchhandlungen : 

J. Ebner. 

E, NÜBLING. 

STBTTiN'sche Bucbhandlung. 
WoHLBR^sche Bachhandlang. 

AnÜcitiar: 

W. Nbübronwbb'. ■'.:■■' 

KpBdld (tJpsalia). In der Provinz ' 9rea1and des 
Königreichs Schweden *. 4im Flusse Pyrisä oder SäIä, 
600 Häuser/' 5000 Einw. — Sitz eines Erzbischofe, 
UniTersitfit (gest. 1476) mit einer Bibliothek von 60,000 
Bänden und 1000 Handschrifleh , ' Übserratorium mit Bi- 
bliothek, anatomisches Theater, botanischer Garten voti 
iAim6 gegründet, Predigerseminar, Cathedralschulif', Ge- 
sellschaft der Wissenschaften; kosmographische Gesell- 
schaft, Fabriken in Seide, Band find Tabak; AAetf lian, 



IM 

tCAd^odcr Pfemiige. 
Bttchhan41iuig : 

Palmblad et Comp. 

VttCC^t (Ultrajectnm). In der Provinz gleidien Na- 
mens im Königreich der Niederlande am alten Rhein, 
8000 Häuser, 40,000 Einw. — Sitz eines jansenistischen 
kathol. Erzbischofes , ÜniTersität (gest. 1660) mit BihBo* 
thek, Observatorium, botan. Garten, anatom. Theal^ 
u. s. w.; lateinische Schale, Thierarzneischnle , GeseB- 
Schaft der Dichtkunst, Bibelgesellschaft, Münzstätte, Han- 
delsgericht , Fabriken in Tuch , Halbseide , Gewehren, 
Siegellack u. s. w. Salz- und Zuckerraffinerien ^ Lein- 
wandbleichen, ansehnlicher Handel; Museum der Künste, 
Malercollegium, Gremftldegallerie des Herrn von Ertbeen 

u. s. w. 

nünzfuss: Gulden k 100 Cents. 
Buchhandlungen : 

J. AI.THBBR. 

R. Natait. .1 

t0ar0Ct)au^ poln. Warszawa (Yarsovia; Vaname). 
Hauptstadt des russischen Königreiehs Polen, n der 
sduffkaren Weichsel, vor der Revolution 8000 Hftnetr^ 
«nd ohne Garnison 140,000 Einw. -^ Sita ejaes Enht* 
fTehofe und des Statthalters, Universit^ (1818 gestiftet) 
mit Bibliothek, wovon aber der grösste Theil nach Pe- 
(tersburg geschafft worden ist, Observatorium,' botanischer 
Garten, Anatomie, chemisches Laboratorium, theologisches 
Centralseminar mit Bibliothek, Ljceum oder Wojewod- 
aekaftscbule« Piaristengjmnasium mit Observatorium und 
Bibliothek, Artillerie- und Ingenieur-Akademie, Forst-* 
schale, Hebammen-Institut, Taubstummen -Anstalt, Ge-. 
Seilschaft der Freunde der Wissenschaften mit einer öffent- 
lidien Bibliothek und einer Sammlung Ton 90,000 Kupfer* 
«tichea und Handaeidutungen, physikalische Geseltscbafii 
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162 ' ^ Wtittufg — Wainuir 

Creseilsekafi fiir Afsneikunde, AekeriMm-Ge^eUsehafty Hfbnt- 



liehe Gemftlde-Gallerie, GemSldegallerie des Grafen Osso« 
linskj, Kanstsammlmig im Potokisehen Palaste, llLiiost- 
schale, iDasUcalisehe Akademie, 2 Theater, firaiUBesisckes 
Theater, 15 Bachdrackereieii, Stein- und Kupferdmcke- 
reien , polnische Bibelgesellschaft , Fabriken in Toch, 
BjAomwolle, Leinwand, Hüten ^ Strohhüten, Teppichen, 
Tapeten, Leder, musikalischen Instrumenten, chemischen 
Farben u. s. w. Handelsgericht, Börse, 5 Banken, Wa»* 
ren* Niederlage; jährlich 2 Messen. Durch eine Brfitl^e 
verbanden ist mit Warschau die Vorstadt Praga. 

Münafüss: Gulden zu 80 Gr. poloisch. 

Buchhandlungen : 

A. B. Glücksbbbg. 

J. Glvcrsbbro,. Buchhandlung der öflbnÜ. Lebr-An« 
Btalteo im Königreiche Polen. 

HUGÜBS. 

J. Kaczanowskt. 

S. H. Mbrzbach. 

G. Sbnnbwald, Buch- und Musikalienbandlung. 

J, Zawadzkt und Wecki. 

tDdlburg* Im Herzogthum Nassau, an der Laha^ 
400 Häuser ,^2000 Einw. — Sitz eines Amtes; Gjmna- 
sium ; Steingutfabrik , Leinweberei , Papiemrahle , Obst-* 

und Ackerbau. In der Nflhe Kienrusshütten. 
Münzfiiss: der 24 fl. Fuas. 
Zeittchtift: 

Braunfeh' tehet Begierungi- tmi InttÜigenzblaH, 
Buchhandlung: 
L. fi. Lamz. 
tDettttar (Vlnaria) Haupt- und Residenzstadt des 
Grossherzogthums Sachsen-Weimar-Eisenach, an der Um, 
900 Hcauscr, 10,000 Einw. — Sitz der höchsten Behör- 
den und Yersammlungsort der Landstände. Gjmnasinm, 
Schullehrerseminar , Falk^sches Knabeninstitut, Knnstiii- 
stitut mit Zeichnenschule, grosshenogl. Bibliothek ron 
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125,000 BAnden ; GeseDschiift dfir Freuiide la der Noth, 

Bibi^^ellsckaft, FrauenTereitt; Sdiri%ies8erei, 2 Steb- 

dnickereieiiy 3 Kapferdrackereien, Fabriken in Eisen und 

Metallgeraüien, Spielkarten, Leder, kölnischem Wasser. 

Jahrmärkte; Theater, Lesemosenm, Kunstmuseum, Ge- 

mrdde^allerie. cd ;VmaUa. Bad Berka 1 Meile von Weimar. 

Münsfüss: Thaler ä 24 Gr. ji 12 Pf. im 20 fl. Foss. ^ 

Mitschriften: 
» Weimarueket Regierungiblmii mii den Lmnitagwtr^ 

handhmgen; unbeitimmt. 
Weinuatueke Zekung; sweinial wddwDtlicb. 

Buchhandlungen : 

£. GOULLON. 

K. Grabnbs. 

W. HOVFMANN. 

Lundeg'IndmMirH'C^mftair. 
Oeogrmph, Intiitui, 

A. Tanz. ^ 

B. F. Voigt CVerlagsbuchhandloog, Bvch- und Stein- 
drackerei). 

tDri00ntfel0 (Leucopetra). Im Regiernngsbesirk 
Merseburg der preuss. Provinz Sadisen, an der Saale, 
600 Häuser , 5600 Einw. — Schnllehrerseminar, Woll- 
spinnerei, Gerberei, Porzellanfabrik, Gold- und Silberar- 
beiten, Handel mit Getraide und Batthoh«^ Fischerei, cd 
3 weisse Felsen« 

g Münzfuss: der Preiusische; 
Zeitschrift: 

Kreiihlatt. 
Buchhandlung: 

C. F. SuBss (Commiadons- Geschäft /Ar Konit und 
Literatur). 

t!PftiS0Cn0ff • Ini Regienmgsbezirii Erfurt der preuss. 
Provinz Sachsen, a« der Helbe,' 390 Häuser, 1900 Einw. 
I&eisamt, Superintendentur, Saflorbau. 
Münsf^ti der Prettsdsche. 
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SeiUolurifta 
^^ Aligem. Wtummutr üni€rkuUunij;9bUutf wiM 4mn 

KrtUhlatti eiomal wöchentlich. 

BuQhhandluiig : 
F. Hasslbr. 

tDfttl)Hl1t* Im Unterrlieiiikreise des Gro^sherzog- 

thnms Baden, am Einflass der Tauber in den Main, 640 

Häuser, 3600 Einw. — Residenz des Fürsten von Werl- 

heim, Gjmnasium, Weinbau, Cattunfabrik, Lmweberei, 

, Gerberei , Tabaksspinnerei , Branntweiobrenoerei , Essig- 

siederei, Fischerei, MainsehifflUhit , Speditioiitlltnde]. 

Münzfuss: der 24 fl. Fass. m. 

Buchhandlung : 

C. F. Deubold. 

tDcdd* Im Begierungsbezirk DiisseUorf der preuss. 
Provinz Jülich-Cleve-Berg , Festui^ an der Mündung der 
Lippe in den Rhein, 1360 Häuser, 10,500 Einw. — ^ 
Gymnasium, Schullehrerseminar, verschiedene Fabriken in 
Leinwand, L<Mer, Tabak, Wollhandschuhen und Strum- 
pfen , Speditionshandel , Schififahrt, Hafen. Botanischer 
Garten, Schauspielhaus, 2 geschlossene GesellscAaften« 
C3 poldnes Schwert. 

Münzfuss: der Preussische. p" 

2ieit8chriften : 

Nitderrhehtiteker Cl>fr€ipaHd€Mi dt^ittsl ^6che«tfich. 



Wochenblatt^ 
Buchhandlungen: 

J. Bagbl (auch ein Filialgeschäft in Möhlheim ,iui flir 

Ruhr). 
BECKER^sche Buchhandlung. 
J. A« Klonne. 
tD(t3l(lt* Im Regierungsbezirk Coblena der preuss. 
Provinz Niederrhein, an der Lahn, 700 Hfiuser, 4500 
Binw^ — Lutherisch -katholisches Gymnasium , Indostrie- 
schule, Bibelgesellschaft, Gerberei. (Wetzlar war bis 1806 
Sitz des deutschen Reichskammergeriehts). Caaupio* . 
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..'MäBEftH^ndfVirreiiMMw.; ... 

.'i.Zajltsohxift; 

. . .Wochenblatt. 

. Budüiandlung : 

C. V^iGAND, Buch-, Musikalien- und Konstbandlune. 

XOmk (Yiü^N^bona , Jfienne). . Haupt- und . Ri^sUeiu- 
stadt der östfir. Mmmrcfaie im l4aiide i^iiter derJBiine« an 
BüdlivilieBL. Ufer der Donau und . (Jen Ideinen FJiis3clien 
Wien und Aiser, 7700 Hänser, 340,000 Einw. (worun- 
ter über 15,000 Mann Militair). Auf die Altstadt 
Wien kommeB davon 65,000 Einw« r^ Sitz aller liöf hsten 
Bdlardel^ Udiyetaitik (1366 gesfL)- Stemwarte, Laadwirtk'^ 
vriiafits^edellschafti, ThieraraieiinstitiU ; medioinisdi-cfair 
mgisehe Josephs-Akademie , Ingeniaur-Alaidemie ; köhero 
DDdungsanstält filr Weltprieater , Fürst rorzlriselififlickef 
Seminar, Theresianisdie Bitterakadenie ; Akademie der 
nMffgenländischca Sprachen, das Fazmannj'sehe geistliche 
OoUegium^ 3 Gymnasien (1. Uniyei'sitüts-Gjnuiajsiun, 2» 
Gjnnasiumdih* Schotten^ 3. das der Piaristen) ^ polj-r 
teehnisohes Institut and Realschule, Normal-Hauptschnle; 
58 Trrrialsdiulen, yerschiedene Töchterschulen; prol«- 
staaiisch-Aeokigisehe Lehranstalt, über 14 Pri?atin0titnte; 
Akademie der yeieinigten büd^aden Künste; Geselischafi 
der Musikfreuide im oster» Kaiserstaate; Conservatorium 
der Musik; 3 botanische Gürten ,. Münxcabinettew Die 
kaisevlicke Gemildegaüerie mit ausgezeichttcten Meistern 
aas allen Schulen; die Kunstsammlung der HofbiU. mit 
300,000 BL Ktpferstidien u«d Holzschnitten in 800 Bdn^ 
Priratkupfersticheiammlang des verstorbenen Kaisers in 
%0 PortefcftiOes , die Sammlung yon Handaeichnnngen 
&■ Beskie des En^erzogs Karl 14,000 3(ück , desaen 
Kupferstk^hsammluag Ton 150,000 in 884 Portefeuilles, 
die Esterhaay'sche Gemälde r. .und Kupferstichsammluiig 
liih' 50,000 BUitten, die Gemjilde- und KupftratichMBUD- 
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lang des Färsteii von Liechtenftein iber 1100 St , 6e> 
mäldesammliuig des Ffirsten Ton Hudeucv 300 GeinfiMe, 
eine bedeutendU Anzahl Prirat- Sammlungen; 26 Badi- 
drackereien mit 200 Pressen* Bedeatende Fahnkek ia 
allen Zweigen, Gewerbe, Handel; Wien zählte im J. 1831 
106 Fabriken , 17 Bankiers , 107 Grtfsshandloigen , 925 
Handinngen und Niederlagen. 5 Theater. Der beriihnte 
Knrort Baden mit 3000 Binw. 3 Meilen yon Wien. 

• 

Bibliotheken: 

Kaiserl Bibliothek mit 284,000 Bänden nnd 16,000 
Handschriften , UniTer6ität8-.KbliothdE mit 102,000 Bdn^ 
Bibl. der Serviten mit 22,000 Bdn. , Bibl. d«r Angnstiner 
mit 15,000 Bdn., Bibl. der Schotten mit 13,000 Bdn., 
Bibl. der Militair-Ardiire mit 22,<»0 Bdn., Bibl, der MH- 
rie Theresien-Akademie mit 30,000 Bdn., Bibl. des polj* 
tedinischen Institates mit 12,000 Bdn., BiU. der Joseplu- 
nen-Akademie mit 6000 Bdn. , Bibl. der Akadamie der 
orientalischen Spradien mit 3500 Bdn., BibL der Agri* 
Goltur-Societftt mit 2000 Bdn., BibL der Uniyerskätfr- 
Sternwarte mit 3000 Bdn., Bibl. der philbarmonisehen Ge- 
sellschaft mit 2000 Bdn. , Bibl. des natnriiistor. Cabiaets 
mit 10,000 Bdn., Bibl. des Münzcabinets mit 6000 Bdn., 
Bibl. der Hofkammer mit 5000 Bdn.-, BibL der kaiserl« 
Archive mit 2000 Bdn., Bibl. des sei. Kaisers Franzi I. 
mit 48,000 Bdn. , Bibl. des Kaisers Ferdinand L mit 
12,000 Bdn. , Bibl. des Erzherzogs Karl mit 25,000 B., 
Bibl. des Erzherzogs Anton mit 12,000 Bdn., BibL des 
Fürsten Metternich mit 23,000 Bdn., BibL des Forsten 
Liechtenstein mit 40,000 Bdn. , BibL des Fürsten Ester- 
hazj mit 20,000 Bdn., BibL des Fürsten Dietriehaiein null 
10,000 Bdn., Bibl. des Fürsten Raznmo&kj- mit 16,000 B«, 
Bibl. des Grafen Schönbom mit 14,000 Bdn., BibL des 
Gmllm Fnehs mit 8000 Bdn., BibL des Baron TonVrel- 
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feld-Chlumczanskj mit 10,000 Bd. , Bibl. des Herrn y. 
Hammer mit 7500 Bdn. und 300 HttidscUften, Bibl. des 
Herrn Kesaer mit 5000 Bdn«, Bibl. des Herrn Postalaka 
mit 2200 Bdn. 

MÜQpifüsa : der SO fl. Fosi. 

Zeitschriften : 

Oetterrmchiicher Beohmehier; täglich. 
Der Sammler; dreimal wocheotlich. 
Wiener ZeUung; Bechsmal wöchentlich. 
Oegierreiehüehe Hof- und Siaaii-Zeiiung; sechsnal 
wöchentlich. 

Buchhandlungen t 

C. ARMBHUBTsa. MöaicHHBK «id Jaspbs. 

Baübk und DiaraocK. J. G. Rittbe t. Möiui^i sei. 

Fb. BBCK'tchs UniTersitatt- Wittwe and Bbaümöllbb. 



buchhandluBg. 

H. BüCBROLZ« 

A. Dotii. ad. Wittws v. Sohn. 

G. Doli«. 

J. Gbistimcbb. 

C. GBRoiiD'ache BuchbandL 

F. A. RiTTBR Y* Gbrstnbb. 

L. Gbund. 

C. Haas sei. WiCtwe. 

J. G. Hbübnbb. 

KvppFBR und SnicBB. 

M, KUPPITBCH. 

MAYBii'sche Buch- n. Antiquar. 

Handlang. 
Mechiiaritien - Congregaiiont- 

Buchhandlung. 

Antiquare: 

R. Sammbb. 

Musikalienhandhingen t 

A. DiABBLLi und CoM^i 
P. Mbchbttl 



F. W. PPAÜTSCH. 

A. PiCHLBB. 

A. RoCKBBt. 

ROBBKANM Ond SoHWBKaBS». 

C. SCKAUMBUB« und CoMP. 

A. T. SCHMID. 

M. Schmiol'b Wittwe and J. 

Klang, Buch- a. Antiquar. 

Handlang. 
ScHBlMBL'ache Bachhandl. 

SoLLHieBB. 

F. Tbhdlbb. 

Fb. Volkb's Bnchhandlnng. 

J. B. W.4LIJSHAU88BB. 

J. WBNBDiKT*8che Buchhand- 

long. 
Fb. WrMMRk. 
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I6t WietbUden 

Kyn»tlMiTiiHttilgen4 . j^ ' , 

B«. Ami^i^mu. jmi Comp., ^uii«t'>, I)lnnkalUi(* q. La^ 

charteobfindluiig. 
8. BERMAim , k. k. Hofbibliofhek und priyil. Moiika- 

lien- und Kunsthandlung. 
J. Bebhann und Sohn (vormak: J. 'KojAHt) 'JKiiDst- 

nnd Musikalienhandlung. •.-% 

Fobstbb's Artist. AnstaU» ^ 

T. Haslingbj^l, k. k. Hof- qod priril. Kunst- und 

Musikalienhandluiig, 
H. F. BAüLLBS« 
L. T, Nrümann. 

A. Patbrno sei. Wittwc, Kunst- und Verlagshandlg. 
Trbntsbnskt u. ViBWBcr; (yonnalf : J. Czbrny) Kunst- 

und MasikaüeHkandlung. 

tDiei^babm (Thermae Mattiacae). Hauptstadt des 
Herzo^ihams Nassau, am Salzbache, 650 tfäuser,^. 7100 
Einw. — Sitz der Lüchjsten Behörden, des Oberappellati#ii»* 
gerichts und eiaes lutherischen Bisch^fisj.! Pidag^ginnii 
Gcsellscfaftft fwr nasfisunsdie Geschichte und Alterthämery 
ökonomische Gedeilschaft, Schule mit LehraniMalt für Ma- 
thematik, Zeichen- und Baukunst, öffentliche BibGoihek 
mit mehr als 50,000 Bänden, Münzstätte, Theater, Kunst- 
samndung; berühmter Kurort, jährlich yon Tielen tausend 
Fremden besucht. Fabriken in Saffian, Siegellak n. s. w;. 
Wein-, Obst-, Mandei- und Kastanienban. Weinhaudd. 
Das Bad Schlan^enbad lya Meile von Wiesbaden, 
Bad Schwalbach, 2 Meilen Ton Wiesbaden. Bad Sel- 
ters oder Nieder-Selters bei Wiesbaden. .. > 

nünzfuss: der 2^ fl. Fuss. 
Zeitschriften: 

Naitauer VerordnungihUiU ; unbestimBit. 

IntellijgenzblaU. 
Buchhandlungen : 

J. F. Hassloch. 

RiTTBR'sche BuchhandiuBg. • 

L. SCHBLLBNBBRG. 



tDtIna» ]Mb. Wilno, ^miBch WUdftu (Vibui). M 
GoQTerMettent glekkett Namens der Profiii& West-Rnse- 
buid des KAiserÜmiiis Bnssiiuid, an der scUAaren WiUa, 
3000 Häuser, über 25,000 Einw. (woTon 7« Juden). ^ 
Bis 1S3Q bestand hier eine 1587 ^«^rundete üniT^raitiift 
mit Obserratorium, botanischen Garten nnd BibUethek. 
Jetzt ist Wilna noch Sitz eines katholischen und griedii* 
schischen Bischofs , hat ein Gjmnasinm, eine Normal- 
schule für LandschuHehrer, eine Schule für griechische 
Theologie und eine medicin. Gesellschaft, 6 Bachdrucke- 
reien, Fabriken in Tuch, Tabak, Branntweinbrennereien, 

Speditions- und LandesproductenhandeL 
Blünzftass: Silbermbel ä 100 Kopeken. 
Buchhandlungen: 

Th. Glücrsberg , franz. dontiche uod polnische Bach«- 

tmd MoBikalienhandlong. 
J. ZAWAnnrr. 

tfHntfrtljUr (Vitrodunun). Die «chonste Stadt des 
Schweizer-Cantons Zfirich, am Flfisschen Eulach, 420 
meist Doppelhäuser, 3300 Einw. — Gelehrtenschule mit 
Bibliothek; lebhafter Handel, besonders mit Zirieh und 
Torzüglich in Baumwolle; Cattundruckerden , Baumwoll- 
spinnereien, Webereien Ton Krepp und Siamoisen; Fa- 
briken in ehemischen Waaren und Mineralwassem. Ver- 
schiedene Gemälde-, Zeidmufl(gs~ und Knpferstid^-Cabinete. 
Hülfsgesellschaflt, Musikgesellscfaaft. / 

Münzfüss: Gulden zi} 60 Kr. ä 8 Heller, oder fl. ä 40 
Schill, ä 12 Heller» auch Schwuzerliyret od. Franken a 10 BataaeQ 
a 10 Rappea. 

Zeitschrift: 

W9Mi»AMr'icha TttgblM. 

Buchhandlung I 

£fSiifBR'«cli6 Bochhandinng. 

)[0t4incrr (Wismaria). In der Hemchaft gieiden Na-t 
mens des Grossherzogth. MecklenlNng-Sdiwern,^ an 



160 'Wittenberg — Wolfenbüttel 

Meerbusen der Ostsee , 1200 Häaser , 19,000 Eiiiw. — > 
Censistorimiiy Superintendentnr, Gymnasium, Biblietkek, Fa- 
briken in l'abak, Spielkarten, S^eltuch, Flanell, Leinwand 
n. s. w«, gnter Seehafen, Sehiffbau, Schififahrt, Fiseberei, 
Sediilndel mit Getraide, Holz u. s. w. cd Yaterlyndsliebe. 

Münzfuss : Reichtthaler zu 48 Schill, k 12 Pf. oder Mark 
a 16 Schill, ä 12 PC 
Zeitschriften : 

Wumartcht Ziihtng. 

Mechlenburgiicheg Intelligenzblait 

Freimüihiget Abendblatt 
Buchhandlung: 

H. Schmidt und t. CossBL^iche Rathtbechbaiidhiag« 

tftttmberg (Witteberga oder Titebei^). Im Re- 
gierangsbezirk Merseburg der preuss. Provinz Sachsen, 
Festung an der Elbe, 640 Häuser, 6000 Einw. — Sitz 
yerschiedener Behörden, Predigerseminar mit Bibliothek, 
Gymnasium, Hebammenlehranstalt, Tudn und XMnwe- 
berei, Fischerei, ElbschifflGdirt mit Holzhandel; j&hrlich 3 
Jahrmärkte« cd Zum treuen Verein. 

Münzfuss t der Preassische. . • 

Zeitschriften : 

Woekenblait. 

Witienberger Kreüblatt 
Buchhandlung: 

I 

ZiHHBKMANN'sche Buchhandlmig. 

tfolfcnbitttd (Guelpherbjtum). Im Dist^ gleichen 
Namens des Herzogthums Braunftchweig, an der X)cher, 
1000 Häuser, 8300 Einw. — Sitz des Oberappellations- 
gerichts für Braunschweig, Lippe und Waldeck; Landes- 
gericht, Consistorium, Gymnasium^ Schallehrerseminar, 
Realschule, ArchiT und die berühmte Bibliothek ydn 
200,000 B&nden und 10,000 Handschriften; Fabriken in 
Band , Leder , Seife , Tapeten, Tabak a. s. w. Jährlich 5 
Hfakte, Garn- and Kor^iandeL 



Worms — Wunsiedel |g| 

■ 

Münzfuss : Thaler ä 24 Gr. k 12 Ff., jetzt im Zahlwerthe 
des 21 fl. Fussea. 
Zeitschrift: 

Zeitung för Siädie Fleeien und Dörfer \ zweibal 
wöchentlich. 
Vudihandlung : 

H. G. W. Albsbcht. 
Kunsthandlung : 

HABTHANN'sche KuDst- Und Moaikalienhaiidliing. 

tDonttd* In der ProYinz Rheinhessen des Gross- 
herzogthnins Hessen-Darmstadt, unweit desBhein's, 1000 
Häuser, 8000 Einw. — Gymnasium, Tabak- und Blei- 
zuckerfabrik, Schiffiahrt, Holz- und Weinhandel, czi Zum 
wiedererbauten Tempel der brüderlichen Liebe. 
Münzfuss: der 24 fl. Foss. 
Zeitschxift: 

Wormier Zeitung^ dreimal wöchentlich. 
Buchhandlung 8 

C. G. Kunze (Vater). 

iDnQtn« In Re^emngsbezirk Potsdam der preuss« 
Provinz Brandenburg, an der alten Oder, 450 Häuser, 
5500 Einw. — Fisehhandel, Schnallen&brik. [=3 Zur 
Einigkeit. 

Münzfuss: der Preussische. 
Zeitschrift: 

Intelligenz' und WochenhlaU, 
Buchhandlung : 

G. F. Kbcht, Buch-, Kunst- and Musikalienhandlung« 

tDun0tedd* In^ Ober-Mainkreise des Königreichs 
Baiem, an der Rösla, 330 Hauser, 4000 Einw. — hj^ 
ceum, Gewerbsschule, Verein zur Yerbesserong der Lein- 
Weberei; Zuckersiederei, Fabriken in Wolle, Baumwolle 
und Leinen, Alaunwerk und Eisengruben, Kalk- und 
Marmorbrüche , Hammerwerke, Handel mit Nägeln und 
andern Eisenwaaren. Y^ Stande davon das AI ex an« 
derbad. 

11 



162 WüxzbiiTg >- Zeitz 

Münzftus: der 24 fl. Fuss. 
Buchhandlungen: 

F. B. Baumann. 

GBAu*86he BacUiandlang. 

tDär}bur0 (Herbipolis). Hauptstadt des Untermain- 
kreises im Küni^eich Baiem, Festoog am Main, 2070 
Häuser, und ohne Militair und Studenten 22,000 Einw. 
(worunter nur 900 Protestanten). — Sits der Regierang, 
Appellations- , Kreis- und Stadtgericht , Wechselgisriclit 
«. 8. i¥. Bischof Tind Domcapitel , 4 Klöster. Umyersi« 
tat (gest. 1582), Gymnasium und lateinische Schule, 
Prieater- und SchuUehrersemin^r; polytechnisches Institut, 
höhere Bürgerschule, Wappenreuter*scbe Erziehungsanstalt; 
musikalische Akademie, Sternwarte; BihUothek; Theater; 
das grosse Juliushospital, Yeterinärschule, Harmoniegesell- 
schaft mit Bibliodiek. Gemfildesammlnngen von Berwind, 
Hübner, Oberthür, Martinego, Nickels, den 3 Freihemi, 
Ton Guttenberg, Ton Münchhausen, Vonuherger, Scharold, 
Asbeck u. s. w. Kupferstichsammlung^ des Freiherren 
L. von Guttenbeig«, Sariorius, tob Ashedr, Prof. BitMii- 
ser, Scharold lu s. w. GewerbsthAtigkeh, bedeutender Wein- 
bau, 3 Messen. 

Blünzfuss : der 24 fl. Fass. 
Zeitschriften : 

Der Pottboie am fV&nken^ dreSmal wdofaentlich. 

Baienehei Volkiblatt; einmal wdchentKoli. 

Würzburger Zeitung^ tagÜofa. i^ 

üniermam-2ki^ungn ^ 

Intelligenzblait für den Unter matMkreii, 
Buchhandlungen : 

C. C. ETLiNGBR^sche Yerlagsbuchbandlang. 

C. ETLiNGKs'sche Sortimentshandlirog. 

SrAHBL^scbe Bichhandlang. 

C. Stbbckbe. 

3eit} (Ciza). Im Regierungsbezirk Merseburg der 
preuss. Provinz Sachsen, an der weissen Elster, 620 HRq- 



aterbst >- Zittau IQ$ 

ser, 7500 Einw. — Kreisamt, Gjmnasmni, Schnllehrer- 
Seminar, IrreDanstalt , Stiftsbibliothek mit editianes prin- 
dpes und Handscliriften, Kupfer's Erziehaii^s- und Un- 
terrichts-Anstalt, Fabriken in Wol|e^ Baumwolle,^ Lein- 
wand , Leder, Stärke, Metallknöpfen; Wadisbleichen, Tö- 
pfereien, Obst- und Gemüsebau, cd Elisabeth zur fe- 
sten Bur^. 

Münzfuss: der PreuMische. 

Zeitschrift: 

Zeiizer Kreübl^lt^ eiuinal woch<9ntUcb. 

Buchhandlung : 
J. Wbbbii. 

3etb6t (Serresta). Im Herzogtbum Anhalt- Dessau 
an der Nuthe, 580 Häuser 80QQ Einw. — Sitz des Ober- 
appellationsgeiidiis iär die H^rzogthümer Anhalt und die 
Fürfitenthümer Schiiarzburg; Gymnasium, Töehterschule; 
Tudi Weberei, HAndschuhmanufactur , Fabriken in Tabak 
und Fajance; Waqjjisbleichen ; Gold- und Silbertressen- 
fabrik, Gemüsebau ; yorzüglichß Bierbrauerei, Mineralquelle 
mit Badehaus, cd Friedrich zur Beständigk^t. 

MUnzfuss: Tbaler ä 24 Gr. a 1^ Pf. im ZaUwerthe des 
preuss. Courants. 

Zeitschrift: s 

Extrapott, mit der Btilagg: der Wiedererzähler; 
zweimal wöchentlich. 

Buchhandlungen : 
g. a. kummbr. 
!%• Römer. 
BtttdU (Zittavia). Im lausitzer foeise des König- 
reichs Sachsen , unweit der Neisse , 1 JOO Häuser , 8000 
Einw. — Gjinnasium, ÖcKullehrerseminar, Bürger- und 
Freischule, Zeichnenschule, Rathsbibliothek mit 11,000 
Bänden. Buchdruckerei, Fabriken m Tuch und JC^wand, 
Bleichen, Weissgerberei, Schi^^Jberei,, Cattp^druckerei, 
Papiermühle. Hauptsitz des lausitzer Garn- und Lein^ 
w<indhandels mit 17 GrosshandhingeD. 

11* 



1^ Znamn — Züllichau 

nünzfuss: der Sächsische. 
Zeitschriften : 

Abendunterhaliung für Burger und Landmann, 

Wöchentliche Zittaner Nachrichten, 
Buchhandlungen : 

C. 6. F. BiRR, Buch-, Kunst- und MusikalieDhandloae. 

O. M. Nauwbrk, Verlagshandlung. 

J. D. ScHÖPs'sche Buch- und Kunsthandlung. 

.SnötjTlt* Ii» Kreise gleichen Namens der ooter. 
Marikgrafschaft Mähren, am Thaja, 720 Hänser, 6000 
Einw.^ — Gymnasium, Hauptschule, Essigsiederei , Ta- 
baksfabrik, Weinbau, Weinhandel, Senfbau. 

Münzfuss: der 20 fl. Fuss. 

Buchhandlung : 

E. F. FouRNiBR, Buch-, Kunst- und Musikalienhandl. 

3ug (Tugium). Hauptstadt im Schweizercanton glei- 
chen Namens , am Zugersee, 500 Häuser, 2800 Ein- 
wohner. — Gjmnasium,' Töchterschule, Baumzucht, We- 
bereien in Seidenzeug und Wolle; 10)hafter Spediiions- 
handel nach Italien; unweit davon der Gesundbrunnen 
Walterschwjl. 

Münzfuss: Gulden a 40 ^chilL ä 6 Angster a 2 Hei. od. ^ 
fl. zu 15 Batzen ä 4 Kreuzer. 

Zeitschrift : 

Der freie Schweizer. ' J 

Buchhandlung: 
Blunschi. 

3üUicljaU (Zullichavia). Im Regierungsbez||*k Frank- 
furt der preuss. Provinz Brandenbürg , ^ß Meile von der 
Oder, 650 Häuser, 5300 Einw. — Kreisamt, Waisen- 
baus mit Pädagogium, Tuchfabriken, Branntweinbren- 
nereien. 

Münzfuss: der Preussische. ' 

Zeitschrift: 

Wöchentliche poiüuehe Nachrichten, 
Buchhandlung: 

DARNMANN'sche Bttchhandlung. 



Zürich — 2weibrücken 165 

3Üricl) (Tiguram oder Turicum; Zuric), Haupt- 
stadt des Schweiz ercantons gleichen Namens am Ziirich- 
see und der aas ihm entströmenden Limmat, 1200 Häu- 
ser (ohne die Vorstädte), 11,000 Einw. — Gelehrten- 
sehule, Burgerschule, Yorhereitungsschulen, Kunst- (poly- 
technische) Schule , Collegium .humanitatis \md Gymna- 
sium. 1=1 Zur Bescheidenheit. 

Hünzfuss: Fl. ä 60 Kr. ä 4 Pf. od. 8 Hei. oder fl. ä 40 Schil. 
ä 12 Heller oder Schweizerlivres oder Franken zu 10 Batzen ä 

I 

10 Rappen. 

Zeitschxiften: 
' Schweizerischer Beobachter; einmal wöchentlich. 

Schweizerischer Constitutionen; zweimal wöchenilich. 
Neue Züricher Zeitung; dreimal wöchentlicb. 
Schweizer Republikaner; einmal wöchentlich. 
Freitagsblatt, 
Buchhandlungen: 

S. HöHR (sonst ScHULTHBss^flche Buchhandlung). 

« F. HOFFHAVN. 

Gebr. Hdg. 

Orblii, Füssli et Comp. 

F. SCHDLTHBSS. 

J. J. Siegfried. 
Zieglbr und Sohne. 
Kunsthandlung : 

H. FuESSLi und Comp. 
Musikalienhandlung : 

H. G. Nageli. 

3w)ribrÜckcn (Bipontum od: Geminus pons. ; Deua; 

pontg). - Im Rheinkreise des Königreichs Baiern, am Er- 

, hache, 550 Häuser, 7000 Einw. — Sitz eines Appel- 

lations- und Friedensgerichts, Forst-, Rent- und Hjpo- 

thekenamt, katholisches und lutherisches Decanat, Ljceum, 

Gjmnasium und lateinische Schule ; Gerbereien , Tabaks^ 

fabriken, Tuchmanufactur , Baumwollenspinnerei und We^ 

- berei, Oel- und Gj|M8mählen, Ziegelhütten, Ackerbau, 

Merinoszucht« 






IS6 Zwickau 

BIünzfuM: der 2^ fl. Fuss. 
Zeitschrift: 

Wochenblatt, 
Buchhandlungen : 

Fr. Kbllbr. 

Ritter. 

^ dlOtcKttU (Zwi^katia oder Cygnea). Im erzgebii^- 
schen Kreisendes Eönigreiciis Sacbseä, an der Mtilde, 
860 Häuser, 5000 Einw. — Sitz eines Amtes, Superin- 
tendentur, Gymnasium mit Bibliothek von 16,000 Bänden; 
Tuch- und Baumwollenweberei, Fabriken in .Tuch, Car- 
din, Papier, Siegellack und Farben'^ Gorbefeien, Mahl-, 
Schleif- und Graupen^Muhlen , Korn- tmd Wollmürkte. 
In der Nlihe befinden sich Steinkohhingrttbetf. ^ 

Münzfuss ; der SEühsisebe. 

Zeitschrift: 

Zwickauer Woehenblaii; einmal wöchentlich. 

Buchhänäluti|ren : 

F. G, HÖFBR. ' t 

C. A. KÖHLITZ. 

RicHTER'sche Buchh&ildliing. 
Gbbr. Schumann. 



1iraeliträ§;e nnd Berlelitlsiiii§;eii. 



9ß|(l)(n* Hinzuzufügen: KAA.TzE]i'selies Leseinstitut 

%tOxf* Hinzuzufügen : F. A» Müller, Bach-, Kunst- 
und Musikalienhandlung. 

SPgram oder )Sia]grab. Hauptstadt des Österreich. 
Königreiches Croalien y4 Meile von der Save, 2000 Häuser, 
17500 Einw., Königl. Freistadt. — Sitz des Bans oder 
Yicekönigs Ton Croatien und Slayonien, eines Bischofs, 
Genel^kommando's ; Akademie mit Bibliothek, Archigjm- 
nasium, Hauptschule, Priesterseminar, Schullehrerseminar; 
Fabriken in Seide und Porzellan, Handel, Schifffiihrt. 

Münzfass: der 20 ü, Fuss. 

Zeitschrift: 

Agramer Zeitung , zweinal vröchentlidi. 

Buchhandlung : 

E. HmsCHFBLU. 

Stmberg» Statt h.y Ueu: C. Klöbeh. — Statt h.V. 
lies: C. F. Müller. 

SCmfterdant« Ä/a/f Laannann, lies: J. H.LAiJiMAiiN. 

SPnabacl)« Statt Dollfuss, Uea: J. M. Dollfuss. 

SCmftoJtt* Statt E. Miras, U0s: E. Miru», Hofbhdl. 

3Ctlim* ÄäUA.Ritz, /t>«:B. Bjtz. 

9Cug0burg» Erhechen ist : A. Volckardf sehe Ver- 
lagshandl. — Hinzuz^fugen: Zanna nndCojUF., Kunst - 
und Landchartenhandliing. 
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JpAttnnt* Erloschen ist: die Firma Seholfen. — 

Hinzuzufügen : 
Buchhandlungen : 

Falrbnb BRc'sche Verlagsbuchhandlung. 
J. F. Stbinhaus. 

$(irtenftdn- Erleschen ist : die Kleinheinz'sche 
Buchhandlung. 

I3(iut3nt« Statt Ch. A. Schulze^ lies: Ch. H. ScHtnLzK. 

0(rlht* Statt E. lies: G. Heymann's Yerlagshand-- 
long ; statt Th. Brandenburg, lies: Th. BrandenbuA^ sen* 

Hinscuzufögen : 
Buchhandlungen : 

Thibsbn, antiquar. Buchh. 

Challibr et Comp. 

F. Laub. 

H. P. Pbtri. 

W. Mabtius und Comp. 

pLAHN^sche Buchhandlung (L. Nitze). 

Wagbmführ's Verlagsbuchhandlung. 

Kunsthandlungen : 
Jattnig. 
J. G. Schall. 

L. Stbffbn und Comp., lith. Kunst- nnd Industriean- 
stalt und Verlagsbuchhandlung. ^ 

$lankent)ain« im Grossherzogthnm Sachsen -Wei^ 
mar, 1300 J^w. — Porzellanfabrik. 
Münzfuss: wie Weimar. 
Buchhandlung i 
L. Anholt. 

60nn* Hinzuz^fugen: F. J. Mompour, Musikalien^ 
bandlung. 

ßotitti oder f^ol^OXiO* Kreisstadt in der Österreich« 
Grafschaft Tjrol, am Einflüsse der Talfer in die Eisack^ 
1000 Häuser, 8000 Einw«, Kreishauptschnle, Crjmnasiiim, 



4 
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Handelsgericht, jährlich 4 Messen, Fabriken in Seide, 
Leder, Wolle; Färbereien, Weinbau. 

Münzfuss : der 90 fl. Foss. 

Buchhandlung: 

J. EsBRLB'sche Buchhandlung. 

CitdttltBbftig« Im Regierungsbezirke Königsberg der 
Provinz Preassen, an der Passarge, 650 Häuser, 7300 
Einw« — Landrath, Stadtgericht, kathol. Gymnasium, kath. 
theol. und philos. Facultät (Ljceum Hosiannm), bischöfl. 
Priesterseminar , königl. Erziehungsanstalt. Handel mit 

Getraide, Flachs, Garn, Bauholz etc. 
Münzfuss: der Preussische. 
ZeitschiUt: 

Wochenblatt, 
Buchhandlung : 

Bächermagaxin für Preüuen, (C. L. Rautbnbbrg.) 

6t(lttnfcl)tDd0* Erloschen tat: die Firma F. Busse. 

l^reslaU. Erloschen ist: J. F. Korn, des ältepen 
Buchhandlang. 

IKrÜnn« Statt }. B. G. Trassier, lies: Taassler 
und Sohn. 

m 

C(irl0ru))e. StaUG. Braun,/te«;B&AUN'sche Hofbuch. 

Ctiridttania* Erloschen ist: die Firma Hoppe. 

Coburg* Lies: Sinner'sche Hofb. — Hinzuzu/ü-- 
gen: SiNNEn'sche Sortiments -Buchh. (A. Mtlius). 

Colberg* im Regierungsbezirk Cöslin der preuss. 
Provinz Pommern, an der Persante \ Meile von der Ost- 
see, Festung, 720 Häuser, 5900 Einw. — Salzwerk, See-, 
Sool- und Dampfbad, Fischerei, Seehandel; Wollfabri- 
ken, Wollhandel, cd Wilhelm zur Männerkrafi. 
Münzfuss: der Preussische. 
Zeitschrift: 

JnteüigenZ' und Wochenblatt, 
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Buchhandlung : 

C. G. Hendess. 

CÖln* Erloschen: die Firma MatUeux. 

Hinzuzufügen : 
Buchhandlungen : 
Gaul et Tonobr. 

Gebr. Kehb et NiBssBNy lith. Institut, Kunst -^ Ver- 
lags-, Sortiments- und Landchartenhandl. 

C0pnTt)(l0tn* Hinzuzt^ßigen : J. L. Steen. 

(to'tfS^ftü* Erloschen ist: die Firma Wittneven. 

IDrCB^tn. Hinzuzufügen: P. J. D'hame, Mnsika- 
lienhandlang ; F. Hanfstängl's litk. Kunstanstalt. 

Älbwrfclö. Hinzuzufügen: J. W. Schmachtexäerg, 
Buch- und Masikalienhandlun^. — Erloschen ist: Schul- 
ten. — «S/a/^ Petzhold lies: Betzhold. 

CElbtn0* Hinzuzufügen: A« Rahnke, lith. Institut 
und Kunsthandlung. 

(lEUtDdnigtn* Hinzuzufügen: J. A. Braitdegger. 

(Snttncrtcl)* im Regierangsbezirk Düsseldorf . der 

preuss. Provinz Niederrhein, am Rhein, 830 Hänser, 5000 

Einw. — Land- und Stadtgericht, kath. Progjmnasium ; 

Mannfacturen, Handel, Schififahrt. cd Pax inimica maus. 

Münzfuss: der Preussische. 

Zeitschrift: 

Intelligenz- und Wochenblatt, 
Buchhandlung: 

J. L. ROMBN. 

jFrankfurt a. M. Erloschen ist: F. Wenner ; Fr. Wil- 
mans's Kunst- und Sort. Bnchh.' — Hinzuzufügen: Exped. 
des General - Lexicons ; Exped. des Hkndels - Repertoriums. 
— J. A. LÖHR ist Musikalienhandlung. 

£xtXf^itiQ^ Im Isarkreise des Königreichs Baiern, am 
Einflüsse der Mosach in die Isar, 560 Häuser, 3200 
Einw. — Klerikal- und Schallehrerseminar; Blindenanstalt, 
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Domcapitel und Generalvicariat ; Bierbraaereien, Tabak- 
fabriken. 

Hünzfüss : der 24 fl. Fuss. 

Buchhandlung : 

MANz'scfae Buchhandlung. 

^XXtblüXib* Im Herzogthnm Mecklenburg -Strelitz, 

500 Häoser , 4400 Einw. — Gelehrte Schote. 
Hünzfüss: ¥rie Neubrändenburg. 
Buchhandlung : 
G. Babnewitz. 

iß^ttÜ» Hinzuzufögen: Blachmastn et Borxschein, 
MnsikTerlag. 

®rät}« iStoltTrötscher'sWittwe und Ladewig; lies: 
EL Ludewig. ^ 

($ubnT« Im Regierungsbezirk Frankfurt der preus- 
sischen Provinz Brandenburg, an der schiffbaren Neisse, 
860 Häuser, 8600 Einw. — Justiz- und Rentamt, Gymna- 
sium; Obst- und Weinbau, Gerbereien, Fabriken in Tuch, 
Leinwand, Wolle; Kupferhammer; Handel, SchifiTahrt. 
nünzfuss: der Preussische. 
Zeitschrift: 

IttteUigenX' und Weehenblati, 
Buchhandlung : 

E. Mbibr. 

<l$untiner0jb(icl)« im Regierungsbezirk Cöln der 
preuss. Provinz Niederrhein, Marktfleken, 600 Einwohn. 
Ereisamt, Friedensgericht. 

Hünzfüss : der Preussische. « 

Buchhandlung : 

F. Ambbbgbr. 

j^dOg, Hinzuzufügen: F. Beusteh, Musikalienhand- 
lung; F. J. Weygand, Musik-, Kunst- und Landcharten- 
handlung. 

j^oUe* Erloschen ist: A. L. Reinicke et Comp.; Wei- 
demann'sche Ycrlagsb. 
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j^dinbutg* Erloschen ist : Chnsütoki. Hinasuzufägen : 

J. A. V. Steinmetz. 

• 

i^ecljingeTt* Statt BMer'sche, /t6«; RiBLER'scheHofb. 

ficidclbftg* . Hinzuzufügen: J. Engelmann (fillier 
in Wachenheim). 

fiemtairnftait (öngar. Nagj-Szeben), Im österr. 
Grossfürstenthum Siebenbürgen , k. Freistadt and Festung 
am Flusse Zibin, 2200 Häuser, 16000 Einw. — Sitz eines 
Generalcommando*s , eines nichtunirten griecb. Bischofs, 
kath. Gjmnasinm, luth. Gjmnas. mit Nationalmnseum und 
Biblioth. von 15,000 B., deutsch. Theater; Fabriken in 
Tuch und Wolle, Papier und Pulrer; Kupferhammer. 
Münsfüss : der 20 fl. Fuss. 
Zeitschrift : 

Bote von und für Siebenbürgen y zweimal wöchentlich. 
Buchhandlung : 

H. W. TniERHr. 

jß0ntg6bet0* Hinzuzi{fügen : HARTUN6*sche Hof- 
buchdruckerei. 

CdtibdCl)« Hinzuzufügen : vonKLEiNMATEH'scheBuchh. 

Cetp}t0* Statt J. S. lies : 6. L. GöTHE'sche Buchh. 
et Disp. H., statt Ch. C. lies: Ch. G. KATSEn'sche Buehh. ; 
statt J. B., lies : E. B. Sch Wickert ; statt K. , lies : R. 
Crayen; statt H.A. Probst -Kistner, lies: Fr. Kisxner.' 
Hinzuzufügen : 
Buchhandlungen : 

Belgische Buchhandlung. 

Gödschb's Verlags - Exped. 

J. G. Mbhnert's lit. und antiq. Commissionsgeschäft« 

G. SCHAARSCHHIDT. 

Wbidbmann's Verlags- Exped. (aus Merseburg.) 

G. WUTTIC. 

£iÜa. Erloschen ist: E. Löwenthal. 
iotibon. Erloschen ist : Graf et Soret. 
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CuI^tDtgdbutg. Erloschen ist: J. Baumann's Ver- 
lags -£xped.; Imle et ILrauss. (siehe Stattgardt.) 

CudtDt06lu(t* Im Grossberzogthnm Mecklenburg- 
Schwerin, an der Rögnitz nnd Eide, Residenz des Gross-' 
herzog's, Marktflecken, 500 Häuser, 4800 Einwohner. — 
Thierarzneischule, SchuUehrerseminar ; Gemäldegallerie. 
Münzfuss: wie Schwerin. 
Buchhandlung : 

C. D. HiMsTORFF, Buch-, Musikalien- und Kunsthandl. 

MlüQbtbUVQ. Hinzuzufügen: F. Eägelmakn, Kunst- 
handlung. 

iHdildttd* Hinzuzufügen: J. Meivers et Sohn, 
Musikalienhandlung. 

ÜTditt}« Hinzuzufügen: C. SteingÄsser. 

illannljeiill. Hinzuzufügen: F. Bill, Papier-, Kunst i 
und Musikalienhandlung. 

iJlecklenburg« Dorf im Grossherzogthum Mecklen- 
burg-Schwerin, 650 Einw. ; Sensenfabrik. 
Münzfuss: wie Schwerin. 
BuchhandluDg : 

C. KuE&SCHNBK. 

m 

jXttVÜbUVg. Erloschen ist: J. E. Römer, ^inzuzu- 
fügen: Kobitzsch (Buchdrnckerei). 

Jllüljlljetm an itV Ruljn im Regierungsbezirk Düs- 
seldorf der preuss, Provinz Niederrhein, 580 Häuser, 
6400 Einw. — Fabriken in Baumwolle, Bergbau auf Stein- 
kohlen, SchiflPbau; lebhafter Handel. 

Münzfuss: der Preussische. 

Buchhandlung : 
J. Bagbl. 

illüncljen» Hinzuzufügen : F. Hanfstängl's lithogr. 
Kunstanstall; C. W. Müller, Kunstverlag. — Statt 
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J. Lühle und Pilotj lies: Kunst «-Anstalt tou Pilott und 
LüHLE mit der Exped. d. K. Bair. Pinakothek« 

ttdUpUa (Naupli , Napoli di Romania). Hauptstadt 
Ton Ar^olis und frühere Jlesidenz de» Königs yon Grie- 
chenland, am Golfe gleichen Namens, 12,000 Einw. — 
Sitz eines griech. Bischofs, Gymnasium, Kriegsschule. 

Münzfuss: Drachmen zn 100 Lepta. 

Buchhandlung : 
B. Ritz. 

ttürnb^tg« Erloschen Ut: H. Hanbenstricker. 

|)(tn6* Hinzuzufögen : Cormox et Blanc. Erlo^ 
sehen: das D^pot central de la librairie. 

|Plttnr0bUt0. Hinzuzufügen: H. Schmitzdorff^ 
Buch-, Kunst- und Landchartenhandlnng» 

|)l)U(tdelpl)t(t* Im Staate PenilsylTanien der yerei- 
nigten Staaten yon Nordamerika, am Delaware und Schujl- 
kill 17000 Häuser, 170,000 Einw. — Sitz eines Protestant, 
und eines kathol. Bischofs, amerikan, philos. Societät, 
medicinische, Linnä'sche Societät, Ackerbangesellschaft, So- 
cietät für Naturwissenschaften, Gesellschaft zur Auimnn- 
terung mechan. Erfindungen-, Umyersitfit, Athenäum, 3 grosse 
öffentl. Bibliotheken, 90 Lesebibliotheken, Gcmäldegallerien, 
Observatorium, botanischer Garten. Bedeutende Fabriken. 
Lebhafter buchhändlerischer Verkehr. 
Münzfuss: Dollars ä 100 Cents. 
Buchhandlung : 

KiDBRLBN et Stollhbybr, Rucb-, KuBst- nnd Mu- 
sikalienhandlung. ^ 

iprcig* Hinzuzufügen: H. J. ENDSRs'sche Buch- nnd 
Musikalienhandlung. 

UaPmdburg. Erloschen ist: dieGradmann'scheBuchh. 

0cl)n)dni. Hinzuzufügen: FALUNBxne'sche Yer- 
lagsbuchhandlung. 
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00ltn0nt. Hinzuztifugen: A. Pfeiffer^ Buch- and 
Musikalienhandlung. 

)Sf0t(tU. Hinzuz^fugen: F. Opitz. 

)S>t0ClU)Oltn* Erloschen ist: Normann et Engpitröm. 
Hinzuzufügen: Luia)E9uiST et Comp. 

)Sft0lp(. Hinzuzufügen: H. YoGLER'sche Buch- und 
Musikalienliandlung. 

)Sitra69bur0* Hinzuzufügen : J. EL Heitz. 

iDte^badm* Hinzuzufügen : W. Beterle, Verlags- 
und Sortimenfsbucbhandlung. 



Die 
iStädte nach den (Staaten 

geordnet. 



Altenburg. 
Eisenberg. 



Bernburg. 



Dessau. 



Cöthen. 



Altenbnrg. 

Ronneburg. 

Anhalt "- Bernbnrg« 
Anhalt - Dessau. 

Z erbst. 

Anhalt - Cöthen, 
Baden, 



Carlsruhe (Mittelrheinkreis). Mannheim (Unterrheinkreis). 

Constanz (Seekreis). Offenburg (Mittelrheinkreis). 

Freiburg (Oberrheinkreis). Pforzheim (Mittelrheinkreis)* 

Heidelberg (Unterrheinkreis). Rastadt (Mittelrheinkreis). 

Kandern (Oberrheinkreis). Wertheim (Unterrheinkreis). 

Baiern« 

Amberg (Regenkr.). Baireuth (Obermainkreis). 

Ansbach (Rezatkreis). Bamberg (Obermainkreis). 

Aschaffenburg (Untermainkr.). Dilliogen (Oberdonaukr.), 
Augsburg (Oberdonaukreis). Dinkelsbühl (Rezatkr.). 

12 
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Eichstädt (Regenkr.) 
Briangen (Rezatkr.) 
Freising (Isarkreis). 
Fürth (Rez%tkr.) 
Hof (Obermainkr.) 
Kaiserslautern (Rheinkr.) 
Kempten (Oberdonaukr.) 
KitziDgen (Untermainkr.). 
Landshut (Isarkr.) 
Lindau (Oberdonaukr.) 
München (Isarkr.) 
Münnerstadt (Untermainkr.). 
Neuburg (Oberdonaukr.) 



Neustadt a. d.H. (Rheinkr). 
Nördlingen (Rezatkr.). 
Nürnberg (Rezatkr.). 
Passau (Unterdonaukr.). 
Regensburg (Regenkr.) 
Rothenburg (Rezatkr.). 
Schweinfurt (Untermainkr.). 
Speier (Rheinkr.) 
Straubing (Unterdonaukr.). 
Sulzbach (Regenkr.) 
Wunsiedel (Obermainkr.). 
Würzburg (Untermainkr.). 
Zweibrücken (Rheinkr.). 



Belgien. 

Brüssel (Südbrabant). , 

Brannscbweig. 

Holzminden. 

Wolfenbüttel. 

Bremen (freie Stadt). 



Braunschweig. 
Heimst ädt. 



Bremen. 



Coburg. 
Gotha. 



Cracau. 

Altena. 

Augustenburg. 
Copenhagen. 
Flensburg. 

London. 



Coburg -Gotha« 

Schnepfenthal. 

Cracan (freie Stadt). 
Dänemark« 

Heide. 
Itzehoe. 
Kie). 
Schleswig. 

England. 



Frankfurt a. M. (freie Stadt). 

Frankfurt a. M. 
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Frankreich« 

Mühlhausen (Bbass). Strassburg (Elsass). 

Paris (Seine -Dep.) 

Griechenland. 

Athen. Napplia. 

Hamborg (freie Stadt). 

Hamburg. 

Hannover. . 

Celle (Landdrostei Lüneburg). Lingen (Osnabrück). 

Clausthal (Oberharz), I^ilqel^lirg (gl. N.) 

Emden (Aurich). Münden (Hildesheim). 

Göttingen (Hildesheim). Osnabrück (gLN.). 

Hannover (HUdesheim). Osterode (Hildesheim). 
Hildesheim (gL N«) 

Hessen - Cassel. 

Cassel. Hersfeld. 

Eschwege. Marburg. 

Fulda. iUnteln. 

Hanau. Schmalkalden. 

Hessen - Darmstadt. 

Darmstadi. Mainz. 

Friedberg. 0£fenbach. 

Giessen. Worms. 

Hohenzollem - Hechingen. 

Hechingen. 

Holland. 

Amsterdam (Nordholland). Leyden (Südholland). 

Antwerpen (Antwerpen). Rotterdam (Südholland). 

Groningen (Groningen). Utrecht (Utrecht). 
Haag (Südholland). 

Italien. 

Rom (Kirchenstaat). 

12* 
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Lippe * Detmold. 



Lemgo. 



Lübeck. 



Lübeck (freie Stadt). 





Meklenburg- Schwerin. 


Boitzenburg. 


Parchim. 


Güstrow. 


Rostock. 


Ludwigalust. 


Schwerin. . 

« 


Mecklenburg. 


Wismar. 




Meklenbarg - Strelitz. 


Fricdland. 


Neustrelitz. 


Neubrandenburg. 






Meiningen. 


Hildburghausen. 


Saalfeld. 


Meiningen. 






Nassau. 


Ems. 


Weilburg. 


Hadamar. 


Wiesbaden. 



Nord «Amerika. 

Baltimore (Grafsch. Maryland), Philadelphia (Pennsylvanien). 
New -York (Freistaaten), 

Norwegen. 

Christiania (Prov. Aggerhuue). 

Oesterrcich. 



Agram (Croatien). 
Botzen (Tyrol). 
Bregenz (Tyrol). 
Brunn (Mähren). 
Carlsbad (Böhmen). 
Clausenburg j(Siebenbürgen). 
Czernowitz (Gallizina). 
Eger (Böhmen). 



Grätz (Steiermark). 
Guus (Ungarn). 
Hermannstadt (Siebenbürgen). 
Insbruck (Tyrol). 
Kaschau (Ungarn). 
Klagenfurth (lUyrien). 
Laybach (Illyrien). 
Lemberg (Gallizien). 



,t 
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Linz (Erzberzth. OesterrJ. 
Mailand (Lomb. Yen. Köni^.)> 
Nicolsburg (Mähren). 
Oedenburg (Ungarn). 
Oloiütz (Mähilui). 
Pesth (Ungarn). 
Prag (Böhmen). 
Pressburg (Ungarn). 
Raab (Ungarn). 



Reichenberg (Böhmen). 
Ried (Erzberzth. Oesterreich). 
Saatz (Böhmen). 
Salzburg (Erzh. Oesterreich). 
Staniijawow (Gallizien). 
Tarnow (Gallizien). 
Triest (lUyrien). 
Wien (Erzherz. Oesterrdch). 
Znaym (Mäliren). 

Oldenburg. 



Oldenburg. 



Warschau« 



Polen. 

Wilna. 

Preussen. 



/; 



■/. 



^ ■ Aachen (Regb. Niederrhein). 
(5 Arnsberg (Regb. Arnsbierg). 

Aschersleben (R. Magdeburg). 
. Barmen (R. Dusseldorf). 

Bergen (R. Stralsund). 

Berlin (R. Brandenburg). 

Bielefeld (R. Minden). 

Bonn (R. Cöln). 

Brandenburg (R. Potsdam). 

Braunsberg (R. Königsberg). 

Breslau (R. Breslau). 

Bromberg (R. Posen). 
.. Bunzlau (R. Liegnitz). 
* \ Burg (R. Magdeburg). 

Cleve (R. Düsseldorf). 

Coblenz (R. Coblenz). 

Cöln (R. Cöln). 
: Colberg (R: Cöslin). 

Coesfeld (R. Münster). 

Cöslin (R. Cöslin). 

Cottbus (R. Brandenburg). 

Crefeld (R. Düsseldorf). 

Cüstrin (R. Frankfurt a. d.O.). 
/■ Danzig (R. Danzig)* 



Dortmuiid (R. Arnsberg). 
Duisburg (R. Düsseldorf). 
Düren (R. Aachen). 
Düsseldorf (R. Düsseldorf). 
Eisleben (R. Merseburg). 
Elberfeld (R. Düsseldorf). 
Elbing (R. Danzig). 
EmmeHch (R. Düsseldorf). 
Erfurt (R. Erfurt). 
Essen (R. Düsseldorf). 
Frankfurt a. d. 0.(R. Frankft.). 
M. Gladbach (R. DüsselcTorf). 
Glogau (R. Liegnitz). 
Goch (R. Düsseldorf). 
Görlitz (R. Liegnitz). 
Greifswalde (R. Stralsund). 
Guben (R. Frankfurt). 
Gummersbach (R. Cöln). 
Halberstadt (R. Magdeburg). 
Halle (R. Merseburg). 
Hamm (R. Arnsberg).*- 
Hirschberg (R.* Liegnitz). 
Iserlohn (R. Arnsberg). * 
Jüterbogk (R. Potsdam). 



// 






.J' 



-/ 



ff 



• . 
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KÖDigsberg (R. Königsberg). 
Kenigsberg !. d. N. (R. Frank- 
furt a. d. Q^. 
Kreuznach (R. Coblens). \ 
Landsberg (R.Frankf. a. d^,"). 
Lennep (R. Düaseldorf). 
(' . Liegnitz (R. Düsseldorf). 
:/ Lissa (R. Posen). 

Löwenberg (R. Liegnitz). 
Lübben (R. Frankf. a. d. O.). 
" Luckau (R. Frankf. a. d. O.) 
J Magdeburg (R. Magdeburg). 

Marien Werder (R. gl. N.). 
-V Merseburg (R. gl. N.). 
/' Meurs (R. Düsseldorf). 
Minden (R. gl. N.). . 
Mohrungen (R. König«b^rg). 
'<) Mühlhausen (R. Erfurt). 

Mühlheim a. d.R. (R. Düsseldf.). 
' Münster (R. gl. N.). 

Naumburg (R. Merseburg). 
- 1* Neisse (R. Oppeln). 

Neuhaldensleben (R.Magdebg.). 
Neu-Ruppin (R. Potsdam). 
Neustadt - £ bers walde ( Regb. 
y^ Potsdam). 

-!>' Neuwied (R. Coblenz). 

Nordhausen (R. Erfurt). 
-^^ Oppeln (R. gl. N.). 
/■j'?. Paderborn (R. Minden). 
■ ^ Posen (R. gl. N.). 
V, Potsdam (R. gl. N.). 



•^ 



Prenzlau (Potsdam). 
Quedlinburg (R. Magdeburg}. 
Rathenow (R. Potsdam). - 
Ratibor (R. Oppeln). 
Saarbrücken (R! Trier). . 
Salzwedei (R. Magdebigrg). 
8angerhauscn (R. Merseburg). 
Schleusingen (R. Erfurt). 
Schwedt (R. Potsdam). 
Schweidnitz (Breslau). , 
Schwelm (R. Arnsberg). 
Siegen (R. Arnsberg). 
Solingen (R. Düsseldorf). 
Sorau (R. Frankf. a. d. O.). 
Stargardt (R. Stettin). 
Stendal (R. Magdeburg). 
Stettin (R.,gl. N.). 
Stolp (R. Cöslin). 
Stralsund (R. gl. N.). 
Suhl (R. Erfurt). 
Thorn (R. Marienwerder), 
l^orgau (R. Merseburg), 
Trier (R. gl. N.)- 
Weissenfeis (R. Merseburg). 
Weissensee (R. Erfurt). 
Weser (R. DüsseldorQ. 
Wetzlar (R. Coblenz). 
Wittenberg (R. Merseburg). 
Wrlezen (R. Potsdam). 
Zeitz (R. Merseburg). 
Zülliehau (R. Frankf. a.d. C). 





Reiiss. 


Gera. 


Schleitz. 


Grel^. 






Russland. 


Dorpat (Lieflaad). 


Moskau (Gouv. gl. N.). 


Helsiogfors (Finnland). 


St. Petersburg. 






I • 



'■ V 



t 
^ 



/'S-' 






Kiew (Statthaltersch. gl. N.). Reval (Esihland;. 
Mitau (Kurland). . Riga (laefland). 
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Sachson. 



Adorf (Voigtl. Kr.). 
Annaberg (Brzgeb. Kr.). 
Bautzen (Lausitzer Kr.). 
Chemniti (Erzgeb. Kr.). 
Dresden (Meissner Kr.). 
Eibenstock (Brzgeb. Kr.). 
Freiberg (Brzgeb. Kr.). 
Glauchau (Brzgeb. Kr.). 
Grimma (Leipz. Kr.). 



Ldbaa (Ltusttzer Kr.). 
Meissen (Meissner Kr.). 
Mitweyda (Leipz. Kr.). 
Pirna (Meissner Kr.). 
Plauen (voigtl. Kr.). 
Rochlitz (Leipz Kr.). 
Schneeberg (Erzgeb. Kr.). 
Zittau (Lausitzer Kr.). 
Zwickau (Erzgeb. Kr.). 



ii^pzig (Leipz. Kr.). 

Schwarzbnrg - Radolstadt« 



Rudolstadt. 



Arnstadt. 



Sehwanbnrg - Sondershaosen« 

Sondershausen. 

Schweden. 



Stockholm. 


Upsala. 




Schweiz» 


Aarau (Aargau). 
Basel (Basel). 
Bern (Bern). 
Burgdorf (Bern), 
Chur (Graubünden). 
Ebnat fSt. Gallen). 
St Gallen (St. Gallen). 
Luzern (Luzern). 

■ 


Rorschach (St. Galleu). 
Schafifhausen (SchafFhausen) 
Solothurn (Solothurn). 
Trogen (Appenzell). 
Winterthur (Zürich). 
Zug (Zug). 
Zürich (Zürich). 




Türkei. 


Buckarest (Wallachei). 




, 


Waldeck. 


Arolsen. 


Pyrmont« 




Weimar. 


Blankenhain. 


Neustadt a. d. 0. 


Eisenach. 


Weimar« 


Jena. 
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Bartenstein (Jaxtkreis). 
Biberach' (Donaukreis). 
Ehingen (Donaukreis). 
Bilwangen (Jaxtkreis). 
035ppingen (Donaukreis). 
Heiibronn (Neckarkreis). 
Ludwigsburg (Neckarkr.). 
Ravensburg (Donaukr.). 



Wörteinberg. 

Reutlingen (Schwarz waldkr.). 
Rottenburg (SchwaTzwaldkr.)> 
Rot weil (Schwarz waldkr.). 
Schwäbisch > Gmünd (Jaxtkr.). 
Schwäbisch - Hall (Jaxtkr.). 
Stuttgart (Neckarkr.). 
Tubingen (Schwarzwaldkr.). 
Ulm (Donaukr.^. 



*■ * 



Yergleichung 



der 



verschiedenen Mfimfasse mit Conyentionsgeld und 
Reductionstabelle der BachbändlerzaMang den Tha- 
ler zu 25 Gr«9 in Conventionsmfinze zn 24 Gr. 






Reduction , 

der versckiedetten Münz/usse auf Conv&ntiensgeld. 

Altenburg (Saclisen). - — Siehe Weimar. 

iDer eigentliclie Munzfass ist 
Rthlr. a 24 Gr. im 20 fl. Fuss; 
man rechnet aber jetzt allgemein 
in prenss. Courarft (21 fl. Fuss). 
Also das Verhältniss = 20: 21. 

Baden. 1 Gulden a 60 Xr. a 4 P£ = ISVs Gr.; 
1 Xr. = 273 Pf. 

' Batern. Siehe Baden. 

Belgien. 1 fl. a 50 StÜTer oder 100 Cents. = 
ISVe Gr.; 1 Stüver a 5 Cents. = 7*1$ Pf. 

Braunschweig. Früher zu Thaler a 24 6r., im 
20 fl. Fuss, jetzt Thlr. a 24 Gr., a 12 Pf. in preuss. Crt. 
(21 fl. Fuss). 1 Thlr. = 22 Gr. I0V7 Pf. C. M. 

Bremen. 1 Groot a 5 Schwären = 4 P£ 1 Thlr. 
Gold = 72 Groote. 

Coburg 'Gotha. 1) Der Gotha*sche Antheil siehe 
Weimar, 2) der Coburg^'sche Antheil siehe Baden. 

Crakau, Siehe Polen. 

Dänemark. 1 Reichsbankthaler (Ricsbankdaler) a 



I 
/ 
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Mck. k 16 Schill. = 1 Thlr. 4 Gr. 2 Pfc 1 Mck. = 4 Gr. 
8 Pf. 

England. 1 Pound oder Livre Sterling zu 20 Shil- 
lings; a 12 Pence = 6 Thlr. 6 Gr. 7 Pf. 1 Shill. = 
7 Gr. ey* Pf.; 1 Pennj = Vk Pf. 

Frankfurt a, M. Siehe Baden. 

Frankreich. 1 Franc a 10 Decimes oder 100 Cen- 
times = eVe Gr. ; 1 Decime = 7^1* Pf. ; 1 Centime = 
% Pf. 

Griechenland. 1 Drachme a lOOLepta = 5% Gr. 

Hamburg. 1 Mark Banco a 16 Schill, a 12 P£ = 
11 Gr. 7 Pf.; 1 Schill. =87* Pf. — iMark Ct.= Q^/u Gr. 

Hannover., Rechnet seit 1. Juli 1834. nach Thlr. 
a 24 Gr. a 12 Pf. in preuss. Crt. (21 fl. Fuss). 

Hessen- Cassel. Rechnet jetzt nach Thlr. a 24 Gr. 
a 12 Pf. in Pf. Crt. (21 Guldenfuss). 

Hessen -Darmstadt. Siehe Baden. 

Hohenzollem - Hechingen und Sigmaringen. Siehe 
Baden. 

Holland (Königreich der Niederlande). Siehe Belgien. 

Italien. — JRom (Kirchenstaat). 1 Scudo Romano a 
100 Bajocchi a 5 Quadrini = 1 Rthlr. 9% Gr. 

IiÜppe - Detmolt und Lippe - Schaumburg. Rech- 
net nach Thlr. a 36 Mariengr. a 6 Pf. im 2Ö Gulden- 
fusse oder nach Thlr. a 24 Gr. im preuss. Crt. (21 
Guldenfuss.) 

Lübeck. Siehe Hamburg. , 

Mecklenburg -Schwerin a 24 Gr. a 12 Pf. Thaler 
oder 48 Schill. = 1 Rthlr. 273 Gr. 

Mecklenburg - Strelitz wie Mecklenburg - Schwerin, 
oder auch der preuss. Courantfuss. 
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Meiningen, — Siehe Baden. 

Nassau, Siehe Baden. 

Nordamerika. 1 Dollar k 100 Cents. = 1 Thlr. 
8^3 Gr. 

Norwegen. 2 Reichsbankthaler zu 16 Schill. Dan. 
= 1 Speciesthaler und dieser 1 Rthlr. 6 72 Gr. 

esterreich, 1 Gulden a 60 Xr, a 4 Pf. = 16 Gr.; 
1 Xr. = 37s Pf. — Lombardisch Venetianisches König- 
reich. 1 Lira Austriara a 10 Centesimi oder 20 Soldi 
= 073 Gr. 

Oldenburg, Siehe Brembn. 

Polen. 1 Giilden (zlot.) a 30 Gr. a 10 Pf. = 4 6r. ; 
1 Gr. = 2 Pf. 

Preussen, 1 Rthlr. a 30 Sgr. k 12 Pf. = 22 Gr, 
IOV7 Pf. — 1 Sgr. = 977 Pf. 

Reuss - Greiz. Rechnet nach Rthlr. a 24 Gr. im 
24 Guldenfusse. — 1 Species = 1 Rthlr. 12 Gr. ; 1 Rthlr. 
preuss. = 1 Rthlr. 2 Gr.; 1 Rthlr. sächs. = 1 Rthlr. 
3 Gr. 

Reuss 'Schleiz. 1 Rthlr. a 24 Gr.; 1 Thlr. 
preuss. = 1 Thlr. 27? Gr. ; 1 Thlr. sächs. = 1 Rthlr. 
372 Gr. also im 24 Guldenfu^s. 

Russland. 1 Silber -Rubel h 100 CopelRui = 
1' Rthlr. 7 Pf. ; 1 Copeke Süber = 3 Pf. 

Sachsen (Königreich). Convent. Thaler ä 24 Gr a 
12 Pf. im Verkehr Rthlr. a 24 Gr. im preuss. Crt. (21 
Guldenfuss). 

Schwarzburg - Rudolstadt, Siehe Reuss - Greiz. 

Schwarzburg ' Sondershausen. Siehe Weimar. 

Schweden. 1 Reichsthaler Species zu 48 Schill. Spee. 
a 12 RundstHßke = 1 Rthlr. 11 Gr. 27$ Pf. 
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Sckweiz, 

Aargau. 1 Schweizerfranken a 10 Batzen a 10 ßap« 
pcn, = 9 Gr. 2 Pf. C. M.; 1 Batzen = 11 Pf. 

Appenzell, 1 Gulden zu 15 Batzen a 4 Xr. = 
1373 Gn; 1 Batzen = 11 Pf. 

• Basel. Wie Aargau. 

Bern. Wie Aargau. 

Graubünden. Wie St. Gallen. 

Luxem. Wie Aargau. 

Schaffhausen. Wie AppenzeU. 

Solothurn. Wie Aargan. 

St. Gallen. 1 Gulden a 60 Xr. a 4 Pf. = ISVa Gr. 

Zürich. Wie Aargau (und Appenzell). 

Zug. Wie Zürich. 

Türkei. Piaster = 40 Para a 3 Asper 
Ton 1757 von Mustapha ffl. .' . . . 13 Gr. 6 Pf. 

von 1801 von Selim 8 - 2 - 

von 1818 6 

Die in neuerer Zeit geprägten Piaster sind 
so schlecht, dass das Stück nur gilt . . 1 - 7^/2 - 

Waldeck. Siehe Churhessen. 

Weimar. Rthlr. a 24 Gr. a 12 Pf. im 20 fl. Fusse. 
Im VeÄcehr der Spec. a 34 Gr. 

Würtemberg, Siehe Baden. 
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